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Einleitung zu Agis und Kleomenes. 


Dals der Nutzen aller Lektüre wesentlich durch den Grad 
der Teilnahme am Inhalt bedingt sei, ist eine Erfahrung , die je- 
der an sich, der Lehrer an seinen Schülern täglich macht. Aus 
diesem Grunde bin ich bereitwillig auf den Wunsch meines 
Freundes Sauppe eingegangen, zwei Biographieen zu bearbeiten, 
welche wie kaum eine andere unter allen plutarchischen Teil- 
nahme bei jedem zu wecken geeignet sind, die lebendigste bei 
denen, die selbst noch eines Enthusiasmus fähig es vermögen, 
zwei mit Sorgfalt und Liebe entworfene Bilder edler Charaktere 
unbefangen auf sich wirken zu lassen. Inhalt und Form beider 
Biographieen sind dazu gleichmälsig geeignet: letztere sprachlich 
einfacher, ungekünstelter als in andern und voll von jener schi- 
nen Würme, die den Anteil des Gemüts nicht verhehlend auch 
des Lesers Herz treffen mufs; Anordnung und Fortschritt der 
Erzählung einfach und der natürlichen Folge der Begebenheiten 
nachgehend, durch unzeitige Abschweifungen nicht unterbro- 
chen; der Inhalt in Entwickelung und Verlauf eine natürliche 
Tragödie von ergreifender Wirkung. 

Dafs in der Trübe sittenloser Zeiten und Umgebungen 
nicht selten die hellsten Erscheinungen auftauchen, gleichsam 
als Wahrzeichen des unvertilgbaren Adels der Menschennatur, 
ist eine der tröstlichsten Lehren der Geschichte. Unbedenklich 
rechnen wir unter diese Zahl den König Agis HI. Die alte Macht 
Spartas war mit den alten Tugenden seiner Bürger längst ge- 
schwunden , der Staat seiner gänzlichen Auflösung nahe. Ohn- 
müchtig nach aufsen hegte er in seinem Innern Uppigkeit und 
Sittenlosigkeit, stand die Verarmung des grölsten Teils der Bür- 
ger in unertrüglichem Gegensatz zum Grundbesitz und Reichtum 
einzelner: das Königtum war zu einer blofsen Scheingewalt ge- 
worden, die wirkliche Macht in den Händen der Ephoren, der 
ganze innere Zustand ein Zustand der Lüge als im Widerspruch 
mit den äulserlich fortbestehenden lykurgischen Gesetzen. Es 
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war der Fluch, der die starre Zühigkeit getroffen, mit der die 
alten Gesetze auch dann noch festgehalten wurden, als Gesin- 
nung und Sitte ihnen längst entfremdet waren, die Strafe der 
Versäumnis die Formen dem Bestehenden zuzubilden und sie zu 
verjüngen. 

„Zu Sparta,“ sagt Niebuhr (R. G. 3, 316) wahr und schön, 
»war kein Zug an den Gesetzen veründert, die als Offenbarung 
galten: die Syssitien und die Erziehung bestanden áufserlich wie 
vor Jahrhunderten, aber die Lücken der Gesetzgebung benutzend 
war Reichtum und Wucher eingedrungen, und nirgends war die 
Teilung der Nation in wenige überreiche Häuser und äufserste 
Armut ohne einen Mittelstand ürger; und die Schofssünde des 
Volkes, der Geiz, die Lykurgos durch das Verbot des gemünzten 
Goldes und Silbers ins Gesicht bestritten hatte, hatte gerade hier- 
über von den Gesetzen dispensiert, mit deren phärisäischer Hei- 
lighaltung man stolz that; und je beschränkter der Gedanken- 
kreis, in dem man sich legal beschäftigen durfte, um so roher 
ward die Untugend: Litteratur und Wissenschaft, der übrigen so 
tief gefallenen Nationen Trost, ja ihre einzige sittliche Verwah- 
rung, waren auch jetzt noch verbannt. Die Spartiaten, selbst 
Herakliden, suchten an den makedonischen Höfen die unwür- 
digste Bereicherung und in der Fremde ungestórte Übung aller 
Üppigkeit.“ 

Solche Zustände fand Agis vor, als er noch nicht 20 Jahre 
alt seinem Vater Eudamidas II. nachfolgte. Dafs vor ihm ein- 
sichtsvolle und wohlgesinnte Männer die Übel des Staats erkannt 
hätten, ist kaum zu bezweifeln: dafs einzelne auf Abhülfe der- 
selben bedacht gewesen wären, wird nirgends berichtet; von 
Agis war es nach dem Gange seiner Bildung und Erziehung am 
wenigsten zu erwarten. Nicht weil diese ihn zum Bessern hin- 
drängten , sondern trotzdem, dafs in ihnen alle Bedingungen 
lagen jeden reformatorischen Plan im Keime zu ersticken, be- 
trachten wir ihn als ein seltenes Beispiel unentarteten Sinnes in 
entarteter Umgebung. Aufgewachsen in Weichlichkeit unter der 
Pflege von Frauen als einstiger Erbe grofsen Reichtums wider- 
stand er allen Lockungen der Sinnlichkeit und behaglichen Ge- 
nusses: das Königtum, erklärte er, habe nur dann für ihn Wert, 
wenn er die Gesetze und die alte Zucht Spartas herzustellen ver- 
möchte. 

Die Erzählung von den Erfolgen seiner mit frischer Begei- 
sterung, aber mit zu vieler Milde und zu grofsem Glauben an die 
Macht der guten Sache angegriffenen Pläne bildet den Inhalt 


AGIS UND KLEOMENES 3 


der ersten Biographie, viel weniger vollstindig als man wiin- 
schen muls, aber vollstándig genug, um die Lehre daraus ziehen 
zu lassen, dafs die Verwirklichung an sich sittlicher Ideen un- 
möglich ist, wenn sie der Richtung der Zeit widerstreben, der 
Versuch eine tote Vergangenheit zu beleben ein vergeblicher, 
dem, der ihn unternimmt, verhängnisvoller: für Agis in einem 
Grade, dafs schon seine Zeitgenossen keine schündlichere That 
seit der Einwanderung der Dorer in den Peloponnes als die an 
ihm geübte zu nennen wufsten. 

Das Todesjahr des Agis ist selbst nach den gründlichen 
Untersuchungen des Gelehrten, dessen verehrter Name dieser 
Bearbeitung in dankbarer Anerkennung dessen, was sie ihm ver- 
dankt, vorgesetzt ist, mit volliger Sicherheit nicht zu bestimmen, 
wie überhaupt der Mangel anderweitiger Quellen schon wegen 
Plutarchs gewóhnlicher Nichtachtung aller Chronologie hier ganz 
besonders empfindlich ist, doch geht man nicht weit fehl, wenn 
man seinen Tod gegen Ende des Jahres 241 setzt. 

Kleomenes, der Erbe seiner Pläne, kam zur Regierung 
im Jahre 235. Wie Agis fühlte er tief das Unwürdige und Trost- 
lose der spartanischen Zustände und war wie er begeistert für 
die Herstellung der alten Herrlichkeit Spartas: allein mit der Be- 
geisterung des Agis verband Kleomenes unendlich mehr mora- 
lische Kraft, Besonnenheit, Umsicht, Unerschrockenheit und war 
frei von der schonenden Milde, die nach dem Urteil der eigenen 
Mutter des Agis der Grund zum Verderben ihres Sohnes gewor- 
den war. Einen geborenen Herrscher und Kónig nennt ihn Po- 
lybios (5, 39), ein Schriftsteller, dem man keineswegs Parteilich- 
keit für Kleomenes nachsagen kann; als Privatmann gewandt 
und leutselig (eörgamerusrarog lduweng nal Yılavdowrröra- 
tog 9, 23) und geschickt zu den Geschäften des thätigen Lebens 
(mpóg zioayucrwv olxovoutev eiqvig 5, 39), der ein rühm- 
liches Ende einem schimpflichen Leben vorgezogen (18, 53 (36)) 
und auch in der Ferne und bis zu seinem Tode die Liebe der 
Seinigen sich bewahrt habe (4, 35). In der That, dieses Lob ist 
so schón, dafs ein wünschenswerteres kaum denkbar scheint. 
Allein wie, wird man fragen, ist damit ein anderes Urteil in Ein- 
klang zu bringen, nach welchem Kleomenes demselben Schrift- 
steller (9, 23) als zuuxgörarog vógavvoc gilt, seine Reform xa- 
Tahvoıg TOV waroeiov zohitevpuatog (2, 47) heilst? Die Beant- 
wortung dieser Frage erheischt einige. Worte zur allgemeinen 
Wuürdigung der Quellen, aus denen die Kenntnis dieses Zeitab- 


schnittes geschöpft ist. Plutarch benutzte unmittelbare und ab- 
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geleitete: unter jenen verstehen wir zwei Schriftsteller, welche 
Zeitgenossen der von ihnen geschilderten Begebenheiten waren, 
Aratosund Phylarchos 4); abgeleitete heifsen uns die, welche 
später lebend auf die Darstellungen ihrer Vorgänger angewiesen 
waren, wie die beiden andern von Plutarch namhaft gemachten 
Gewührsmünner, Polybios und Baton. Letzterer, wie es 
scheint, dem zweiten Jahrhundert vor Chr. angehórig, wird nur 
. einmal (Ag. 15) erwähnt und ist bei der Dürftigkeit der Nach- 
richten über ihn nicht näher zu charakterisieren , überhaupt für 
die vorliegende Frage ohne Bedeutung. Dagegen hängt von der 
Würdigung der drei andern Schriftsteller und der Art, wie Plu- 
tarch sie benutzt hat, das Urteil über den historischen Wert und 
die Glaubwürdigkeit beider Biographieen ganz allein ab. 
Aratos von Sikyon (f 213 v. Chr.), berühmt als Befreier 
seiner Vaterstadt von der Tyrannei des Nikokles und Seele des 
achaiischen Bundes, hatte sein thatenreiches und wechselvolles 
Leben in einem ausführlichen Werke (zro0848A0c tovopia règ 
cà vo.éxovvo Bıßkia éxovoe heifst es Westerm. B¿oyo. 55,101) 
selbst beschrieben, das Plutarch (Arat. 3. 32. 33) örroumuara 
nennt, Polybios aufser diesem Namen (2, 47) durch ovrragig 24o&- 
vov und zr&gl vOv idiwy meakewr oe bezeichnet 
und als ausgezeichnet durch Glaubwürdigkeit des Inhalts und 
Deutlichkeit des Ausdrucks (Alav ipoh xol Gaqeic 2,40, 4) 
rühmend hervorhebt: dafs es hóhere künstlerische Forderungen 
nicht befriedigte, folgt aus Plut. Arat. 3 évdeéoreoor tows 7 
molt mgo0NKov nv avdel sei vv Aoyov éorotdace* 
naltor yeyovévat xouporegoy eizeiv 1 Ooxet tLow èx vv 
ózourQuávov xoivovow, & 770080y08 xal Oz yeiga dré 
voy Errırvyovrov dvoudtoy curhdnoduerog xavéAuve. Was 
aber den Inhalt und die darauf begründete Glaubwürdigkeit (vgl. 
auch zu Kl. 16, 3) anlangt, so wird es nicht unerlaubt sein, von 
dem Charakter und der Gesinnung, die Aratos als Mensch und 
Staatsmann gezeigt hat, einen Rückschluls auf die Beschaffenheit 
seines Geschichtswerks zu machen. Ist, wie ich glaube, das Ur- 
teil Droysens (Gesch. des Hellenismus IIl 1, 418) nicht zu hart, 
dafs Aratos bei allem Verdienst ein kleiner Charakter sei, der viel 
von einem modernen Staatsmann an sich habe, so wird man von 
vornherein nicht mehr geneigt sein, ihm diejenige Unparteilich- 
keit zuzutrauen, die dem Gegner volle Gerechtigkeit widerfahren 
1) Vielleicht handelte auch Sphairos aus Borysthenes (zu Kleom. 


2,8) von der Verfassung des Kleomenes, wie nach Heeren Michaelis an- 
nimmt. L 
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läfst. Solche Selbstverleugnung ist zu allen Zeiten selten ge- 
wesen, und dafs Aratos seinem Widersacher Kleomenes gegen- 
über sie stets habe üben kónnen, ist bei dem Gegensatz der Inter- 
essen , welche beide Männer verfolgten, und den natürlichen und 
notwendigen Einflüssen individueller Stimmungen und verzeih- 
licher Selbsttäuschung um so schwerer zu glauben, als eine un- 
befangene Anerkennung des Kleomenes eine Verurteilung seines 
eigenen Wirkens gewesen würe. Aratos aber schrieb seine Denk- 
würdigkeiten gerade zu dem Zweck, sich gegen die seiner Wirk- 
samkeit gemachten Vorwürfe zu rechtfertigen, vgl. Arat. 33 @g- 
vovuevog ë volg ozvouvjuacty oic axoAéAoucev Eoyivov 
aitiatae — ov um dozet nuIardg drcohoysiodar, 38 waoav 
ó Agatos apinor poriv arohoyıLöusvog tiv avdıyanv, Ag. 15 
Aoarog yéygaqe regt rovrov &roloyitóuevog ore BéAvtov 
»yeiro xrÀ. und selbst sein Bewunderer Polybios gibt zu (2, 47), 

als er von seinen Unterhandlungen einiges verschwiegen habe. 
Trotzdem hat er gerade so wie Plutarch im Leben des Aratos die 
Denkwürdigkeiten zu seiner Hauptquelle für diesen Abschnitt 
der Geschichte gemacht, hierin wie wir unten zu zeigen geden- 
ken, nicht die Unparteilichkeit bewährend, die sonst an ihm ge- 
rühmt wird. Indes thut man Aratos jedenfalls unrecht, wenn 
man ihn den Verräter Griechenlands an Makedonien nennt; eine 
Verbindung mit Kleomenes war ohne das Wesen des achaiischen 
Bundes aufzugeben nicht möglich; seine Lage von der Art, dafs 
jedermann Gott bitten mufs, nicht in eine ähnliche zu geraten. 
Sie kann nicht treffender charakterisiert werden, als von ihm 
selbst gethan ist: cg ovx Zrer rà woayuata, waddov 0° vrà 
TOY ztooyu&vaoy «VTO čyerar (Kl. 19. Arat. 41). 

Der zweite den Begebenheiten gleichzeitige Schriftsteller ist 
Phylarchos aus Athen (nach andern Angaben aus Naukratis in 
Ägypten oder aus Sikyon). Aufser andern geschichtlichen Wer- 
ken schrieb er in 28 Büchern eine Geschichte der Zeit vom Ein- 
fall des Pyrrhos in den Peloponnes (Ol. 127, 1 —272) bis zum 
Tode des Kleomenes (Ol. 140,1 — 219). Das Urteil des Polybios 
über dieses Werk ist das strengste, das sich denken läfst; der 
Ausspruch: zroAA& zag’ omy thy zoayuere(ay el xal og 
Érvyev elonxev (2, 56) wird mit mehreren Beispielen belegt, aus 
denen erhellen soll, dafs Phylarchos unbekümmert um die tiefe- 
ren Gründe der Handlungen und Begebenheiten oberflächlich 
und unverständig geurteilt habe, nur auf Erregung des Gefühls 
und theatralische Effekte bedacht. Der letzte Vorwurf mufs als 
begründet gelten, denn er erhült seine Bestátigung durch die 
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beistimmenden Urteile Plutarchs Themist. 32 & (Aéyei) Dúha- 
yog 0c Worceg èv vgayqOíq TH laorogíg uovovo) unyaviy oag 
xal xeoayayorv NixoxAéo tiva xal Anudmodw, vieis Osui- 
oroxA£ovc , ayàvo Bovkerau xwvety xat aoc, od ay 6 tv- 
yor &yvonoetev Orı seerchaoreı, und Arat. 38 öuolwg d xol 
Dihagyos iovógnke megl rovrov, @ un tov IHoAvBiov uap- 
zvgobvroG ov wavy te muorebew Giov Zu ` iv9ovowg yao 
orav awnrat tod KAsouévovg Cor evvoiag xal nadamceo èv 
dit vj; loropíg zu uiv avcıdınav Ovarehet, v) dé Ovvayo- 
oevoy. Hält man diese Urteile mit der Art und Weise, wie Plu- 
tarch den Phylarchos in den Biographieen des Agis und Kleo- 
menes benutzt hat, zusammen, so erscheint er beim ersten An- 
blick in einem seltsamen Widerspruche mit sich selbst; denn er 
hat den Phylarchos entschieden zu seinem Hauptführer in der 
Geschichte des Kleomenes gemacht, selbst in Einzelheiten, die 
von der Erzählung des Polybios abweichen. Wäre demnach in 
jenen Stellen eine unbedingte Verurteilung der Glaubwürdigkeit 
des Phylarchos enthalten, so würde Plutarch einem noch schlim- 
mern Vorwurfe als dem völliger Gedankenlosigkeit nicht ent- 
gehen können, dem, gegen sein besseres Wissen gefehlt zu haben. 
Allein weder in jenen Stellen noch sonst wo ist ein Vorwurf ab- 
sichtlicher wissentlicher Fälschung der Geschichte und geflissent- 
licher Unwahrheit enthalten : der Tadel bezieht sich blofs auf die 
Darstellung, die nach der rhetorisierenden Richtung jener Zeit 
in dem Bemühen Teilnahme und Rührung zu wecken in einer 
lebendigen an anschaulichen Einzelheiten reichen Ausschmückung 
sich gefiel. Damit soll keineswegs gesagt sein, dafs diese Manier 
der Darstellung ohne allen Einflufs auf die geschichtliche Wahr- 
heit möglich sei; nur das behaupten wir, dals so lange Plutarch 
nicht als ganz und gar gedankenloser Schriftsteller betrachtet 
werden darf, die Annahme fest gehalten werden mufs, dafs er 
seine guten Gründe gehabt haben werde den Phylarchos dem 
Aratos vorzuziehen. Der Hauptgrund, wie M. Klatt, Forschungen 
zur Geschichte des Achaiischen Bundes S. 23 fg. richtig hervor- 
hebt, wird allerdings der gewesen sein, dafs Phylarchos’ Werk, 
in dem eingehend und mit Begeisterung Kleomenes' Thaten ge- 
feiert waren, für Plutarchs Zwecke bedeutend besser pafste als 
Aratos' Denkwürdigkeiten, in denen er Kleomenes doch wohl nur 
insoweit berücksichtigte, als er in die Verhältnisse des achaiischen 
Bundes eingriff und noch dazu als heftiger Gegner desselben. 
Doch wird man trotzdem der plutarchischen Erzählung vor der 
des Polybios Glaubwürdigkeit einräumen dürfen, er kannte die 
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Schwächen des Phylarchos und wird sie bei Benutzung desselben 
erwogen und ihnen selbst frei von aller Parteileidenschaft keinen 
Einflufs auf seine Darstellung gestattet haben. 

Ganz anders Polybios: er stand nicht unbefangen und 
leidenschaftslos zwischen zwei einander entgegengesetzten Par- 
teien, sondern war entschieden ein Bewunderer des Aratos und 
von Parteiinteressen befangen. Allerdings gilt Polybios gewöhn- 
lich. für einen einsichtsvollen und wahrheitsliebenden Schrift- 
steller; allein die Vorzüge, die ihm seinen wohlverdienten Ruhm 

- verschafft haben, finden sich nicht gleichmäfsig in allen Partieen 
seines Werkes. Dies nachzuweisen ist Aufgabe der Spezialkritik : 
für diesen Abschnitt der Geschichte ist es bereits geschehen, 
darum mögen hier nur einige allgemeine, durch die neueren 
Forschungen eröffnete Gesichtspunkte erwähnt werden, die von 
den einseitigen Bewunderern des Polybios zuweilen übersehen 
worden sind. Polybios hat kein Herz für Griechenland, nur einen 
einseitigen Patriotismus für Arkadien (seine Vaterstadt war das 
von Kleomenes zerstörte Megalopolis) und den achaiischen Bund: 
daher seine Bewunderung für Aratos; wo es sich um diesen han- 
delt, wird er aus einem Geschichtschreiber ein Panegyriker, eben 
daher aber auch seine Abneigung gegen Kleomenes, der ihm von 
seinem Standpunkte aus zuıxg0Tarog tigarvvog ist, weil er zur 
Durchsetzung seiner Pläne auch Gewaltmittel nicht scheut und 
diese Pläne in schroffem Gegensatze zum demokratischen Bund 
der Achaier standen. Polybios behandelt ferner die früheren Ge- 
schichtschreiber, selbst von grofsem Ruf, wie Kallisthenes, Theo- 
pompos, Timaios, um anderer nicht zu gedenken, mit einer Bit- 
terkeit und Geringschätzung, die an Verachtung grenzt: wie sollte 
er einen Schriftsteller, der den von ihm viel bewunderten Aratos 
gegen Kleomenes in Schatten setzt, unparteiisch zu würdigen die 
Selbstverleugnung gehabt haben? — Kurz, für diese Periode der 
Geschichte kann Polybios nur als Parteischriftsteller betrachtet 
werden. 

Nach diesen Bemerkungen muls das von Plutarch entworfne 
Bild der beiden Könige als der Wahrheit entsprechend betrach- 
tet werden. Wohl aber möchte man wünschen, dafs der Biograph 
seinem Hange Kleineres, aber persönlich Interessantes, statt des 
Grófsern und geschichtlich Wichtigern mit Vorliebe zu erwäh- 
nen, hier weniger nachgegeben hitte, nicht blofs wegen der Ein- 
seitigkeit dieses Standpunktes, der den Menschen über den Mann 
setzt, ohne zu berücksichtigen, dals wahrhaft grofse Männer am 
besten durch ihre grofsen Thaten charakterisiert sind, sondern 
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auch wegen der Dürftigkeit der sonstigen Nachrichten. und der 
erwähnten Widersprüche , in welchen die im Vorstehenden ge- 
nannten Schriftsteller zu einander stehen. Diese Widersprüche 
auf den Charakter, die Befähigung und die Parteiansicht dersel- 
ben zurückzuführen und neben dem, was der eine gesagt, auch 
das, was er verschwiegen hat, in Anschlag zu bringen, war für 
Plutarch vielleicht möglich, für uns ist es eine Aufgabe voll der 
grófsten, in Einzelheiten véllig unlósbaren Schwierigkeiten. Des- 
halb ist auch absichtlich hier keine Rücksicht auf die Nachrich- 
ten des Pausanias über Agis genommen worden, namentlich über 
seinen Tod, den dieser Schriftsteller (8, 10, 8. 27, 14) im Kriege 
mit den Mantineern erfolgt sein lifst, gegen die ausführliche 
Überlieferung Plutarchs und an sich vóllig unwahrscheinlich. 
Dafs die umständliche Erzählung der vorgefallenen, von Plutarch 
gänzlich übergangenen Schlacht auf irgend etwas Thatsächlichem 
beruht, ist bei der ausdrücklichen Angabe Plutarchs yg ovó2y 
anedelEaro orgarnyiag Egyov, alla zgoavijoé91 (oúyx. 3) 
sehr unwahrscheinlich, zumal da Pausanias Nachrichten aus 
mündlicher Überlieferung hervorgegangen zu sein scheinen. 
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1. 1. Mit allgemeinen gleichsam 
die Moral der nachfolgenden ge- 
schichtlichen Entwicklung enthal- 
tenden Betrachtungen beginnt Pl. 
öfter (ztooavagovest Pelopid.2) neue 
Abschnitte seiner Biographieen. Die 
Erkenntnis des Verderblichen co? 
moos dër anavra Ze pılodokias 
ztoÀveeóegO'n. erklärt er für das 
Resultat der Betrachtung der Hand- 
lungen und Schicksale der hier zu- 
sammengestellten Männer. — ovx 
ATONDS —UOVvOOvGL: Uztovosiv Ge- 
danken unterstellen, von Deutung 
dessen, was ein anderer, ohne dafs 
er es ausgesprochen, über eine Sa- 
che denken möge (= addnyogeir). 
— rwés, allgemeine Bezeichnung 
der allegorischen Mythenerklarer, 
d. h. derer, die allen Mythen einen 
liefern, ethischen oder physischen 
Sinn unterlegen. Schon in der 
frühesten Zeit versucht ward diese 
Erklarungsweise zuerst systema- 
tisch angewandt von Metrodoros 
aus Lampsakos, dem Zeitgenossen 
und Freund des Anaxagoras. — 
ovynsio nt = (cvrretcio Ia) re- 
zÀ het, mit dem Nebenbegriff des 


Bleibenden. — Zort, Ixion ist als 
Trager des Mythus gedacht. Ixion, 
König der Lapithen, entbrannte nach 
der Sage in Liebe zur Hera: Zeus 
machte ein Wolkenbild und gab es 
ihm zur Umarmung, aus welcher der 
Stammvater der Kentauren &yorös 
tis ual teoactw@dns avo, 0v Kev- 
Tavo0v avoucoay, Schol. zu Pindar. 
Pyth. 2, 39 entsprofs. Ixion büfste 
in der Unterwelt auf einem feuri- 
gen stets sich drehenden Rade be- 
festigt. Plut. wendet die Ixionsage 
auch mor. 766°. 777° in ähnlicher 
Weise auf die an, welche dem Schein 
(etd@dov) statt des Wesens nach- 
trachten. — as dé, versichernde 
Erklärung (07) aus der Seele (ox) 
der vrrovoouwres. — Je ëng — ye- 
voué£vov, die Verbindung des ab- 
soluten Partiz. mit einem regierten 
bewirkt der Wechsel des Subjekts; 
gleichmalsig wäre: ws dr Aaßovros 
xal — ysvousvov oder Außovrı — 
x«i rode Kevravpovs yervroavrı. 
— «iv die allgemein bekannte. 
2. xai yàp ovror, oí quAó0oEo:, 


. oneg ð IEiwv, siÓcjÀ ti. — 


wi, wie quidam, zur Milderung 
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Yan , 
Aoyovusvov, ahha voda wal wate srohla moarrovow, &h- 
> 
hor &ÀÀeg qooac Yeodusvoı, Gihois xol záSeoiv Erraro- 
is G es ~ 5 
AovS'obveec, oreg of Nopoxdéovg Borngsg él vv wouuvier 
Léyovowy* 
, ` 3 , ^ + 
TOŬTOLG yao ovteç Öeorórar Öovievouey, 
xal röv &váysų xal ovondrroy sde, 
a > ~ € H 2 D y> x. € ` 
oreo adndug oi «góc Errıdvuiag oxhwy xal ógu&g ro- 
, 3 ^ 
Aivevomevor zcaoyovoı, dovAevovreg xal axohovdotyrec, iva 
Önuaywyoi xol &gyovres ovouctwrra. xadaneg yàg of 
7t9(oeic và Eurr000Iev mQ0CQWmEVOL vOv “LBEQUNTMY aqo- 
oOo. 7005 Exelvovg xal TÒ rëogteggdtenon bm. Zeeiro 
~ c , ` ~ 
zv0L0UG0v, ovtms OL mohutEvomevor xal meds déen ÓgQv- 
T me > > BA 
reg brnoérar uèv vov coll elalv, Ovoua Ò aQyóvrcw 
Zroueu, 
` 3 , d 
2. ó uiv yàg aznxoiBmuévog wal veheíog ayadog 
H > DI c , `ç c , > ` ` 
ovd av dhwg ddëug dorto, sehmv 005 wagodoy imi ré 
moakerg Ova tov nıorevecdher dir" ven Ò Ev övre xol 


des uneigentlichen Ausdrucks, — 
ouohoyotpmevoy in sich übereinstim- 
mend. — vó2'« xai uxt, die Hand- 
lungen des g:4ó9o£os sind so wenig 
lauter und in sich übereinstimmend 
wie die Früchte der Verbindung 
des Ixion mit der Wolke, die Dop- 
pelgestalten von Menschen und Ros- 
sen. — £54o., der Plur. des ab- 
strakten Begriffs von dem ¿&š¿os 
mehrerer und seinen verschiedenen 
Aufserungen. — x«i nadeoıw und 
andern (überhaupt) Leidenschaf- 
ten; sehr häufig fügt x«i dem Teile 
das Ganze bei (@ Zed x«i Feoi). — 
éxanohovdouytes weil sie — be- 
gründet das erste Partiz. — Zopo- 
xAéovs bei Soph. wie man ver- 
mutet in dem verlornen Stücke 
Jonge, 

3. oreo führt den Gedanken durch 
etwas ungeschickte Wiederholung 
des Relat. weiter aus; richtiger ware 
beg yàp — vovv. adn das. — Ór- 
««yoyol als Gegensatz zu àxoAov- 
Sovwres (wie OovAsvo»ves — čo- 


xovrss) mit nachdrücklicher Beto- 
nung von ay@yot, — ntoweeis 
der Sr and ii auf dem Hen 
teil des Schiffs hatte auf Klippen, 
Sandbanke und dem Schiffe sonst 
drohende Gefahren aufmerksam zu 
machen. — xai zgós Óóbav doðv- 
zes und dabei (einzig und allein) 
den Ruhm im Auge haben. — &i- 
oly, övoua, die den Gegensatz bil- 
denden Begriffe (Wesen, Schein) 
berühren sich in der Stellung. 

. 1. yàg begründet die Ver- 
werflichkeit der geAodo&le durch 
gesteigerte Behauptung, — arnxeı- 

@uevos, der zur höchsten Stufe 
der Vollendung Gelangte. — 02" 
ay Zieg Zeioier überhaupt nicht 
einmal bedürfen, geschweige denn 
darnach trachten. — zro&£eis politi- 
sche Thätigkeit. — dia cov mi- 
oreveodoar, mor. 539! zën óav 
Ó nolırınos rie od: de Tua pi- 
c9óv 7 wagauvdiay uns agetns 
dnar xal ayant vois moageor 


e ` 


st&gova«v, AAA OTt TÒ MeotEbEeG Poe 
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quAor(uQ doréon and tov xahov Zgzenm nal ÓóË vi xal- 
AorioaoFaı xal xoumaoo. gvöuevar yag iv volg tyi- 
X0ÚTOLQ ci ageral xal Bhaoravovoaı TO TE weroo9oúunsvom, 
ws quo. Osöpoaorog, Exßeßaıovvrar volg Ervalvoıg xol tò 
howdy avEoryraı uevà poorýuarog drramöusvar. To Ó 
ayav mwavvayod Aën imioqaeAég, èv dé vaig rolirimaig 
quAovutíoto ohEIgLov. Exqéper yao sig uaviev xal raga- 
goootyny Uzrer9ooy Äëorgieg ueyahng ÉniAaftouévove, Zeen 
um trò xaÀóyv évdokov civat 9éLo0iw, GAN ayadov Qyov- 
vaL TÒ čvðoğov sine, ` zeideg ovy Dwxiwv. moog Ayri- 
ravoov Zong Te ag avroð vOv Lu) valv „où db- 
vaoaı“ einev ,,Guo xol pid Daxiwre xonoFar xol nohanı“, 
voUro Aenrdov N Gmowy vt sote 7Qdg TOÙG zohho'G" of 
OívacS9e vóv adrov tyew xal gyovva xal axdhovdor.“ 
drei ovuBatver ye xal ovrog vo vob Ogáxovvog, ob pow 


xci Jonsiv yonorov fuer seva 
xal nahhover rocker apooucas 
didwoı. 177° ó vow Éyov, à» iv 
mohiretous wal modkeow avactes- 
gure, encetat OoEns Tooavıns, 
don dvvanın reoù tàs medkes Ex 
toù mıoredeoda didwow. — ano 
infolge, nicht mit d6& zu verbin- 
den. — x«i Öö&n, nicht blofs mit 
den Thaten selbst. 

2. gvóusvat — Blaordvovou — 
av&ovra eigentliche Ausdrücke von 
stufenweiser Entwicklung der Pflan- 
zen. Sinn: denn aufkeimend und 
erwachsend werden in solchen die 
Tugenden durch das Lob sowohl 
in Bezug auf die edle Handlung 
befestigt (in ihrer Überzeugung von 
derselben durch das ihr gezollte Lob 
bestárkt) als für die Zukunft ge- 
kraftigt, indem sie mit Selbstgefühl 
erfüllt ES werden. — Die 
Schrift Theophrasts ist verloren. 

3. Zeg daer, vom rechten Wege 
ab: Subjekt ist rò aya», otravu. s.w. 
dessen nähere Motivierung, — Uraı- 
Joos, Gegensatz Jo äoeioe, Arat. 
10. 
A. un «cA Ov, un bei Plut. in vie- 


len Verbindungen, zuweilen zur Ver- 
meidung des Hiatus (vgl. Kl. 6, 1 
mit 12, 2), am hàufigsten mit Par- 
tizipien, ohne Unterschied von ov 
(vgl. Them. 3 airouevov ti trav 
ov uerolov), hier wie in Relativ- 
sätzen als wesentliche Bestimmung 
eines abstrakten Begriffs gerecht- 
fertigt; zu Arist. 3, 20. — Dei wel- 
cher Gelegenheit diese Aufserung 
gefallen sei ist unbekannt; persón- 
lich angesehen und einflufsreich bei 
Antipatros, dem Reichsverweser Ma- 
kedoniens während der Abwesenheit 
und nach dem Tode Alexanders, 
hatte Phokion vielfach mit ihm zu 
verhandeln. — xai xolam, toùt 
oti xal pily xal un qp setzt 
Plut. mor. 64° hinzu. — rovro 
anakoluthisch st. ovvws: so von 
Homer an alle Schriftsteller nicht 
selten in mannigfachen Formen. — 
aubhovdos = pedisecus. 

5. xaè ovros, auch in diesem 
Falle geht es wie es der Schlange 
erging, mit Berücksichtigung ande- 
rer Falle, auf die der Mythus An- 
wendung finden kann. — Die Fabel 
bei Babrios Vat. 164. — orasıa- 
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L3 P ` Ma ~ ~ , 2c ~ [3 - 
6 to Tv ovgav tH xepadhn orac.acacay asioiv Nyei- 
y M ` \ H 2 ~ 2 H 
oFar waga uégog xol un dıa zvayvóg axohovdeiv Exeivn, 
haBotoay dé viv Qysuovíav avınv ve nanwg anahddcrew 
aroig ztogevouéyQv xal vi» xepalùy narasalveıy vupkoig 
xol xcoqoig usgocow Avaynaloudmy ragà qow Ersodat. 
voUro wohhovds vOv zrgög xagıy route reerohitevuévwy 
‘Douer werrovdorag. e*€aornoarres yao grote OyAov etxi 
qeoouévov oT avahapeiv voregov ott’ imiovicat Thy 
Grofen EdvynIn0av. Tadra Ó` Quiv slg try magà vàv 
rolly ddkav Art Äer simsiv, evvonoaow Ges exer 
Qoway Ex tov TiBegkiy za Tate tois Tgangoıg vure- 
gät, ove «aAA Ova u&y púvtag, aahkıora ÖL Toapértac, 
xaAALovQy dé tig wolutelag ónódeoi haßovrag anddecev 
> a y , > c , d ty 2 
ovy ovrog éecvIvuta dë uergoc, wo qofog adosiag èx 
MLQOPAOEWS ovx AYEVVOÙG zréqvxog. jEeyalny yao ebvoiav 
roosılmporsg aod tõv wohitay HoxbyvInoay èyzarahıreiv 
> 
Wore xoéog" cuddduevoe Ò ael zoAvreóuaot yonoroic 
` ` € , \ , ^ 2 Hi 
rag TUAG vwEeBaddeoFae xol viuo evo: uGAÀov Zë wy 
émohutsvovto xeyoaguouévoQ xol voUvov TOY Tedzov Zon 
pıhoriuig rods ve tov Ójuov éavtrods xal Tov Óñuoy 7edg 
éavtove éxxatvoartec.%hadov awauevor sooyucevov, èv oic 
3 ax ai er H 3 A ó yo. ^ / 
oùxér Qv TO Errıusivar xaÀóv, aloyoov Ó dn TÒ zavca- 


oacay in Streit geraten. — wage 
uéoos, maga gebraucht wie Kl. 15 
xag évwxvvóv, wie noch Fab. 10. 
Ant. 30. Arat. 50, häufiger é» uë- 
est, wie Bab. a. a. 0. 3 x&yo yag, 
einev, èv usoei ztgonyo(unv. — xa- 
xos anakhacrery schlecht wegkom- 
men, vgl. Kl. 6, 2. 


6. rovro wiederholt den eben. 


ausgesprochenen Gedanken ähnlich 
wie 1, 3 ózreg. — mods yow nach 
dem Gefallen der Menge. — èri- 
ornocı Einhalt thun. " 
7. Todxxoıs, wie im Latein wird 
der zweien gemeinschaftliche Name 
ihren besonderen Vornamen nach- 
gestellt: Tiberius et Gaius Grac- 
chi, Cicero gegen Rullus 2, 10. — 
pivras von glücklichen Naturan- 


lagen (natura, indoles), roapevras 
von deren Ausbildung (institutio). 
— xolrelas ` God Dsg: Aufgabe 
ihrer politischen Thätigkeit. — Die 
roöpasıs (Ursache) 00% áyevvzs 
ist die aioydyn vov Eynaralımeiv 
thy noosılmuuevnv dingen, 

8 Die Gunst der Menge wird als 
noch unverdient mit einer unabge- 
tragenen Schuld verglichen; wie 
diese nicht unbezahlt bleiben (éy- 
xavaAsupO'vai) darf, so glaubten 
die Gracchen die entgegenkom- 
mende Gunst des Volkes durch 
Thaten rechtfertigen zu müssen. 
Zu dem Gedanken vgl. Cor. 4. — 
éxemsivae und à" vor alaygow ist 
Vermutung Schómanns: durch ge- 
genseitiges Steigern, von seiten des 
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gäe, tradra uiv oov imixQureig adrög ix vig dimyıjoewg. 
zepofaAoue» Ò «vroig Aonwvindy Cetyos Onuaywyidy, 
Ayw xol KAcouévQ vos Baordsig. xol yao ovroe cov 
Onuov aŬğovres, Wome Seier, xol volıreiav xaliy xoi 
Oinaiay éxhehourviay moldy yoóvov avahauBavortes Öuolwg 
arıny3avovro toig duvatoig mi) Bovhouévorg agetvar viv 
ov In wheovesiay. adehpod uiv ovv ovx Goen Zillen 
of Aduwves, ovyyevods d xol aÓsÀque NWarto woliweiac 
Goynv ToLradtny haBorres. 

9. nel magewéüv woewroy sig viv zóhw &oyógov 
xal yovood Log we) ovvnxodovdnoe roð ztÀovvov vi uiv 
utnoer mwheovesia nal uinoohoyla, vij dé yońoer xol àmo- 
havosi gong xal wahaxta xal mwohvreksın, tov zvAeiovay 
2öbreoev dj Swdory valdy wol vomewü moévvovoo mag 
eklay dveréher uéyQu vOY yoóvov ixsivov, iv olg Ayıg 
xoi Aswvidag ¿Bagí)euoy, Ayıs uiv Ebgvmovrióne xoi 


Volks seiner Gunst und Ehren, von 
seiten der Gr. ihrer Bemühungen 
für dasselbe, gerieten letztere in 
Unternehmungen, bei denen zu ver- 
harren nicht geziemend, abzustehen 
mit Ehren nicht móglich war, d. h. 
wo sie nicht mehr Herren der von 
ihnen ausgegangenen Bewegungen 
waren. Zu diesem Gedanken stimmt 
das Urteil oúyxo. 5 Exgımuodevras 
d2 tH meds «ovs éwwovauévovs 
ayavı xal vu rage vi» ovv 
gyiow worse nvoais épsiven regi 
và oyara vv mohitetay cuoÀó- 
your, 

9. Ercıxgwveis, Anrede dessen, dem 
die Biographie gewidmet. Gewöhn- 
lich versteht man den C. Sosius 
Senecio, an iden Plut. mehrere Bio- 
graphieen (Theseus, Dion, Demo- 
sthenes) gerichtet hat: dies wäre 
nur dann statthaft, wenn es ausge- 
macht wàre, dafs blofs diesem, kei- 
nem andern Biographieen gewidmet 
worden. Das Gegenteil zeigt Arat. 1. 


Si un Zn 2,4 


. 10. zën ody oix freilich, aller- 
dings nicht, wie die Gracchen, 


9. 1. zagsiotÓv vom heimlichen 
Einschleichen des Unerlaubten; über 
die Sache zu 5, 1. — «o? zaÀoú- 
Tov wegen gemeinsamer Abhängig- 
keit von xcjoee und yonoe: voran- 
gestellt. —  juxpoAoy(a: 7 08 m- 
xpoAoyía Lori peðwhia cod dva- 
pogov rèp tov xouody Theo- 
phrast Charakt. 10. zo1ol où yoaw- 
car TÖ moveo did pimoohoylay 
Aristoteles bei Plut. Pel. 3. — é- 
émecev excidit, von unfreiwilligen 
und unabsichtlichen Verlusten. — 
vOv x«ÀOv der auf der alten Ver- 
fassung beruhenden Vorzüge. Die 
Anfange des Verfalls leitet, Phylar- 
chos bei Athenaios 4, 142^ von des 
Kónigs Areus (309) und seines Soh- 
nes Akrotatos Neigung zur Uppig- 
keit her. 

2. Evoevmewrridns, aus einem der 
beiden Königshäuser, dem der Eu- 
rypontiden, benannt nach Eurypon 
dem Enkel des Prokles und Nach- 
kommen des Herakles im siebenten 
Geschlecht: &zà rovrov thy oixíay 
mooonyogevoay Evovnovtiðas, bri 
doxei mQóvros EuoumOw tò dyaw 
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Evdauida raig, Éxvog ax? Aynoıkaov tov. dtaavrog eig 
viv Aciav xal ueyıorov "EAMjvov OvvQSévvocg mv yàg 
Aymoılcov uiv Agyidauog 6 weet Mavdvgıov rig Tra- 
Mag ino Mecoantwy anoFavov, Agyıdanov dé zosoBú- 
végog uv vide Ayıs, Evdautdag dè vecregog , Ze Ayıdos 
bx” ldvvwtvgov meo) Meyalyv modu àvougeOérvrog dré: 
xvov v$v BaciAs(av Foye, vovvov 0 Aoxidauog, Agyıda- 
uov Ò fregog Eidauidas, Evdauida Ò are, meet oğ 
cade yéyounta’ Aewridag Ò 6 KAsovóuov tig uày écé- 
eas olxlas 7» Ayıadns, bydo0g Ó' aud Ilovoaviov voó 
vımoavrog v Uharavaig ven Maodovıov. | IIavoavíac 
yàg viov toxe IlAewvovaxvo, Ihsıorove& dé Havoaviav, 
ob qvyóvvog elg Teyéav ¿z Aaredaiuovog 0 Te mgeoßv- 
tegog vióg Aynolwohg igeciAevoe xol tovtov Teheven- 
caveos &résvov KheouBooros ó vewtegog. èx d Kieou- 
Boóvov záAw GÀÀog Aynoiztohig nv x«l KÀeoudyme, cv 
Aynoinohg uiv ove (obe woddy xoóvov oUre watdag 
Eoye, Kieouévyng 02 Baoıkevoag uer Aymotwohıy zéi uày 


uovagyınov veivat ths Bacuetas 
Onuaymyar nal xagıböusvos vois 
woddois Plut. Lyk. 2. — dvaBavros, 
auf die Nachricht von Riistungen 
des Perserkénigs gegen Griechen- 
land zog Agesilaos 396 mit einem 
Heere nach Asien; es galt als sein 
besonderer Ruhm un meot «55 Bh- 
Aados, allà meet vis doiog tov 
Going xadıoravaı [Xenoph.] Ages. 
1, 8. — wd Meccozíov, Archi- 
damos war den Tarentinern gegen 
die Messapier zu Hülfe gezogen und 
blieb in derSchlacht bei Mandurium 
an demselben Tage, wo Philipp bei 
Chaironeia siegte, 2. August 338. — 
Agis (d. IL) bezahlte den Versuch 
den Peloponnes gegen Makedonien 
zu insurgieren mit seinem und 5300 
der Seinigen Leben in der Schlacht 
bei Megalopolis in Arkadien 330 
gegen Antipatros. Die nächst er- 
wahnten Kónige sind ohne geschicht- 
liche Bedeutung. 

3. 242018, benannt nach Agis I. 


dem Sohn des Kónigs Eurysthenes. 
— óyÓoos, wohl Flüchtigkeitsfehler 
Plutarchs, Leonidas war der Ab- 
stammung nach der 7., von Paus. 
an gerechnet. Den Ausdruck auf 
die Stellung unter den Kónigen zu 
beziehen ist sprachlich unmóglich. 
— Pausanias, der Sieger bei Pla- 
taiai war trotz des Zusammenhangs, 
in dem er hier erwàhnt wird und 
obwohl er bei einigen Schriftstel- 
lern Baordeds heifst, nicht selbst 
König von Sparta, sondern nur Vor- 
mund des minderjährigen Königs 
Pleistarchos, dem nach seinem frü- 
hen Tode Pausanias’ Sohn Pleistoa- 
nax nachfolgte. — eis Teyeav, als 
Hochverráter infolge der Niederlage 
durch die Thebaner bei Haliartos 
(395), die Paus. durch zu spätes 
Eintreffen mit. der Hauptmacht ver- 
schuldet zu haben schien. — Age- 
sipolis starb vor Olynth 380, Kleom- 
brotos fiel bei Leuktra (371), s. 
215723 
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zvoegfóregov vov viov Argörarov Erı Cov anáfake, vew- 
vegov d Kiewvvuov xatélimey, Ze ovx 8faoiAevoev, ahh 
Hoevg viwvög wy KAeouévove, Argorarov Ó vióg* “Agews 
dé zregówroç weet Kogıvdov vidg àv Angöraros viv paoi- 
heiav xaréGyev.  GméSave ÓË xal orog Zeeräelo uy 
regl Meyddny mod ör Aproroðýuov vot vvgávvov, xatra- 
heroy iyxóuova viv yvvoixo. awdlov 0° c&eoevog yevo- 
uévov Aewvidag 6 KAeovóuov v)» ésireoniy toyev, sivo 
zglv Ev jug yevéodar rehevrioavrog, ovrog elg avrov 
ý pasikelia oeegrt Ääen ov wavy volg oklraug sbdouooroy 
dure, xalzceg yàg éynexdinocwy Hon vij drem iogg rot 
olıreuuarog Öuakög dxdvrwr, Hy tig èv cQ Aswvidg tov 
rareiwv Errıparig éxdvatrnors, Gre On yoóvov Awóquévo 
zolövy èv abhaig oatganinaig xol vedeoamervndte Séhev- 
xov, slra tov Eneidev Oyxov sig Ehdnvinc moáyuava xol 


vóuuuov agy)v oix iuushóc uerapégovrt. 
4. ó Ò Ayıs ovrw mold nagndharver eùpvig zat 


4. Con, er regierte 60 Jahre 
10 Monate, Diod. 20, 29. — “dgeus 
aiolisch für “dons. — srecóvcos, im 
Kampf für die Freiheit des Pelo- 
ponnes gegen Antigonos Gonatas 
im J. 265, — Akrotatos folgte sei- 
nem Vater in der Regierung 265, 


fiel aber bald darauf in einer Schlacht ` 


gegen Aristodemos, Tyrannen von 
Megalopolis. 

5. émereomny, die Vormundschaft 
fiel dem nächsten Verwandten an- 
heim, Pausan. 3, 5, 7 Aororóðn- 
uos Eneroomeve yévous éyyitata 
av. — mol» dy hunig yevéad'u, 
ungefähr 8 Jahre alt, Paus. 3, 6, 6. 
— ege, kam der Reihe 
nach an ihn, — o? wavy kann 
eben sowohl nicht eben wie gar, 
durchaus nicht bedeuten, je 
nachdem das Adverb, zur Verstär- 
kung der Negation oder die Negat. 
zur Verneinung des Adverb., den 
Ausdruck mildernd, dient, 

6. éynexdinotwy, der allgemei- 
nen durch den Verfall der Verfas- 


sung bewirkten &yxAusıs steht als 
stärkerer Begriff die &rıpauns éx- 
Ovatrnors der einzelnen entgegen. 
— gto Avr ECO = Dreier, — vus 
kann einen nicht ganz angemesse- 
nen Begriff sowohl steigern als mil- 
dern (zu 1, 2); ersteres hier: fórm - 
lich, ganz. — addai carganimoat 
Sitze der Uppigkeit; unter sarganıaı 
werden auch öraoxoı begriffen. — 
ceteoaumevxort, für den freien Grie- 
chen, besonders den Spartaner, ein 
schwerer Vorwurf, —  .XéAevxov, 
gemeint ist S. I, mit dem Beinamen 
Nwxarme, König von Syrien (+ 281), 
an dessen Hof sich Leon. in seiner 
Jugend aufgehalten hatte; König 
wurde er erst woyrasacw On yé 
oov Paus. 3, 6, 7. — éxsid'ev prag- 
nant auf den Begriff der Bewegung 
bezogen statt vo» éxet oynor éxct- 
Dev — petapeoovtr, — vopauos 
&ox7j die auf das Gesetz gegründete 
Herrschaft im Gegensatz zum abso- 
luten Kónigtum, d. h. der Willkür- 
herrschaft. 
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z ~ Ed , ~ 3 ` ^ e 
poornuare Ate ov uóvov tovtov, ahha gsdän Gro: 
tag 0001 uev. “Aynothaoy vóv Méien EBacihevoar, wore 
uuxÓézc yeyovwg eixogvóv Erog, Evredgauusvog dë whov- 
vou; nal vovQaig yuvamoy, vig ve untvedg Aynovotearag 
nal ws ucuung Agyıdaulag, al sAsiova yonuara Aare- 
Öaruoviwv Exéxvryvo, zoóc ve Tag HOovag svIdS &rioyv- 
oloaoda xal toy émuroéyon udhiora ti yagırı TiS uog- 
pis Weaioudy doxodrvta mweQuomdoag Tov OWuarog xal 
naoay éxddg xol dvapvyoy mohvréherav Eynakkwrrileodar 
vi voıßwrip xol Oeizva xal Àovvoà xol dreirog Aoxw- 

A ~ ` c 2x ` ted I 
vinag Imveiv, xol Aéyew wg ovdéy Óéowo ris Baorieias, 
> > , 
el uù) Ov abr) avadjworro rode vöuovg xal viv svouov 
ayoyny. 

5. Goy)v uiv oov drapPoeas xol tov vooelv Loye va 

, € ` > > z ` > 
noayuara tov Aaredaruoviov oxeddv ap ov viv Zä: 
vaíov xovaAógavreg Nyeuoviav yovolov ve xol agyvoíov 
xaríAQoany éavvoóg. où pny GÀÀà nal vv olawv öv 6 


4. poovnua Tris Seelengrófse, 
Gesinnung die fest an der Idee des 


sonstige jede Weichliehkeit ver- 
schmähende Lebensweise. — ovóév 


Sittlichen hàlt und sich durch keine 
äufsern Rücksichten von derselben 
abwendig machen läfst. — vow ué- 
av, im Gegensatz zu einem andern 

önig dieses Namens, Zeitgenossen 
Lykurgs. — undenw, zu 2, 4, — 
uduuns = Grofsmatter nur bei 
Spätern, attisch 97. — oat- 
cuv Üoxo)vra, die Stellung hebt 
hervor was es schien (blofs Putz 
und Schmuck) im Gegensatz zu dem, 
was es nach streng spartan. Sitte 
war, — Toıßovıov, ein kurzer und 
enger Mantel von grobem Zeuge 
vom 12. Jahre an getragen charak- 
terisierte nebst dem Bart (noya») 
und Stock (faxcnota) den Sparta- 
ner in seiner äufsern Erscheinung. 
Jener heifst gewöhnlich vocgcv (Kl. 
16, 3), hier hebt die Diminutivform 
die Dürftigkeit des Kleidungsstückes 
hervor. — deisva, zu Kl. 13, 4. — 
Aovroà kalte Bäder im Gegensatz 
zu den bei den. übrigen Griechen 
üblichen warmen. — dvairas die 


(nihil) ganz und gar nicht. — 
dvadnworvo wieder in Aufnah- 
me brachte. — dywy7, stehende 
Bezeichnung der auf der Erzie- 
hung beruhenden spartanischen 
Zucht. 

5. 1. modyuara (res) Gemein- 
wesen, Inbegriff alles dessen, 
worin das Wesen des Staats be- 
steht, — Die lykurg. Gesetze ge- 
statteten den einzelnen Bürgern in- 
nerhalb des Staats nur eisernes Geld, 
das durch Feuer glühend gemacht 
und in Essig abgekühlt zu jedem 
andern Gebrauch untauglich war, 
"Ayıdos 08 Baoıksvovros (Ag. I. Kö- 
nig von 421—399) siesooór vóu- 
oua ztodrov eis viv Inagrnv xai 
petà TOD vonlouaros sr AsoveE(a xai 
nhovrov hos éndBr Quà Adoay- 
door, Os veninos «5v movido 
prhomhovrias xal vovQS Xovoóv 
xal &gyvoov dx cod mohéuov vata- 
yayæv Plut. Lyk. 30. — od pay 
«Ale, nicht jedoch war schon 
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Avroŭgyog «Quoe pularsovrwv vóv &gvOuóv iv craig ÓLa- 
Ooyeic x«l mergóc woudl voy xApoov arroheimovrog, cmos 
yé wg D válug avt xal iodrng dıausvovoa en rów 
ix tov GÀÀAov avépeosy Auagenucrwv. épogevoag Ai vic 
ano dvvatdg, adSadng dé xal yaheròg voy roórov, Eri- 
váÓevg Zone, MODE TOY viðv ef) yevouérvQo Ótaqopac 
Gegen tyoawer èčeivæar zën olxov abvod xal vÓv xdjoor 
Q «tg Zädiot xol Gänge dodvar xol xacaheeiv dredé- 
uevov.  obrog uiv on abvod tua Ivudy amcomuusrhag 
ivov elonveyrs cov vóuov' of Ó ahhoı mheoveğiag Evera 
deScevor xol uvedoarves andhecay NV aglorny xará- 
oracıy. éxcavto yao apedag Non waewPodvres ol ðv- 
verol vob meoonxorrag èx vOv dLadoywr" xal rom THs 
evrrogiag cic dhiyoug Ovggvelong nevi THY zl xové- 
ren Goler TOY xahov wal) avelevdeoiav écupégovon 
wera qóvov xol Óvoueveiag sóc vob Eyovrag. 
heipInoay ovv émvoxogíoy où wheloveg Swagriarar, «ol 
rovrov lows éxavdy Zosen ol yy nenrnuévor xol xAjoov* 
6.0 ahlog Oyhog Qzeooo0g xal &riuog èv vij mode mage- 
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gänzlicher Verfall eingetreten, s o n- 
dern = indessen. — x«i entspricht 
dem folgenden vor z«zoós. — pv- 
Aevróvvow: vOv Aaxsdauuovior. 
—  Lykurg hatte den gesamten 
Grundbesitz in eine Anzahl gleich 
grofser unteilbarer und unveräufser- 
licher Grundstücke (xAzoow Erbe, 
hier ofxoc, Hausstand) geteilt, so- 
wohl für die Bürger wie für die 
Perióken; die Zahl jener betrug 
zuerst wahrscheinlich 4500 (spàter 
6000, noch später 9000), die der 
Ackerlose der Periöken wird auf 
30,000 angegeben. — amoleinov- 
tos, wie Brut. 20, die Attiker xara- 
eine. — avepeoev, hielt em- 
por, so dafs sie nicht unterging. 

2. épogevous ingressiver Aor.: 
Ephor ge worden; die Zeitbestim- 
mung ist ungewifs, vermutlich erst 
nach Agesilaos, doch vor Aristote- 
les, — önroav hier gleichbedeu- 


Plutarch IT. 4, Auf. P 


tend mit dem folgenden vouor. Von 
den Gesetzen des Lykurg gebraucht 
deutet es Plut. Lyk. 13 als Orakel- 
sprüche, richtiger andere als Ver- 
träge (vw, dıa Aoyov Hesych.). 

3. ceva vom nicht näher bestimm- 
baren Grund persönlicher (id40s) Er- 
bitterung. — &xr@vro, das fehlende 
Objekt ergibt, wie nachher zu &xov- 


ces, der Zusammenhang. — vovs 
mooonnovtas die Angehörigen als 
rechtmälsige Erben. — &oyo- 


Map tay naher, die Verarmung 
zwang die Bürger, welche bisher 
vom Ertrag ihrer von den Heloten 
bearbeiteten Acker gelebt hatten, 
unfreie Beschaftigungen (Handwer- 
ke, zu Per. 2, 27) zu ergreifen und 
demoralisierte sie durch gehässige 
ETS en gegen die Besitzen- 
en. 

4. &rıuos, wer den Beitrag zu 
den Syssitien , en konnte, 

< 


ene 
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xcÓnro, tors wiv Zëräen zoAéuove àgyOc xal &z:9094- 
uws &uvvóuevog, ast dé tiva xotgóv. Enırnoov metabolic 
xai ueroOticeoG TOV TEAOOVTWV. 

6. dià zebra dé xaÀóv ó Ayic, Wong Hr, zroroú- 
uevog é&o coL xal avalnowoa zy nod Éxeigüro var 
&vOgoizvo. of uiv ovv véot voy) xoi wag Ehreidag rý- 
xovoav «UvQ xol ovvamedtoarro zraög THY QQETÁV, OTER 

2 Ze äre iv larra ín? éhevdeoia ovuusraßakhovres‘ vdv 
0à zeeoBuréowr, are Oy móggw Ótaq9ogac yeyovóvov, ovv- 
dog roig whetorors wonse imi Ósomóvov &youévoig èx 
deacnot dedıevar xal toéuew ron Avrovgyor, xol zo: 
norte tov Ayıdog OÓvgouévov rà magovta zroayuara 

3 xal rò rahaıov akioua vic Irragıng EreınoFoövrog. Av- 

cavdgog 8 ó Alßvog xoi Mavögorkeidas 6 "Exq&vovc, 
tre Ò Aynoihaog üztüÉEavro xol ovuragweunoay «vrot 
civ piloryiav. ny 02 Adcavdeog uiv iv 668) udora 
vOv wolırov, Mavdoorkeidag dé Oewóravoc Eddjvoy rod- 
yuara ovoxevaouoar xol TO ovvEeroy voUTO x«l ÓoAcoóv 
vóÀuy ueuiyuévov Zeen" Aynotdaoy uévrot Aeion 0vra toù 
BaoıkEwg xci dvvavoy sinety, Lloc dé ucAexór xal pi- 


p 


wurde aus der Zahl der Vollbürger 
ausgestofsen, Schómann, gr. Altert. 
1, 285. — magexadnro, sedere 
verbum proprium ignaviae et ces- 
sationis, Donatus zu Terent. Adelph. 
4, 5, 38. — ézenosi» lauern auf, 

6. 1. xaAóv mowolusvos für eine 
edle Aufgabe erachtend. — domeo 
7v wie es wirklich war: wie 
ut erat, sicut erat, häufige Formel 
ein fremdes Urteil bestätigender Zu- 
sütze. — écodoor = icornta xa- 
tasto K. 7. — avanımoweaı, 
ix meguoixoy xai Edvov, K. 8. — 
ovvansdvoavro (zu Kl. 37, 2) eos 
schickten sich an zur —; der Aus- 
druck ist vom Fechter entlehnt, der 
sich durch Ablegen des Gewandes 
zum Kampfe rüstet (se accingit ad) ; 
das Aufgeben der bisherigen Uppig- 
keitist als Entkleidung gedacht; vgl. 
auch K. 4. — ër" Zweckbezeichnung. 


2. degen tief hinein in, — 
ovveßaıwe ist nicht blofse Um- 
schreibung, sondern bezeichnet die 
Furcht als absichtslose natürliche 
Folge. — ayousvors, das Verhält- 
nis der von den alten Gesetzen ab- 
gewichenen Bürger zu Lykurg wird 
verglichen mit dem entlaufener Skla- 
ven zu ihrem Herrn. 

3. Avcavdoos, Nachkomme des 
berühmten Feldherrn, Paus. 3, 6, 7. 
— srgáypaco gvoxevásas?a, Ün- 
ternehmungen (Umtriebe) anzetteln. 
— coro, insofern als der Begriff 
der ovveoıs schon in deworaros 
angedeutet war. — dodegdr, trüg- 
liche List und Verschlagenheit galt 
als ein Grundzug des spart. Cha- 
rakters: Aaxedamovioy ahha poo- 
vedrvtay xal ahaa Asyóvvov Herod. 
9, 54. 

4, Asia, von mütterlicher Seite 
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Aoyornmator, gupavas uiv 6 vidg Trrousdwv Zeiter xal 
zageFaggvvev, ebööxıog èv modhoig rxoléuois dg zal 
uéyo Ov eUvotav vv véwy Övvauevog, q) Ò aAmIog ava- 
reioaca tov -dynothaoy alriæ toy spovrouévov HETA- 
Gyeiv óqAqu&vov chin dog (v, àv Hatley arahlayýoeotar 
ueraßalov Ti» soAwsíav. Wg ov» Taxıora zgoonyayero 5 
rovro» 6 AG, EIG iauetgei ver" adtod why unreoa 
eke, aequ)» ovoav cod Aynoıhaov, 298 Ób zee- 
AerQv xal pihwy xci yoeworay uéya Ovvapévny èv TH 
woher xal z£oÀÀà THY xov Ótangavvouéyry. 

V. ú Ò àxoícaca rò uiv zorro» ibswAyn xal za- 
Terravs TO usco ws ovre ÓvrarQv ovre Auorelov 
iquéuevov! cel Ób vaüva uèv 6 Aynolkaog Zdidegsen wg 
xag eu xol moayhjosrar ovupegoyrwg, «vròç d ó 
Bag Lee édeiro ic untoög ènidoðvar zgóc ddgay atv 
xal yıhoriuiav tov hodror, OG Koruacı uiv ov Övraus- 
vog 7006 tovg GAAovg Baoıheig é&oc Dd vat (Varganıy yàg 2 
oixérag x«l dovhovg šzerroózceoy ITroAeuaíov xal XeAcónov 
xexvijodo, mheiova Gvurcávcov óuoD vy èv Ireagen Baci- 
Aéwr), dav dé cwpoosóvy xal devornre xol usyakoyvgig 


zu thun, abzubringen. — œs, sub- 


§ 5. — égupavas geht dem Ge- 
jektive Begründung des zaranaveın, 


danken nach weniger auf den A kt 


des Anregens als auf die Wirkung 
als angeblichen, scheinbaren Erfolg 
desselben. — 70» 24ynotlaoy wäre 
besser weggeblieben, aber vgl. Kl. 
3,2 0 02 Zevaons — ó Atrváone. — 
usvafaAov legt, wie öfter, dem 
einzelnen, in hervorragender Weise 
beteiligten bei, was er im Verein 
mit andern ausführt. 

5, zeiaraı nicht Bezeichnung 
eines Standes (Leibeigene, Heloten), 
sondern persönlich Freie, die ver- 
armt (vielleicht um Tagelohn) in 
einem Abhängigkeitsverhältnis zur 
begüterten Frau standen. — xos- 
worav (wie xoewpecdérns) nach- 
klassisch, att. xonowrs. — mol 
diamoartsod#as Vieles durchsetzen, 
grofsen Einfluls ausüben, 

7. 1. xatéemave suchte Einhalt 


— zevra hebt den angedeuteten 
Begriff durch die Stellung nach- 
drücklich hervor, eben, gerade 
das, — xalos ger in Beziehung 
auf ovte Övvarov, es werde gut 
gehen. — Zrwovra:, stehend von 
freiwilligen Beisteuern zu Staats- 
zwecken, — écowdI7vav im Wett- 
eifer mit (secs) — = ihnen gleich 
werden. 

2. Ptolemaios III. mit dem Bei- 
namen Euergetes, Seleukos II. bei- 
genannt Kallinikos, — dovAovs rci- 
zeörco» dehnt die ausgesprochene 
Behauptung auf für den freien Grie- 
chen noch verächtlichere Subjekte 
aus, um jeden Vergleich dieser Art 
als unehrenhaft abzuweisen. — 
BacılEwv wohl nicht: die es in 
Sparta je gegeben hat, sondern aller 

ER 
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vag éxeivwy OzeoBa)óuevos tovpas loornra xal xowwvlav 
xaraoryon volg greng, dyoua xol ddsav Og adn Hag 
Baorkéwsg urnoduevog, ovr uevémecov taig yrouaıg oi 
yoveines bo tho prdoriuniag Zorogäeige of veavionov 
x«l rocaúty xareoyéednoay oiov Errınvoig medg tò xahdy, 
wore cov piv Ayw ovveboguay ze) ovvenivayive, uera- 
zweurcoutvag dë rode piove seopexaAeiv xal roi ¿Luis 
drelëiegäert yovarkly, ave dé cols Aaxedatmoviovg èri- 
orauevag xaryxoovg Ovvag adel TOY yovarmðy xe) schetov 
éxelvaig cov Önuooiov 1) cov idiwy abvoic wolumeayuo- 
y&iv OiÓ0óvrac. ny dé vóvs tov Aaxwrinoy schobrwv ày 
taig yvvarğl to whetovoy xal tobro viv roasıv vq Ayıdı 
dvosoyoy xal yohenny éxolnosr. &vréoryoav yàg ai yv- 
veixeg ov uóvor vovqüc éxularovoar Ov Zerëigozelien 
evdaruorılousrng, all wol viu za) Óbvauty, Hy èx vod 
hovreiv ixogztoUvtO, zteQtxozvtouéyQv «brov ógO0ot. xal 
moos voy Aewviday toanouevat mapexchovy övre ztoeoftó- 
vepgov Eirıhaußaveodaı roð Ayıdog xal và mourrouera 
dronwhiew. ifgoóAero uiv ovv ó Aewvidag toig whovotor 


Mitglieder der Kónigsfamilien. — vn, — nAeiov, d. h. sie gestatte- 


weyakoryvyig, die sich eben in der 
Verachtung des Reichtums zeigt. 
— rovpäs, zu 1,2. — xoweowvíav: 
xonpécam., 

3. ueraneuouevas, anakoluthisch 
anstatt des Nom. —  vaA£yes Dot 
abhängig von wove, nicht von ra- 
oaxadsiy. — Die Frauen genossen 
in Sparta die grófste Achtung, Plut. 
Lyk. 14 u&AAov toù meoonjuovros 
«)r&s dÜtgámzsvov zal Ósosoil- 
vas mooonyogevoy, und führten 
nicht nur das Regiment im Hause, 
THY OKOV texovod HATÈ #00ToS, 
ovyno. Lyk. 3, sondern hatten auch 
bedeutenden Einflufs auf den Staat 
dn «ois Ömuooloıs noayuacı ai 
yrouns uevaAauBdvovaos wol mag- 
onslas sol zën ueylorov Lyk. 
a. a, 0. Uber die Zeit der Hege- 
monie Spartas Aristot. Polit. 2,6, 7 
nohla Oupueivo ind ray yvwaa- 


ten den Frauen mehr Einmischung 
in die öffentlichen Angelegenheiten, 
als sie selbst, in die hàuslichen sich 
erlaubten. Ähnlich Cic. 20 Tegev- 
vía — uahhov av storico uera- 
Jaußavovaa nag’ éxetvov poovri- 
Dov Ñ ueradıdovca vv oinvandy 
éxelvep. — stoAvnoayuoveéiv hier von 
ungehöriger Thätigkeit, mehr 
zum ersten als zum zweiten Teil 
des Gedankens passend. 

4. «à nleiorov, sie besafsen nach 
Aristot. Polit. 2, 6, 11 zwei Fünf- 
teile des gesamten Grundbesitzes. 
— megunontoucyny beschnitten; 
treffend vergleicht Schémann Plut. 
mor. 752! seguxdsrovew deeg 
aubmUrega Tw yvveuxów. Ta srepvr- 
TH KONUATA. 

5. émhapBeveodor Hand an- 
legen, je nach dem Zusammen- 
hang entweder == sich annehmen, 


ATIZ 7. 8, 21 


Bon äefn, dedos dë vOv dnuov Errıdvuoovre «jc ueraßokng 
ovdey &vrémQovve paveows, hadoa 0b vj» weak Zoe 
naxovoyeiv xol drapdeioew évvvyydvov vog gyovot xol 
dreien tov Ay, we Tugavvidog uodòv Tole révyot 
ta TOv zhovolwv seorelvorvta xe) yng Aeroeddge xol 
Xoev apéoeor zoAAo0g Wvobusvov avrò Oogvqógovc, ov 
vj Nwáovy mokivas. 

8. ov uùv àAÀ& dtaneakéuevog ó Ayıs Epogov ye- 
véodat 10» Avoavdgoy tte siaépece Ov adrvod ëirgen 
sig rove yégovvag, Üç iy xepahowa yoed» uiv apedjvat 
rode dgethovras, vhs dé yng avadacdslong viv uiv 7d 
tov xarà Hehdjyny yagáóoov 2e0¢ tò Tavyerov xal Ma- 
Aën xal Sehhaciav zAjoovg yeréoOat Tergaxıoxıklovg rev- 
taxoclovg, ryv Ó Ew uvolovg zwevraxıoyıklovg' xol tatty 
uiv voig OzÀoa pégew dvvapévorg tov zregiolawv usg- 
odjvar, viv Ò iwwóg adbroig Swagridrag’ avarhnow- 2 
Pivar dé vovrovg Ex ve mEeovoinwy nat E£vov, 0001 vooqijc 
mereoynnores éhevdegiov xoi yagíevrec QA Ao toig owuast 
ZG) xa? Hhixiay anudlovreg slev’ ovyragiy dé roden 


unterstützen, oder wie hier: Ein- 
. halt thun. — drapdecoey ver- 
eiteln, stärker als xaxovoyeiv. — 
tveavvidos für die ihm von ihnen 
zu verschaffende Tyr. — ogvgó- 
oo. wie satellites vegelmàfsiges At- 
tribut der Tyrannis. 

8. 1. où uw adda nicht je- 
doch hatten die Bemühungen Er- 
folg, sondern — trotzdem jedoch. 
Uber den Wahlmodus der alljahr- 
lich wechselnden 5 Ephoren ist 
nichts Sicheres bekannt; dafs er 
Intriguen nicht ausgeschlossen habe, 
läfst sich aus dieser Stelle abneh- 
men. — de’ aùroù, nicht als hätte 
er als König nicht das Recht gehabt 
den Antrag selbst zu stellen, son- 
dern weil er DOM von einem 
Mann, der dn dén udhiora tõv 
nolırov rv (K. 6), mehr Gewicht 
haben mulste. — yéoorras, der aus 
28 oder mit Einschlufs der Kónige 


aus 30 Mitgliedern bestehende Rat 
der yeoovota (zu Kl. 10, 2) beriet 
die vor die Volksversammlung zu 
bringenden Angelegenheiten und 
fafste nach Stimmenmehrheit die 
von dieser endgültig zu entschei- 
denden Vorbeschlüsse. — Pellene, 
Stadt am Eurotas, ungefáhr 50 Sta- 
dien nordwestlich von Sparta. — 
xdoadoos gilt für eine Nebenform 
von xagadga. — Taygetos, Lako- 
nien von Messenien trennende Ge- 
birgskette; Malea, südóstl. Vorge- 
birge des Peloponnes; Sellasia, Stadt 
östlich von Pellene. Beide Akkus. 
abhängig von croóe. Zweck des 
Agis war offenbar den alten Lykurg. 
Besitzstand (zu 5, 1) wiederherzu- 
stellen. Weitere Angaben über die 
Grenzen fehlen uns indessen (Cur- 
tius, Peloponnes 2, 211). 

2. yaoievtes wohlgebildet, — 
gira, nach Lykurgs Bestimmung 
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eig zwevrexaldexa yevéodar piditia xara vevooxooíovc wol 
Staxooiovs, x«l dlatay Ñv siyov ol ztgóyovor ÓtewuaoSot. 

9. yoapelong dé rig Ó5voag wal vOv yegóvvov eig 
TATO Taig yrouaıg ov ovuqepouévom, àxxànolov ovveya- 
yor ó Avoovdgos AUTOS TE Ovehéydn volg zcolírcuç xol 
Mevdooxkeidag xoi Aynolkaog &Óéovvo, um) OV ddtyoug 
ivrgvqvrag «vroig weguidety Eogımuevov tò ëëioue vig 
Zmágrgc, &ÀÀà vOv te woovéowy Xorouov urmuovevoaı 
viv prdoyonnoobyny os OLEFQLOY ti Irrdorn puharreodaı 
OLaxeAevouévo, xal vov Evayyog èx IHoouptag exoutoué- 
vow «rois. iegóv dé Haoupéag xol uavreiov qv èv Oa- 
duac vuuduevoy, T veg uiv iorogovoı tov Arkavri- 
Zem ulav ovoav Š Aude voy Auuwva vexeiv, rivig dé 


waren alle erwachsenen Spartaner 
gebunden täglich mit einander zu 
speisen, in derselben Ordnung und 
Nachbarschaft,wiesie in der Schlacht 
fochten. An jedem Tisch speisten 
ungefahr je 15 Personen. Uber die 
Etymologie Plut. Lyk, 12 ca dé 
ovooitıa Korres ev dvdora, Aa- 
„edauövıoı dë pita meocayo- 
estovary, dÉ ws prihlas xai. piko- 
oootens omapyórvrov, dg tov 
v Ó AauBavortes, EI ws 7008 
surelsiav nai peda ovvediGorrar, 
also Liebesmahle oder Spar- 
mahle. Indessen sind beide Deu- 
tungen unsicher. Als Sitzungen 
(von (Zo mit dem Digamma) deutet 
es Schömann, gr. Altert. 1, 286. 
9.1. o? cuugegouévov sich nicht 
einigen konnten, — évrovpmrras, 
häufige Prägnanz des Ausdrucks = 
zevpovra évuBolfey tivi, jemand 
seinen Übermut fühlen lassen, vgl. 
Kl. 12, 2. — Eogıuuevov erniedrigt, 
eigentlich von Dingen, die aus 
Nichtachtung weggeworfen werden. 
— guAoyoruocórgv, d quioygnua- 
via Sndgrav die, alho di ov0£v 
warnte das delphische Orakel nach 
Diodor. exc. Vatic. p. 3 schon den 
Lykurg; andere setzen den Spruch 
in spätere Zeit. — x Ilasıpdas, 


der Name der Person vertritt einen 
lokalen Begriff, am häufigsten in 
Verbindung mit v (Kl. 7). Im Tem- 
pel der Pasiphaa wurden die Orakel 
durch &yxoiunsıs, incubatio, Trau- 
me erteilt. Paus. 3, 26,1 wavred- 
ovraı xadetdorres, ómóoc Ó ay 
Ju da Q'ea Seni aor, oveloara der, 
xvvsi opisow 7 Feos, Cic. de divin. 
1, 96 qui praeerant Lacedaemo- 
niis in Pastphaae fano, quod est 
in agro propter urbem, somniandi 
causa incubabant, quia vera quie- 
tis oracla ducebant: aus dieser 
Stelle und Kl. 7 hat man die Folge- 
rung gezogen, dafs die Ephoren zu 
bestimmten Zeiten diesen Tempel 
zu diesem Zweck besuchten und 
ihre Tráume politisch gedeutet wur- 
den. 

2. Thalamai, St. im südwestli- 
chen Teil von Lakonien, unfern der 
messen. Grenze. — Arlarridon, 
eine der 7 Tóchter des Atlas, des 
Tragers des Himmels, nach ihrer 
Mutter Pleione auch Pleiaden ge- 
nannt. — “d4uuer, gewöhnlich Bei- 
name des Zeus selbst, nicht Name 
eines Sohnes von ihm: ursprünglich 
eine ägyptische und libysche Gott- 
heit ward Ammon auch in Griechen- 
land, besonders in Sparta verehrt, 


ATIZ 8. 9. 10. 23 


Koo&vóoev viv IIgızuov veAevrjoacay vrača xal dre 
TÒ wer paiveıy va uevreia IIaoup&oav st9o0cyooevOeioav. 
ô dé Dihagyog Mudder Dvyovéga Aapyyv Todvoud rer 
bzcogebyovaav Anbhiwva  Bovióuevoy ath wiyivar xal 
uetaBbahovouy slg tò puroy èv viu tov Oeo? yerdadaı 
xal woverniy Aefeiv duvanır. pasay ovv xol và wage 
Taveng uavreie sweootarre vOlg Swagriaras loovg ye- 
veodaı scavrag rad dv 6 Avroveyog iE woye erake vó- 
uov, Pul sao. dé [Baordeds] Ayıs eis uéoow me0eduv 
xal Boayéa draheydelg Bun ovuBoÀag dover cvy ¿col 
tele ueylovag, Ñv xadloryor Thy yàp «bvoU mewroY où- 
gien elg uécov viÓévou, soAM)v uiv ovoay iv Toig ye- 
woyovuévoig wol veuouévoig, avev 0b rovtwy é&axdoree 
tahavea voulouaros Zrougen" tò Ó avto xol rag unré- 
oas soriy x«i Tote pihovg xal oixeiovg shovocwrartoug 
Zut? Swagrievoy. 

10. 6 uèv ob Önwog. Zëesclén viv ueyahowvgier 
tod veavioxor xai sregigagns Hv, Oc di Zen duot tora- 
x00twy wepnvotos dieu ths Iredorng BactAéog* 6 d Aew- 


auch sein Orakel in Libyen vor- 
zugsweise von den Spartanern be- 
fragt, Paus. 3, 18, 3. — Kaoay- 
dea, bei den Spartan. “ddeEdvd oc, 
hatte unter diesem Namen Tempel 
in Amyklai und bei Leuktra. Zu 
Kao. ist eivae zu ergänzen, als 
wäre elvaı xal statt oùsav vorher- 
gegangen, — Amyklas, lakon, König 
der mythischen Zeit, Gründer der 
nach ihm benannten Stadt; Daphne 
heifst sonst in Erzählungen dieser 
Mythe Tochter des arkadischen 
Flufsgottes Ladon und der Gaia, 
bei Ovid Met. 1, 452 des Peneios. 
— els tò pvvóv in den gleichna- 
migen Baum. — Zo cous toù Deet 
evict au = tyunPivou to; ähn- 
lich Ailian verm, Gesch, 2, 10. — 
x«i und deshalb. — oj», Rück- 
kehr zur Erzählung nach der mytho- 
logischen Abschweifung, 

3. dni nào: zuletzt, mit dem 


Nebengedanken, dals seine Rede 
den Ausschlag gegeben. — 7:9084- 
tov, vom öffentlich auftretenden 
Redner bei Plut. öfter, attisch mag- 
ehdeiy, magızvau. — bBoayéa date: 
hoynoaro statt óA(ya sagen auch 
Xenoph, Hell. 1, 7, 5. Isaios 1,17 
u, a, — gro, richtiger ware 
gtow@ros, doch s. 7, 3. — v&uóueva 

eideland, — éEaxdova v. fast 23/4 
Mill, Mark, — wytéeas Mutter und 
Grofsmutter, 

10. 1. ws gibt den Grund des 
freudigen Erstaunens subjektiv d. h. 
im Geiste des Volkes an. — ó 
vom zeitlichen Abstand, nach Ver- 
lauf von. — ood eigentlich zu- 
sammengenommen, bei Zahl- 
begriffen nicht selten in nur summa- 
rischen Angaben, besonders mit dem 
beschrankenden zz, fast, beinahe, 
— «guaxocíov, von welches Königs 
Regierung das gerechnet sei, làfst 
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vidag tore d u&ALOva egög vobvayriov éprhovixnoe. koyı- 
Couevog yao ore vavvà uà» &vayxacónosrat soLsivy, ov 
viv avınv d zen ker wage role woklrag, Alla rdv- 
tov ouoiwg a xenıyvrar xavatidsuévoy uóvo TÒ &oEa- 
uévo r0009M00v0r vijv tiuńv, Hodra voy Ayw, el. dtxarov 
&vÓpa ze) omovdatov Hysivar yeyovévar Avxoveyoy. óuo- 
hoynoartos Ó éxsivov „roù volver Eqn ,,Avxoveyos ý 
"geän amonorag Edwxev D Eévovg xeréraisv eig zy mohi- 
relay, 0g 000. Ohwg évoputer iyraivern vi)» arów ui) yow- 
um Eernhaviaus;“ ó 0 Ayig arcerglvero un) Favuctery 
cov Aswvldar, et ve9gouuévog Ev Séng xol sweraudorcom- 


pévog èx Yauwv oarganinoy most toy Avrovgyov, ovt 


To uiv OqelAew xol davellsıy tua vi) voutouari cvvc&é- 
Balev dr vij sóAscoc, vOv d' Ev ruig woheor Bären codg 
voig éirndevucaor xal craig draivars aovupthove Hello 
evoxéoaive’ xal yao èxelvovg TAavvev ov toig OxXuaoL 
woheuay, ahha vovg Blovg avrar nal roùg zo0ózroue dedic, 
um ovvavaxowvybusvoe toig wohlraıs TovpNS xal ucAoxíag 
xal aheovetiag èvrézwor Dr Jon" eel Téomardoor ye xal 


sich nicht sagen, Plut. hat wohl 
gedankenlos eine runde Zahl ge- 
schrieben, denn durch tecaxoolay 
wird Agesilaos ó z£yas ausgeschlos- 
sen, wenn nicht vielleicht t: dvaxo- 
oiov zu schreiben ist. — do urgiert 
den angedeuteten Zeitpunkt, — 7» 
cyan die dafür g eb ü hr en d e Ehre, 
— omovdcios eifrig auf das Staats- 
wohl bedacht. 

2. Eeyndaoiacs (immer im Plural. 
von dieser spart. Einrichtung), Plut. 
Lyk. 27 Avxodoyos robs däer: 
Couevous ¿z ode zegin nai 
sv«QeuGQ£ovvae eis vir tw crt» 
nhavvey — nws un OibáoxcaAot 
xaxov twos imagEweoıw, also die 
Sorge für das Festhalten der alt- 
dorischen Sitte bestimmte den Lyk. 
zu diesem, wie das Folgende zeigt, 
keineswegs ohne Rücksicht und Aus- 
nahme geübten Fremdengesetz. — 
yauoı (der Plur. wie nuptiae) ca- 


toeanmol, vorwurfsvolle Bezeich- 
nung der Verbindung mit einer Aus- 
länderin, der Tochter eines Beam- 
ten desSeleukos, einem alten Gesetz 
zuwider, s. zu 11, 2. — «à voui- 
opati: éxBlndévce, dadurch dafs 
er Zx09o08 ztà» vónuGue X9voovv 
xal aoyvoovy (s. zu 5, 1), womit 
Zëseregen adumperwor ysvn nolla 
tis Aaxedatuovos Plut. Lyk. 9. — 
Den Fremden durch Geburt stehen 
die der Stadt durch Gewohnheiten 
und Lebensweise entfremdeten, 
wenn auch Eingeborenen, entgegen. 
— tov Éévov abhängig von uàA- 
Jon, 

3. nAavvsv von fortbestehender 
in jedem einzelnen Fall eintreten- 
der Wirkung des Gesetzes: die Kon- 
struktion geht in die oratio recta 
über. — «ois oamaot gegen ihre 
Person. — drei — ruundnvaı als 
Fortsetzung der Entgegnung des 
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Oainva xol Degextdny Sévovg Oyrzag, ore tavta vQ Av- 
novoy drecéhovy QOorvec xal pidooopotrrec, èv Irragen 
cynFjvae Oraqegórvog. où Ó` "Exmoézs uiv Egpmoev 4 
némauvels, 0g epogevwy Doiyidog vov uovaixoD Oxemágyq 
tag Ovo tov Ange yoga éSéreue, ze) covg ml Tiuodéq 
cahıy vavvÓ voto sgáZoavrag, Yuas ÖL uéug) vovquv 
xal wolvréheray xal GAeCovelav Za tho Nwaerns avargovy- 
Tag, oreg OUyl narelvwv tò iv wovon Voßagov Aal 
zwegırrov OnWsS Evraoda u) 7008191 puharrousvwv, oxov 
yevouevoy fícy xal voóscv Auergia wal zelmuusksıa viv 


H H 3) ~ 
ztóÀuv aobupwvoy xol avaguootoy écvvy mwemolnuer.“ 


Agis, abhängig von arnexeivaro, 
sinngleich mit Teorra»do0v yag Ze: 
ye tun tyra, — Terpandros aus 
Antissa auf Lesbos, um Ol. 20, Er- 
finder der siebensaitigen Lyra und 
Gründer der dorischen Tonart, soll 
zur Zeit grofser politischer Ver- 
wirrung auf Geheifs der Pythia nach 
Sparta berufen die Stadt durch seine 
Gesünge beruhigt und gesühnt haben 
([Plut.] de music. 42), deren Inhalt 
politisch-religiós gewesen zu sein 
scheint, Die Worte v«)vrà ddov- 
res besagen nur Übereinstimmung 
des Terp. mit den Satzungen Ly- 
kurgs. — Thales (nicht zu ver- 
wechseln mit dem gleichnamigen 
Weisen aus Milet) oder Thaletas 
von Kreta, nach Plut. Lyk. 4 Freund 
und Zeitgenosse Lykurgs (seio«s 
aneoreılev eis chy DInaoemv Od- 
Jee) gehört naeh besserer Über- 
lieferung einer viel spütern Zeit an, 
etwa 620. — Pherekydes von der 
Insel Syros (daher gewóhnlich zur 
Unterscheidung von andern gleich- 
namigen (besonders dem Historiker 
von Leros) 6 vous), Zeitgenosse 
der sieben Weisen, Philosoph und 
einer der frühesten Darsteller in 
Prosa. 

4, Phrynis aus Lesbos (zur Zeit 
der Perserkriege), Timotheos aus 
Milet (um 400) werden als Neuerer 
in der Musik ófter genannt; durch 


Vermehrung der Saiten ein weich- 
liches Spiel statt des einfachen und 
ernsten einführend traf sie der Tadel 
der streng am Alten festhaltenden 
Obrigkeit Spartas, mor. 220° ^Ex- 
moenns #pogos d'oóvidos vov uov- 
geet oxendorvm Tas dvo vOv gv- 
via yoodmry e&éreuev sinov, uÙ 
nanovoyer vi» movornny, 238° Ti- 
noden dé ayavitouevov tà Kag- 
vera sis tøv épógov wdyaroay 
lapar nowrnoer abrov, Ze nore- 
gov TÖV usoav anorsuoı TAS mAel- 
ovs tõv émvà Koodov (er soll die 
10, u. 11. Saite hinzugefügt haben), 
denn Stetigkeit der Tonweisen war 
in Sp. eine mit der Gestaltung des ge- 
samten Staatslebens in Zusammen- 
hang stehende Bedingung (Wachs- 
muth, Altertumsk. 2,2, 427); ähnlich 
urteilte auch Platon Staat 4, 424° 
ovdapod Kıvovvraı MOIE TOOTLOL 
avev wohırınwv vtov TOV ueyi- 
otov. — nè Totem am Tim. 
— doßagòv xal megurtoy im Ge- 
gensatz zur feierlichen Hoheit (ce- 
uvóv) und einfachen Grofsartigkeit 
der altdorischen Musik. — Agis be- 
züchtigt den Leonidas der Inkon- 
sequenz, womit er das Verfahren 
des Ekprepes gegen die Entartung 
der Musik gut heifse, die gegen die 
Uppigkeit und Schwelgerei von ihm 
getroffenen Mafsregeln tadle: und 
doch wollte Ekprepes, sagt Agis, 
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ll. èx rovrov vQ uiv Ayıdı ré sridtäog šzxoloú- 
Inoev, of 0b whodvoror tóv ve Aewviday mwagexchovy um 
opag 7100809aı, nal voto yégovrag, oic tò xodtog nv èv 
ui zgoßovkedsıy, Seduevor xol melFovreg loyvoav, door 
évi whelovag yevéoOat vodg @zeoumproeuéyouc THY OnTORY. 
6 d Adboavdgog Erı viv dent Üyov wounoe vóv Aswvi- 
dav Ovdnew xarà On tiva vouov maLctóv, Ze gin Ze vor 
Hoaxheidny ix yuvamog ahhodanig vexvotaSar, tov Ò 
anehioven vig Xwéovgg imi uevowtouQ 7ugog érégovc 
azo9vjoxew xehever, Tara xarà vor Aswvlda Aéysw 
iréoovg dudasag advdg mageptharve wera vOv ovvagyóv- 


twy tO Onueior. 


nur verhüten, dafs es in der Musik 
dahin komme, wohin es jetzt mit 
unsern Sitten gekommen ist, in 
deren Folge —. Die griechische 
für uns unnachahmliche Ausdrucks- 
weise ist vollständig so zu denken: 
ows Evrauda uù mos onov 
éyévovto oí Bou xai yevouevary aù- 
tov (nel éyévowro) auergla —: 
éyravda ist der Punkt, wo in der 
Musik und in den Sitten das Ver- 
derben beginnt. 

11. 1. «à iv Ayıdı liefs als 
Fortsetzung voy de Aewviðav er- 
warten, die der Schriftsteller wegen 
der gleichmälsigen Beziehung auf 
ein zweites Objekt voùs yégovras 
aufgibt. — yeoovras, s. zu 8, 1. 
Wenn der Gang der Verhandlungen 
von Plut, richtig angegeben ist, so 
muls angenommen werden (s. K. 9), 
dafs die Beratung desselben Gegen- 
standes nach dem Vortrag vor der 
Volksversammlung zum zweiten- 
mal an die Gerusia zur abermaligen 
Vorberatung eines durch eine zwei- 
te Volksversammlung zu bestatigen- 
den Beschlusses gekommen sei, Viel- 
leicht geschah dies aber nur in sol- 
chen Angelegenheiten, über die die 
Gerusia sich in erster Beratung nicht 
hatten einigen kónnen, Schémann, 
gr. Altert. 1,248. Übrigens ist der 


, 2 ~ 
Kov. dé rotdnde" Ov evar évvga haBdr- 


Ausdruck zusammengedrängt statt 
rors yEoovras énewav axoynploa 
ota. x«i — tocovtoy ioyvoa«v, 
800» (wore) —. “Ó xg&voc das 
verfassungsmälsige (70) Vor- 
recht, die gesetzliche Befugnis, 
— rors Anoypnpıoausvovs die, wel- 
che verwarfen, dafs der Antrag bei 
der Volksversammlung zum Vor- 
trag kommen sollte, 

2. @oumae, ehe sein Amtsjahr 
abliefe. — dé vom Vorgeben eines 
andern als des wahren Grundes, 
angeblich. — voy HoaxAsiónv 
wir; einen, der Herakl.ist.— 
Mit welcher Strenge in Sparta auf 
die. Reinheit des Herakleidenge- 
schlechts auch in anderer Hinsicht 
gehalten wurde, zeigt ein ver- 
wandter Brauch, den Plato erwahnt 
Alkibiad. 1, 121 a yuvaixes cay 
Bacthéwv Ömuocia gukarrovrau 
ino vOv epoomy Ormcos sis Siva- 
pw un han dë adhov yevousvos 
d Baoleds A dÉ “Hoaxhedav, — 
mi, s. zu 6, 1. — didd&as an- 
stiftend, an die Hand gebend; 
érégovs, um den Zweck der An- 
klage zu verdecken. — tò onusior, 
der Artikel antizipiert die durch das 
Folgende erst zu gewinnende Kennt- 
nis des Zeichens. 

3. 0 rov ivvéa = dv évávov 
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Teg ol Epogor vóxva xadaoay xol aogknvoy geiert rapé- 
onge 196g toy otgevóv aroßherovees. ¿Gy obv èx uégovc 
twos elg Éregov uéooc &orho dréfu, xolvovor roüg Bası- 
heig wg megl rò Fstov iEouoagr&vorvag xol xavomovovot 
tàs dente, uöygı av Ze Asien v Okvurias yonoucs 
£)99 voie HAwxdor cov Baotkéwy Bon9Ov.  vobvo d và 
Onueioy abrQ yeyovevaı Aéyov 6 Adboarvdgos xolow tH 
Aewvida moobInxe, xal u&grvoag mageizey, wg ix yv- 
vemos Aovaric, Vv tov Xe)eúzou vivóc bwdeywr adr 
Ovvomioayros oye, vexvdooro úo mala, Óvoysoawwó- 
Mevog dé xal uroovuevog Gard TIS yuvaırog Erravehdoı ragà 
yroumv oixade zal dradoxie Eonuov &véAowro v0. Baothevoy. 
Gua Ob zü dier KheduBeovoy imewe vig Baotletag avrı- 
movsiodar, yaußoov övre vob Aswvida, yévoug dé vo 
Beotaxob. popydels ovv 6 Aewvidag ixévne ylveraı vig 
Xaluzvoizov, x«l cvvubvevev Q Ouy&roo vQ caro) voy 
Kheóupgorov &rohircodou. xahovuévov Ób sóc ehv dësen 
Graf xal uù) zaraßaivovros, éxeivov &rroypnpioduevor THY 
Baoılsiav vq. KAcoufoórvq. ragsöwxen. 

19. iv cobra 0b rig dente ó Aboavdoog GmnAAdyn 
tov yoovov ÓieA9óvrog. ol dé xovaovaOévrec Epogor tov 


Prove, nono quoque anno, nach 
Ablauf von acht Jahren, in jedem 
neunten Jahre; vgl. Schómann, gr. 
Altert. 1, 254, — Außörres wäh- 
lend. — dero Sternschnuppe. 
— xotvovor (alt. Ot ènaysiw wie 
12, 1) was nachher xoioew mooti- 
Pevar heifst. Der Gerichtshof be- 
stand aus den 28 Geronten und den 
5 Ephoren unter Vorsitz des andern 
Königs, Paus. 3, 5, 2. — dënne: 
taävovtas schuldbehaftet, nicht 
eapaordryras, — xaranadvovor 
suspendieren sie, — In Olym- 
pia in Pisatis war ein zu Strabons 
Zeit (8, 353) bereits abgekomme- 
nes uarreior tov ‘Ohwusctov diós. 

4. mage yvoum® hebt mit be- 
rechnender Gehàssigkeit, die sich 
auch in dvoyeoorousvos und ui- 


covuevos ausspricht, das Unfrei- 
willige seiner Rückkehr hervor. — 
Zonuov = Zonuor bv, — BactAstor 
Diadem — Königswürde, Von der- 
selben Anklage sagt Paus. 3, 6, 7 
Adoanwdoos Zong Aewvida ai 
ahha Eyakjuara xal Opxovs «vvv 
Kisedue To mere ouooaı naida 
ovra ixl Aiden cys Inaorns. 

5. Xeduéowos Beiname der Athe- 
ne JloÀ(ovgos von dem auf dem 
Stadthügel ihrgeweihten Erztempel, 
Paus. 3, 17, 2 tov te vaóv ógotos 
xctl rò ayahyıa ércoujaavco “AI {vas 
yalov. 

12. 1. annkkayn trat ab, wahr- 
scheinlich Herbst 242, — o? oó- 
vov seine d. h. die gesetzliche 
Zeit, sein Amtsjahr. — of xata- 
oradevres die neu eingesetzten. — 
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uiv. Aewviday avéoryoav inerevovra, zi dë Avodrvdow 
xal vQ Mavdgoxkside diany šze0yoy wg mage toy vo 
d goxheldg Olany émijy c mag v vouov 


- 2 ^ ` ~ 2 , H 
2 xoEwy anonomag xal yf» avadaonotae WHpioauévotg. xiv- 


co 


4 wohhove GztoXrevoUvrec. 


e 


Övvevoyreg ovv éxeivou mweiPovor rode Bactheig Omov yevo- 
uévovg xaíoew Zén và tar èpóowy Bovisóueva* rovro yao 
tò &pyelov loyóew èx Orapogas THY BacıkEwv, vo và pel- 
tlova Aeyovrı zoovtÓéuevor THY ton, dron &TEQOG 
Eoiln móc TO Guugšooy' &upoiv dé raiva Boviouévov 
ahvrov civar viv éovolav xal wagavduws uoyeiodot 76008 
tovg Paordsic, «v uaxouevov dıaırav za) Boaßevew at- 
toig elvaı 70001%0V, oùyl zrohungayuoveiv OMopeovotytwy. 
ovre Ó) zsigÓérrec Auporsgoı xal were vOv qíAov eig 
&yogàv xoveflávreg avéornoay uiv ix vd» Ó(pooy rode 
door, &AAovo Ò avt” avıov anédeckar, àv elc nv Ayn- 
ollaos.  Önchloavres dé vv véov mohhove xol Avoavrec 
vovg ÓeÓeuévovg èyévovro poßegol Tois Zoreroeriorg ÚG 
anédave 0 otdeie tu? avray, 
ahha xal Aswviðav sig Teyéay ürefıovra BovdnFévrog 


avsornoav inerevoyra = vasti- 

cavres Enavoay inerevovta. — wn- 
woowevors oft von denen, die den 
eschlufs veranlafst. 

2. xvdvvevery besonders häufig 
von der Gefahr gerichtlicher Ver- 
urteilung, daher ó z:vduve'@y der 
vor Gericht unter Anklage Stehende, 
= ó gevyow. — yaloew čv gut 
sein lassen, sich nicht kümmern um, 
vgl. Kl. 2, 1. 27, 3. — tò aoysiov 
= «5v deynv, das Kollegium, vgl. 
Kl. 9,2. — iexóew wie die folgen- 
den Infinitive abhängig von ei- 
hou, d. i. ze(D'ovvse Asyovor, wie 
18,3. — ,Bei dem konsequenten 
Bestreben die Königsmacht zu 
schwächen kam den Ephoren übri- 
gens freilich auch sehr die Teilung 
derselben und die offenbare Eifer- 
sucht der beiden Hauser zu statten, 
die, statt ihre Krafte gegen die 
Ephoren zu vereinigen, sich viel- 
mehr einander bei diesen zu scha- 
den suchten und so um die Gunst 


derselben zu buhlen genötigt waren, 
wenn sie nicht ganz in dem un- 
gleichen Kampf unterliegen woll- 
ten* K. Fr. Hermann, Staatsaltert. 
45. — &fove(av, vOv Bagdéon. 
— àv — óuoggovobvcoy führt den 
eben ausgesprochenen Gedanken 
zur Erläuterung von magavéums 
weiter aus. 

3. dyog&v zu 13, 3. — &vé£avraav, 
die Handlung enthält zugleich den 
Begriff der Absetzung. — divewy, 
die auf dem Markt befindlichen 
Amtssessel. — Avoarres trois ôe- 
deuevous, Befreiung der Gefangenen 
zur Verstärkung des Anhanges war 
schon damals in der Regel eine der 
ersten Handlungen bei politischen 
Umwälzungen; dedew. weil mit Ge- 
fängnis Fesselung verbunden zu sein 
pflegte, vgl. Kl. 37, 4. 

4. alla x«i führt einen der Be- 
fürchtung ganz entgegengesetzten 
Umstand ein. — dmekidvra sich 
heimlich entfernen wollte. — me- 


ATIX 12. 13. 29 


Stapdeions vov Aynorkcov xol wéuportog in^ avv ele 
viv ó00» avdoas, mvóóusvoc 6 Ayig éxéoove àréorerhe 
7tLOTOUG, où vOv AEwviday zceouayóvreg kopalis elc Teyéav 
xeréovioay. 

18. ovrw dé rig zoáZeoc avrois 00Q Badıkobong 
xe) underdog éviotauévov und? Oraxwiúovros, sig Arie, 
Ayyolkaog, &véroepe návra xol diehvuhvero, nahkıorov 
Stavdnua xol Aarwvırdrarov aloylorw voojuarı vij pi- 
korchovrig Ae Aeigeg, èrxerðÀ yàg éxéxtnto uiv èv toig 
uchıora wohl wa) ayah\y ydoov, apehe 0b zcáumoAÀn, 
unve dvakioar Ovvduevog và yoéa pre viv ywoay 7700- 
éoFar Bovdduevog suse vÓv Ay, c &uporégwy uiv 
Gue weavrouévor uéyag Eooıro weet vi» nó 6 vewre- 
groude, ei dé tH rof yoeðv &gécer Jeoanerdeter ol xei- 
Hatol zcoórsooy, sixdhwg av cbrOY ze) xa^ Hovytar 
voregov Evdefoutvov vóv avadaoudy. Tadra Ób xa) tote 
meot Aboavdoor ¿Óóze, ovvekaratwuévorg rò vob Ayy- 
groot, x«l te nagok THY X0EWOTOV yoeuuereia Gvve- 
veynavreg elg ayoody, & xAagıa xahovor, xal marta ovv- 
Oévrveg elg Zu evénonoay. cedelong dé qAoyóg of uiv 
vÀoU0i0L xa) ÓcveLovixOl z6Quvodobvrec &mipAdor, ó 0 
Aynoihaos Gore iqufolLor oix qu Aaurrooregov éoga- 


gıoyóvres zum Schutz in die Mitte 
nehmend. 

18. 1. 666 Badifovens ihren 
Gang ging, glücklichen foliis 
hatte. — undevos, s. zu 2, 4. — 
éviorao Dar allgemeiner und schwä- 
cher als dıaxwivew: dieses vom 
aktiven (hindernd daz wischen- 
treten), jenes schliefst den Begriff 
passiven Widerstandes nicht aus. 
— Aoxwvızorarov echt lako- 
nisch d. h. dem Wesen des lakon. 
Staats völlig gemäls, 

2. év voie, vollständig à» «oic 
ualıora nextnuévou, — draldour 
wie solvere debitum: der Schuld- 
ner wird als durch die Schuld ge- 
bunden gedacht. — duporeoom, 


nämlich Schuldenerlafs und Land- 
verleilung. — 6 vewreguouds die 
Neuerung, Umwälzung. — Pega- 
zevÓ'eie» durch die bewiesene Rück- 
sicht gewonnen waren. — édego- 
weve schliefst sich an ws an mit 
wegen der entfernten Stellung ver- 
anderter Konstruktion. Das Fut. 
mit ay ófter bei Plutarch, s. Kl. 
3, 4. 

"3. eie ayooay, lokale Begriffe 
(orv, mods u, a.) besonders in Ver- 
bindung mit Pràpos. oft ohne Ar- 
tikel, Krüg. 50, 2, 15. — «Adore 
Schuldverschreibungen, so genannt 
weil die Güter (xÀzoow, xAaeor, zu 
5, 1) als Hypotheken darin ange- 
geben waren. 
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xévaL pag obdk mdo éxeivov xaFaguregor. akcovyrwy dé 
tov z0ÀÀOv nal thy yiv Spe véueoFar nal rein Bacı- 
Aën ovtw rory xelevovtwr, &oyohiag tives CuBaAAov 
ó Aynoihaog ast xol zcoopdosu ¿yay zagiye TOY xoó- 
vov, aor ob otearela Guvégn vQ Ayıdı, ueraneuous- 
vov tov Ayarðv Gvuudyov órrov Gotäeten £x Aoxedal- 
uovog. -divoAol yàg Geen éidokor dud rig Meyagızns 
&ußakovvreg sig Meloxóvvyoov’ xoi roüro xwhtowy Aga- 
tog Ó vOv Ayaıov orvearnyos Zoo daou xad toig 
air 2 

&poooıg Eyoaper. 

14. oi dë cov Ay co9üg EEbrceunov ¿zoouéyov th 
pihoriuig zal moodvulg vv ovorgarevouéyov. véou yàg 
Ovreg oi zAeiovot xal zeevyteg xal viv uiv and TOY yoeav 
adsıav čyovreg Hon xal AeAvuévot, voùs Ò` &yoobg èdi- 
Covveg, av iwavéd wow ix tho orearelas, veunIjosoFat, 
Pavuacrods vq Ayıdı wagsixoy avrovg’ nal Peaua roi 
abheow Geen aBhapas xal modog za) dron ovx awo- 
pyel Ó¿azcogeuóueyo, viv HeAozóvvigov, wore Oovuáteu 
xal ÓueAoy(Ceo Dat covg EAAQvag, olog qv &ga dou Aa- 


4. moogpdesıs Aeyav, ähnlich Xen. 
Anab. 1, 2, 11 &Anidas Adyeiw. ver- 
trösten. — magnye tov yoóvov zog 
den Zeitpunkt der Verwirklichung 
hin. — éidogos wird persönlich 
konstruiert entweder mit dem Part. 
Fut., oder, was haufiger, mit dem 
Infin. (wie C. Gr. 11,2. Them. 6) ver- 
bunden. — Die wachsende Macht 
des achaiischen Bundes erregte die 
Eifersucht. der Aitoler und die Be- 
sorgnis des Antigonos Gonatas: 
beide verbanden sich die Ausbrei- 
tung desselben zu verhindern. Sie 
reizten dadurch den Aratos schon 
in seiner ersten Strategie (245) das 
Gebiet von Kalydon, einer ihrer vor- 
züglichsten Städte, und das ihnen 
zugethane Lokris zu verheeren und 
der Boiotier Partei gegen sie zu 
nehmen (Manso, Sparta 3, 2, 294). 
Auf diese Veranlassung bedrohten 

‚die Aitoler den Peloponnes mit 


einem Einfall, wahrscheinlich 241, 
in Aratos’ dritter Strategie, s. zu 
Kl. 15. — 7900188 war beschäftigt 
zusammen zu bringen, — Zygagsv 
schrieb wiederholt. 

14. 1. éÉémeumov von einer in 
ihren Wirkungen dauernden 
Handlung. — dré, die Sicherheit 
vor — beruht auf der Befreiung 
von —. Asivusvor, S. zu 13, 2. 

2. Féaua ein schöner würdiger 
Anblick, wie das Folgende zeigt, 
besonders auf die Mannszucht (xó- 
guos) bezüglich. — &84«fos ohne 
Schaden zu thun (= d&e:voe Xen. 
Anab. 2, 3, 27); Bdantsıw c. ya- 

av gewöhnlicher Ausdruck von 
eindlicher Verwüstung. — uévov 
ovx beinahe. — «ovs "Eilnvas die 
übrigen Hellenen, so oft (ohne 
aAkoı) mit Ausschlufs der in Rede 
stehenden Völkerschaft, Them. 7; 
2 av uiv Edinvav Evovfitónv 


ATIX 13. 14. 15. 31 


~ d Y 
xovxo? otearetuatos Aynothaoy Eyovros v Adboavdgor 
oi > > ç 
éxeivov 1 Aewviday vÓv ahaıov nyovmevoy, Qzeou zvo0ç 
ueıgaxıov Oklyov deiy vewtavoy &z&vrov aldwg zogen 
xcl.qofoc iori vOv Otearevomévor. xe uérrot zal av- 
2 ~ 
TOS 6 veavioxog evrskeig xol quAomovrie xol roi under 
2 H H > was é H 
idıwrov Aeungóregov Nupıeodar wal wrrhlodaı ceurvvó- 
3 5 \ H £ se, Š - ~ 2 \ 
usvog a&todéatos nv xal Inkwrög vro vOv wodhoy, imei 
roig ye whovotowg ovx Hosoxev Ó vewrsgLouög «vtoù de- 
jot, uù) xívQuo xol raok a toig wavrayooe du 
door, um xí WHOKOELY MA Tois Mavraxyode duor 
YEVNT AL. 
15. ovuutéac 02 vq Aoro meot Koowdor 6 Ayıs 
L + 
Ze BovAevouévq egl uayng xe) wagare§ews zvo0ç rode 
zoheulovg éedeigavo xed ooPvuiay moliy xal vóAuay 
où wavimy ovd &lóyiorov. ` Zug yao cóvQ uiv doxety 
OramayeoFar xal un) Waoléevae vóv wodeuoy slow, Tag opt 
has ts IeLomovrijoov zgosuévove, zoujccty dé tò doxouv 
2 ` v 
Agero' xol yàp mosoforegóv v civar xal orearnysiv 
> MUT yis , ` 
Ayaıov, ols ory zooorá&ov oÓ Tymoóueyoc, Alla ov- 
€ d 
GvQorevoóuevog Zo xot Zorten, ó dé Xwontbg Bá- 
TOY avıov ovx &Pélew udysodal quat cov Ayw Aoarov 


xai Aansðaruoviovs vysiaD'at xe- 
hevivtoy, vàv Ó) AOqvaiov —. 
— oios welches erst, von etwas 
allem Vermuten nach Bedeutende- 
rem. — aga demnach, also, et- 
was aus der vorliegenden Thatsache 
Ersichtliches einführend. — óA/yov 
Zeta adverbial beinahe, meistens 
in Verbindung mit sas = oyeðóv 
(15, 2). — aidws, góflos, Plato 
Euthyphr. 12° iva uev aiðws, ¿za 
xai dos, den Spruch des Stasinos 
verbessernd, s. zu Kl. 9, 3. 

3. xai wévror xa) und fürwahr 
auch stellt den geschilderten Ein- 
druck als wohlbegründet dar, — 
nei rechtfertigt die durch ray 
moAAQv gegebene Beschränkung. — 
xivņnua Veranlassung zu Bewegun- 
gen, — napraxoce Statt rarrayor 
mit Rücksicht auf einen zum Grunde 
liegenden Begriff der allgemeinen 


Verbreitung. Nicht auffallend ware 
mavrayooe Tots 7o. 

15. 1. meoi payns, ob er eine 
Schlacht liefern solle. — raodra- 
&ıs (acies) regelrechte Schlacht, be- 
stimmt dg genauer, Verbunden 
finden sich beide Wörter auch Dem. 
9, 49. — ov welche jedoch nicht, 
— où uavıniw wie man von der 
goude rohiy eines Jünglings 
hätte erwarten sollen; wawıxos 
häufig bei Plutarch, vgl. z, B. Kl. 
25, 3. Alex. 16 uarız@s xai moos 
&zxtóvow u&AAov 7 yroum, Cat. 
min. 32 avontoy xal uavixóv. — 
doxety scheine gut. — stow, in den 
Peloponnes, wird erklärt, durch das 
Folgende. — ras núas der korin- 
thische Isthmos, durch den das nórd- 
liche Hellas mit dem Peloponnes 
zusammenhängt. — reosráčwv Vor- 
Schriften zu machen. 
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xtAsvovvoc, ovx évrervynzos ols Agarog yéyoeqe regt 
vobrov amohoyılöusvog, Ore Behrıov Hyeiro, vovg xagmodbs 
oxeddov Aravras cvyxexoutGuévov WÓ viv yecQyQv, rag- 
ehdeiv Zen vos zvohsuíovo v udyp Ovexwvóvvebcot regt 
vOv bhov. ie Ó ovv "Aoarog deine meyeodcr zal 
rods ovunagovg Émowvécag Ovapize, PavucodIes ó yi 
&veCebyvvey TÓ) toy Evdoy iy Xuáovy 9óouBov coin &yóv- 
twv xal ueraßoimv. 

16. ó yao Aynoihaos èpooevwr arımklayusvog oic 
Tarceıvög Hv zQóvegov, ovdEerdg èpelðero pégovrog àgyi- 
otov Adınjuarog, &AÀ& uva revoxcadéxavov, oÙ% Qo 
Tovong Tore THS mwegiödov, Mage THY vevoutouérQv Taker 
TOv yoóvov ivéfeAe voig zéie zal ragergarre. ` dedrde 
0? vobc admovuévovg xol uroovuevog ÙO zg Ergepe 
uazaroopógovg xal puharrouevog Gerd tovrwy xovéfauvev 
eig tO &oyeiov. xal vOv Baothéwy vov uiv 0ÀoQ xara- 
qooveiv, vóv 0 Ayw povero doreiv dré viv ovyyersıav 
udhhov n dré thv BeciAelav Ev tivi tiui threo. dré: 


daze d héyor Gg xal erg 


2. évrvyyave bei Späteren 
dvayiyvooxen, = xa 07t008 Guyxs- 
xowouevov hätten die Ernte ein- 
gebracht gehabt, so dafs Verwü- 
stung und Zerstórung derselben auf 
den Feldern nicht mehr zu besor- 
gen gewesen. — gta eA heir, Sien 
TOv mvÀOv. — Ó ovv wie oov 
9, 2. — émeuvécas cum gratiarum 
actione. Ita enim Graeci &maweiv 
usurpant, inprimis ubi oblatum ali- 
quod beneficium reeusatur, Schóm. 
— Oque (dimisit) die einzelnen 
in ihre verschiedene Heimat, — 
SJovuarPels wegen seines eben so 
mutigen wie bescheidenen Verhal- 
tens. n 

16. 1. oic = vovrow ois. — ta- 
mewos niedergedrückt. — Die bei 
den Griechen übliche Rechnung 
nach um 11 Tage zu kurzen Mond- 
jahren erforderte zur Ausgleichung 
mit dem Sonnenjahre die Einschal- 


épooetowr. 010 xal 9aocor 


tung eines Monats (uzv éuBoh- 
waios) von 30 Tagen, die in einer 
achtjahrigen Periode dreimal nótig 
ward und in der regulären Anord- 
nung im 3. 5. und 8. Jahre statt- 
fand. Agesilaos schaltete diesen 
Monat in ein Jahr ein, dem kein 
solcher zukam (o2x &narrovons týs 
seovodov), um für einen Monat mehr 
(évéBade vois téleat) die monatlich 
zu leistenden Abgaben widerrecht- 
lich (nagengarre == maga To mgo- 
exor Eroarre) zu erheben. Ähn- 
lich Licinius in Gallien: gren 
tives Eopooal xara umva mag’ aù- 
tots Eyiyvovro, tecoaoacuaidena 
avrovs éxotnoe Cass. Dio 54, 21. 
2. &ospe (alebat) hielt. — pv- 
Aevróuevos unter Bedeckung. — 
&Bovlero Soxeiv gab sich den Schein, 
that so. — tov Ó Ayw statt zën 
dé, tov Ayw. — xai Facoor als 
sie ohne den zuletzt erwáhnten Um- 


ATIZ 15. 16, 17. 38 


QavoxiyOvvevoovceg of éyool xal avováyveg èx Teyéag ave- 
qayóóv toy Aswviday imi viv coyny wow yoyov, vÓáoc 
xal tov rohkov Peacauévor” woyllorro yao Trepsvaxı- 
Ouévor «$c yous Mi) veundelong. Tor. Aën ovv Aynoikaoy 
6 vióg "Inmzouéócv Ósóuevog TOV. solitary wal NOL zeoog- 
` > 3 2 c £ š Dr 
pins oy dv avOoayatlay. Goreëtooug xol dıdowoe. TOY 
08 Baovdéwr 6 uv yc ial. zën Xadulomov xaxépvyer, 
ó dé KieduBoortos sig rò rod lloosióQyoo iegóv iA9ov 
€ ` ` Ins , ~ < H 
Áxéreve' xal yàg Zddaet ropp uadhoy Ô Aewvidag yahe- 
mòg elvai, xol wagele cov Ayw imi robroy &véfm oroa- 
, . ~ d 
TÓTAS ywV xol xovQyóQst UET dgzëe, OTL yauBoos cv 
Ereßovhevoev «ùro nal en Baordelay cpeldero xal ovv- 
&5éBoAs trig zvareldeg. 
M , Ig > 
17. ó uiv oov KisduBoorog ovdéy iren eizeiv, adh 
2 BEN Y ~ < ` c ~ 
NognuEvog exeInto xal geg" v dé Xtdwvig, 1) rop 
Aswvida Ivyarya, zgóvegov Aën àÓmovuévo và. atol 
0000810, xol vob KAcouBoóvov viv BaciAeiav. raga- 
Aoflóvrog. axooraoa viv vo) argög ovuqogàv àSegázeve 
xal wagdrte Aën ovvinéteve, qebyovrog dé wevPovoa xol 
yahenws Éyovoe 71005 tov KAcóuflgorov drevéder, vóve d' 


stand gethan haben würden. — 
anoxıydvvsbeıw von rasch unter- 
nommenem . gefährlichen Wagnis. 
— xav&ysw stehender Ausdruck 
von Zurückführung Verbannter, wie 
xarıevar von ihrer Rückkehr, 

3. deduevos xal — dv durch 
seine Bitten und weil er — war. 
— Xalxioıxov, zu 11, 5. — Io- 
oevd@vos, sicher ist der Tempel 
auf dem Vorgebirge Tainaron, das 
gewöhnliche Asyl Schutzsuchender, 
gemeint; für die Annahme einer 
weitern Entfernung von Sparta 
spricht nicht sowohl däin: als der 
folgende Satz xa? yee —, der die 
Wahl eines entfernteren Zufluchts- 
ortes begründet. — &v&ßn mit Be- 
ziehung auf die Lage des Tempels, 
Paus. 3, 25, 4 £ni tH xoa vaos 
eixaouevos annhalp xal zéi aù- 


Plutarch II, 4. Aufl. 


vov Tocedavos deine, — ovv- 
s&éBude die Verbannung habe be- 
wirken helfen. 

17. 1. nroenuevos mediales Pas- 
sivum. — 7 dé Xvdwyis, der Ar- 
tikel vor einem persönlichen Ei- 

ennamen ist. bei nachfolgender 

pposition mit dem Artikel verhält- 
nismälsig selten; die Chilonis, wie- 
wohl noch nicht genannt, gilt durch 
die Erwähnung 11, 5 und durch 
yauBoos wv (16, 3) als bekannt, 
daher 7 tov A. = die oben er- 
wähnte. — ovvndızsiro fühlte sich 
mit verletzt, wie advxovwevos von 
einem dauernden Zustand, — &zro- 
oraca = Kheóußootov anolınovoa 
11, 5. — deoumedew mv Ovupo- 
gay durch Pflege das Unglück er- 
traglich zu machen suchen; wir: 
pflegte ihn im Unglücke. — pev- 
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av méin taŭg tiyar ovuneraßaloöca were vod àvOgóg 
ixérig OPIn xaSelouérn, zwegıßeßhnrvia tag xetgag éxel- 
vQ xai vv rcadloy To uày Ever, v0 0^ Év9ev Ùp abeiy 
Éyovca. JSovuolóvrov dé zárrow xol daxovorvtwy šz cf 
yonorornte xol prdoorooyia vig yvvouxóc, awauérn vv 
mémÀov xol vic sëng arnushðc Eyovrwv „tour“ eizev 
,0 dreg, Zuel ed oxijue xal viv dye ovy ó KAeoufgó- 
tov sregıredsınev Bheog, GÀ) avd vOv 009 xaxndy xol vij 
ong puys ueuévyxé uot ovytgopoy xol Ovvomov To rév- 
Fog. movegov ovv det ue got PBacıkevovrog Ev Zmaptn 
nal vwxvroc èyraraßıðvait taraig Tais ovupooais h 
AeBsiv lodira Aoumoüv xol Baoıkımv, Arrdotoeon td 
got tov magPévioy &vÓgo qovevóusvov; 0g ei um magai- 
reiral os Audi welder céxvov xal yuvaınog ÓdxQvot, ya- 
Aemwrépoy vj od Bovdee dien bpéker cig xanoBovhiag èri- 
day Zus viv prdcdrny of weoaroFavotoay. vivi yàg 
äus dei [nv zcaoomoíg weds tag Alla yuvainag, F wire 
mag avdods dsouern uýre mapa natos theog Zosen, 01216 
xal yum) xal Ivyarne Ovvarvgelv ze) Ovvarıualeodaı Toig 
&uaveng 2yeyóumy; tovr uiv on et sei vig W Aóyog 


yovros (avrov) während, er in der häufig, ;personifiziert als Genossin 


Verbannung lebte. — av gehört zu 
Tore, Tah zu ovunsraßalovce, 
ihre Gesinnung, Betragen mit — än- 
dernd. — «às xetoas bezeichnet in 
dieser Verbindung stets auch die 
Arme. — %zo mit dem Akkus. auf 
die Frage wo nicht ganz selten; 
die Kinder sind unter der Umar- 
mung der Mutter gedacht, wo wir 
neben, bei sagen. 

2. pıloorooyia, gewöhnlich von 
der Liebe der Eltern zu den Kin- 
dern und umgekehrt; wie hier Kl. 
1, 2. — xöums, das Haupthaar ward 
von den Männern in Sparta sorg- 
fältig gepflegt: dafs den Frauen ver- 
boten gewesen sei xouv (Hera- 
kleid. Pont. 2) scheint nicht streng 
zu nehmen (Müller, Dorier 2, 270). 
— atvroogor, die Trauer ist, wie 


gedacht. M 

3. mórsgov — 7 zwei Fragen, auf 
welche die Antwort nicht zwei- 
felhaft sein kann. — Zyxevefgtovat 
das Leben hinbringen in. — èri- 
dovce nachdem ich mit angesehen 
habe. — xagtévioy = € svv- 
unoa x naod'evias (Pomp. 55): das 
Gewicht des Ausdrucks beruht auf 
dem Umstand, dafs die Jugendliebe 
die bleibendste und unvergänglich- 
ste ist. 

4. tive magonoig, da die mag- 
gnalo auf dem Bewulstsein des 
reiseins von jedem Vorwurf und 
sittlichem Makel beruht — rive 
Bdoger (qua fronte). — Eyevounv, 
häufiger so zrégvxa. 

5. et xac wenn ja, eine an sich 
zweifelhafte Sache unentschieden 


ATIZ 17; 18. 35 


#bzrgezm o, eyed TOdTOY apehounr vóve Gol Gvve&evao 9eioo 
xal xarapaotver cuca TOY. Gard vobrov ysvouévov* ov Ó 
abvQ rò GÓbxue moreg evamwoldyntoy, ovra Mée xal 
megıuggnrov axopalvay tO Baoıhevsır, Wore Ov auto xol 
youBoovs povedvey xal véxvov. aueheiv civar Ó(xotov. 
18. ý uiv Xthwrig toveiva worywméryn Tó Te moé- 
«roy iml vi)» xepahiy iméSuxe tod KAsoufoóvov xoi To 
Biduue OrvepIapuévor ol ovvrernnög Zerd Mang reg- 
veynev elg toùg zragövras. ó d Aewridag droileräele roig 
pihowg tov uiv Kheoußoorov Za dereen avaorarvra qpeúysu, 
eng dé wads wevew Zdetro xol un narahıreiv $avvóv 
geen quAoDvra xol Ósücxóra xaour viv Tod avdgog «vti 
garggien, ov uy Erreioev, &ÀÀ  avıorausvw tH àvÓgl 
Haregov tov medio ZAogergigoge, Sürsgov Ó) vaha- 
podou xat zgooxvrioaco Tov fB'ouóv vig Meet ovvedHlPev’ 
wor et um rave dvepFaguévos jy bd xevüç ÓóËnç ó 
KAeóuBpgovog, evviynu av hyioaro thy qvyn» ob vig 
Baorheiacg ueilov sivas dré thy yvroixo. UETROTNOAUEVOg 
dé toy KAsóuBoorov 6 Aewvidag xal vovg. meoerelove àqó- 
(ovo éxPaloy vig aoxns, évégovg di zromoauevog, evIv¢ 
éneBovdeve tõ Ayıdı. xo moror uiv Zereräen avvóv 
avactive xol ovupaorhetery, wg Óedoxzóroy ovyyvauny 
TOY moray: ovveinnarjodaı yàg Zord vo) Aynoıkaov 
véov Grea xol prddrimor. èxeivov 0^ bpoompévor xal xarà 
ywouy uévovroc abtog uiv ecaboaro pevaxiloy Kal xate 
ewvevöusvog, Aupaong 0$ za) Zanoydone we) Agxeotiaos 


lassend. — ouvegeraodeioa gerech- 
net, gezählt zu —, es haltend mit —, 
insofern die 2&éraovs auf Zusam- 
menordnung des Gleichartigen ge- 
richtet ist, — yauBoovs — céxvov, 
der Plur. weil das in diesem Fall 
Geltende als Folge einer allgemein 
gültigen Ansicht ausgesprochen 
wird. A 

18. 1. xorveiio Fou seiner Ablei- 
tung entsprechend (à zörwıa) vor- 
zugsweise, doch nicht ausschliefs- 
lich, von Frauen. — dvepPaguévor 


verzehrt, cvyreryxos erloschen; sich 
in Kummer verzehren erscheint im 
Griechischen oft unter dem Bilde 
des Hinschmelzens. 

2. cys Geo steht im Wider- 
spruch mit 16,3. Leicht ware die 
Änderung tov Zeg, doch unsicher, 
da eine Verwechselung (11, 5. 16, 3) 
des Schriftstellers selbst nicht un- 
möglich ist. 

3. ovvetnnarjod a mit den Bür- 
gern; über den Inf. zu 12, 2. — 
narterocovevomervos, die heabsichtig- 

li 3* 
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&vafaívovreg elodeoav wur ÓaAéyso 9o zai more xal 
zapaAofóvreg drei hovteoy amo vo? iego? xariyayoy xol 
Aovaápuevov- séin sig TO tegdy xaréornoar.. xol Zeen 
martes Aën ovv ovrndec, 6 0 Aupaeng xol xeyonuévos 
Evayyos incria xol sornova tay mwohvrelöv. 77000 vij 
Aynoıoroarag‘ éweBovheve dé Ove vevra ru acus zei 
voig yuvarsly wo anoorepnowy xol uahıore y' autos 
inanovoae tQ decido. héyevar xat sagogivar Toüg àqó- 
gong, Gy nal avrdg elg Hv. 

19. ¿ze 0 ó Ayıg sén uiv QA)oy Ev vq iso dré: 
Tose yoóvov, elwPer Ób xovofloivew Ore TÜXOL 76005 TÒ 
Aovroóv, éxet ovddaBety avróv Eyyogay, oran i5o rod ie- 
go? yévQvou. xol wagapvdagarres hehovusvov Goergen 
xol Zgrégengg nal guuzeooñyoy ëng Öraheyowevo xed 
alkovres wg 90g ovvi ual véov.  éxvoomny dé Twa 
vig 6000 whayiev zoóc To deonwtyovoy gyovons, og éyé- 
voyvo xov. avınv Badikovres, ó uày Aupeong due zo &o- 
yew epduevog vor Ayıdog ,, ayo Ge“ simev ,,nl vovg 
igógovc, c Ayr, Adyor bpéčovra tov semohvevuévov. 
ó 0b Aapoycons eveworog wy xai uéyaG td iu&rtov Tte- 
QiBaAOv megl tov vodynhov tiÀxev. &hiwy Ó ima oby- 
voy dxodev ix magaoxerng, ovdevdg dé BonFodvrog, aAA 


recta. — £o, denn auf dem hei- 


te Tauschung erscheint als Spott ; 
ligen Boden, im Tempel und seiner 


und Hohn des zu Tauschenden. — 


«al (vor magahapßovres) auch, 
steigert den mehr angedeuteten als 
ausgeführten Begriff, dafs sie den 
Agis durch óftere Zusammenkünfte 
Sicher gemacht. 

4. nai xeyonuévos, nicht blofs 
bekannt wie die übrigen, denen 
Agis deshalb traute, sondern ihm 
auch verpflichtet durch —, so dafs 
ein Verrat von ihm noch viel weni- 
ger zu besorgen schien. — eis 
yvveibiv, Agesistrata und Archi- 
damia, wie 7,3, — ye den voran- 
stehenden Begriff hervorhebend. — 
adros (vor dote) das betonte er. 

19. 1. ove céyou dann und wann. 
— bray yErncaı Übergriff zur orat. 


Umgebung, war er unverletzlich. — 
— Ashovusvov wir: die Zeit wo 
er gebadet hatte. — dımwrnoar, 
nomcoavro momentan, Ovungonyov 
dauernd, — ws d. h. wie junge 
Leute unter einander pflegen. 

2. éxtoonny whayiay eine seit- 
wärts s bhidgaride Gasse. — aoyew 
= épogeve. — tuatiov „ein vier- 
eckiges oder rundlich geschnittenes 
Stück Tuch, welches gewöhnlich 
vom linken Arm aus nach hinten 
unter dem rechten durchgenommen 
und mit dem Endzipfel über die 
linke Schulter geworfen wird“ Mül- 
ler, Dorier 2, 262. 

3. dx nagaoxevýs infolge getrof- 


ATIZ 18. 19. 37 


tonuíag ovens, gubaddovowy  avrov sig To ðeouwthorov. 
IgG J magi» ó uiv Aewvidag uoFopogovg Éyov roh- 
kovg xar tò olunua Zreoiéoyey ewdsv, oi 0 Epogor meòg 
tov Ay elojjA9ov, xol cov yspóvrow eis To olxnuc ue- 
rasrceuwaevor tove tata Bovdouévovg, wg Ó) xoícecg 
ave yırousımg, éxéhevoy onio TOV semgayuévov Zero: 
hoysiaSar. yelacavrog d tov veavioxov sQÓg THY elow- 
veiav avzwv, 6 wiv Aupaone oiuwsouevov inaheı xal ði- 
xmv oógéSovra vio Zeoudeugoe ` hios dé vv èpóowv, olov 
&diors zi Ayıdı nal Ósmvócv Qzoguy)y tig «iria, 
nowrnosy, si tac’ Errgabev ost Avodvdgov xol Ayyo 
kaov Biaodets. amoxgwausvov 08 tod Ayıdog, wg fia- 
gäele uiv im’ ovdevdg, ` Duden dë xol wınobuevog tov 
Arnoioyov ini ën abvtiy For moAweiov, máAw 6 gù- 
Tg Hoewryoer, el uerovosi oig wEemoayuévols. pýoavtog 
dë cot vearioxov uù ueravosiv imi role uéhiiora Beßov- 
A&vuévOLG, nav và Zorte metoduevoy aivoy Zén, dva- 
tov abrod xoveUinqíaavro xal rode brnoétag éxéAsvoy Zen 
eig thy xohovuévyQv Zeyádo. torte Ò éorly gene vij 
tioxrüo, iv  Pavarovor cove xavadinove anonviyortes. 
dgdy dé voie tanoérag 6 Aauoyágne ov voAudvrag &ya- 
fener Verabredung. — zao dem 
nächsten Subjekt angepafst sollte 


eigentlich auch auf oí Zgooo, be- 
zogen sein, allein da der Gedanke 


4, eiomvelav: Cic, de orat. 2,269 
dissimulatio est cum aliter sen- 
tias ac loquare. — oium&öuevov 
éxche statt oi feat avtov ghe- 


die regelmafsige Fortsetzung durch 
zt£gi£; cv, weil diese Handlung dem 
£yov ungleichzeitig ist, nicht dul- 
det, so wird der Gegensatz nur mit 
Berücksichtigung des letzten Teils 
des Gedankens (eo. wer) selb- 
ständig gebildet. — onua = de- 
eu@rngıov, wie Plut. Sol. 15 von 
den Athenern sagt um ras roy 
roayuarow Svoxeosias bvönası 
xongrois xai prharPodsors ëm 
zahönrovras KoTeims vrcoxogibe- 
oda. — ws 07; vom angenommenen 
Schein im Gegensatz zur Wirklich- 
keit: als ob förmliches Gericht ge- 
halten werde. 


ye, der gewóhnliehen Form der 

ragnanten Strafandrohung; vgl. 
Ken Hell. 2, 3, 56. — édcdovs ent- 
weder sich nachgiebig zeigen wol- 
lend, oder an die Hand gebend, wie 
moógagw ày0i0óva, u, à, — àno- 
qvyr Weg zu entfliehen. — uera- 
vosiv tois wie Demosth. 21 mera- 
uelsoHaı tois ovußeßovisvusvors, 
selten statt ¿mè cots wie nachher 
folgt, wohl nur zur Vermeidung des 
Hiatus. 

5. dye, gewöhnlicher dméysuw, 
wie auch hier vielleicht mit einigen 
Handschriften zu lesen ist. — 4s- 
yooo sonst nicht erwähnt wird mit 
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gäer tov Ayıdog, Óuoíec Ob xol vOv uotopóowv vovg 
LAQETTOTAS Gzv00TQ6Qouévovg xol qebyovrag TO Eoyov wg 
ov FEueroy ovde vevouiouévov Baorkéws gdnert Tag yei- 
gas 000pEoeıw, OLezrerAmaáuevog avroig x«l Jordoeräele 
eihrev avvög elg rò oixqua tov yu. QÓ yàg Fosnvro 
molho. viv obddnyny xol Fopvßog qv ixl vaig Fveag sei 
pora moÀAà nai vagjoav 7 ve untne vov Ayıdog xal ñ) 
uauun Bowoou x«l deoueraı tov Baoılda vy Xraoria- 
vv Aoyov xal xoloews Tugeiv Ev voig moklrars. dré xci 
uehıora narnmeıfav ov avalgsoıy, wg *&agraynoouévov 
vurrog, av scheloveg écélGwou. 

20. 6 uiv ov Ays ent viv oroayyalny mogsvöus- 
vog, Og Adé riva «àv tanosroy dargvovra xal regira- 
Sobyra , ,,vavoal we elev „O avFoume, xhalov* xol yoo 
durug wagavdmws xal adinwg &rohkúuevog xgeirrwv eiui 
vy Avamoirrov'“ xol taùt sirov zapoéówxe vq. Boóyq 

2709 roaynkov Erovolwg. ó Ó ugue meoehPoy inl eàs 
Hoag nad viv -Lynovoredcay 0000718000009 avr dré 
gut derav ze) quALav &vaovijoac ovdey tpn megt cov Ayw 
Zosgäet Bierg oÓ &výxzeorov' ixéAeve Ob xaxelvny, el 
BoíAowo, moog tov viov elocAOeir. éxelyng dë xol viv 
unréoa Aer" obris wagetvar Seoudvng, ovdév Zug xwldev 
6 ZZugaonsg` xol debdueugg auporégas nal may Seier 
rag Ieag tov Ödeouwrnolov xelevoug mooréoay uèv viv 
Aoxwaulay zapéücxev, 10r opodga zocoflóviv ovoay xci 
navayeynooxviay èv a&uduate ueylorp võv solwidur, 


Wahrscheinlichkeit auf 47:69'« 
zurückgeführt, — dzro9voeqopévovs 
aversantes. — Ott — Too- 
eegen epexegetische Ausführung 
von Souen, — põtra Fackeln. — 
Aóyov xal xgicews Gehör (Vertei- 
digung) und nach demselben Ur- 
teilsspruch, 

20. 1. Die Anrede 2 &vdgwne 
erhalt durch den jedesmaligen Zu- 
sammenhang ihre besondere Fär- 
bung, der Ironie, der Verwunderung 


oder der Verachtung: hier scheint 
davon nichts in ihr enthalten, doch 
aber das stolze Bewulstsein sittlicher 
Uberlegenheit sich auszusprechen. 

2. «&xsívrv auch jene d.h. sich 
selbst zu überzeugen, nicht blofs 
seiner Versicherung zu glauben. — 
oùðèv zaAveıw es stehe nichts im 
Wege. — magédwxer, rots vmn- 
eeraıs. — TÓ? — nohıridov moti- 
viert die Ruchlosigkeit der That. 
— fou, sis zën Jeyada. 


ATIZ 19. 20. 21. 39 


axodavotong 0 éneivng inéAsvae viv 24ynororoorey tow 
Badile. wg 0 slos)9oboa vóv F vióv é9eácovo youol 
neievoy xol thy umvega vexoàv ix vo) fQóyov xoeuaué- 
viv, Exelvnv ubv avvi) oig brnoévats Ovynadethe xol rag- 
srzeivaoa vq Ayıdı To odo meoréoterhe nal xorexáAvMie* 
zo Ò vid 770007800000 ze) Yılmoaca To sQócuoY 4.4 
mohhi 08“ eimev „o wat, evAaßsın nal tò gov xol pi- 
hevdounoy anwlece ue? udv“ 6 0 Aupagng azo 
Tio Pbgag OMY Ta ywóuevo xol TAS PWvag axovwy Zeretg- 
nade xal zeg0ç thy Aynovoroaray uer Oeyng Eimer’ „ei 
Toivvv“ ign „ravr’ &bonluales z@ vid, voavrà xal melon." 
xcl 5 Aynovoredra meds ròv Bodov avioraméryn „uovor“ 
Boa ,,ovvevéynae vabva vi Ircagen.“ 

91. rot 0b waPovs elg thy wok RayyelPévrog soi 
voy vouov gängeg Exronılousvov orn TY Ô POBog ovro 
Héyag, WOTE UN xorogoveig civar tore molirag &Ayovv- 
Tag uà» él toig yeyovdor, mroovrvag d vor. Aswridar 
xol cov Aupaony, undéy Óswwóvegov und’ &voouótegov èë 
06 Awgıeig Mehoróvyyoov oixodoww olouévovg èv Enágry 
memoay dar. Baordet yao, wg ome, Aaneðaruoviwv od 
oi woléuror badiwg Ev voig uexaıg anavravtes zroooégpe- 
QOV vàg xeioas, GAN Gmevgézovvo dedudreg wal aeffóuevot 
co akiouc. 01 xal moÀAOv yeyovorwv Aoxedaumovions : 
&ydvov sóc EAAQvog eig uóvog avnoéIn s vv Di- 
Mirniy Öogavı ziele neol Aetëerge  KAsóufpovoc. 


3. èx wir: an, — aç? als Be- 
weis ihrer Standhaftigkeit hinzuge- 
fügt. — megiorelleıw stehender 
Ausdruck vom ritus funebris des 
Zurechtlegens (componere) der 
Leiche, s. Kl. 38, 4. — 7 — ro be- 
zeichnet die Eigenschaften als be- 
kannte, — zreös umfafst brachy- 
logisch die der Handlung folgende 
Bewegung (7e) mit. 

21. 1. ó góftos die herrschende 
Furcht infolge des Terrorismus. — 
Oixovow Ubergriff zur orat, recta. 
— os owe = WS poor, s. zu Ti. 
Gr, 10, 3. Die Scheu vor dem König 


in der Schlacht beruhte eben so- 
wohl auf der Achtung vor seiner 
zugleich priesterlichen Würde 
wie auf der Pietät gegen seine Ab- 
kunft vom ersten griechischen Hel- 
den, dem Herakles, so dafs auch 
den Toten bei ihrer Bestattung 
Heroenehren nach lykurgischen 
Gesetzen erwiesen wurden, Xenoph. 
Staat d. Laked. 15, 9 ovy ws ày- 
O'ocmovs, all as owas voie 
"Aaxsücuuoviov Baorheis scpovevi- 
ipa guy. 

2. và Pilinnimd das Zeitalter 
Philipps von Makedonien, — Kies 
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Meoonviwy è xol Osóroumov iz Agıorousvovg meceiv 
heyovtwy ov pace Aareðaruóvior, shnynvar dé uóvov. 
ahha rotee ub» Eye vwàc Aupıhoyiag‘ èv d Aaxedal- 
nove norog Ayıs Baoıkevwv ind vv iqógov anéFave, 
noha uà» Eoya xol zroézuoyre zü Ireagen mooehöuevog, Ñt- 
xíag dé yeyovag iv Ñ Méig" ČUAQTÁVOVTEG &v99cozv0t 
ovyyvóuNns Tvygávovot, neupdelg Ò ónó vv gem ð= 
xaLoTEQoY T) THY ex Foc, ove xal Aswvidav meguiowge xal 
roic hors Zeritreugen fuego vovoc nal meadtarog yevó- 
uevog. 


zweifelt; doch folgt ihr Clemens 


oußooros, S. zu 3, 3. — Die mes- 
von Alexandrien (Protrept. p. 36 


senische, auch im "Widerspruch mit 


Pausan. 3, 7, 5 stehende Sage wird, 
da Theop. nach T yrtaios fr. 5 (que- 
TÉQQ Basil t, Gage qi Oeo- 
TOUTE, ôv dré Meconyny silousy 
sùoúgoçov)Messene im ersten Kriege 
eroberte, wahrend Aristomenes in 
den zweiten gehórt, mit Recht be- 


Sylb.); nach ihr soll Theopompos 
mit 300 anderen Gefangenen vom 
Aristomenes dem Zeus Ithomates 
zum Opfer gebracht worden sein. 
— nlınlas , vgl. Lyk. 29 rdcxdas 
yeyovas ë Ñ) —. 


KAEOMENHZ. 


"Avüp Yevöpevos xot mpos tHe Opes 
imidEtog xol mds moaypatwy olxovoulay 
edepurs xot BVAANBOAY ri yepovxos xot Baot- 
Mosti gie, 

Polyb. V 39, 


l. Anosavovrog 8 abvo? zën uiv adshpov Aoxi- 
dauov oùx Zä ovAhaßeiv 6 Aewvidag evIög Éxpvyórvra, 
viv dé yvvoixa atdlov čyovoay veoyvóv ix thg olxiag 
anayayov Big Kheouéver tõ vig ovv@ixsoev ov ndry yd- 
uwv gen tyortr, viv Ó Qw9oozmo Gay doHjvar uù 
BovAouevog. nv yàg ovolag ve ueyaAne ézctxdnoog ý Ay 
avic Tvkinnov vod wareds, wog Te wol sëlle wold TOV 
‘Elinvidwy ` reg gogo wal tov Toórov imwunjc. ` dré 
ztoÀkà uiv ecolnoey, Wo paoi, uù) BracIjvav Otouéro, 
ovvedIovoa Ó sig vavtÓ vq KAsouéveu tov uày Aswvidav 
éuioer, zeg) Ó) adbvody tov veavioxoy wv aya) yuy) xal 


1. 1. ppn ovAAaBsiv st. ovh- 
AaBov bei Späteren häufige, bei 
Attikern äufserst seltene Konstruk- 
tion. — sraıdiov, Eurydamidas Paus. 
2, 9, 1. — od navv, zu Ag. 3, 5. 
— «iv 0 tvtounov — sondern 
weil —, Gegensatz zu dem Gedan- 
ken, dafs er die Agiatis seinem 
Sohne vermählt nicht weil dieser 
schon heiratsfähig, sondern obgleich 
er es noch nicht gewesen. — ya- 
pov, zu Ag. 10, 2. — vdownor 
fern von jeder verachtlichen Neben- 
beziehung statt des Nomen oder 
Pronomen, wie im Lat. homo, z. B. 
Caes. b. Gall. 5,58 comprobat homi- 
nis consilium. fortuna, — un, zu 
Ag. 2, 4. 

2. émixAnoos Erbtochter, Erbin, 


weil geschwisterlos, Schol. z. Ari- 
stophan. Wesp. 583 gen EA héye- 
za 7 VEY x mgovöuos »ahovaevn" 
orav dë mals dees margos xci 
umroös aelpay ve ovsa fonuos 
xai den TUYN VNOKELUEVN OVOLO, 
cadtny ualovow BmxAngov' ó- 
uoícoe dë thv non yeyaun- 
uEvnv draw 7 Zei tÅ ovola 
din »arahekeınuevn. sief: 
oi yao xal viv ovolay xAÀnoov. — 
Iwhinzov abhängig von ovalas. — 
dog xai xoAdec Jugendschönheit. 
— mohhe énoinosy, häufiger nav- 
va noieiv, alles aufbieten, meist 
von vergeblichen Anstrengungen, 
Demetr. 38 olde moısiv cp nade, 
Svapayouevoy, — ovvehovon sig 
zavro vermählt. — éudoe fuhr 


Ki 
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quióovogyog Eowrırag Guo vq Aaßeiv weds adınv diare- 
Sévra xal viva 70609 OvusaFodvra vij 0005 vóv Ayw 
evvole xal urüuy vig yvvotxóg, Wore xal zuvdaveodeı 
wohhaxıs megl vOY yeyovóvo» xal zvoooéyeu izuiueAos 
dinyovusung éxeivng Dn ô Apis Foye dvdvoray xol wooai- 
geo. nv dé xe) pılorıuog uiv xe) ueyalopowv ó Kieo- 
um xal meds synodreray xal &péherav ovy Hrtoy Tov 
Ayıdog eù mepunwis, To 0 ebAafig yay ixeivo xal mecor 
ovx sizer, &ÀÀà wévvQov te Ivuod ef poe. mweocéxerto 
xal [eta OWodoornTog ouù æọòç TO qouvóuevov Gei 
xaAóv. èpaivero dé xáAMorov uày ade) xoateiv Exovrwv, 
xalov dë «ol un wevtouévor zcegteivat weds tò Belrıov 
éxBvalomevor, 

9. ovu Zoegee uiv ov» org và nave viv "réi, 
&moyuogóry xal dor xercxexnAguévov vOv zolırov 
xal tov faoiAéog marta và zQdyuove yalgsıy Ewvrog, el 
undeis avrov Evoxhoin oxohabsır Ev àqi9óvoig xa) covpay 
Bovkousvov, auskovusvov dé coy noıwov, xov. idlay xa- 
oTov 7009 abrov Eirovrog Tò xEQdadéor, aoxnoewg dé xal 
Grieg véov nal xagtegias xal loóvqvoc o0 &opa- 
Abg nv rovrov vay neol Ayw &rohwiórwv urQuovebetv, 


fort zu hassen. — ó,oevsO'évca. zu- 

gerichtet, d, h, gestimmt. — sù- 

seg x«i uvnun liebevolles Anden- 
en. . 

3. Aber auch im Charakter des 
Kleomenes begründet, nicht blofs 
durch die Liebe zu seiner Frau her- 
vorgerufen war die Teilnahme für 
Agis und seine Pläne. —  4yxoá- 
ceva, Entsagung oder Verzichtlei- 
stung auf alles, was nicht Bedürf- 
nis ist, war die erste spartanische 
Tugend, — éxsivo von bekannter 
Eigenschaft, Ag. 20, 3. — xévvoov 
Fuuov Sporn eines hitzigen Tem- 
peraments. — «ei jedesmal, die 
gewohnlichere Stellung ist unmit- 
telbar hinter dem Artikel. — rò 
Yaıwöusvov (nicht üoxo?») was sich 
ihm in seiner Erscheinung so 


zeigte. — éxgiaGóusvov mit Gewalt 
zum Bessern für seine Zwecke ab- 
bringend. 

2. 1. xavaxsxnAnu£vor einge- 
schläfert, eigentlich von der be- 
ruhigenden bezaubernden Wirkung 
der Musik und des Gesanges. — 
napra và zo&yueve den ganzen 
Staat, vgl. Anton. 2. Caes. 8. Gegen 
die Bedeutung alles gehen lassen 
Scheint der Artikel zu sprechen, — 
iv ágOóvor im Uberflufs, 34, 3. 
Xen. An. 3, 2, 25 doyot Dër nai dn 
apPovos Bioretev. — T Über- 
gang zur orat. recta, statt ov. — 
vovvOv erneuert epanaleptisch die 
vorhergenannten Begriffe, mit Nach- 
druck hervorhebend, dafs die Tu- 
genden, die früher wesentlich spar- 
tanische gewesen, jetzt durch ihre 
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Aeyeraı 02 xol hoywy quAocógcov 709 KAcouéry uevoayeiv 
Erı ueıgaxıov Oye, Zpaígov vov BogvoFevirov agaße- 
Àóvrog elg thy Aanedaiuova xal meet rovg véovg xal vovg 
2 , 3 > ~ k D € - 3 ~ 
èpýßovg oùx uels Ötareißovrog. 6 ÖL Xpaigog èv rot 
moewrorg éyeyover vv. Zyvwvog tov Kwiéog ucdntav xol 
voi Kieouévovs Zosen ayanioal ve vig pioews To &v- 
Opusc xal meodexxaioa my pılorıulav. dewviday uv $ 
yao tov ralan héyovow éeourndérra, moidg vig airy 
paiverar mourns yeyovévae Tveraiog, simeiv' ,,ayoddg 
née wWoyag xoxnahiy.< suscehepevoe yàp oz vv. ot- 
quarry éyPovoracnod ragà Tag uayag npeldovv Éavrdv. 
ó Ob Irwinog Àóyog exer zt weds Tag ueyáAag Ploeg xol 
3 H ^ M , * P ` H 

okeiag drriopalts xol zapgáfloÀor, Bodsi dë xal mod 


blofse Erwahnung Gefahr gebracht 
hätten. Doch ist die Lesart (tovto 
und zovro die Hdss.) wegen der 
auffälligen Stellung (statt cobra 
030” dead) sehr unsicher. 

. 2. Bogvosevirns aus der Stadt 
Borysthenes, von den Einwohnern 
Olbia genannt, unweit der Mün- 
dung des Borysthenes, des jetzigen 
Dniepr. Die unter den Werken des 
Sphairos von Laert, Diogenes 7, 178 
genannten Schriften reg? Avxovg- 
yov xai Sougarovs, negl danw- 
vırns mohteias scheinen Früchte 
seines spartanischen Aufenthalts. — 
magaßahleıv eigentlich anlanden, 
dann allgemein kommen. — 4z- 
Gor Mittelstufe zwischen zatdes und 
véor. — Zenon aus Kition auf Ky- 
pros Stifter der stoischen Schule 
um Ol. 120. — mooo .sxxa00aı zu 
seinem natürlichen Triebe. 

3. zöv aha» den Sieger bei 
Thermopylai im Gegensatz zum Va- 
ter des Kleomenes, Für die Aus- 
sage, dafs die Lehren der Stoa den 
Ehrgeiz des Kleomenes noch mehr 
angefeuert, bringt dieser Satz den 
Beweis, der zum Teil in eine Anek- 
dote eingekleidet nach unserm Ge- 
brauch in umgekehrter Ordnung 
Stehen müfste; denn es ist mit dem 


Einflufs der stoischen Lehren auf 
die weyahar pissis xal dfetae wie 
nach Leonidas’ Bemerkung mit der 
Wirkung der Gesänge des Tyrtaios 
auf die Jugend; wie diese durch sie 
zur Nichtachtung des Lebens hin- 
gerissen wird, so ein rascher Sinn 
durch die Stoa zur Verwegenheit. 
Schonend bezeichnet Plut. die Wir- 
kung der stoischen Lehren auf einen 
Charakter wie Kleomenes als nicht 
durchweg heilsam. Der vielfach 
mifsverstandene Ausspruch des Leo- 
nidas findet sich noch zweimal, 
mor. 235. 9594, beidemal in ver- 
derbter Form (xaxavety oder xah- 
Adve). Hier haben die Handschrif- 
ten xaxxov1v, worin Sintenis früher 
den dorischen Infinitiv st. zarexra- 
veiv zu erkennen meinte, später 
änderte er xaxx«AÀ7v, d.i. xata 
»nheiv,. Hesych. xevexgAce OU œ- 
day ndvvev. So erhalten wir den 
passenden, schon von Koraes ver- 
langten Sinn: Tveraiov ¿m xats- 
xnhovy xal gyontevoy Tas uge 
tay Agen En’ ayat@ sis tov vmée 
cis nargidos dës magoquarvta. 
Andere lesen &xo»5v. — ó rwr- 
wos Aóyos statt derer, die die Lehre 
bekennen. — oixetoy dieser {Lehre 
innewohnend, eigentümlich. — Z;- 
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xeoavyimevocs Hier uahıora sig To oinsiov ayaddy Zeerdi- 
wow, 

9. mel dé Televrnoavrog tod Aswvida tiv Baoi- 
Aeíav magéhabe xol vovg wohicag Tore d zovrámaouw 
ixAsAvuévovg édoa, tov uiv whovolwv xa? sovg idiac 
xal sheovetlag zvagogovrow và xowd, av d rokiðv Sue 
TÒ mparrELY xoxo eol và olxeia wal medg TOY nóAsuov 
aco Pipor xol moóg THY ayayıv Apıhoriuwv yeyovóvav, 
avtod Ò. Ovoue Bacrketovtog nv uóvov, 4 0° aeg aoc 
tiv iqóguy, evIdg uiv. elg vodv ÉSero và magovta ueSu- 
oravaı xal xıyeiv, ovrog Ò’ avto pilov Zevagovg, éeaorod 
yeyovórog (roro Ò` Zunveiodar Aursdaruovıoı xahovow), 
Arvereıgaro tovtov dLanvvdavousvog toy Ayw, Ómoiog 
yévowto Baoıkeüg xal tive toda xal werd vívov él tav- 
v» Ziäo viv ödov. 6 dé Kevagng TÒ uiv mQOvov 00% 
andacg iuéuvyvo vÀv neayudror Pxsivov, dg Zero I 
xa? Exacta uvOoAoyOv xol Ónyotusvog, wg Ó Hy ait@ 
xarapaıg 6 Kheouévng üumeSéovepov ng00&%WV wol xi- 
vovuevog oztegqvüg meds Thy xaLvotouiay tod Ayıdos xal 


didwow intr. nimmt zu, macht 
Fortschritte. 

8. 1. Baoılsiav zagéAage im J. 
235. —  éxAsAvuévovs (dissolutos) 
durch Weichlichkeit erschlafft. — 
xa" in Rücksicht auf; wir: über. 
— dyaynv, s. zu Ag. 4. — övona 
haufig mit dem Begriff des Man- 

els an Realität, zu Ag. 1, 3. — 

&oy1; durch Stellung und Gegensatz 
zur Bedeutung wirkliche Herr- 
schergewalt gesteigert. — swew 
stärker als usduordvar (reformie- 
ren) und stehend von revolutio- 
naren Bestrebungen. 

2. 2oaorov yeyovoros der des 
Kleomenes Liebhaber in dessen Kna- 
benalter gewesen war: ,im ganzen 
scheint es Regel gewesen zu sein, 
dafs jedweder tadellose Knabe sei- 
nen Liebhaber hatte, und umge- 
kehrt war jeder edel erzogene Mann 
durch das Herkommen verpflichtet 


um einen Geliebten zu werben. — 
Der Mann vertrat den Knaben in 
der Volksversammlung, wenn die 
Verwandten es nicht thaten, er hatte 
ihn gewöhnlich auch in der Schlacht 
in der Nähe und oft zeigte sich hier 
Anhänglichkeit und Treue bis zum 
Tode; daheim war ihm der Knabe 
und all sein Thun den ganzen Tag 
vor Augen und er ihm hinwiederum 
Muster und Vorbild des Lebens und 
Handelns“ Müller, Dorier 2, 291. — 
guccveto Fae vom Hauch der Liebe 
erfüllt, begeistert werden, vom Lieb- 
haber; der Geliebte sierve, guscvet, 
haucht ein, begeistert, wiewohl bei- 
desauch vom Liebhaber gesagt wird; 
der als solcher etonvndas hiefs, der 
Geliebte divas, der Hörende, vgl. 
Schómann, gr. Altert. 1, 276. — 
uv9'oAoysiv von allen Gesprächen, 
besonders über Gegenstände der 
Vorzeit. — zıveista: (moveri) von 
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vabrà mohhanıs axovery ffovAóuevog, èrrérnimëev adv eds 
0gyn» 6 Eevágue wo ovy Öyıalvovzı xol véAog anéorn vo) 
drei ëneg Son xol powey mwedg cvvóv, ode) uévroL «Qv 
aitiay Epgaoe vig Svapooac, adh’ cbvóv. EQ yuroowsty 
Éxeivov. ovtvw dë Tod Fevagovg avrıngovoavrog 6 Kieo- 
mérng nal tods GAÀÀovg Guolwg eye tyovwevrog avrog èv 
avro ovverider TÜ wockuy. oiduevog 0^ av à» wokéuw 
pGÀÀAov dj xev. elonyny weraorhoc. và zva00yra OVVÉLQOVOE 
70005 toùe Ayanods ry oh, advods diddvtag ¿yz)m- 
uaroy meopaces. 6 yàg Aguvog Jorden uéyiovov Zu 
toig Ayavoig ifoóAero uiv iE Auge eis ien oúvrağw 
ayayeiv IleAonovvqoiovo, xal voUvo «dv zolid oror- 
yuov adri xol vijg waxeas ohreiag nv Ehog, djyovuéro 
uóvcg ay ovrog averctyerontovg Eoeodaı voig Exrög moÀe- 
Liors. ` Zerel 08 TOY GAY oxEddY &m&vvov atm sooyc- 
yovorwy Grmeheiztovvo Aaxedcumdrior xot "Hietot xal door 
Auxsdauovioıg Aoxddwy zeooosiyoy, auc vq. tov Aew- 
vidav anodaveiy magnrayher toig Agucar xal mweQuéxomvev 
aitay uahıore tors Tole Ayauoig duogovytas, amorerew- 
usvog tay Aonedamovior xot vo KAcouérovg wg véou xal 
&melgov xavapoorvar. 

4. Ze rovrov KAcouérn medvoy of Epogoe séumovot 
natralnwouevoy To zegl rhv BélBwar AFývarov &uBola 


allen starken Einwirkungen auf das gavs ahlnloıs. — noAlov otga- 
Gemüt; eds Mu in Hinblick auf —, putin, Aratos starb 213 in seiner 
dagegen 008 öoyn» adverbial — siebzehnten Strategie. — zaxoas 
doyio Peis, vgl. 21,1. Ages. 6 daad. smoderetas, vgl. 16, 1. — dv, S. zu 


goureg ody oi Bowraoyaı "ode 
voymv Énsuwav drenoéscas (so mit 
dem cod. Seitenstettensis), — ó A- 
vaons, S. zu Ag. 6,4. — avror 
éxeivov, tov Kleousvn. — yiwo- 
oxeıv, THY ditian. 

3. dvtinpoVoavros = Avrıreivar- 
tos, &wriAéÉowTOS. — Gvynoovery 
bello collidere. 

4. obvrakéi, Koraes: sis uiav 
Swotunow Evooaı voùs Iekoztovrg- 
Glovs, Wate OVVEICPELEV Aravras 
sie Tas owes yoeias xal ovdhop- 


Ag. 13, 2. — 000, ’Aoxadwy, Te- 
gea, Mantineia, Orchomenos, eine 
Zeitlang mit den Aitolern verbün- 
det, denen sie Kl. etwa 229 ent- 
rils, Pol. 2, 26. — neoıxönrew (ac- 
eidere) durch feindliche Einfálle 
Schaden zufügen, besonders durch 
Verwiistung der Acker oder Ab- 
schneiden der Zufuhr vom Lande. 

4. 1. éx rovrov kausal. — 49N- 
varov Tempel der Athena bei der 
Stadt Belbina im  nordwestlich- 
sten Teil von Lakonien. — 248047, 


bo 
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dë ris Aanwvırnyg zé xwoiov iovi wol Tote 70005 Tote 
Meyahonohivag iv èniðimov" narahaßovrog d Tovro xal 
teıgioavrog tov KAsouévovo 6 Aoarog ovdiv éyxakéoag, 
ailà vvxróg éxotoarevoas émexelonoe Teysaraıg zal Og- 
Xouevioug. tay dë me0doTMY amodsılıaoavroy, Ó uiv 
Aoarog àveyoonoe helyFévar vouikwv, 6 dë Kieouévyg 
slowvele yowusvog %yeawe 70d otedn, WS Ó aed pi- 
hov avyPavousvog, mot rig vuxrog &élPou. tov $” à»- 
Tiyoawartos, wo éxsivoy Belßıvav uéAkew veryilery @zoú- 
cac xaraBain tovto xwhiowy, mwah 6 Kisouévns dro- 
oreihag, tovro uiv ovtws Üyst» Eqn memtioSar „roög dé 
pavors xal vag xhiwanac rev „ei un ví 001 dLapege:, 
yoawor nui, él ti 001 zagnxohovdovr.< rod Ò Aod- 
TOV 77008 TO Orwuua yEehdourtog xol ztvv9avouévov, zvotóg 
vig 6 veavionog sin, Jauoxgarng 6 zdoxcÓctuóvtog rage 
„el Te mwoarrerc Zu "góc Aaxedanpoviovg, Wea coL 
TAXLVELY 7700 TOL xéVTQH got Cotton TOY veoooon.“ ix 
rovrov KAcouéveu we? innewv dhiyor xal welov tora- 
xociwv Ev Agradi ovgoromtÓsvouévq moovérakay ava- 
yooeiv oi popor poßovuevoi cov wodeuoy.  àmel Ò &va- 
Xworoavrog avroð Kapvag Ehaßev 6 Aoarog, «v9ug 2&é- 
eurov tov Kheouémn. haßovrog Ó` avtot Me960gtov xal 
viv Aoyohimy naradonudvrog, EEeorgarevonv oi Ayaro 
Stoprvetorg wetoig xal yıklorg irewevoıw “Lecotoucyou otga- 


— ei um goe diapeosı wenn es 


zum Eindringen geeigneter Punkt, 
Schlüssel. — éxidixoy streitig; 
den Grenzstreit erwähnen auch Pol. 
2, 46, 5 und Livius 38, 34; erste- 
rer rechnet den genannten Tempel 
geradezu zum Gebiet von Megalo- 
polis. ` 

2. o? rev (spätere Form, inschrift- 
lich zuerst 318) éyxadgoas ohne erst 
über die widerrechtliche Besetzung 
Beschwerden vorgebracht zu haben. 
— Teysaraıs, S. zu 3, 4. — zroo- 
doray die ihm die genannten Städte 
hatten in die Hände spielen wol- 
len. — as à7, zu Ag. 1, 1. 11, 2. 


dir nichts verschlágt, eigent- 
lich: keinen Unterschied macht, ob 
du es thust oder nicht. 

3. Jauoxearns sonst nicht be- 
kannt — rearreıs von schon fer- 
tigen (praes.) Entwürfen zu 
künftigen Unternehmungen. — xev- 
toa qvo Sporen bekommen, wie 
prev meen, dddrtas, moyova. 
— veocoos hier der junge Hahn. 
— Kaphyai und Methydrion arka- 
dische Stadte, erstere westlich vom 
orchomenischen See, letztere im 
innern Lande. — Aristomachos frü- 
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Tnyoövrog. amavınoavrog dé zeg) Maliavrieov KAeouévovc 
xal BovAouérov ucyeodoar, qofhiSeic zm today ó Aearog 
ovn ciaoe OwoxwwÓvveücoL tov orearnyor, QAN mise 
kowdogovuusvog uàv x0 vv Ayoudy, xAevalóuevog dë xal 
xarappovovuevog 00. TOY Aomedarmoviwr ovde zreyzoxuo- 
xıhlov rò sclëäog Oyroy. uéyag ovv TO Poorijuarı ye- 
yovoc 6 KAeouérne Aeegdnerg 700g vovg wohitvag xol doy 
nahay tivos avrovg aveutuynoxe BaoıkEwv elmóvvog ov 
uarnv, ove Aomedoupovioe revvPavortar weg 70V rolsuiov 
ov 710001 Sigin, alla mov elow. 

5. ¿ze dé roig "Há&íotg soAsuovuévoug bao vv 
Ayaudy BonIjoag xal megi tò .dóxotov @zetoü00 Hon 
Toig Ayauois iàmufloAov amor uiv érospato xol Öterto- 
gen ofgin To oredrevuc, ovyvors Ó aveihe xol Cartag 
thaper, wore nat epl Aoarov puny šxzreosly elg cove 
“"Ehlmvas ös tedvnxdt0s, 6 uiv Agarog &gıora vo zer 
KOnTawevog èx vo roonùg éxelyng sb9pe ini Mavriverav 
nde xal undevög «v meocdoxnoarrog clhe za nóh xal 
xcrégys, tov dé Aaredauuoviov wayranaoı voig yvopotg 
Avarceoövrwv xol tH Kheouéver ngog Tag orgareiag èv- 


her Tyrann von Argos hatte auf die 
Vorstellungen des Aratos freiwillig 
auf die Tyrannis verzichtet und die 
Stadt dem achaiischen Bunde zu- 
gewandt; ein Jahr darauf wurde 
er zum orgarnyös ernannt Arat. 35, 
wahrscheinlich 226. 

4. Pallantion Stadt in Arkadien 
in der Landschaft Mainalia; von 
hier aus soll Euandros eine Kolonie 
nach Italien geführt und Rom kolo- 
nisiert haben. Mehr über die hier 
erzühlte Sache Arat. 35. — ovx 
stage, auch ohne Strateg zu sein 
(xagwv ovveoroareve Arat. 35) hatte 
Aratos den bedeutendsten Einflufs 
auf entscheidende Mafsregeln. — 
zıwos Baokéwy: mor. 190° “Ayes 
d faciles oùx kon vote Aanedac- 
uoviovs Eowrar, 70001 siaty, ahh 
rof sisiw oi moAgnıoı und so 2154, 

5. 1. drei 02, wahrscheinlich 01. 


138, 3. 226|5. — Avxaıov Gebirge 
in Arkadien. — oora yonodmevos 
tØ xarop dadurch, dafs er zu einer 
Zeit, wo er selbst für tot, sein 
Heer für vernichtet galt, einen un- 
erwarteten. Hauptschlag ausführte. 
Arat. 36 dora v mec yonsd- 
usvos odósvós E00Öor@vros ov08 
ovlloyıbousvov tò u£ALov satpyns 
nenese Mayrıvevoı — nai uovos 
a vimovees 004 av Ogdlas éoxor 
éxrnoato verimnuévors cols Ayat- 
ots, — Mavrivsıav, ETEL veváovo 
meotegoy ths Antıyovov ragov- 
gias (Pol. 2, 57) s. zu 20, 1. — 
undevos av moocdoxnoavtos = 0 
undeis (st. ovdeis zu Ag. 2,4, vgl. 
Kl. 38, 1) ën seoceddxnoe. 

2. «eis yroduas avarecdytoy 
vom Umschlag der Siegesfreude in 
Entmutigung. — rroös «às gro: 
teilas gegen die fernern von ihm be- 
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grotténeun, Weunoe wevarcéurcertoe tov Ayıdos adehpor 
' Mexidamov š Meoonrns, @ \Baowkevsıv ad vig érégoc 
olxlac Co goen, olóuevog aufAvrégov tiv zeit iqó- 
qo» &gynv Zgsgäer rio Baorketag laoogómov xal Öhoxin- 
gov yevouérQe. ob 0^ avnonxdveg scpóvegov vóv Ayıy al- 
0F0usvor voUro xoi PoßnHEvres, wi) dixny door rot Ao- 
yıdauov xavehdovroc, ié&avro wiv abrov elg. viv sod 
meaouyevouevor xQvpa xal ovyxariyor, evdig Ò cnéwreu- 
vay, eir &xovvoc vov KAtouévovg; wg oteraı Dviidaoxos, 
cire wecadévtog bd cov qíAov zal. soosuévov tv &v- 
Qou;vov «vvoig. vis yao aivlag vo whetovoy èr éxeivous 
Hage Beßıaodaı cov Kheouevn: doxovvrag. 

6. où why ahha nıveiv evdi éyvwxos và nove wy 
nol. Erceıoe voùs E&pogovg yenuaoıw, Zog abt Ypi- 
owvraı oroareiav. &degamevoe d xa) vov choy ovyvods 
dua tig unroög Koarnorxhelas apedas ovyyoonyovons xal 
ovuprhotiuovuévyg, T ye xal yayov un deouéryn Aéyevot 
dud tov vióv. evden Aeffeiv rowrevovra ddën wal durée 
vv olırov. eékayayor dë viv oteatiay xavahapBaver 
vic Meyakomokirıdog yweiov Aevutoa” xal yevouéyng soc 
avrov dketag tov Ayarðv Bondeiag, Agátov otearnyoty- 
voc, óx viv mod «bti» wagarasauıevog yrripn ueosı 
tut cov oreatetuatog. Zare dë yagéóQav twa Badeiav 


absichtigten Unternehmungen d. h. 
gegen die Fortsetzung des Krieges, 
— icopoózov, gegen den Einflufs 
der Ephoren; Bild und Ausdruck 
sind. von der Wagschale entlehnt. 
— ófAoxAfjoov, es fehlte der zweite 
Kónig nach dem Tode des Eury- 
damidas (zu 1, 1), den Kleomenes 
durch Gift getötet haben sollte, 
Paus. 2, 9, 1. — un dtuny oc. 
nicht aus der Seele der pofntév- 
zes (Optat.), sondern objektiver Zu- 
satz des Schriftstellers. — ovyxar- 
7yov unterstützten (scheinbar) seine 
Wiedereinführung; über die Sache 
zu 35, 1. 

6. 1. où uw ddde, zu Ag. 8, 1. 


— xıveiv, zu 9,1. — Zeus nos, 
gewöhnlicher ist der Infinitiv. — 
j| ye sie, die, die Person in ihrem 
Thun iibergewichtlich  hervorhe- 
bend. — uù Ösouevn stärker als: 
gegen ihre Neigung, wohl mit Be- 
ziehung auf vorgerücktes Alter, 
Über un zu Ag. 2, 4. — roa, 
Megistonus 7, 1. 

2. Aeiuroa, obs Meyaln molec 
wis "Aoxadias vózos Plut. Pelop. 
20. Pol. 2, 51, 3 benennt die 
Schlacht nach dem gleichfalls im 
megalopolitan. Gebiet belegenen Ort 
Aadödzsın. — Bondeıa Auszug zur 
Abwehr. — zcvv/;9' dës tivi ward 
durch einen (geschlagenen) Teil sei- 
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ove etade duaßivar voùs Axavois 6 Aoavog, add èn- 
gornoe thy dief, &yovaxrQy» d Avdındag 6 Meyako- 
mohiens ovvesgumoe tovg regl adroy inmeig xal duawv 
eig xwgiov aunéhov xoi capewy xol rein ueoróv ÈV- 
oeloag xol Órvaomoo98 megol taŭra xoxo mjAAevre, 
xarıdaov 6 Kheouévyg arijne rode Tagavrivovg wal vovg 
Koirag èx’ ofgdn, dp’ dy ô Avdıddag auvvóusvog svo- 
orwg Zoregz, 77009 voUro Jopooücavreg oi Auxsdauuovıoı 3 
uevà Bong èvéßuhov voig Ayauoig xal vom» olov vo 
orgavevuarog écolnouy. anodaveyvtwy dé ovyvar vob 
uà» üAÀovg ürxoorxóvðoyg 6 KAsoué»vQg Gring, tov dé 
Avdradav vexgóv ayIivar ròc adtoy xshebcag xoouy- 
gag nogpvoldı xol orépavor Zorte 76005 tag zbAog 
và» Meyakonolırov antorsıhev. obrog nv Avdıddag 6 
xara9éneyoç thy tvoarvida xol roig cokiraıg ascodovs 


vi» Ehevdeolav wal viv nó zoooxouícoc Axacois. 


nes Heeres besiegt; Agesil 9 «ois 
innevow £Aorvvon D'eíc, — Enteornoe, 
zu Ag. 2, 6. — dyavarıov, Arat. 
37 stepuzto.O Gv 7008 tà yiyvóueva 
xal vov “Aoatov xaxov avena~ 
Asiro vo)s imneis œs «avrov GÉuw 
énipaviver voic Svdxover x«l um 
N0080 Na tò vixnua. — &unshoi 
Weinpflanzungen, reign können nur 
die sie umgebenden Mauern sein, 
an-sich schicklich, doch ist die 
Stelle vielleicht zu ändern nach 
Arat, a. a. O. dmionaadeis sis yw- 
pla GxoAuà xal usora ÖEvögwv rs- 
pursvusvoav al v«poOv TÀa«- 
teı@v: beide Stellen schildern das 
Terrain als ein coupiertes für die 
Reiterei ungünstiges. — xaxðs ar- 
nAlarre, zu Ag. 2, 5. — Tagavrivor 
leichte mit Wurfspeeren bewaffnete 
Reiter, benannt nach der Stadt, die 
sie zuerst oder in vorzüglicher Güte 
errichtet, Konzes Bogenschützen; 
beides Gattungsnamen für leichte 
"Truppen, nicht immer mit Rücksicht 
auf ihre Herkunft. — reve, Arat, 
a. a. 0. Zneoe hapmeas dyavıoa- 


Plutarch II. 4. Aufl, 


pevos voy xallıorov ray àydwav 
dmi bonus třs maroldos. 

3. oAov TOU oTQAaTEvmatos, Arat. 
geuyovves sis «mv paa a xal 
cvvtagigavtes voe orhitas okov 
TÒ orglTevua TIS Teens vérin- 
cav. — vnoonóvôovs, Plut. Nik. 6 
xarà vóuov tia wel ouvndeav 
düÓxovv oí vexoðv Umoonóv)mv 
Außovres awaloscw anohéyeo Har 
vi» viv, xal todmaoy istava 
Tovs Tovrov Tugovras ovx vpe- 
Guov ` viðv yao covs xoarovr- 
Tas, um xoorrei» ÔÈ vote airodvras, 
os A«Bsiv ur Üvvapuévovs. — dx97,- 
vaı auffallend vom Leichnam statt 
ÉvexO'nees («opi voi); ähnlich 
Arat. 53 cov vexody — sic thy mod 
à&vňyov. — ovtos — Nachruf ehren- 
der, teilnehmender Anerkennung, 
oùx ayevvs 000° àgulóriuos viv 
gícw heifst er Arat, 30 und @g- 
unos nadhiotny ooumv ueraßalo- 
pevos moa@tov Aën Eavrov éAsvOe- 
ooa. uisovs xal qóflov xai poov- 


eas xai Ooovgógov, slra «ic 
mareloos svepysıns ysvéad'at, xol 
4 
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v. èx rovrov Kasoueing uéya Poovey dn xol me- 
elóHévoc , &v wg Bovkerar toig medyunoe yowusvog zro- 


hewn zoóc rode 2dyatoUg glws Errınganoew, Ediderone 
vOv tHe umroög doe Meyıorovovv, ag yor vov iqógov 
atoAAoyívvác eis uécov Feivar và xtýuata roto mohlraug 
Hal viv ` Zarégrun tony yevouévgv. Eyelgsı xal rooayeıy 
ër zën wie EAhadog Hysnoviay.  zreioIEvrog O° Exeivov 
200 vay chlor ikv) rosis zoocéAafle. ovväßn 0b megl 
‘tag Huéoag &xelvac xal vv Epbowv Eva xoruwuevov: èv 
Tleoupáac dvag lüsiv S9ovuacvóv. RMoxner yàg £r Q róne 
voic àqópoic Zäog tori waOcLouévois yonuariisw Eva ði- 
Poor xEioIar, vovg dë rërrogog Greter. xal Peduc- 
Loyvoc^ avro poriv "ën tov (6000 "enger poatovoar, 
34e voro vj Zmáovg Addy Zort, ` roden vov Zen O- 
yovuévov vod E&pooov 7.005 TOY KAcouérg, tò Mën u0WTov 
d1eraoagIn nad browlav tive rreıgaleodaı deen. c 
Ò ëzeí(G9% uù) WerdeoPar tov Onyoúueyov, EIEEENGE. xal 
haBavdoovg Önwrrevs OMOTO TÖV MOTON ÈVUVTUJOE- 
oda wog riv woakw '"Hoatov xol Ahouiay vg róleg 
4vevvouévag bud volg Ayauoig sihe xol oirov sionyayer 
"Opyouevtow soi Maveweig zeeosowoarozeéoeuoe xal Öhwg 


gen vier: der Artikel weil mach 


„Aeransuypduevos tov Agarov ap- 


WME THY QoyDw xoi eyv móhu. eis 
TO)6 AYALOVS merenducoer. 

V. 1. as Bovkeraı tois modyuaoı 
xo@uevos Selbständig ohne Ein- 
mischung der Ephoren regierend; 
nicht: die jedesmaligen Umstände 
benutzend. — »v5guer« Grund- 
besitz, vgl. 10, 5. 18, 2. — tony 
durch Aufhebung des Vermógens- 
unterschiedes. — Vo 7 roeis zwei 
oder drei — wenige. 

2. «ai ron àpógcv auch von den 
Ephoren: hinzukommende ander- 
weitige Unterstützung seines Pla- 


nes. — Masipaas, zu Ag.9, 1. — 


20omec es kam ihm vor; stehend 
von Träumen. — xonuarißew ihre 
Amtsgeschäfte betreiben. — éva 
nur einer, rovs térragas die übri- 


Abzug eines von der bekannten 
Fünfzahl auch der vierzahlige Rest 
bestimmt ist. — Ago» (zai änsı- 
vov), der Komparativ ist stehend 
bei dem Befragen der Gótter und 
ihren Antworten; mafsbestimmend 
ist das Gegenteil der betreffenden 
Sache. 

3. xa? ünowier infolge. eines 
Verdachtes, mit meocbeoPav zu 
verbinden. — étdeonce [aste 
Mut, — civ ode» den Sturz der 
Ephoren. — Heraia Stadt in Arka- 
dien unweit der elischen Grenze; 
Alsaia ist unbekannt, man vermutet 
Aleav, Aosav oder Aoaiav, die 
als arkadische Stàdte erwahnt wer- 
den. — Orchomenos war damals 
von den Achaiern belagert nach 
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dung xci wv puoxooig zogelag amoretoas voUg Aare- 
Ocuuovíovg AméAuvev citar dengen cots zeo))oos. èv 
Aoxadia, goe 0 uto Soqógovg kor aurög Gi thv Ireag- 
n E z , ~ 
un éydoer. xo soh 000v. oig énioveve. uchiota valag 
weds -avtov yeu avexowvobto civ yvóuny xal opgoe 
GyéÓnv, WG eet TO Osinvoy ot volg èpógors énuméooL. 
8. yevduevog dé tig zeóleoç | &yybc Biosieiäen uiv 
ig TÒ «dv. €POQWY -ovootvtov Zorégrerden WS vo sag" 
avrod Adyor acd orgarıds xouíCovro, Gesin d xol 
Qoiflig vat dvo vv ovreedpawy roi Kiheousvous, oUg Ad: 
Danas nahovow, écnnohov ovr oreatuditas odiyous Zron- 
> \ ~ > M s > , 
veg. Uv, dë cod Evevuhsidadraheyouevov..coig -égogorc 
émidoamortes somaouévats veio moyatoarg ELOV abroóc. 
A pdr ody wearos -Aybhaios, Wg Umi, 7800 nab ce- 
DH > ^ 
Ovávot-0ó5Sag. argäua ovvayayor nol. scagékxoy &avaov. ex 
Tov oixijuovog thader. sig zt. Owparor-eicegnvoas quxgóv, 
a , ` 3 c H > E = DH 
0 qopov uà» ny iegóv, @LLoç 0B nEexhevouévoy deet, Tore 
d'An TÓNG aveqyuévov &óyyavev. . elg TOTO CVVELOEVEY- 
xv avrov arexheıoe tò Fúgiov. oL d réooages avnoé- 
H - 73 , > E > > 2 
Augen xol vov ErrıBondovvrwv avroig,ov wheloveg y dëse, 
to)bg yàp Zeien &yovreG ovx txcewov ovÓb toù azttdr- 


einer. für die" Lakedaimonier - un- 
glücklichen Schlacht, in der Megi- 
stonus gefangen ward, s. Arat. 38. 
Wahrscheinlich war er. aber bald 
ausgeliefert, s. Kl. 11, 1. — d» xal 
z&vo in die Kreuz und Ouere, — 
amorevaas, vor Plutarch nur bei 
Dichtern ‚gebräuchlich. — xados 
¿xew treu ergeben. sein. 

8. 1. ovoctcior, die Ephoren 
speisten, gemeinschaftlich in, ihrem 
‚auf dem Markt (Pausan. 3, 11, 2) 
gelegenen Amtslokal, dem @exeior. 
— oc9ov1:6. in Verbindung mit Prä- 
pos. häufig ohne Artikel. — xa? 
(vor: Ovo) wird vielleicht richtiger 

- -getilgl. — 6 'axes, nóQ'eves, He- 
loten, die durch -gemeinsame Er- 
ziehung mit. jungen Spartiaten (da- 

her. auch ovyroopot, voóguuor, ot- 


xoyeveis genannt) die Freiheit ohne 
Bürgerrecht erhalten hatten. Aus 
ihnen sollen Manner, wie Gylippos 
und Lysandros hervorgegangen sein, 
Phylarehos bei Athenaios 271° &xa- 
oros yàg row voee v. sco mov, 
as d» x«i và iux éexmowmow (je 
nachdem es seine Umstände erlau- 
ben), of uev. Eva, oí de dvo, Tunes 
02 mÁelove movovyrae ovytedpovs 
aura wv: gioly ovv oi qt0D'axec hev- 
Peoor uev, ov uw eege deg, 
meréyover 08 THS mordelas mons. 
Dies stand im 25. Buche, in dem 
Phyl, demnach. die Ermordung der 
Ephoren: behandelte, E 
_ 2, Ayvhawos appositiv zu moo- 
TOS, — Gvvayayacv nachdem er sich 
gesammelt, zu sich gekommen ‚war. 
— of de, zu 7,2. — ov ist Zusatz 
4* 
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tag ix vig wolews buóvov. èpeloavro ÖL xol cod Ayv- 
haiov wed jugoav ix vo? iegob zposkOóvrogc. 

9. Yor dë Aaxeðaruoviorg ov qóflov uóvov, ahha 
xol Favarov xol yéhwrog xal vow brcov Ally manud- 
TOv Legd, viuo, d cov qófov ovy Wore og amorteé- 
rcovraı Öaluovas, Hyovuevoı BAofisoóv, aAA thy cohırelav 

2 uahıora ovvéyeoFar dëm voullovrss. ðið xol zrooexmi- 
gvvvov oí Epooor volg woklraug slc tiv àynv eloıovreg, 
we owvoréAgc quot, xeigeoIo tov wboraxa xol mooo- 
éyew toig vouoıs, tva un yodercot WOW advtoic’ tÒ TOU 
uúoraxog, oluaı, woeotelvorres, OMG xol zreol TÈ puxQó- 

3 rara tors véovg mevdaoysiv B94Lo0t. ` xol viv avdolay 
dé uot Óoxotow ovx &qofíav, &AÀa qóflov Woyov xal déog 
adoklas of wahavol voullew. ol yàg dsıloraroı 70908 Toüg 
vouovs Jaoouheditaror 77005 todg iroheulovg siol xal To 
readety Nuova Sedtaow of uahıora poßovuevor TO xaxd 


"RS 
QKOVOQL. 


von Schömann, notwendig wegen 
des Folgenden, in dem der Schrift- 
steller die Zahl der Toten als ver- 
hältnismäfsig gering angibt. 

9. 1. Körperliche, geistige und 
sittliche besonders hervortretende 
Eigenschaften und Kräfte des Men- 
schen wurden nicht ausschliefslich, 
aber vorzugsweise in Sparta als 
dämonische Gewalten, demnach als 
Personen gedacht und verehrt. Die 
Erklärung, die Plut. vom Kultus des 
poößos gibt, läfst in demselben nur 
den Zweck der Selbstverpflichtung 
und Zucht erkennen; es ist die 
Furcht vor dem Gesetz gemeint und 
die sittliche Scheu es zu übertreten, 
qófos = aida c, Plato Gesetze 6474 
xai vouoFErns xai as ov xal Cut- 
xgóv opelos voUrov cov qfov èv 
tiui weyiorn ospe xai xalay 
aida To tovto P&ogos evavtiov 
dvaideray Te soocayooever xal mé- 
yıorov xoxóv idle Te xal Ónuocía 
moor v'£VOpuxe, — yéhooros, erwähnt 
Lyk. 25. 

2. Die Stelle des Aristoteles stand 


Aw xal xahog 6 sirov 


wahrscheinlich in der verlornen 
Schrift nodırsiaı nölewr: Plut. 
führt das Gebot der Ephoren auch 
mor. 550^ als eines von denen an 
& Soxst (beim ersten Anblick) xo- 
pð yshoia. Trotz der von ihm, 
wie man sieht, nur aus Vermutung 
(olua) hinzugefügten Erklärung des 
Gebots als eines symbolischen für 
Unterwerfung und Gehorsam bleibt 
dasselbe immer seltsam, schon dar- 
um, weil sonst der Bart bei den 
Griechen als Schmuck des Mannes 
betrachtet ward. Wahrscheinlich 
bezog es sich nur auf die Jüng- 
linge, da sonst gerade die langen 
Schnauzbárte der Spartaner erwähnt 
werden, K. F. Hermann, gr. Privat- 
alter, 23, 3. — meutaoyeiy, die 
zteLO'aoyio der Spartaner gegen den 
Staat und das Gesetz war fast 
sprichwörtlich. Xenoph. Staat der 
Lak. 8, 1 ov: iv Sndorn udhıora 
neldovraı tais apyais te xal tois 
vóuois Lower mors. 

3. xal — dé und auch. — ra- 
Sety ist auch ohne Objekt (ti, xa- 
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— — a yàg dé0g, Év9a xal oidude" 
xai “Ouneos* 

aidotog vé wot 8001, pide éxvoé, deude ve: 
xal 

oy? derdrdteg ONnuavrogas’ 
tO yàp aloyiveodaı uchiora ovußaiver zoÓc ovg xal TO 
Sedorxévar roig rohloïç.  Ói0 xal maga zé Tov igógov 
Gvooizıov tov poor Wguyrae Aaredauovıoı wovagylag 
_ &YYLTATW LATMOKEVAOaUMEVOL TO agyelov. 

10. 6 6° obv Kicouérns ñuéoaç yevouérns meoéyea- 

Wev öydorxovra tov molırov ovo öst weracryvar xal 
Tote digoove avethe vv iqógov zy vós, iv Q xati- 
Mevog Zuelen avtog youuovibew. éxxdnolay dé sonjoac 
anehoyeivo 20 wQ wexoayuévor. “EQ yàg bud voU 
"dvxoboyov voic Baorhevou ovupiyShva rovg yéporvoc xal 
oköv xodvoy ovtw dtomsiodar v)» zéi ovder érégag 
coze dsouévny, Vovegov dé tod zeoóç Meoonviovg modéuov 
Maxeod yevouévov toùe Baorheig drd tag orearelag GOyó- 
hove vrag «evvobg meds tO xoívew aigsiodal tiwag èx 


xóv vi) durch den Gegensatz hin- 
reichend bestimmt, Pyrrh. 21 zé 
voie, nal naraßaleiv oowvees, 
TO ÔÈ nated eis ovüiv TıdEenevor, 
— 6 einov, der Dichter Stasinos 
von Kypros; seinen Ausspruch will 
Plut. mor. 4594 umgekehrt wissen, 
o) yàg, € 6 mourns einer, “Iva 
yao deos, &yIa xol aides, AAA 
rodvarriov aiüovu£vous d GQogoo- 
vitor éyyiveror póßos, nach dem 
Vorgange des Sokrates bei Plato 
Euthyphr. 1252 — aidotog Iliad. 
3, 172: Worte der Helena zu Pria- 
mos. — ovy7 Iliad. 4, 431 als Zei- 
chen der aidws, — rò dexsioy = 
viv Goyjw s. Ag. 12, 2. 

10. 1. à" oov Rückkehr zu der 
durch K. 9 unterbrochenen Erzäh- 
lung. — AZ» évós, gemäls dem 
Orakel 7, 2. — xonwatiCery, zu 1, 2. 

2. Plut, Lyk. 5 zrÀeióvo 03 xar 
voronuovusvwv VIO TOU uxoúo- 


yov modvov jy xol péyoror d 
XATAOCTAGS TOY YEQOPTMY, NY PN- 
ow 6 Iharwy (Gesetze 691°) 77 
«4v BaciAécov de? pleypavovon 
pugO9eloo» xal yevoueyny iaóyn- 
gov sis tè Aere omtnolay &ua 
xai cwpoosirny zaoucysw. Vgl. 


zu Ag. 11, 1. — deormetoP ae = 
Ovpueiro in direkter Rede. — tod 


— yevouévov, als sich der (erste) 
messenische Krieg in die Lange ge- 
zogen; er dauerte von 743—24 und 
endigte mit der Eroberung von 
Ithome. — xotvery = degen, also 
sei ihr Amt ursprünglich nur ein 
richterliches gewesen. Inwiefern 
Kleomenes’ Behauptung historisch 
richtig oder nur seinem Zwecke 
gemäls sei, ist streitig. Die von 
Herodot 1, 65 u. a. behauptete Ein- 
setzung der Ephoren schon durch 
Lykurgos steht im Widerspruch mit 
Plut. Lyk, 7 éreot zov uahıora 
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cov qíAov xai escoletwew toig wodiras av Éovray 
&pooove moovayooevdévtag, xol diaveheiy ye tovrovg To 
000109 bungérag vv. Pactkéwy dyrag, sue nave pwixedy 
eig éavrobg tiv éeovolay énvoreéportag ovrwg hasiv 
idıov &gyeiov xevoacxevacouévovg. onueiov dë Tourov TO 
uéyou: voy uevazveuztouévov tov Bacılda vov. éepdowy To 
stg vov. averdéyer xo. to devtegor, tO d volvov xochoby= 
voy avaorarta Badilew wedg abtots* xol tov modror 
scropodoevvarra Ty aoyny nal evatewamevoy ALoreowmdy 
Hiuatars voregoy ztoAAaig Epoooy yevéoPar. wergudkovrag 
uày- 00V abvoig, qu, xgsivvov gn txopuéver, Zëoroie d' 
ender viv seargıov navalbortas aoy9v, wore geän Boo 
May vovg Aën BEeAaóvew, vovg Ò azcourevyve &xgívovg,. 
ameıheiv Ób roic wododow avduig Eıdeiv «xv. xakhborny 
4 nab Sevoreryny iy. Suweeryn xavcoraow, ois crexvóv... ei 

tày oD dvvardy Hy &vev genge anakhckar ràg revo 

axtovg vro Aaredaluovog sjeas, vovqag xe) svolwreketag 

nels yosa nal davsıouodg nals và zeoeoBúrsoe TOUTWV nome, 

revlav nal nhodcov, evrvygocaroy av Nyelodaı zent 

BaoılEwv Eavrov diozeo lovoóv avwdivwg iaoduevoy tùy 

maroida’ viv dÉ tig avayang Üyew ovyyvóuovæ toy Av- 


H 


wo 


geführter Beweisgrund. — uro: 


vQuixowvo xai Emacor mera Av- 
xovoyov mowtoy T(> meet Bha- 
TOW. Epbowv nacacratérvtroy ` ÈTÈ 
Osoztóuztov Bacrhetorros (772). und 
andern Schriftstellern. Nach der 
vermittelnden Ansicht Neuerer „wa- 
ren die Ephoren uralte: Gemeinde- 
vorsteher zum Rechtsprechen in 
Civilsachen und in dieser Wirksam- 
keit von Lykurg bestätigt, traten 
aber om die Zeit des ersten mes- 
senischen Krieges wegen: der Ab- 
wesenheit der Kónige bedeutender 
hervor als richtende Stellvertreter 
derKónige* Wachsmuth, Altertums- 
kunde-1, 222. Schómann, gr. Altert. 
1, 250 ff. — otros urgiert die Be- 
hauptung, dafs ihre Macht eine all- 
mählich erschlichene sei. 

3. onusiov, von Kleomenes an- 


vvv, er spricht. vom eben erst ab- 
geschafften Ephorat wie von einer 
noch bestehenden Einrichtung. Dafs 
die Kénige den- Vorladungen der 
Ephoren folgezuleisten. verbunden 
waren, ist auch aus andern Stellen 
hinreichend bekannt, dafs erst auf 
die dritte Ladung, wird sonst nir- 
gend berichtet. — Über Asteropos 
ist nichts bekannt. — Zecsoor, als 
der mess. Krieg. — uerguabovras: 
= et éusvolabor. — Eruferg durch 
willkürlich angemafste Gewalt, der 
hergebrachten. zu wider. 

4. Vgl. Lyk. 8 #8om xai äng 
nai xoxoveylay nar voupiy wol at 
Toten: See moeoßbrega xal yelga 
voonuara ohrreias, TÀOUTOY xal 
nevier, EsAavvon, — viv déso 
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xoügyov, 0g düre. Baorders Qy ovr oycv, idudeng dé 
Bacieóew. éxciyerowy y Tois. orchorg zrgot déen elg ayoody, 
wore dstoarta roy. aouAéna, Keilen ¿za Bwmoy xata- 
quysir. AA. nevon wer. vro. yonoroy xai. quADOmoTQU. 
Tayb TQ Auxoveyp vOv. mwoattousvwr, UETAOKXEIV nal THY 
uevaBoAnv déSaoPar tig rohıreiag, toy dé waervenoaL 5 
toy, Avnovoyov, ote ohrreiav uevaftaAeiv aver. Blog xol 
Poßov xakenor Zeen, olg, abvov EPN: meroudraca AEON- 
oat, tots émorauévove vj owrnoig vig Aaxedatwovros 
éxrcodwy. sonoáuevov. wote Ó' &ÀÀoug EPN. aot. viv. TE 
Yıiv..araoav elg uécov. vv9évot xal yosv todo, opethor- 
tas, amahkarreıv xal vOv. séywv zgigu moreiv xal dost- 
Maglay, OWS ob ngarıoToL yeyóuevor Znrogrtëret oqLogt 
viy zedin volg. ozo. wal avowusda thy docovuxv 
Aircoköv xed "Heen Lelay ovoav onul coy auuvor- 


TOV EPOQWITES. 


Fi , - ` 3 ` 3 ` > 
ll. Ze rovrov weatoy uiv «vrg sig uégoy TT ov- 


aber, die wirkliche Sachlage der 
unwirklichen Voraussetzung ei Aë 
ovv:— entgegenstellend. — ¿ew 
ovyyvouova d. h. er könne sich 
für die Notwendigkeit auf Lykurg 
berufen als einen der dieselbe An- 
Sicht gehegt, — ovre BacrAeds, also 
ohne die Befugnis, die sein (des 
Kleomenes) Unternehmen rechtfer- 
tige. — -X&giAMov, Plut. Lyk. 5 
coxouerns 03 THs Tagaxns 6 Bacı 
Asis, Kagıhlos pobntels, ws dn" 
abvóv oins tis odsews vvota- 
perms, nacépuye ngos thy, Xadul- 
oxor ` elta seva ele, nai. kapor 
dexovs. avot nal vergi. ron 
ER 

5. gofov Einschüchterung. 
Plut. ER a, a, 0, tevdxovta TOVS 
stQaycovs. ExdAgvas meta, m wv OmAwy 
Zeen eis ayooay scroosAD Eiy, ix- 
v Amts Evexa nai poßov 
mons cous Avrırro@trovras. Andere 
haben, mit Reiske hier pórov ge- 
Schrieben, allein von Hinrichtun- 
Sen Lykurgs bei Durchsetzung sei- 


ner Staatseinrichtungen ist nichts 
bekannt; die Rechtfertigung der 8,2 
erwahnten Hinrichtungen folgt erst 
mit ols adrov —. adrov, gebräuch- 
licher wäre advos, hier vielleicht 
vermieden um der falschen Bezie- 
hung auf ¿py vorzubeugen; der 
Akkus. so auch 19, 2. — cidévas 
— ànahhartew — xıveiv, (Pras, ) 
von, alsbald zu verwirklichenden 
Plänen. — «à» £éveov, auch hierin 
nahm Kleomenes Agis'Plan wieder 
auf, s. Ag. 8. Dals, die Perióken 
(11, 2) hier nicht mitgenannt, sind, 
ist wohl Schuld. der Handschriften 
(Blafs). — savodueta Übergang 
zur direkten Rede. — Die Aitoler 
hatten durch wiederholte ‚Einfälle 
in den Peloponnes auch Lakonika 
verwüstet und eine grofse Menge 
Bewohner als Sklaven We 
s. 18, 3. Pol. 4, 34,.9, Von ràu- 
berischen, Einfàllen der Hlyrier in 
den Peloponnes spricht derselbe 
2, 5. — époowrres (rubig). mitan- 
sehend. 
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olav %Iyxe xol Meyıorövovs 6 zaroQ0ç abrod xe) roi 
&ÀAov pihwv Exaorog, Érevro xal ot horrol zolirer ræv- 
teg, ú O& yoga dısveundn. xiñoov dd xol vOv om^ avroð 
yeyovorwv Yvyadwv anévemey xoro nal xavá&et Gmoy- 
2 Tag OuoAóynoe vàv zrgayuarwv Ev Kovgig yevouévov. àva- 
whnowoag dé TÒ mwolltevua TOG xagıeoraroıg TÖV oe: 
eLoixwy Örchirag verganıogıklovg Erroinoe xal dıdadag ab- 
vog &vrl Óógeroc xonodaı cagion du’ auporéowy xol THY 
aonida pogety Ó OxávQc, um dré zrógzeoaxog, ii viv 
readelay z@y véwy roaren xal viv heyouéryy aywyhy, Ze 
và whetora z«gÀv 6 Spaieos or ovyxadiorn, voy) 
TOV zvpoOWXovra THY TE yvuvacio» xol vOv Gvoouiov 
xóouov Avalaußavöovrwv, xai GvoveAlouévov OALycv uby 
in’ avayıns, éxovoiwg dé vd» rhelorwv elg viv evreli 
xal Aaxwvırnv Éxsívqv ieren, QuQç d rd THS uovog- 
ylag Zone sagauvFovusvog amédecke wed avroð Baoı- 
Ida vóv adehpoy Evnhsldav. xal cove uóvov Sragridrag 
èx wıas oixiag ovveßn Ovo oxsiv Baothéac. 
19. aiadduevog dé vobc Ayaroùg xal cov -Agaror, 
wg èniopahðs «vrg rav zrgayuarwv exdvrwy dia Tov 
VEWTEQLOLOV, OUX av olouévovg mgoehdeiv EEw vig Aare- 


eo 


11. 1. waroqos für Stiefvater 
auch Arat. 38. 41; nach Poll, 3, 27 
weniger gut als Zecgdroe (Schóm.). 

2. nollrevua Bürgertum = Bür- 
gerzahl. — — xe«gisovóvors wie es 
Scheint von kórperlicher Ausbildung 
wegen der Beziehung auf xzoazı- 
evo. 10, 5. Vgl. zu Ag. 8, 2. — 
odguoa der 21—24 Fuls lange ma- 
kedonische Speer statt des viel 
kürzern (vielleicht 12 Fufs, doch 
fehlen genauere Nachrichten) spar- 
tanischen döov. Ahnlich später Phi- 
lopoimen, Plut, Phil. 9. Seit Ale- 
xander ward selbst in Griechenland 
makedonische Bewaffnung und ma- 
kedonisches Exercitium allgemein, 
vgl. zu 23, 1. — öyavn — nooncé, 


der Unterschied beider Wörter ist ` 


streitig. Soviel lehrt der Zusam- 


menhang, dafs die Anderung, wel- 
che Kleomenes einführte, darauf 
berechnet war, die linke Hand frei 
zu erhalten, um de’ duporeowv den 
Speer gebrauchen zu kónnen. — 
dyayyv, zu Ag. 4. — svoorriay, 
zu Ag. 8, 2. 

3. &xeivnv, die Einfachheit der 
spartanischen Lebensweise war be- 
kannt. — Ojos, trotz der fast all- 
gemeinen Willfährigkeit sich allen 
seinen Bestimmungen zu fügen. — 
nagauvdeioda: von jeder Rede und 
Handlung, durch welche eine An- 
sicht umzustimmen, einen Zustand 
tröstlich zu mildern oder ihm das 
Gehässigezu nehmen versucht wird; 
hier: das Anstöfsige benehmen. 

12. 1. d» gehört zu wooeldeiw 
und zu dnolımeiv. — usTéopov 
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Saiwovos opd amokırceiv uevécoov Ev xivýuati timoro 
viv zóAw, ovx Ayevvkg o00  Qyomovov» Hyioato THY 7e0- 
Jvulav vo? orgareduarog Zordeffot voig zolsuloıg. èu- 2 
palov ovv eig vi)» Meyahomohırıny wpehelag ve ueyahag 
7900108 xol q9opàv WOLNY Areıpyaoaro TÅG yooag. TÉ- 
hog Óà vote weol tov Jıövvoov veyvirag Ex Meoorvng 
dtarcogevouévovg Aofov xol rınSausvog Féargov èv Ti 
srohsuig xal noote Arco vevrapáxovro And &yðvæ Hien 
Zuggen &earo xajwuevog, ov deduenog Féag, QAX olov 
èvrovpðv voig roheuloig ual regiovolav tive Tod woveiy 
mold Ty) xevaqpoveiv éecienvimevoc. imei HAWS ye THY 3 
‘Edanvinov xol Baorkuzdv orearevruatwy Exelvo uóvov où 
uluovg sraganohovdoovrag iren, où Pavuatomorots, ove 
deynoreidag, où wahrgiag, alla méong axolaciag web 
Bwmohoylag wal raynyvoLouod xadapor ny, và uiv mohhà 
peAevoyvovy tov véwy xal vov rgeoßvreowv Ói0aoxóvvov, 
tag dé ardido, Ómóve oxohaboıev, Taig gäer eUvQa- 
nehiaig xal oui Aéyew ve gaplev xal Aarwvınov ugög &À- 


aufgeregt, sch wankend, uerevn- 
ventar TÒ voua and vOv qAo(av 
toy unno oouwuévov Schol. zu 
Thukyd. 6, 10. — Zmudeifaı : schwer- 
lich war der Zug blofse Demonstra- 
lion, sondern bezweckte wohl, nach 
Mansos Bemerkung Sp. 3, 317, Ent- 
fernung des Brennstoffes aus der 
Stadt; er erkannte, dafs zur Be- 
festigung und Erhaltung von Staats- 
veränderungen am besten auswär- 
tige Kriege dienen. Analogieen aus 
der neuesten Geschichte liegen nahe. 

2. opédece heifst die Kriegsbeute 
vom Standpunkt des Siegers. — 
tovs neol vOv Avoyvooy Teyviras 
Schauspieler, so benannt nach dem 
Gott, dessen Feste ursprünglich die 
Veranlassung und Zeit zu drama- 
tischen Vorstellungen gegeben hat- 
ten; an herumziehenden Schauspie- 
lertruppen fehlte es schon zu De- 
mosthenes' Zeit nicht. — do: die 
Summe des Aufwandes wird als 
Mittel gedacht, wovon er die Auf- 


führung bestritt, diese &yov ge- 
nannt, weil alle derartigen Auffüh- 
rungen auf Wettstreit beruhende 
Preisbewerbungen waren. — od 
deousvos, zu 6, 1. — évvovgów, zu 
Ag. 9, 1. — xoarety nokt kann, 
wenn es richtig 1st, nur bedeutende 
Überlegenheit bezeichnen. 

3. drei allows, Hiatus wie Vergl. 
zw. Per. u. Fab. 2, 1. Plutarch 
schrieb vielleicht éedxeg. — fpa- 
cix v, die Heere der makedoni- 
schen, syrischen, ägyptischen Kö- 
nige. — Yavuaronoıoi allgemeine 
Bezeichnung für Gaukler d. h. Seil- 
tanzer, Feuerspeier, Messerfresser 
u. à.; eine Schilderung ihrer Leistun- 
gen bei Xenophon im Gastmahl. — 
xavnyvorouós mit feierlichen Fest- 
versammlungen verbundene Lust- 
barkeiten jeder Art. — welsrwv- 
to» körperliche Übungen trieben. 
— edroamedious, Aristoteles Rhetor, 
2,12 xai gıloyelwres (oi weor), 010 
xal evroanehor" 7 yao evrganehla 


k 
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Andovg Ovateteuévor. [nv dé yer TO voiobvov TÅG tz 
E AA ~ ; 
drag eidog géieren, Ev vq Avrovoyov piw yeygazıvan.] 
, > > ` ze 
13... ong 0 avrog &yíyvevo. Ödıdaoradog, suela) 
` 2 ~ ` M I ex UNO af H ` ` 
nab apelh xab poozıroV otdën ovd- órrào -tovg mwolhovg 
Éyorva. cov, Zero Blov wareg  sagadésryua ocwpoootyys 
3 "n RES: ` ` ` c. ` " 
En uo Oéuevog* 0 xal 76008. tag “Eddnyinag -rohke 
oj» tive oeren abi. Toig uiv yàg &Ahors èvtvyn 
, > ~ , 
xavovres ob àvOouzcot Baorherow 00%. oUvO xGTez) vrovvo 
vob zhovrovg xal rag svohvrehelag, wg flósiivrovvo. viv 
bmeqowiay aurov zo vy. .Oyxoy éney9uc xol vooyéos. 
77000pE00uEvWY roig &yvvyyavovoeu moos: dé KAeouéro Ba 
OlLovvsc, Owra dr) Baorhéa xol nahobuevov, i9 dowrres 
, 3 ` > 
où zrogpügag zuer ovdd KAalvag regl cvv. ovde xhini 
, E 2 92 3 H D DH 
dior xol pyopeiwv. naracrevag, ovd om  ayyéAov OyÀou 
nad Svowoay 3). duce yoauuatelwv yonuarilovra xolg 
nob uóhigy QA) avrov. à» piatli cp. TVYÓVTL 76008 vas, 
OeSewoec ascavtwvra xol Ötaheyousvov xat. oyodatorca 
volg. xontovow ihaowg nab prdavIoumwg, éxnhovyto. xol 
xoreÓnuoycyobvvo ze) udvoy ap Hoaxdéovg éxeivoy Éqa- 


memadevueyn VBow goriv. Nik. 
Ethik 2,7 resol v0 700 To v nar 
Që A uiv udoos edredmelos nat 
ý Quá O'eo«s sÜroazteMa* 7 0^ vreg- 
n ß bmoloyxia noi 6 yov eimi» 
Bwuohoxos, o 0° EAleimo» dygot- 
xós tıs: also Gewandtheit in Scher- 
zen und treffenden: Reden, deren 
charakteristisches Merkmal darin 
bestand, mit möglichst wenigem 
möglichst viel zu sagen (&zropO'éy- 
uova Aonervine); mehr darüber 
Lyk. 12 a. 19 f. — btarıdeusvov 
betrieben. — 7» 02 — biw, Zusatz 
eines Lesers, das Leben Lykurgs 
schrieb Plutarch erst nach vorlie- 
gender Biographie. 

18. 1. Vgl. Phylarch bei Athen. 
IV 142, auf dessen Schilderung das 
Kap. beruht. — ‘EAAnyimas, nicht 
blofs' für die heimischen Einrich- 
tungen, sondern auch für die aus- 
wartigen Angelegenheiten. — do- 
qn» momentum. 


2; Eurvygavovres im Verkehr mit 
Vgl. ai abe Demetrios 
42 vgvpnv xai Ólevcav éBapivorto, 
xal pM rote 07 tò Ovaó, Kor aù- 
tov nal ðvonxgóocoðov: Ñ yao où 
magsiye xargòv Evrugeiv 1) yodenós 
v nal toagùs Tols Evruyyavovaıv. 
— Gage xal xahotpeyor häufige 
Verbindung, um die Übereinstim- 
mung des Wesens der Sache mit 
ihrem Namen: hervorzuheben. — 
ydatvas dickere und ` würmere, 
eigentlich nur für den Winter be- 
stimmte Obergewander; hier als 
Zeichen der Weichlichkeit. — x4ı- 
vıdlov xai pooelov, der Tragebet- 
ten und Sänften bedienten sich nur 
Kranke und Frauen, bis durch die 
makedonischen Dynastieen orienta- 
lischer Luxus und Verweichlichung 
auch hierin allgemeiner wurden. — 
xaAsz OS xoi poles schwierig und 
auch so kaum. — xaraönuayo- 
yeiv von gewinnender Persönlich- 
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cay yeyovévat. tay dë Zeien  evvob TO uiv norInusols 3 
vor nv i» comhivp opddea ovvedrahuévoy nat ayay 
sën, ei 02 meéoBerg v) Sévovg déyouro, Ovo uv. Gilet goo 

regele denge xdivar, umop 02 uãhhov oi ürrngevau Tv 
reamelav. écehcpucovvoy, ov. xaguuelog violv of réus 
Leow; ahh’ wor apdovwrégas svar vrag apadéoeig “ab 
prhayIeumovEegoy tov oivor. nab yao &veríumoé rot vov 
pthwr. anotvoag, Ove &vove éoruov. Cuv. cvroig, uehave 
nar pacar, Womeg Eg Hy Š oig prouciows, maeéeInner 
ov.yaàg tpn dein iv. roúrote 0U0b sedge vote §évovg Alan 
axoipacs Aanwviler. anagdeions 02 vig reanelng sloe 
nouilero volztovc xeatnoa yalnovy Exam olvov vegron xoi 
qu&Aag coyvede drsoedÄoug de ze) ztovijoLe TAY agyvQdy 
0Mya scavramaoıw; 6E wy Zen 6 Bovdduevog, axovte 0 


[m 


keit in ähnlicher Verbindung Alkib, 
23 voùs soAAoUs narednuaywyer 
xal naceyonreve tů Ôraity hanw- 
vitor. 

3. dn d». coum war auf 3 
xiva, lecti, Polster, eingerichtet, 
d. h: auf 6 Personen; denn auf jeder 
xiv scheinen bei den Griechen in 
der Regel nur 2, nicht wie bei den 
Rómern 3 Personen Platz genom- 
men: zu haben und zwar liegend. 
Phyl. a. a. O. xarelaußavero 08 tò 
woh uev! adehgod xavanelwevos 
7 META TIVAS TÖV nAunıwrov. TEV- 
ranlivov. Öusore@mvvro odbdémore 
nAsiov, Zoe Ó un wagein meeoßsia, 
telulwov. — Enehdungvvov pileg- 
ten die Tafel glänzenderzuzurichten; 
Zon — von Zulhaten zur gewöhn- 
lichen Bekéstigung.. —. xagumetac 
allgemein von allen leckerhaften 
Speisen, wéumuaravorzugsweise von 
den Niasehereien. des Nachtisches 
(devrepmı roanebaı, mensae secun- 
dae). — guiavÜ'garóvsgov wohl- 
schmeckender, in. Bezug auf Sorte 
und. Alter = wıxg® BeAviov. Phyl. 
(generosum. et lene Horat). 

4. Sono uelava, das ¿us ni- 
grum, die berüchtigte | schwarze 
Suppe, das tägliche Gericht- der 


Spartaner, wegen ihrer Zumischung 
von Blut auch aiuacia genannt. 
Gewürzt war sie mit nichts als mit 
Essig-und Salz, Plut. Lyk. 12 cay 
Ò Owcwv sbÜox(ust. uahıora mag’ 
adrois ó uéA«s Cwpds, wore unde 
»oeadlov detoiha tors mosaßvre- 
gong, adhd, agaymgeiv Tois. veg: 
vioxoıs. — wata hier Gerstenbrod, 
sonst. auch ein Brei von verschie- 
denartiger Bereitung wie die puls 
der Römer. — dnagdeions stehend 
vom Hinwegheben des Speisetisches 
nach dem Essen; hierauf folgte bei 
den übrigen Griechen das. eigent- 
liche ouusootoy oder OTOS, xa wos. 
Bei den Spartanern war der Wein 
von Beginn. der Mahlzeit an da. — 
zolnovs, dreifüfsiger. Schenktisch. 
— ğxovtı, im Gegensatz zu den 
Symposien, wo nach den. Bestim- 
mungen des Symposiarchen. getrun- 
ken werden mulste (sive meds 
Alay, avaynágeo Pa). Vgl. Phyl. 
a. a, 0. mëi di ov meocepésgero, 
si un tis airhosiev, édidoro dé 
nbatos 00. tov Ösinwov, to Zë 
mold nowt. — nel: 08 deucvn- 
gen, eovwmoy mávess* ô dé mais 
EPELOTNHEL nengapevor XOV to 
TMOTOY Kal TH aicouytr (Q00Épsosy. 
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3 , n 2 P 3 > A ws? 
5 ovdelg zormpLov meocépeger. axodaua Ó OvT qv ovr 
émelnreivo’ écadaywyer yàg avvóc bmi vÓv zeóvov, TÈ 
~ > - 
utv Eowrov, và Óà denyovpuevog, ovre vi» ozovdny and 
trav Àóycv týv ve mardıav éeciyaow xal &cóÀowov šyóv- 
vov. ag uiv yao oí horrol vv Baotkéwy iml toù àv- 
Oouztovc Inoag érotobrro yonwaae «ol Oweeaig Jeheator- 
veg QUTOÙG KAL deg 9eígovreg, &rézvovg xal &ðixovg Evo- 
Hien civar” ré Ò önıhia xol doy yao Exovrı xal riotiv 
oixeLoUO ar xal 770004yE0Iaı vobg Eyruyyavovrag Epaivero 
DH 2 ~ ` , € 3 n 
xakkıorov avi xal BaoıkırWrarov, Qc ovdert pihov dia- 
` E = x ^ > , ` > 
pEoovra wioIWwrov N To vOv uà» NIE xal hoy, voy d 
6700 xouuávov adioneoFat. 
14. nowrov uiv ov» oi Mavrweig aùròv Ezenyayor- 
TO` xal vixtwe sig thy NÓV rageıorreoovrı THY Yoov- 
` ` 3 ~ H 2 c , c ` 
gàv my Ayawv ovverßakovreg Evexsloıoay avtovg. Ò dé 
xal vobg vóuovg adroig xal viv rohırelav àz0000g cv0q- 
`x FIR 3 BAR > € > 
M80017 azmA9ev eig Teyéav. 0100 Ó voveoov éxzeored- 
dav dv Aonadiag xaréifawev imi vag Ayaixag Dads, 
, A , ` ` > ` > 
BovAóuevog T mayny PéoFae mgóg Zong Ayaroùs n dra- 
À ` E € 2 H y 
Bailen tov Agaroy dg armodıdoaonovr« xal zeooténueyoy 
2 ~ ~ 
evt THY xwgav. Lorgarnyeı uiv yàg '"Ymcofovàg rote, 
~ REI , M ~ 3 , 2 ~ H ~ 2 
2 roù 0 Aocrov tò av ny xoatog i» voig Ayavoig. E5- 
ehIovrwv dé wavdnuel rav Ayaıwv nal oroatoreðevoa- 


5. dxodaua, Gesang und Musik 
galten sonst allgemein als Schmuck 
des Symposion; daher waren ge- 
wöhnlich Flötenspielerinnen anwe- 
send. — inaudayaysı pflegte das 
Trinken zu leiten (Plato Ges. 641^ 
nawaywyeiy ovumdoror) statt eines 
Goran «rs sógeme, aupmt00( Q0. 
— ovve — andy = Odin vs, daher 
nachher tyv re. — xal Öweosais 
und andere Geschenke. — os in 
Bezug auf Sinn und Konstruktion 
= vonibovr. — Der xal hoy 
Gesinnung und sittliche Überzeu- 
gung. 

14. 1. éméyscS'a, stehend vom 
Herbeirufen fremder Hülfe; so das 


Aktiv 17, 3. — ouvexßalövres, die 
Besatzung wurde getótet, Pol. 2, 
58, 4. — rods vouovs die alten Ge- 
setze, trv soAwsíav die frühere 
auf jenen beruhende Verfassung. 
— av Ünusoóv wohl als Beweis sei- 
ner Máfsigung hinzugesetzt: er ver- 
weilte nicht langer, als unumgang- 
lich nötig. — Papal, Stadt im 
westlichen Achaja am Flufs Peiros, 
Axcixas zur Unterscheidung von 
gleichnamigen Orten in Thessalien, 
Boiotien und Messenien. — dree: 
znyeı yao begründet die Nennung 
des Aratos, obgleich dieser damals 
nicht Strateg war. Hyperbatas war 
Strateg wahrscheinlich 224. 
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uévoyv iv Svucıg mel tò "Exovóufotov, émsi90v 6 Khe- 
ouévņng Boke uiv ov valc iv uéoo vüg ve Zvuoiov 
TÓÀEWG, MOAEUlag OVENS, xe) TOU Oroercóuorog cov Ayay 
avÀALoaOÓoL, tohunowds dé mrooxwlovuevog rode Ayauovg 
Qváyxace ovußaheiv xol vixnoag xara xo&roc xal TEEPA- 
pevoc thy pahayya mohhovg uà» Ev vij wayn drépFeroev 
avtov, ztoAAGv dé xal Lwvrwv éxvolevoer, Aeren dé 
Aocıwyı xal vov ldyou)v Tovg qoovoobvrac iieAacac 
anéðwxev "HAeiowg thv oh. 

15. ovrw dé cwvrerQuuuévotg Tole Ayaıois 6 uèv 
Agarog, Sonde rag’ Evıavrov del oreatnyety, Areinaro 
viv &gynv xal waentnoaro xahobytwy xo) Ótouévcv, ov 
xaiðg, oiov Ev yeruðve moayuarwy uellovı, uedeic évéow 
tov olaxa nal mooéuevog thy Zëorgien, © Ób Kisouévng 2 
zrowrov uiv ov uérora toig Ayaroig eoxer reéoBeow èri- 
tare, évíoovo dé mwéurwy éexéhevey abt ragadıddrar 
thy nyewoviay, wg gëlle uù ÓOrot0óuevoc 7005 ovrog, 
ilà x«l vobg aixyualdrove evIb¢ Georg xol và yw- 
pia. BovAouévov dé vOv Ayarðv imi vovvowg dAëreg Bet 8 
tag dradvoeg xol tov KAcouév xoAobvvov eis Aéovar, 
onov "jv éxxdnoiay VusAÀov Sue, Eruge voy KAsouérn 
ovrrovag ddevoorra xol yonodusvov maga xctgóv v0go- 
coole zcAfjOoc aluarog aveveynety xol THY Pwrhy roxo- 


2. Sünae, gewöhnlich diun, Eevos joédn oreacnyos. Der Stra- 


Stadt im nord westlichen Achaja un- 
weit der Küste; v nicht bei, son- 
dern das Nomen ist wie sehr haufig 
in weiterer Bedeutung vom Ort 
samt seiner Umgebung zu nehmen. 
— 'ExoeróuBowwv aufser Arat. 39 
nicht genannt, wie man vermutet 
Bezeichnung eines Tempels. — Aa- 
gow Städtchen in Elis an der ar- 
kadischen Grenze. 

15. 1. aneinoro das Med. bei 
Herod. und Polyb., nicht bei den 
Attikern. Zur Sache Arat. 38 ei- 
mas dë orgarnyeiv mag’ Evuav- 
vóv, oc 7 Takis ode meerindde, 
xahovpevos EEwuocaro xci Té: 


tegenwechsel fand wahrscheinlich 
Winter 224 statt. — oov und deeg 
gewühnliche Einführung uneigent- 
licher und bildlicher Ausdrücke. 
Arat. 38 péuporvtas tov Apatow 
iv odho peyak xal yeuudwt cov 
TOKyMATOY PEQOMEVOY Wome KV- 
Beovnrny dpévva xai mooguevor 
deeg TOUS olanas, A "nif 

2. Kisouévne Gre zën de 
napa gin ADV ws mohhe ror 
nowy ayata tàs modes avert TTS 
tius xal «rs mooonyoolas éxet- 
vns, Arat. a. a. O. ! 

3. Agova Flecken in Argolis am 
gleichnamigen See. Die standigen 
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nivar. Ow vOv uiv olyueAo vov anéneupe toig Ayavois 
vobg éuipavectaroug, vóv Ob oUAAoyov bzcegOéuevog ave- 
4wonoev sig Aursdaluova. 
16. cobro dıeAvumvaro và nweayuara vij; Ellados, 
dung yé rwg š vv agbvrov avahaßsiv abviyv črna 
Svapuyety viv. Moxsüóvow tBou xol scheovesiay Övvaue- 
vne. 6 yàg Aoutog cir arıorie xal pop tov Khso- 
pévovc, site poovay svrvyoUvvt nag èhriða xoi voui- 
Cav, Ern rota xol vouáxowra nowrevorros abro, Octyóv 
var viv dó8av. Auer xol viv dúva écupbyta.véov &v- 
doa nadeche xot zeagadkaffeiv woaywerwy qoEnuévov n 
ATO xol xKEXOUTH LEVY YOOVOY TOGOKTOY Gol; ziQuvov 
piv iueugüro code Ayers wapapoalerdar xol. dvenw- 
2 veu (gc O ov. orgogsbton oe cov Kieouévoug Enze- 
zehmyusvor rò 904008, AA: xai Quyaían ` Ëzeorobyuo oz) 
alwow cov Aaxedamovior eig td Trargıov gue zo- 
ouotytoy vi» Ilekoreovvnoov, vgémevat red "Zeen ode 
tày TOV EMjvov zeoooñxov, atoytoroy: Ó” Exelvqr xol cov 
neroaynéver bz avrod nabiervohrrevusvon aves actor, 
Avriyovov Ent chy Elidda nahety nat Marsedovov ètir- 
hava viv Ilehomóvvgoov, -oUc : evvóc- àc-Hehonovrioov 
perodurov wv ` Zët Jegen éhevdeouoag voy 2fzoowóom9oy, 


Versammlungen fanden in Aigion 
in Achaja statt im Hain des Zeds 
'Ouayv ptos. 

16. 1. rota x«l toidnovta; falsch, 
obgleich ebenso Arat. 41.. Der Feh- 
ler geht wahrscheinlich: darauf zu- 
rick, dafs Plutarch bei Phylarch 
Ay’ statt xy las (Unger). Andere 
beziehen die Angabe auf die ganze 
staatsmännische Laufbahn des Ara- 
tos (245 — 212). — escepiyroo mit 
dem Nebenbegriff ‘der Verdienst- 
losigkeit eines Nach- oder plötz- 
lichen Emporkömmlings. -— g0y- 
para politische Zustände, hier der 
achaiische Bund. — nragaßıdteodaı 
mit Gewalt von ihrer Meinung ab- 
bringen. 

2. dixatay, weil Sparta seit den 


frühesten Zeiten das Haupt ‘aller 
dorischen Staaten im, Peloponnes 
gewesen war, erschien die Forde- 
rung des Kleomenes durch dashi- 
storische Recht begründet. — xo- 


'eusi» häufig vom gesetzlichen Ord- 


nen politischer ` Verhältnisse. :— 
Avriyovov— xaleiw epexegetische 
Apposition zu yov, die: wegen 
moos eigentlich den Artikel haben 
sollte, allein die Praposition «tritt 
hinter den einfachen Begriff.: der 
Redensart (unternahm) zurück, 
wie oft zusammengesetzte Redens- 
arten die Konstruktion einfacher 
Verbalbegriffe: haben. —'%4#00x0- 
ree die Burg von Korinth; seit 
Philipps und Alexanders Zeiten-in 
fremder Gewalt; war durch: einen 
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xal maor uày toig Baoilebou uzozeroc xal Óueqopog ye- 
vóuevog , tovtorl 0^ ovvór Avriyovov cloos nome uvolo 
dv wv acolthoiner trournuctor. nalroı molha: ztod iy 3 
xal ragaßahtoIaı pnoly avvog zio AInvabwy, ows 1) 
> ~ , i 
nöhıs anahhayetn pooveag xol Marsdovwv' eira vovtovg 
él viv waret0a xal c)» oriav viv abrod me? Ombhov 
EN » - TRO N Dru quo «c 
slonyoyey ayot vig yuvainwvitioog’ tov Ó ag "HooxAé- 
ovg yeyovóræ xol Baoıhevovre Xwaeriatwov xol cy ztá- 
c , 
torov wohıreiay, woreg aouoviay éxhehvuéyny, &voxoovó- 
5 ~ 
uevov avdug Zei cov owgoova nel Adevor keivov. cov 
, £ ` n al 3 , c , 
Avxoveyov vouov xal fov, ovx m&lov Sixvoviar qQyeuóva 


nachtlichen Uberfall des Aratos 243 
erobert und damit der Schlüssel zum 
Peloponnes in den Händen der 
Achaier, — maov rots Paorhevou, 
der Makedonier. — «ovrovi urgiert 
die Identitàt der Person, gegen die 
Aratos eins( ganz anders aufgetre- 
ten. Doch liegt hier vermutlich 
ein Irrtum Plutarchs vor. . Wahr- 
scheinlich waren Aratos' Schmi- 
hungen gegen Antigonos Gonatas 
gerichtet, mit dem er 12 Jahre ge- 
kampft hatte: (Klatt). 

3. cago folgen eigentlich; aufs 
Spiel setzen: er habe vielen Ge- 
fahren und Mühen: teils ` wirklich 
sich unterzogen, teils der Gefahr 
in sie zu geraten sich ausgesetzt. 
— Wd haarden: nó als nicht dem 
achaiischen Bunde angehórig oder 
zurückgetreten, im Gegensatz zu 
naroiða x., Zorten, Nach Aratos 
eigner Schilderung (Arat; 34) gewann 
er von den Athenern gerufen (229) 
die Stadt durch Bestechung des 
makedonischen Phrurarchen Dioge- 
nes. Das wirkliche Verdienst ge- 
bührt indes Diogenes: Eurykleides, 
heifst es auf einer Inschrift CIA II 
379, viv élevdegiay dnonareorn- 
osv th Moher were row dÜsAgoU 
Minicovos petà org anodorras cov 
Dsvgeuë xol Ta eis toy orépayoy 
Tois GTOATLOTANS TOTS Anoxaraorn- 
Casw uera Awoyévous «à yogic 


zonuara Erogıoev. Aratos wird gar 
nicht erwähnt; Diogenes’ wurde 
Euergesie und Proedrie im Theater 
nebst dem Bürgerrecht verliehen, 
ihm zu Ehren wurde das Diogeneion 
errichtet und eine Festfeier gestif- 
tet (Köhler). — xai Maexsóóvov 
undüberhaupt von Makedonien 
(Sehöm.): auch hier fügt xoi dem 
Teil das Ganze zu. — yvvouowvt- 
«008, denn Philipp, der Mündel und 
Nachfolger des Antigonos, verführte 
die Frau des jüngern Aratos, Plut. 
Arat..49 voy vewreoor “Agator 
Zdiep eoè thy yuvoina mat mo- 
div. yoovor thavdaver Ze dg vios 
av nal EemCouevos ve avrõv und 
51 coy negl zën yuriaunovitey 
Adıznudrav. aio Huevos: sehr bit- 
ter wird das hier so dargestellt, 
als habe Aratos. dies durch seine 
Handlungsweise ausdriicklich beab- 
sichtigt. — ap’ Hoanhéovs — pa- 
orhevorra, Prüdikate, die den Kleo- 
menes als wohlberechtigt zu noch 
viel hóheren Ansprüchen. als auf 
den der Hegemonie über verhältnis- 
mifsig so unbedeutende Städte hin- 
stellen. — éxAeAvuévgv. durch: Er- 
schlaffung gestért, verstimmt. — 
évanoovouevoy durch seine Be- 
mühungen umstimmend. —.óuov 
kann in dieser Verbipdung auch als 
synonym mit denges von. der ern- 
sten und einfachen dorischen Ton- 
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xol Torraréwv youpesdar, peúyoy dë thy uGbey xal voy 
voífvo xal, tò Óemóraroy ay xarnyoget KAsouévovc, 
&valgeoww shovrov xal zreviag ecavdedwow, dreätiuort 
x«l zoggpvoe xal lMoxeÓovixoig we) oargaTıRoig 7.900- 
váyuaot» oréogube wera vic "dyolag abvóv, iva um Khe- 
ouévet zcoıeiv Sox) TO zgoovoveóusvov, Avrıyoveia Adem 
xal nodvas wv adrdg éorepavmpévos elg avIQurov 
ónó ping xovaoqmóucvov. GÀÀà taŭra uiv ovx Agarov 
Bovlduevoe xovnyoosiv yoapouev (iv wohloig yàg ô Age 
ovrog "EAMqvwxÓg yéyove xal uéyac), oixveígovreg dé ung 
avIountys púosoç viv aodtéverav, el und i» 396 
ovrwg a&voldyous xal dtapdgotg 7Qdg agerny éxpépeuy 
Anere TÒ sold &veuéoqwvov. 

17. iA9óvvov» d Ayarðv elg "Mougg avdug àz) và» 
ovAAoyov nal vob KAcouévovg ix Teyéag xovofepfuxovoc 
Bale nv noli) rn àv»9gózov Eoeodaı v)» ducdvory. 
ó à Aeatos, non dımuokoynusvwy ait@ medg vÓv Av- 
ziyovov z@y u&yiovov, poßovusvog tov KAcouéyn, um rév- 
ra dvarcedénras zasouıljoas tò z;M09oç y x«i Braogue- 


art verstanden werden, vgl. Vergl, 
Lyk. mit Num. 1 x«O'zeg dopo- 
víav Abgas 0 uiv (Avnovoyos) Zeie: 
Auuevnv xai tovpmoay Emereiwe, 
— Toırala unbedeutende achaiische 
Stadt in der Nähe von Patrai. — 
pata und voífgcv symbolische Be- 
zeichnung spartanischer Zucht wie 
dıadnua und soepioc der Königs- 
würde. — xarnyogei, in den Denk- 
würdigkeiten. 

4. oateanmots, zu Ag. 3,6. — 
dox7 (nicht doxotm) vom Standpunkt 
des Schriftstellers ausgesprochener 
Zweck wie 17, 2 pO'&an. — Avti- 

ovsıa, zu den ausschweifenden 

hrenbezeugungen, welche die Grie- 
chen dem Antigonos erwiesen, ge- 
hörten auch Zugier xai nourat 
x«i ayaves, die sie zu Ehren des 
Antig. feierten, Plut, Arat. 45. — 
alle — uev schliefst die Erörterung“ 
ab. Vergl. damit die ganz ähnliche 


Arat, 39. — 'EAAgvixós echt hel- 
lenisch, mit der Vorstellung aller 
sich daran knüpfenden Vorzüge, hier 
besonders des Patriotismus. — x- 
qéosw von heraus-, hervor- 
tretender Erscheinung. — tò xador, 
die Tugend, insofern sie durch die 
That zur Erscheinung kommt. Die 
Unvollkommenheit des Menschen 
und seines Thuns erschien den Al- 
ten als Wirkung der Nemesis: vgl. 
zu Cat. 24, 1. 

14. 1. zaraBeßnxöros weil Ar- 
os eine Thalebene. — c7» òid- 
vow die früher beabsichtigte. — 

Ò c wuoloynusvov durch Ver- 
handlung übereingekommen. — 
tòv KAsouévm, uQ statt um ó KA, 
weil die Persönlichkeit des Kleo- 
menes der überwiegende Grund sei- 
ner Besorgnisse war. — %@j'ozgz- 
Aeiv durch Umgang in Güte gewin- 
nen, für sich einnehmen, Caes, 15, 
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voc, n&iov Aaßovra toraxoolovg Öungovg uóvov siotévat 
7906 abtrods N xarà yvuvaoıov Zëruäen rò Kullagapıov 
moocedIovtra mete rie Övvauewg dıaktyeodeaı. car 
anovoas 0 Kheouévys &dıza aoygsır passe’ Ociy yàg ev- 
Ate off Tore mooetretv, ov viv, Mxovrog él tas Iveas 
rag Zeen, &miovely xol anehabyey. yodyag d regt 
tovtwy érorokny sóc zo Ayavors, dc nv tO cheiotov 
Agarov xarnyooia, molia Ob za) tov Agarov dowWoey- 
Gavros avrov weds TÒ ihm og, avélevge dré tayéwv xal 
ungvra zvóÀéuov zrgosgoüvra toig Ayauoig Erreuvev, ovx 
eis Aoyog, add’ eis Aiyıov, Ws pom Agarog, Onws 
dn Ty magaoxeviv ofgin, ésyeydver dé xivquo vov 
Ayarðv xol 7008 andoracw Wounoay ai róleg, TOY 
uà» dénen vouýv ve yodeag we) xoeOv amoxorag Ehmı- 
géngen, tor 0è swoovov mohhaxod Bagvvouévwv tov Aoa- - 
tor, éviov dé xal Òr 0oyüç Uóvrow Qç indyovva ch Me- 
hoxovynow Maxedovag. 010 vobroig éaodelg 6 Kieo- 
ue eig Ayctay ivígake* wol gro uiv clhe Melly- 
vyv e&antvng Zrtoregrun xal tog pooveovyrag Zoe 
tov Ayaov‘ were d rotee Deveov mwooonyayero wah 


JIevrelsıov. 


— reraxoclovs Öunoovs, für seine 
persönliche Sicherheit. Anders, aber 
vermutlich unrichtig Arat. 39 4ga- 
«os ws oero Badikovra nai zeg 
gene Gate meta vhs Övvaneos 
popydels Aneorelle mosoßsıs ous 
akovyeas ws ragà pihove «al ovu- 
págove QÖTÒV Te meta TELAKO- 
oiov, ef Ò` movet, Jo Best dunoovs. 
— Katey gehört zu dvadéyerdac. 
— KvihagoBiov (KvAAtoagis 26,2) 
300 Schritt von der Stadt Argos, 
6d toù adds óvopaGóuevov vob 
Den dou, Pausan. 2, 22, 8. 

2. rove erhält seine Beziehung 
durch den Gegensatz od viv —, 
damals d. h. vor seiner Ankunft 
gleich beim Anfang der Verhand- 
lungen. — Aosdoonoavros, Arat. 39 
Zpeoovro howogiat xol BAaaqnutas 


Plutarch IL 4. Aufl. 


vel ÒÈ qofhy9érvreg oi zeg) moÓocíav 


uxo. yápa xai yovaimðv ahan- 
hovs wanas Aeyovrov. — “Aoyos, 
wo die damals versammelten Achaier 
gleich Beschlüsse hatten fassen kón- 
nen. — Aiyıov, zu 15, 3. — paon, 
zu 16, 4. 

3. émáyovva, zu 14, 1. — eis 
Ayatav, vorher besetzte er Kaphyai 
(zu 4, 3) Pol. 2, 52. — Pellene 
eine der achaiischen Zwölfstädte an 
der Grenze von Sikyonia. — ®e- 
veos, móle “Agnadlas. opmoget de 
ix vOv meds Pogody peowy c 
KAevcogíq, é 08 tay 10008 &gxvovs 
Aiysigoıs x«l Helléng: usitat Që 
Zoé to 0005 tHY Kuddnyny Steph. 
Byz. — Penteleion nur noch Arat. 
39 erwähnt gilt für einen festen 
Ort Arkadiens in der Nähe von Phe- 
neos. 


5 
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twa zoovrouérQv iv Kooívg9q xal Sivove rode irreg 
xal cove Sévovg anéorerday ZE Aoyovg Erei wagapviasor- 
Tag, avrol d ta Neusia uavaBdrreg sic Aoyos Goen, 
Eiioog, Orso Hy, 6 Kheouévng dyhov mavnyvorxot xol 
Fearov thy zóh yéuovoay aneoodoujras &velóov udA- 
hov ragassın, vvxróc nye 00S và Teign TO ovocvevuo xal 
vÓv regi thy Aonida Tomov xavaAafQv ozig tov Peargov 
yaAemóv övra xal OvosgócoÓov, ovrog tovg av Fouzove 
¿ËZz)mËey, wore undéva toanéoFar modg lxiv, ahha xol 
poovoav haBeiv xol dovvaı vv wohita@y ouneovg éetxoor 
xal yevodaı ovuuaygovs Aaxedauuoviwv, EXovrog éxsívov 
civ nyeuovlav. 

18. où wxgöV ovv votvo xal zoóg déne air xal 
úvauıv omfoyev' ovre yao oi mahar Bacıkeig Aaxedcu- 
uoviwv ztoÀAAà roayuarsvoausvor moocayayéo Far tò Ag- 
yos PeBaiwg YdurnImoav, 0 ve Sewdtarog THY Oreatnyar 
Tiúoooç siceh Pav xol Praoauevog ov xeríoys viv zedin, 
ahh ancéIave xoi oi ovvdre~Paon uíooc «ir Tig ðv- 


4. nagapvkarrsıv von zur Be- 
obachtung beigeordneter Besatzung. 
— Die nemeischen Spiele wurden 
ursprünglich im argeiischen Thal 
Nemea zwischen Kleonai und Phlius 

efeiert und zwar bald nach der 
Sommersonnenwende jedes 2. und 
4. Olympiadenjahres. Nach Ungers 
Untersuchungen sind sie zwischen 
315 u. 237 nach Argos verlegt und 
dort geblieben. — u&AAov als unter 
andern Umständen. Nach Pol. 2, 60 
stand auch Aristomachos (zu 4, 3) 
mit Kleomenes in verraterischem 
Einvernehmen. — Aorida — Psd- 
toov, das Theater lag, zum Teil im 
lebendigen Felsen ausgehóhlt, am 
südöstlichen Fufs der Larisa, der 
Burg von Argos. „Nördlich über 
dem Theater ist eine kleine geeb- 
nete Felsfläche, auf welcher Spu- 
ren hellenischer Kunst zu erkennen 
sind, In flachem Relief, gerade der 
Stadt zugekehrt, ist ein Reiter dar- 


gestellt, mit grofsem argivischen 
Rundschilde, auf eine Amphora zu- 
reitend, auf welche sich eine Schlan- 
ge emporringelt. Schlange und 
Schild deuten auf den alten Namen 
dieser Gegend, welche A spis hiefs* 
Curtius, Pelop. 2, 354. Hier war, 
wie es scheint, ein Schild als 
Stadtwappen aufgestellt. — roés- 
ota 7008 Qw bei Spätern häu- 
figer Ausdruck für sich zur Wehr 
setzen. 

18. 1. xal Óovagv, bei parti- 
tiver (xai — xoi) Verbindung zweier 
von einer Praposition abhangiger 
Begriffe steht bei Spàtern die Prà- 
position hàufig nur beim ersten. — 
Argos in beständigem Streit mit 
Sparta, hauptsächlich wegen der 
Grenzlandschaft Kynuria, stellte sich 
nie unter Spartas Fahnen. — xai 
Bıacdusvos genauere Bestimmung 
zu sicehtay — Bla sicsÀO n» 
(Schóm.). — anedave im J. 272. 
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vawews. ` Gen EIavualov zën okvtnta zal dıavorav vob 2 
KAsouévove* xol oi zgóvegov avroð toy Sohwva xol voy 
-dvxo)gyov arouunoaodaı qácxovrog i» vy vOv yosdw 
apéoee xol TÅ vOv xrnuarwv 8o. narayelovreg, TOTE 
savreküg Ereldovro tovtov «itiov yeyorévar thg scegli 
~ c 
zong Swagriavag ueraßoiig. ovrw yao Errgarcov tò roù 3 
~ dem 2 ei 
Tansıva xol Bondeiy «vroig advyarwg siyov, Wore évre 
uvoráðag avdoanodwv ¿uBa)óyrac eis viv Aanwvixiy Al- 
twhods anayayeiv, ore paoly elweiv twa TOY sotofvré- 
gov Iragrıarov, wg wrynoay oi zoAé£utot THY Aaxovenhy 
H Dancy ` r CN 
arcoxovploayres. Odiyou dé yoóvov OuekJOvvog aWemevoe 
uóvov vov wateiwy &9«v nal xovaovárreg eig iyvog Ëxe(- 
ung TÅG aywyns, OOE agövrı nal Ovumokırevouerp vq 
-dvxoboyq modmy éciders evdoiag émovobvvo xal mer 
` ~ Cry , 2 Le c "4 P 
Segyíag, ımv mo EAÀaÓog avalauBavortes ýyeuoviav vij 
2 
Aoxedaluovı xal avarrojuevor ty IHeAonóvvgoov. 
19. šalozóroç 0° Moore xal xaróriv sb9)g mooc- 
Ouuévov vo Kieouéver KAscvov xai Odovyrog, évóyyave 
` E 4 2 , H ~ ^ "n 
uà» 0 Aoatog ër KooívO« zotovuevóg twa tov Aeyoué- 
voy honwvilew i&éraotw* ayyehiag dé weet zoúroy 77000- 


2. o&vens hier in der Verbindung 
mit O;&vow Scharfblick, mit 
dem Kleomenes solche Erfolge sei- 
ner Reformen vorausgesehen. — 
Sohove — drcopipho og hee, in Hin- 
blick auf Solons berühmte cesod- 
zeng, d. h. die Herabsetzung des 
Münzfufses, die den Wert des baren 
Geldes erhóhte ohne die Summen 
der Schuldbriefe zu verändern. — 
#rnuctov, Zu T, 1. — megl rode 
Zr. umfassender die mit den Sp. 
vorgegangenen Änderungen bezeich- 
nend als der blofse Genetiv. 

3. divo oos, eine Andeutung 
der Begebenheit schon 10, 5, das 
Jahr ist nicht sicher bestimmbar. 
Die Zahl der waffenfáhigen Heloten 
berechnet Müller, Dorier 2, 41 in 
der besten Zeit Sparta auf 56,000, 
die gesamte Menge. derselben auf 
etwa 224,000. — amayayey, ge- 


wils nicht blofs gewaltsam, sondern 
auch als Uberlaufer, da sie die Ge- 
legenheit gern benutzen mochten, 
ihre Leibeigenschaft mit dem Sóld- 
nerdienst bei den Aitolern zu ver- 
tauschen, Schómann, griech, Altert. 
1, 206. — staegta als beschónigen- 
den Trost. — &ycyfs, zu Ag. 4. — 
mevdaoxlas, zu 9, 1. 

19. 1. Kleonai argeiische Stadt 
auf dem Weg nach Korinth; ebenso 
Phlius, deren Gebiet (Phliasia) west- 
lich von Arkadien, nórdlich von Si- 
kyon, óstlich von Kleonai, südlich 
von Argos begrenzt ward. — Aa- 
noviem, vgl. 17, 4. — ééraow, 
Arat. 40 2&ovolav &vvrevdwvov d 
Aoaros haßwv (srearnywy Pol, 
2, 52) rods nip Ev Sinvovı due 
qÜ'aguévove Anenreive, toùs Ó Ev 
Kop» dp mevoapevos avatyrey wo 
nohdbeıv EEmyolaıye tò mA Ios non 

5* 
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meoovons ÖdLaragayFeis nol ta addy GmoxAivovaev æl- 
GJóuevog rroög vóv KAsouév xal vOv» Ayaıov GmoÀho- 
ynvae Bovdouéyny, éxcher uiv eig tò Bovhevrýgorov rods 
mohitag, thade Óà droirgävun Zog ege wbdng. éexet de 
2 rop Irıcov moocayPévrog avaßag Epvyev elg Iırvova. vov 
dé KogwOíov &uiAAouévov eig Agyog zoóc vóv Kleo- 
Hënn quolv 6 Aoarog rove inwovg navras QayQvot vv 
dé KAeouév uduperIar rovs KoowFiovg un ovAhaßov- 
vac abróv, ahd Eavavvag Otagvysiv' ov ën adhe xol 
meg aurov Pk9eiv Meyıorovovv mage vob KAsouévovg 
Ósouévov. ztagoAofsiv cov 2xooxóouvSov (eye yao qoov- 
pag ~ ` N ` n ER q 
ocv Ayav) xol zoAÀa xoruevo. dıdovrog‘ arcongtvaodheı 
Ó' avvóv, Oc ove dyer và moáyuata, uahhov Ò om von 
zrgayuarwv obvóc Zrerot, ofge uiv d “Aoarog yéyouper. 
€ 3 H 3 ~ M 3 ` ` 
6 dé Kieouévng èx «ov Aoyovg melhor Aal spoceya- 
, > € , = 2 
yousvog Teoılmvlovs, “Entdaveiovg, "Eoutovéac, ven eig 
Koow ov" xol civ uèv Agen zregıegaganwoe tay Ayaıov 
ov Boviouércv éxhineiv, roù Ó Agarov tovg pihovg xol 
ode èriroórovg uerameuvausvog éxéhevoe viv oixiay xal 
va xonuara haßovrag pvdarvew xol dıomeiv. TouóuaA- 
hov d nahiv cov Meoonvıov anéorede weog evróv, a&uov 


KI 


vooovv xai Bagvvonevov zë vno licher Unterhandlungen nicht ver- 


voie Agauois nohırrsiav. — Bouleu- 
Tüotov, cvvüpeuóvtes sis To Tod 
idmóAAevos iegóv usrendunovro 
«àv Agarov, er kommt, geht aber 
wie um das Pferd abzugeben wie- 
der hinaus und entflieht, Arat. a.a. 0. 

2. óayijvos Koraes: xad" Opotav 
uevagogav xal oí Talloı dni vor 
dor" &uévoov növov ohdupéevary ir- 
gov tp crever yowvra, Ahn- 
lich im Latein, rumpi. Uber die 
Sache Arat. 40 «icO'ousvor oi. Ko- 
pivo wer” dhiyor tjv amböga- 
ow avrov xol dıwäavtes, ws ov 
varehaßor, uereneupavro tov Khe- 
onéwvm xai magedooav rhv moh 
ov02v oiouévo haußavsır mao 
een vocoUtov, ocov Oujuaorev 
&p£vvov “Agatov. — ov mu in- 
dessen habe er doch den Weg fried- 


schmäht. — diddrvtos de conatu, 
Arat. 41 Ömıoxvovnevos ahha 
ce zt0ÀAk xai Ó Q Q exe raharra 
cóvca£uv àviaó otov, OreoflaA- 
Aóusvos tH nuiosı IIvoAeucior* 
ixsivos yàg 2Ë raklavra ro 
AGAT xav Evıavröv QNE- 
grehhe y n&iov E- cov dron 
su» &vayogsvO'zvac xal xo 
pes cbvav ss oh a cov wei 
#0gWwFoV. — aùróv, zu 10, 5. 

B émitoomovs, Arat, 41 Ovvov 
08 To "oir ual xonuávow iv 
Kogivd@ x«i ointas 6 KAeouévns 
nyaco nv ob0svós odd &hhov 
ciaoe, ueramempausvos ÔÈ vos 
gihovs aùtoŭ nal code toinn- 
Tas éxsheve ndvra — poharrew 
as Apát hoyov üpsğovtas. — 
nahv mit- Beziehung auf die vor- 
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ind tov dron xcl tov Aoxedamoriwy óuo? qvAdar- 
teodar vOv Argonögıvdov, iði d «q Agarıp Zrsclën 
&vayyelAóuevog thy cóvra£t no Ehaußave wage IIvoAs- 
uelov toù Baorkéws. Ever 0 ô Agarog ovy orjxovoty, 
> ` , > cn y N ` > o ` ~ 
ahha tov A viov éceupe moog voy Avriyovov uevà tov 
> NE ` e ` > ` x 
ahhwy Guten xal wmqícao9er vobg Ayaioùg Erreıoev 
> £ 
Ayrıyovo zaogoeÓiÓóya, tov Argoxögıwdov, ovrog 6 KAso- 
ueıng m ve Iırvoviav ¿uBoaloy ecdeInos xol và yor- 
- 2 - ~ 
uero tov Agarov «ov KogwSíov at wmpueuévov 
ócpeav iape. 
~ > ~ Y € 

90. rot Ò Ayrıyovov wera rollig Övvausws vQv 
Tegavsıav ozeofltAAovrog ovx ierg det vóv "Io9uóv, adhe 
và Overa xogoxoGoac xol venyícag pvdarrey nal toro- 
poya» ascorelpecIa voùs Maxeddvag uahhoy N ovumAé- 
neoFar 71008 pakayya ovyQoxQuévQv. nal vobvotg yow- 
uevog Toig hoyomoig sig &mopíov xadiorn vov Avriyovov. 
obre yao oleo elyev x magaoxevrig ixavóv ovre Bıaoaodaı 

` H ~ 5 cr 2 

viv maoodov xaInuévov tod KAcouérovg nv dodran" èri- 


hergegangene Sendung des Megi- 
stonus; Arat. 41 heifst er Toirv- 
dos und geht als erster Gesandter, 
Megistonus dagegen als späterer. 
— Gage, Ptolemaios war Bun- 
desgenosse der Achaier und Ober- 
befehlshaber des Bundes zu Was- 
ser und zu Lande. 

4. zen làfst die Sendung von 
noch andern (verlangten) Geiseln 
als selbstverständliche Vorausset- 
zung erscheinen; ganz so Arat. 42 
¿sup dé nal rov viv Aoutos 
moos avtòv usta tov ahha ouh- 
oo», ep ols of KogívOto, yahe- 
MOS peoovres TA TE yonuara Qu- 
Howasay abtov nai nv oixlay tH 
Kieouéver Sagedy Sexe, Anti- 
gonos stand damals mit einem Heere 
in Thessalien. — Erreıcev, auf einer 
Tagsatzung in Aigion, Arat, 42, — 
ovcws markiert, das Vorhergehende 
gleichsam resumierend, den Nach- 
satz; doch fallt die Verwüstung 
Sikyons vor den Beschlufs, Arat. 41, 


Pol. 2, 52. — éróoOoe, énópO'e 
xal xavépU'euge nal moocencInto 
«1j moder tosis unvas, Arat. a. a. 0. 
20. 1. woAAns, 20000 mak. Fuls- 
soldaten, 1300 Reiter. — Tegdvera 
(Kranichsberg) der hóchste (einzel- 
ne) Berg der gleichnamigen Berg- 
kette nordóstllich vom Isthmos in 
Megaris. — dseoBeddortos, unge- 
fähr Anfang Winter 223. — “Over 
südlich dem Isthmos gegenüber von 
Korinth bis Kenchreai sich er- 
streckende Bergkette, als den Zu- 
gangzum Peloponnes beherrschende 
Position der Schauplatz häufiger 
Kämpfe, — deroeaiëeg Hot „primo 
per ipsam originis vim notat ali- 
quid. deterendo eximere et 
abigere, deinde repellere, re- 
pudiare* Wyttenbach mor. 1,472; 
beide Bedeutungen fliefsen hier in- 
einander. Über die makedonische 
Phalanx und ihre Furchtbarkeit s. 
Pol. 18, 29 f. 
` 2. evroy, Kleomenes dagegen yo- 
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yeronoas dé waoadverIou dvd vo? Asyalov vvetog &kémeos 
xa twag azéfloAe tov orgarvorciy, Gore zravrancaoı Fag- 
eva tov Khsouevn xol grote megl aurov Erenguevoug TH 
viny rege. 76008 zé deinvov, Gäouep dé zv pw 
yovov eig oùx sbmógovc norvanherdpevov bud THS avayang 

3 Aoyuonovs. ¿Bouleúsro yàg imi viv Gegen &voCevyvóvas 
tO Hoaiov xoxei9e» sig Iinvova whotorg mwegaudoaı TY 
Oóvoguy * 0 xol yoovov mwohdov xai "rage ny ov "ie 
Tugovons. jon dé weds éomépoav Txov ZE Aoyovg xara 
SáAevroy vógec Aodrov glo nahoüvreg abrdy, wg &pi- 
grouévav TOY deyelov vob KAsouévovc* 6 dé zodrreoy 
ny Wi Gordon Aguovoréins. xol TO ahi Fos ov yahe- 
MOG Erreıoer Čyavaxroùy, OTL Yow cercoxor erg ovx èrot- 
noev avrois 6 KAcouévQo Üzríaact. kapoy ovv 6 -Aearog 
TAO Avrıyovov orgarwirag yuMovg Aal revraroolovg TAQ- 

4 Ervhevoev elg Ercidavgov. ‘ô Ò Aguororeing dxeivov ov 
regiäusıvev, ahha voUg ohlrag wagalaBov zeoogesudyesro 
Toig Pooveodor zën Argomohıv' xal zaoñy avr Toke 
vog mera tov Ayoudy èx Zınvovos fon9ov. 

91. rara reol Ócvvégav quAcx)v vig vvxvóg &xov- 
gag ó Kisouevng RESCHT aro Meywvóvovy xal 7906 de: 
ynv ixéAevosv EIG sig Hoyos Bondeiv* 6 yàg $i TAY 
Agyelov uchliore varanıorwoduevog 700g QVTÒV Exeivoc 


myles dayıhsoreguus Avrıyovov 
yo7t0, Pol, 2, 53. — Aeyaıov einer 
der beiden Häfen Korinths, mit der 
Stadt durch eine doppelte Mauer 
verbunden. — srece wurde zu- 
rückgeworfen. —  2«oorse. Mut 
bekam. — reansodaı: 790s cà det: 
zvov bezeichnend für die gewon- 
nene Zuversicht und stolze Sicher- 
heit, — x«vaxAsióuevos = genó- 
tigt, gedrängt: der Ausdruck beruht 
auf dem Vergleich seiner Lage mit 
einem Ab- und Einschlufs. 

3. Hoaiov „promunturium Gera- 
niae, cum templo Iunonis Acraeae, 
adversus Sicy yonem, ut ait Livius 
32, 23“ Schóm. why degen — tò 


Hoclov, synthelische Apposition. 
— ov «je vvxovors nicht der ersten 
besten d. h. ungewóhnlicher, be- 
deutender. — 77 gehört zu einem 
ausgelassenen Verbalbegriff (övros), 
vgl. 22, 1. — adrdy, Aratos, vgl. 
Arat. 44 A ovacorédns pihos a oy Aok- 
tou daneumerau xoúpa OOS av- 
TOY, OS Anoornowv THY mol, ei 
argarıwras éxsivos yov Elio. — 
“pıorausvov im Abfall begriffen 
wàren. 

4. TiuoEévos, zu 15,1. 

21. 1. Nach der gewöhnlichen 
griechischen Sitte war die Nacht in 
3 pvlaxai, Ablósungen der Nacht- 
posten, nach der römischen in 4 
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5 ` , 2 - ` c , 3 , 
ny xol dvexwdvoey éuBahety vovg Dorgaptong, | GztOÀUvOGG 
oov tov Meyıorövovv wera dıoyıllwy orgariwtoy cUrÓG 
zrgooeige TQ Avrıyoyp wal voóc KoguwOiovg magedcoov- 
vev, wg obÓevóc meyahov mel tò Agyos, allà vagayig 
d. 3. x H do, 2 y SR 9 
twos an avdowawy Oklywv yeyerguévog. ici 0 ó Me- 2 
yıoTövovg TE ragerorxeowy elg tO Aoyog avnoéIy uoyó- 
uévog xal uóyig Gvveiyov of qovgol xal Öreréurovto 
- ç ` , ` ` ~ ov e 
ovyvoc 70908 tov KAeouérvm, qofmj9elg un tov Aoyovg oi 
zt0ÀÉMLOL “oatnoartres “al vag mwaeddovg arorkeioavreg 
evrol nogIWcıw adeds ty Aaxwrinhy xol odognaoe 
vi)» Sucorny Egnuov ovoav, anhyev ix Kooivdov tò ovoá- 
Tevua. xal vavıng uby evdvdg &ovégrvo ze mohewg clocA- 3 
Sóvvoc Aytiyovov xoi poovedy Eyxavaoımoavvog' éiBahwy 
dé vQ Aoyer xarà rd veiyog imeyelooe uiv sioalgodat 
2 d ^ `. 7 3 , Y 
xal ovréoteewey £x vio sw0Qelog viv Óvvouuv, éxxdWag dé 
vàg Cord viv Aonida woA(deg &véßy xal ovvéuese roig 


(vigiliae) geteilt. — sods 0oy7v, 
zu 3, 2. — xai OwxoAvosv und 
hatte so verhindert, die Folge des 
vorhergehenden, Grundes einfüh- 
rend. — éxoddoas gewöhnlich vom 
Entlassen der Truppen in ihre Hei- 
mat, hier in seltener Bedeutung von 
Detachierung eines einzelnen Trup- 
penteils, wie arogweitew Lys. 16, 
16. — socsiys beobachtete. — 
adja sondern nur. — der" infolge 
der Anstiftung, von seiten, nichí: 
bewirkt durch (vz). Thukyd. 6, 61 
imi vQ huy an èxsivov edoxer 
maa vau. 

2. oí qgovool auf der “domis. 
— avroi sie selbst, nachdem sie 
ihm den Rückzug abgeschnitten. 
» Wenn Argos fiel, war Kleomenes 
abgeschnitten, im Rücken bedroht; 
denn Stymphalos, das entschieden 
zu den Achaiern hielt, grenzte an 
die Gebiete von Sikyon und Argos 
und der Zug des Timoxenos haíte 
gezeigt, dafs diese Verbindung völ- 
lig in Feindes Hand war; Antigo- 
nos konnte über Sikyon oder über 


Epidauros die Linien des Isthmos 
umgehen; dann stand ihm der Weg 
nach Sparta offen* Droysen, Ge- 
Schichte des Hellenismus 3, 2, 115. 
— annyer, guy magenánstav 
noiro an» moyoonctr, sisas 
un peter géet: avtv segua vau» 
oí wodhgusor, Pol. 2, 53. 

3. wei ovvéotoewey und zog 
dazu, deshalb die infolge des 
Marsches in grófserer Freiheit mar- 
schierenden Truppen zusammen, 
fügt ergänzend das hinzu, worauf 
als Bedingung die Erreichung der 
vorhergehenden Absicht beruht. — 
éxxdwas, statt der Angabe, dafs 
jener Versuch mifsglückt oder von 
ihm selbst aufgegeben worden, folgt 
als Gegensatz gleich die Art, wie 
er es wirklich bewerkstelligt. Ob 
wahldas (gewölbte) Wasserleitun- 
gen bezeichne oder unterirdische 
Gänge, ist zweifelhaft; nahe dem 
flachen Gipfel des Aspis zieht sich, 
wie Curtius, Pelop. 2, 354 bemerkt, 
durch den Fels ein unterirdischer 
Gang. Reste einer alten Wasser- 
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Evdov Bet rog rot Ayuroùg avréyovot, xci vov Evrög 

Bure xAluexag moeootelg xavéhape xal vos Orevwroùg 

ouovo wodeuiwy écotnoe voic Péheor yonourtat 77000- 
4raéag trois Konras. wg dë xaveide tov Avyriyovov ano 
Tov axowy eig rò medloy Karaßaivorra uera vic pakay- 
yog, vobg O° inzmeig TÓ?) Gd £kaóvovvag eic Tiv zedin, 
Gréng xoarnoey’ xol ovvayayoy Gmavrag 005 cbrÓv 
Goalie xevéfo xal ragà ré Teiyog amnhhavrevo, Met: 
ovov uiv àv &Aayiovq xoóvo szpoaeyu&rov rona, 
xal umgòv blys ÓjtoU TH wë zc6gtó0c) ITeAostovrioov xó- 
groe yeréodar dehoag, Tayo Ó' avdug ixwsoQv dréien, 
ob uà» yàg etéhte ameyoonoav avtod tay ovorearevoué- 
vw, oi Ò dien vVoregov vq Avcıyovip vàg móheig mag- 
édwxay. 

99. ovrw Ò adem meneayore xarà tùy oroarelav 
xol ancayayoree vir Öbvanın Eortgas in zegi Teyéav 
apixovro vıveg èx Aanedaluovog ovx Eharrova rig iv yego 
Övoruglav Grondlage, vedvavaı tùy yuyaika, Ov Tv 
aves taig zravv xavogPovmévaig éxeivog évenaoréger oroa- 
velais, adda ovyvag xovéfowev sig Zwéovrqv iov Ce 
Ayısrıdog xol weol whebovov morovpevog éxelyyy. Zeien 
uèv 00V xol HAynoev, Oc eixdg ny véov Avdoa xaAMiovus 
nat Gwpooveorarns apnonuévoy yuveuxdg, Ov uv zeg: 


t» 


leitung sind am südwestlichen Ende 
der Larisa gefunden. — ray àvvósc 
via einige Punkte der innern Stadt. 
— wooodeis, an die zwischen Burg 
und Stadt sich hinziehende Mauer. 
— nooora&as, über die Konstr. 
Krüger, Gramm. 48, 7, 10. — Koz- 
tas, zu 6, 2. 

4, zrodyueere reale Erfolge, Macht. 
— duov (zu dns, wie 24,1 zu ärtew- 
vos), zu Ag. 10,1. — tH eee ne- 
geän unico illo excursu. — den- 
cas hätte werden müssen, von un- 
ausbleiblichem Erfolg, wenn jenes 
nicht dazwischen gekommen. — 
Avriyóvø, der bald darauf in Ai- 
gion zum Oberfeldherrn erwählt 


wurde und dann Winterquartiere 
bezog, Pol. 2, 54. 

22. 1. zénmoaya intransitiv vom 
Erfolg, unattisch st. zémgeya. — 
nn, zu 20, 3. — vis év yeoot = ths 
magovens. — ovdé—, so dafs man 
es unter diesen Umstànden hatte 
natürlieh finden kónnen, wenn er 
nicht naeh Sparta geeilt wäre, 

2. nAynoev nähere Bestimmung 
des durch &rAnyn allgemein be- 
zeichneten Eindrucks. — ws sixós 
nv, elmynvaı xai ahynoaı, — yv- 
vads, d gptugeia Dat nd twos statt 
paro. zé vv in der guten Gräci- 
tät sehr selten, ist bei Plut. ziem- 
lich häufig. — meonxaro (zu 31,1) 
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Gyvv6v 0v08 mgocxevo vq Oe. vO Poornua xol To ué- 
yedog vio pozie, ahha wal qoy) xal oxnuc zal uogquv 
èv d zvgóvegov Szen HIE Ovapvddttwoy Ta TE zgoovayuara 
voic Hyeudow Zdidor: xol weel tho &opaheiag vOv Teyea- 
vov épedrriter. &ua Ò duéog xováflewev. eis Aanedai- 8 
uova, xol mera THS uNntedg oluor xol TOY waldwy arak- 
yag vo wévIos ebOUc Hy èv roig megl THY ZA Aoyıouois. 
Evel dë Ivoheuciog 6 tig Alyinrov Baoıkevg 2zayys)- 
Aóuevog adv Bondevay Sov AaBsiv Ounon tog waidag 
xci viv untéon, xoóvov uiv coyvóv Hoxvvero podoa vj 
unser xol wohhdng eioehIov xol wedg ade yevóuevoc 
v hoy narvecwwaynoer, Wore xaxelyny Örrovosiv xci mage 
tov pihov advrod OrascvvPdver dar, uý vt xavoxvet Bov- 
Aóuevog dvrugeiv adri. véhog dé rot KAsouérvovg &rioroh= 4 
unoavrog eizeiv, t&eyélaoé ve uéya wa) „voor Qw eiren 
0 wohlaxıg bounoas Aéyew amedeıhlacag; ou 9rvov u Gç 
&vOéuevog elg mAoiov àwooveAeig, grou word vj Swaery 
vouilers TO cõua cobro yonoımdrarov oscar, ely Zoré 
Mews avroð xaMusvoy Zoelnäner 7" zeen ovv éroí- 5 
uwy yevouévov àqíxovvo uv eig Taivagov web xal moov- 
zeuvev vj Óbvojug avtods iv voig Omkoıg' uéAAovoa Ób 
Tho vedo émiBalve ú Kearnoinkere tov KAcouéyn uóvov 
eis tov agin vo) IlooctÓQvog Arımyaye xal megiBahovow 
xol xaraoraoauevn Ovadyourva xol ovyrevagoyuéroy Be" 


gab hin, überliefs sich, — c7 sei 
uogpùv in Bezug auf sichtbare Zei- 
chen der Trauer, — nos sowohl 
vom Charakter und der Stimmung 
selbst, als der Art, wie sie sich 
üufserl. — tà meoorayuara die 
nótigen Befehle. 

3. é&maAymQsas vò revos nach- 
dem er dér Trauer genügt; statt 
öffentlichen Wehklagens hatte Ly- 
kurg die Zeit der häuslichen Trauer 
auf 11 Tage festgestellt, am 12. 
sollte der Demeter geopfert und da- 
mit die 'Trauer geschlossen werden, 
Plut. Lyk. 27. — fons», denn 
die Zunahme des makedonischen 


Einflusses im Peloponnes mufste die 
Besorgnis des agyptischen Kónigs 
erregen, — dvamvytdver tar vom 
Befragen mehrerer einzelner. — un 
te doch nicht, setzt Verneinung 
voraus, 

4. o? Förrov häufige den Impe- 
rativ vertretende Formel, hier = 
ws tayıora anoorevhoy, eigentlich; 
nicht schneller als jetzt, selbst von 
Handlungen, die überhaupt noch 
nicht begonnen sind. 

5. Taivagoy — Iloatiü vos, zu 
Ag. 16,3. — zooúzeunpe von ebren- 
dem Geleit. — v vois ozo in 
ihrem vollen Waffenschmuck, — 
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F ~ ar B , 
gegen „w Baoıkev Aonedamoviwr, 0708, érav Ew yerd- 
`y > , C e Gs ANI | , - 
Meta, undeis Wn Ödungbovras judg und avasıov ce ig 
, ~ ~ > es X n 
Inaorng wovdiyvrag. voUvro yao èp Qul, uóvov' ai tiyar 
2 u A Ze ó 2 A b ce š. 32 3 p 
60 onwg av 0 daluwv Q moer.“ rudra Ó  ciztoboo 
xol xevocvioege tO 70000700V, ii THY vary Ops zé 
madtoy Zrorgo xal dia vayovs &xéAevoey amatoey vov 
, > L, I > bid H D ` ` 
xußsovnrnv. àmel Ò eig Aiyvmtoy &qíxero xai vOv IIro- 
ei 3 > , 
Aeualov &mbOevo Aóyovg ag Avriyóvov xol zrosoßeiag 
- Ed € ~ 
Öexousvov, wegl dé tov Kheouévovg Hxovoev Ovi, tay 
> ~ n ~ 
Aycıov noorahovuévoy avrov eis draddboss, qofloivo dv 
A D > D x Ë 3 
éxelyny avev IIvoAsuaiov xatadéodar tov zceóÀ)8uoy, émé- 
2 ~ ~ A 
oreılev avıı) ta TÅ Xwmagvy moémovra xol ovupéoorta 
D ~ , > 
moartey xol ur; dré uiav yoadv xol matdagLoy Gei dedı- 
n Se ci 5 H 
&vaı Heoleuefon, ` ern uiv otv maga tag vOyag Toon 
Aéyevat yeyeviodot. 
~ + - H 
23. roù Ó Avtwovov Teyéav uiv agahaßovrog, 
2 H Z ^ 
Ooxousvov dé xol Mavriveıav Öragraoavrog, eig erën 
viv Aanwvırnv ovreovaAuévog 6 KAsouérge vov uèv cih- 
~ > , 
toy rovg zévve uvg Arvınag xovofoAóvrag &AsvOéoovg 


BaciAsU Aaxsdoınoviov, die An- 
rede soll ihn erinnern, was er sei- 
ner Würde schuldig sei. — | éz&» 
(und zzv) sehr selten bei den At- 
tikern st. &rreudav, — Ep’ nuiv bei 
uns, in unserer Macht. — euo» 
statt Jos wo der Begriff des dunk- 
len und wunderbaren Waltens der 
Gottheit hervortritt. 

6. «avacvic«ge tò medcwmoy 
nachdem sie den ruhigen Aus- 
druck ihres Gesichts hergestellt 
(vultus compositus). — naudior, 
sehr auffallend ist hier und im fol- 
genden nur von einem Kinde die 
Rede, während oben 3 der Plural 
stand und aus 38,1 ersichtlich ist, 
dafs Kratesikleia mit 2 Kindern des 
Kleomenes nach Agypten ging. 
Ein zweimaliges Verschriebensein 
scheint nicht annehmbar: ist viel- 
leicht unter audio» das jüngere 
der beiden Kinder und zwar ein 


Knabe gemeint, für den als künf- 
tigen König Spartas besondere Rück- 
sicht erklärlich gewesen wäre? — 
dueivnv statt avtýv beruht auf dem 
Übergriff zur Darstellung vom Stand- 
punkt des Schriftstellers. — zao&à 
wahrend und trotz ihrer Wider- 
wärtigkeiten. 

23. 1. Die Plünderung von Man- 
tineia erwähnt Plut. auch Arat. 45 
und ebendaselbst ausführlich das 
grausame Verfahren gegen Orcho- 
menos. Die bedeutendsten Manner 
wurden hingerichtet, die übrigen 
teils verkauft, teils nach Makedo- 
nien abgeführt, die Stadt von den 
Argeiern Antigoneia umgenannt, s. 
besonders Pol. 2,57 f. Die Erobe- 
rung der 3 Stadte fallt in das Jahr 
222. Antigonos ging darauf nach 
Aigion zur Versammlung der Achaier 
und entliefs die Makedonier nach 
Hause in die Winterquartiere, nur 
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éxolee wol Tahayra zrevvanooıa OvyéAebe, Oroytdiovg dé 
noooradonhioag Maredovırag &vrívoyua toig wag’ Av- 
zıyovov hevucontow čoyov Zei voor Bakkeraı uéya xol 
nãow GmoocÓóx(vov. 7 Meyl móig nv uiv vóve xal 2 
Sot \ Igy , SÉ Se? 5 ~ 
vo éavtny ovðév vi uelwv opd aodevectéga tHS Aa- 
H 3 ` ` > ` ~ Ei ~ ` ~ 2 
x&Óaíuovoc, Size dé mv and tov Ayawwy xol tod Avri- 
yóvov Bondeay iv wheveaig xadslouévov xal doxovvrog 
ónó vov you)» éinexdjodar, udora vOv Meyaho- 
scohırov Onovdacdrytwy. ww) Kondo OLvavondeig ó 
KAsouévQg (où yao fovw q wahdoy Rome TO Tayo xol 
2 wa ~ ~ 2 ; 
amooodduntoy Exelvng eng zwoá&ecc) juego v. zévve oivia 
Aofeiv xeheboag Zëtoe viv dénen nl viv Sehdaciay, wg 
anv Aoyohuuy xoxovgyQocov* éxsidev dé naraßag Zei tùy 3 
Meyakoscokırınyv xal Ösınvonomoausvog wept zo '"Poíretov 
2 ^ 3 , M Ic ~ 3 ^ ` , H » 
Evdvg Errogevero viv dr Ekınoövrog Zei viv mov ëng: 


die Soldtruppen behielt er, Pol. 


2, 54. — nevranooıe, also belief 
sich die Zahl dieser Heloten auf 
6000. — xeooxatoniioas, zu den 


frühern 4000, s. 11, 2. 28, 3. — 
Mansdorindss (= sis vv Manedo- 
vinov voógzov Pol. 2, 65) die Be- 
waffnung der makedonischen Pha- 
langiten bestand in ehernen Helmen, 
Harnischen, Beinschienen, grofsen 
Schilden, 24 Fufs langen Speeren 
und kurzen Schwertern, vgl. zu 
11, 2. — mag Mauyóvov von 
(wir: au f) seiten des Antigonos, auf- 
fallig statt des Dativs oder des 
blofsen Genetivs. — Aevxdonudss, 
die makedonischen Kerntruppen, be- 
nannt nach ihren grofsen weifsen 
Schilden, nachgebildet den deyv- 
eaomıdes Alexanders. — mi son 
Glieser öfter bei Plut. von un- 
gewóhnlich kühnen Plànen und 
verzweifelten Unternehmungen. — 
@7700000xnTov, um so mehr, da der 
Versuch Mantineia zu nehmen vor 
3 Monaten unter grofsem Verlust 
mifslungen war, Pol. 2,55. 

2. 7 MeydAm mods asyndetisch 
angefügt, weil der Satz nicht eine 


Erklärung (7. y&o M.) des Zo- 
yov selbst, sondern eine Vorbe- 
reitung zum Verstàndnis und zur 
Wiirdigung desselben gibt. — ov- 
dev ce ganz und gar nicht. Megal. 
war erst nach der Schlacht bei 
Leuktra von Epameinondas durch 
Vereinigung von 38 Flecken Arka- 
diens als Vormauer gegen Lakonien 
eh sie hatte 50 Stadien im 

mfang, zwei mehr als Sparta, Pol. 
9, 21, 2, war aber schwach bevöl- 
kert. — v sdevoais, in Aigion, 
3 Tagemärsche entfernt; gerade 
das veranlafste den Kleomenes zum 
Unternehmen, c7 zéie: eios óg- 
Quos vuoovuérv dré tw Av- 
zıyovov wagovolav, Pol. 2, 55. — 
o7tovüacávcov auf Betrieb. — &g- 
zo, überrumpeln, gebraucht 
wie Ar. 39 (donabeıw zën “Blan 
Dem. 8, 55). 

3. "Poívevov — Ehınovvros sind 
unbekannt, vielleicht verschrieben 
statt ’Ogeorsıov (Pausan. 8, 3, 2. 
Plut. Arist. 10) und Ziusoovros 
(Pausan. 30,1, die Stadt nennt Diod, 
16, 39 "EAccovrra) Das Fehlen 
des Artikels hat bei der Annahme, 


Lä 
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oxov d' ov odd Ilavrém uiv Exovra do rayuara cov 
Awrsdaoviov antotehe navahepéodar xehevoag peoo- 
zt0Qytov, © Tov vétyQv Eonuorarov civari voic Meyahowo- 
hivarg écvyPavero, vj Ò addy Övvausı oxodaiws Erenno- 
hove. tot dé Tlavréwg op uóvov éxsivoy tov Tonov, 
&ÀAà xal sod uégog Tov relgovg &qAaxvov ebógóvrog xol 
Ta pay xaOoigobvrog cbOUc, và Óà Ó,eozdzerowrog, vov dé 
poovedy olg &vévuys teg Arvonvelvavrog (qaos 77000- 
uí&ag 6 Kisouéyyng xol roiv oloSécSor vob Meyako- 
wohlrag tvdov Hy usta vig Óvváuecc. 

24. paveood dé uóAtG toù xaxod yevouévov voig “ata 
thy modu, oL uiv etäte éBénizvov 60a vvyyávot TOY oN- 
pacer Aaußavovres, oí d avveovgéqovro [ete TOY Orch, 
xal toig mohsnioıg Eviorauevor xal moocfcAAovreg Exrel- 
vovg uiv ovx loyvoav éxxgovoar, voig dé qevyovoi ta 
rokırov aopahig anehPety magéíoyov, dore um whelove 
tov yıklav EyaaralmpInvaı owuara, vobc Ò &AAovg &rav= 
vag ÓuoU uerà téxvoy xol yvvotxov PIaoaı drapvydrvtag 
eig Meoonynr. &oc91 ÖL xol vOv weooBonIovvrwy xal 
poyouévov tò whos OMyow d zavrámacw Hiwoar, 
àv nv Avoavögldag te xal Oeagidag, avdges %rdokoe xol 
dvvatol uahıora vv IMeyaAomoAucv. ðið xol Aaßovreg 
avrovs evId¢ oí orgarıwrar vo KAsouéver mgooiyov. 6 
d Avoavdeidas ws side vov Kisouévn zógoo9ev, ava- 
Bocas „beori got vv emer „w Baorded Aaxedamoviwr, 
Eoyov ancodeckauévy vod zemgayuérov xdldov zal Bacı- 


dafs zw de’ "Elwcóvcos stehende 
Bezeichnung gewesen sei, nichts 
Auffalliges. — éxur9dvero Kunde 
hatte, von: fortbestehender Wir- 
kung der vergangnen Handlung. 

4. ztolv aio £a d'au, ÓvagiAowrov 
dag cé agyeQoé nai en épnutav 
nennt Megalopolis Pol. 2, 55, 2: 
nach demselben liefsen verbannte 
in Megalopolis befindliche Messe- 
nier die Spartaner ein. 

24. 1. 2ËZzagezow stürzten sich 
hinaus. — doa vvyz&vo was ihnen 


in die Hànde kam, das erste beste. 
— cov yedioy, der Artikel bei 
summarischer Angabe, Krüg.50, 2, 9. 
— oouara Personen, wie tca- 
pita, wo es nur auf den Zahlbegriff, 
nicht auf individuelle Unterschei- 
dung ankommt. 

2. 5v der Singular sehr häufig, 
wenn das Verbum bei mehreren 
Subjekten voransteht. — xa? Ba- 
othixertacoy überbietet das vor- 
hergehende Prädikat: wahrhaft kö- 
niglich. 
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Arxcravov évdokorarw ege," Kieowévng Ó broto- 8 


züjgec avrod thy Évvev&w „wi dé elrrey „a Avcavdgida, 
Atysıs; o) yàg On ob ue viv woh buiv @zeoÓobDycat xe- 
heverg; xol 6 Avoavdgidag „avrò Mën ovv vobvo/ Zu 
»Aéye xol cvuBovieóc un OvapPeioot wohıy cynhinondvny, 
2 ~ ~ 
aad sunkjoow pihoy wal ovuucyor wordy xal fiefleicv 
ezodóvco Meyehonohirag ehv rarglda za) owriga Önuov 
vogobrov yerouevor.© uixody oov 6 Kheouévng Sraovwmy- 
gag „yahercov ué“ py „co zwıoredoaı vavra, vinavw dé 
` ` + 2 Ze - E H ` 2 E xr 
to 7008 Oday «el u&AAov y vo Avowehig wag Hiv. 
` m 2 M > ` a > , 
xal vabv eiztv améorverhe vols &vÓpag eig Meoonrny xal 
xýovza rag avroð, voig Meyehonohivaig anod.dovg viv 
abhi ind cQ ovuudyovg svar «cl pihovg &moovrávrag 
yay. ovrw Ób vo) KAeouévovg evyvouova xol pıhav- 
Souza moorelvarvos ovx lace vote Meyahomwokiras ô 
Dihonoiuny iykovoAuveiv vi gd vodis Ayarodrs sriorıw, 
2 ~ ~ HI - ~ 
ahha xarnyoeay vo) KAsoyévovg wg ov Lnrobyrog root: 
var THY roh, GAMA zoooAefleiv ode wohlvag iéBaAs zéi 
Oecaolðav xal tov Avoavdeldav ix rig Meoonvng. obvog 
% e ~ 
qv Dihomolunv 6 nowredoag voregov Ayoudy xed ueylornv 
, 3 -A 5 H c 2 > ~ 
xrnoausvog iv roig- Ellmoı Odfav, wg ið megi avro? 
VEYQUTETHL. 


3. ov yàg Jn mov denn doch ¿ous zíovww Pol. 2, 61. — Philo- 


nicht etwa, — Dën ovv (immo)  poimen, der sich beim Rückzuge 
vielmehr. — dıaoıwrnoas, dea ausgezeichnet hatte (Plut. Phil. 5), 
auf die Pause im Gespräch bezüg- ^ sah ein, dafs Kleomenes die umfang- 
lich. — »ıx&v häufig von durch- reiche Stadt nicht würde behaup- 


gehender, obsiegender Ansicht (vıx& 
yvoun, vincit). — wadloy viel- 
mehr. — anodıdovs die Rückgabe 
anbietend. 

4. soorelveww vorhalten, oft mit 
dem Nebenbegriff des Lockenden. 
Plut. Thes. 24 «ois Övvarois &Ba- 
oihsvrov mohitelay nooreivow, — 
Zynarakımeiw (fidem deserere) das 
gegebene Versprechen (als Sache 
gedacht) ungelóst zurücklassen wo 
man es niederlegt, vgl. x&gıw vov um 
moodorvaı THY MOOS TOS Ovuua- 


ten können, où ydo sw aurov 
dorms oixlas xal teiyn neva pv- 
Acker xadnusvos, alla nai vov- 
tov vm 2omuias éumecsioda, 
Phil. 5. — 2é&é8ade, nach Phylarch 
bei Pol. 2, 61 wurden die Unter- 
händler beinahe gesteinigt. — ov- 
tos nv wie 6, 3. Auf die künftige 
Grófse bedeutender Männer vordeu- 
tende Handlungen macht Plut. gern 
dureh diese ‚Formel aufmerksam, 
vgl. Pelop. 26. Aemil. P. 22. An- 
ton. 67. 


Ve 
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25. rovrov Ò amayyshdérvov vq Kheousver, tery- 
OTO viv zóAw GÓwroY xal axégavoy wore umjéyoe la- 
siv unde vovAexıorov haßovra, vóve zcavráma0t toayvy- 
Feic xol &yavexvjcac và uiv yonuara Óujomootrv, av- 
dgravrag dé xal yoapag anéorerher eig Nmágvqv, vig dz 
ztóÀecG và zÀelovo xol Mëtte ugon xaraozáypas wah 
duapIeloacs avétevger èm’ olxov poßovuevog voy Avriyo- 


` ` 3 , 
vov xal Tovg -Axavove. 


> ~ 
éoayIn Ó ovddy àm^ avrov. 


2 (xóyyavoy uy yao iy Ayi Bovday Yyowrsc' drei 0 Apa- 
tog avabacg imi to Bhua wokby uiv yoovoy fxÀote viv 
yAawida Susvoc roð tot rg00Wrr0V, Iavuatovrwy dé 
xol Àéyew nehevovtwy sizer, ori Meyalyn wohig addwher 
tuo KAsouévovc, d uèv obvodog evdvdg OvehvIn tov Ayavdy 
natanhayévtoy viv dëteuee xol TÒ wéyedog tod sov, 
6 Ò Ayriyovog imuyewijoog BonIeiv, sire Boadéwe civ 
tis dvvduemg £x THY xeıuadiov aviorauérys, vebenv wey 
avdic éxélevos xarà ywoay uévew, evróg dë maondder 

3 eic "Leyog ov zoÀAo0g Zeen OrgarıWrag wed Eavrov. dio 
xal To devregov eyysionua tov Kheouévovg tose uiv re- 
rolumodaı mepafoAog xal wovixosg, éecoayIn dé uer 
mollig zgovoíac, Ws por Hokvßıog. sidos yao sig ré 


25. 1. dàxéociov, Ausdruck Phy- 
larchs, vgl. Pol. 2, 61, 4. — óvjo- 
z«osv liefs plündern. — Die Be- 
hauptung des Phylarchos, die Beute 
der Lakedaimonier habe 6000 Ta- 
lente betragen, wovon nach alter 
Sitte dem Kónige 2000 zugefallen 
würen, widerlegt Pol. 2, 62: bei 
der damaligen Zerrüttung des Pelo- 
ponnes wàren 300 Talente eine zu 
hohe Annahme; yonucroy edsco- 
enous usyáAow antike sagt Plut. 
Phil. 5. — xaraoxawas, Pol. 2, 55 
ovras «vvyv mings Ouipo cioe xai 
Övousvos, wore und Einioaı un- 
sve Qiz, door av ovvowucd'- 
var tad, auch erholte sich die 
Stadt nie wieder. — ar’, zu 21,1. 

2. BovAzv, zu 23, 1. — &zóAo- 
dev, Ubergriff zur or. recta durch 


Versetzung des Schriftstellers auf 
den Standpunkt der Person über 
die er spricht. — émcyeconoas nach- 
dem er (einige) Anstalten getroffen 
durch den Befehl an die Sóldner 
sich zu sammeln, zu 23, 1. — aù- 
Dug éxdAsvoe gab Gegenbefehl. 

3. «à dedreoor éyyelonuc., fällt 
kurz vor uox Frühling 221, Pol. 
2, 64, 1. — IHoAv:os, a. a. 0. $ 2 ff. 
véBaAev eis ein và Agyslav yo- 
gav, ws uiv vois mohhois ¿dónes 
ragaßohws xal tohunows Sic viv 
oyvootnra cv xarà tàs sicóðovs 
coor, as dé vols ope hoyıkoue- 
vous aopalas nal vovrsyde. ogdv 
yàg tov Avriyovov Siaperndra tas 
dvvausıs, Der capas ws me@toy 
uiv vi» eioBoliny axvddvas ror 
noeraı, Üsbrepov Tis Zog? nara- 
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yeyiadra ÓLeoztoguévovo xara sóAu vog lMoxsÓóvag xoi 
vóv Avriyovov ov wohhovg čyovia uto9ogóoous iv oye, 
Õrayeruatovræ wera rév pihwv, &védoAsv eis viv Aoyeiay, 
hoyıköuevog n Ov adoybyyny roð Avrıyovov zagoEvr9érvoc 
écinpatioey v) um Tohunoavta udyso9a, diaßaheiv zrgög 
vobc Aoysiovg. 0 xol ovvéßy. dSrapIereouérng yao ng 4 
yoous oz abtod xal ravewv &youévwv xal peoouévor, 
ot uèv Aoysloı Övoavaoyerodvreg imi vag Iveag ovve- 
oro&poyro Tov BaoıkEwg xal nareßowv, gege veAcóov- 
veg m Toig ngeirroow eloraoIa vig yeuoviac. ô Ó 
Avriyovog, wg Zdet orgarnyov Eupgova, vo xwóvveboot 
zapaAóycc xol mgoíoSou thy aopaksıav aioyody, ov To 
xoxOc arodoaı zraga voig Exrög HyovMEVOG, Ov 7oOHADEY, 
Gil èvéueve toig avroð hoytomoig. 6 dt Kheouérns yo, 
Ten rein v OvQoTQ MoodEAIOY xci xcOvfoicag wal 
dıiakvunvauevog adedg avexdonoer. 

26. chive Ò voregov ave sig Teyéav axovoag 
ztQoiévau tov Avriyovoy wg Exeidev eis vov Aanwvixny 
Zußahoövra, red ode orgarıyrag avakeBov xci zad 


pI sroouerns Bag cv veu Ov àváy- Eilean, narà civ & &oyijs mobe- 


xn toùs Agyelovs, Hewgoüvras TÒ 
ysvóuevov, aoxchhey ndi xatauiy- 
peoa tov Avriyovov’ ei uiv ovv 
ovußain uù Övvauevov aùtòv vro- 

gosw tov ÈTOQATIOUÒV TÖV 
dien dësen nai Ovanivduvedooe 
ToIs magovaw, ztoó0n how dx Ty 
xarà hoyor qw To Order wınnae 
Zoäierg ` si O° Euneivas Tois hoyi- 
uois aymavyaboı, »aranıım&ausvos 
vos vrevayriovs ual rais iðiars 
Ovváusct O'osos eveoyaodpevos 
aopuhas inéhape c0djosa Deu viv 
avaydonow sis viv oinelay, © xol 
undin yeveodaı' TÄS yo yooas 
Onovuerns oí uàv ëlo ovoree - 

omevoe (sich zusammen rottend) 
«v Avtiyovov éhowWdgovy, 6 Ze 
xal Alay nysuovınds xal Baci 
os ovder sol shelovos zcoroúmne- 
vos tov xarà, Àóyo yonoacIor vois 
zto&yuagur nye THY (guden, oO 08 


ow xarapdeigas Aën thy gogar, 
varanım&ausvos dé rors dmevay- 
(ous, sudagceis dé merous tas 
éavrov Övvausıs moos vv Ertups- 
oóuevov xivÓvvov, aopahas eis THY 
oinslay émaviAdev. — xarà distri- 
butiv; häufiger ist xare sddecs. 

4. &yew von Menschen und Vieh, 
qéosw von tragbaren Gegenstàn- 
den; beides bildet den allgemeine 
Begriff plündern. — «zv aope- 
Äeren die Sicherheit, auf die er 
beim Festhalten. seiner Pläne rech- 
nen konnte. — “o &xrös nicht: 
fremden Leuten, sondern Be- 
zeichnung des in seine Pläne nicht 
eingeweihten oder besserer Einsicht 
unzugänglichen grofsen Haufens. 
So häufig bei Pol., z. B. 2, 47 «oAA& 
wage thy Eavrov yvoumv jraynd 
Gero x«i Adysu) x«i score meds 
TOÙS Euros. 
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éréoacg óðoùs ragahladag am’ Quéog 70008 vÅ mohsı vv 
Aoysiov aveparn mogdiy tò zediov nal tov oivov ov 
nelowy, Wameg oi Aoımoi, Óoercávouc xol uayeigaıg, adhe 
xontwv Ebiowg usyahoıg eis rue Goupaiacg eneuyaoué- 
yous, WER dg ini audıc yowuévovg Ev TH MogevEerFeu 
oby underi zóvq zavra ovyxaraegiwar xci drem äeiged 
240v xaQmóv. wg wévtor xcvà thy Kvkkagaßıy yevóuevot 
TÒ yvuvaoıov ieyelgovv mweoopégey mde, éxwdvoey, WE 
xal cov negi Meycdny zóAw ia’ denge uGAAov ý xadog 
avi nengayuévwv. tot Ò Avyrıyovov mew@roy uiv ev- 
Ive sig Aoyos avaxwenoavrog, Erreıra Ta don xal rac 
bueopodag maoug qvAoxoig xavakaBovrog, Guehei» xol 
navapeovery mooomwoovmevog Freude ungunas Tag xAeig 
afıov vot Heaiov Aofltiv, Onwg amakharroıo Tj Sep 
Svoag. ovrw dë malas xol narerqwrvevoausvos xol vij 
He) Hoag brò voy veov xexAetouévoy , arınyayev elg Ohi- 
ovyta TOY OvQotóv' &xciOev dé TOS qoovoobrvag vóv Okú- 
yvgrov ééehdoas xaréßņ maga voy 'Ogyouevóv, ov uóvov 
voig wokivoug podmnua xal Fag00g &usmemouxoc, ade 
xal voig zoAsuiorg &w)o Tyeuovixóc dorwv civar xal roay- 
3 uarwv ueyahmv boc. TO yao ix uio mdhews dgu- 
pevoy öuod vj Moxeddveor Óvvaueu xoi TTekomwovrnotoıg 
Grau xal xoonyíg Bacrkuun woheueiv xal uù uovov &9u- 


26. 1. za«paAAkÉas, neben dem 
Heere des Antigonos vorbei; Ant, 
hatte ein Heer von 28,000 M. Fufs- 
volk und 1200 Reitern zusammen- 
gezogen, Pol. 2, 65. — «ónvov 
wie die vorhergehenden Partizipien 
auf den Führer bezogen, der die 
Handlungen ausführen làfst. — gou- 
paia, Baoßaoındv otiw Omkov, as 
tocoget Pudagyos, Schol. S. Maximi 
ad S. Dionys. Areopag. IL 156. ge- 
nus teli est Thracae nationis, Gel- 
lius noct. Att. 10, 25. — xomue- 
VOUS: TOUS OT or. Tas. — di TraL- 
dug = sto ortas. — ovynacageipar 
vom Niederschlagen jn geknick- 
ien Getreides. 


2. KvAlagaßır, zu 17,1; über die 
Apposition zu 20,3. — vzreogoAàs 
Ubergangspunkte. — "Zocio» Tem- 
pel der Hera 40 Stadien von Argos. 
— raias, unattisch statt malsas. 
— Phlius im nordöstlichen Teil des 
Peloponnes von Kleomenes gewon- 
nen (Pol. 2, 52) hielt zu Sparta. 
— Olygyrtos fester Ort im nord- 
óstlichen Arkadien zwischen Stym- 
phalos und Kaphyai auf einem 
gleichnamigen Berge. — seayud- 
vov Verhältnisse = Wirkungskreis, 


„Stellung. 


3. ooucusvov von — aus, mit 
dem Nebenbegriff der daran sich 
knüpfenden Hülfsmittel. — sei (vor 
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xvov OuaqvAávrovra tv daxwvixny, ahha xol yooav raw- 
“OG moLovyYta THY aginn wol nohsıg aioodyta zudreeteeg, 
ov tig tvyovong iÓóxet Öervóryroç stvar xol ueyahopoo- 
ovn. 

97. GAN ó sQOTOG Te yoruovo vevoa THY mpuyud- 
TOV 700081709 elg Ta TOU ztoÀÉuov szQ&yuoroa udhurae 
Blépas voor’, eimelv Fors. nel Anucdng, tag coeumoets 
pay xadédue xol zcAQooUy move tov AIyvalov xehevov- 
vov, goruara Ò ovs DÓyóvvov ,moóreoóv Zorn" Ep ró 
moodevoar tov pvoaoo. Aéyerar dé xol Aoxidamos 6 
mahas brò thy ogy vo? Hehonovrnovomot scohéuov, 
xehevortior tag eloqogac rëm roy avunaywv abrov, el- 
rev, WG Ó mohEUOg ov rerayuéva orerar. xaS4meo yàp 
of csompmaounnorves aPinval vQ XxoóvQ xatvaBagovor xal 
xavaywvitovrar goe evoevdnovg xal veyvívac, ovTog xal 
ó Avztyovog èn sohhig avapéowy ðvváuswg 7.008 TOY wó- 
heuoy eerdver wol zeräiet tov Kisousyn ydtoyows xol 
uohıg toQ(Covvo wote Sévorg Argädn xal voogriyv voig ro- 


un) und zwar — “$$ rvyovans, 
zu 20, 3. 

27. 1. ó no@ros —, die Urheber 
solcher allgemeinen eine sehr nahe 
liegende Wahrheit enthaltenden Sen- 
tenzen sind natürlich selten nach- 
weisbar; 6 mhovros wevoc roay- 
u&ccv führt als Ausspruch des Bion 
Diogenes Laert. 4, 48 an (Schóm.); 
nicht unähnlich Cicero de imp. Cn. 
Pomp. 17 vectigalia nervos esse 
reipublicae semper ducimus. — 
Demades, Zeitgenosse und Gegner 
des Demosthenes, wird als geist- 
reicher und witziger Redner von 
den Alten vielfach gerühmt, — srgo- 
devoae aus unsicherer Konjektur 
statt des sinnlosen wemearevoa: der 
Handschriften: vor dem Kneten mufs 
man erst den Teig nafs machen. 

9. Archidamos 1I., durch 6 sraAauos 
(wie 2, 3) von zwei gleichnamigen 
spatern unterschieden, war König 
469—427. — TAS stopooas vba 

Plutarch II. 4. Aufl. 


die Kriegssteuern festzusetzen. — 
couaoxsi» bezieht sich sowohl auf 
die Übung als die Diät der Kämpfer 
von Profession; jene verlieh ihnen 
Ausdauer (zo óvo > diese erstrebte 
móglichst grofse Fleisehmasse, be- 
sonders der Ringer, um durch ihr 
Gewicht die Gegner zu ermüden 
(x zoue ta) und niederzudrücken 
(zaraßageiv, nara Asty): 
durch beides gewannen sie den Sieg 
über sonst gewandte und geschulte 
(veg viv ac) Gegner. — dvapsowv 
intransitiv ; sich erhebend, erholend. 
— 00s tov móAsuov zur Fort- 
setzung des Krieges. — de roh- 
Ans —, das Mittel wodurch wird 
im Griechischen als hervorgehend 
aus dem Wesen der Sache gedacht. 
— xal mols, zu 13,2. — puodor, 
nach Phylarch bei Pol. 2, 63 kün- 
digte ihm Ptolemaios 10 Tage vor 
Ki Schlacht die Unterstützung 
auf. 


6 
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3 Mraıg. iei zéëi/og ye medg vov KAcouévovg 6 ygóvog Hy, 
vOv olxoL zQeyuávcoy avıoravrwy toy Avriyovor. Bég- 
pagoi yàg zusgLenomtov asdvtog xol xorévgeyov Thy Ma- 
nedoviav xal core On wohög avadev TAÀvouov éuBeBdnjuer 
oreatds, bp ob scogFovmuevor uevezéuztoyro toy Avti- 
yovov ot Maxeddves. xol mag OALyov med Tie uaxng 
Gwvéruye TATA và yoaunara zouge 71005 avTOY, wy 
xouiGOéyvov séid av nhie waned yaígew poeaoag 
Ayavoic. ahh’ T) và uéyiora tov meayuerwy xoívovoa 
v() zap& umov vÓyn thdimabryy amedeifaro Gory xai- 
000 xal Öbvauıy, Wore, vig wayng èr NeÀÀaoig yevouévng 
Za) rot KAsouévovg azcofleAnxóvog vi» Öbvanıy xol Tov 
modu, &bOüc wageivar vobg xahovvtag tov Avriyovov. 6 
xol uéiligre viv dvorvyiay vob Kieouévovg oixrQorépay 
écoinoey. el yàg Huéoag Óúo uórvag éméoye xal mag= 
yaye pryomaxay, ovx av éOénosv abr uayng, add’ èp 
oig èßoúhero Ounhdayn ze00ç vobg ‘Ayxaods àmtkO9óvrov 
và» Moxsóóvov: viv Ó), Qozeo elonrar, dré ein der: 
uariav èv «oig Orkoıg gd av 9éuevoc Nvaynacın dıouv- 
giois, wg Hokößıös pyotr, zro0g TeLouvelovg Avrızcagara- 
Saca. 


> 


3. meds Kheouévovs von (auf) 
seiten des Kleom. d.h. für ihn. — 
ô Xoóvos längerer Aufschub. — 
åvotavtov = avicractor avay- 
xatóvræv (Schüm.). — wegeexomtor, 
zu 3,4. — xai — 07) urgieren den be- 
zeichnetenZeitpunkt: und gerade 
damals, vgl. 3, 1. — évwder, aus 
dem oberhalb Makedonien gelege- 
nen Illyrien. — éu@eBdnner, das 
Plusqpf. ófter bei Plutarch ohne 
Augm. — zag’ óA(yov um ein Ge- 
ringes, es fehlte wenig. — gai- 
pew podoas wie yalgsıv tay 2,1, 
Ag. 12, 2. 

4. v mapa juxgóv durch das, 
was um ein Kleines geschehen oder 
nicht geschehen ware, d, h. je nach- 
dem kleine, unbedeutende Umstande 
eintreten oder nicht. Der Gedanke, 


den vielleicht schon Phylarch aus- 
gesprochen hatte, ebenso Pol. 2, 70 
oürog dei no?’ 9 tign Tà ueyı- 
ata vv noayulTov reg dy 
sloe noivew* xal yao tote Khe- 
oudvns, Sire ta xara vov xivOvvoy 
mageihnvoe veléws ddiyas nuegas, 
sit dvaxwornoas amd TÄS mayns 
eis viv mode deet Zë TOY xat- 
ov aT ETO TAT , LOKATECYEV QV 
thy &oxQv. — énéoxe, Thukyd, 4, 
124 dvo 7 Tos nusoas éxéoxor, 
voie "IÀAÀvouovs uévowrss, wo der 
Schol. erklärt: «vos dnhovore 
HATH TOY zt0Asuov. — aygnuovíav, 
Phyl. bei Pol. 2, 63 xove deore 
det thy caylorny exuvBetew tote 
bhois 7tQ0 toù guef TÈ TOOG- 
mentoxóra tàs Svvemers Q zé 
umdeuiav imdoxew Ev Tois idtos 


KAEOMENH 27. 28. 83 


98. xai Favuaoròv piv àv ca sét zogocyov 
avrov otoatnyor, ix9Uuoig dé yonocmevog toig wodlvate, 
ov puny obðè toy Eévwv ueuzerOG &ycovuwgouérov, ty) voó- 
mp eng örchloewg xal vo Bagsı vig [örckırınng] padeyyos 
Zëe Ain, Dühapyog dé xal zrgodoolav yevdodaı qual chy 
uahıora vq KAcouéveu và noayuara Oveoyacauéyyny. Too 
yao Avrıyovov vo)g "IAÀvguotg xal tors Anagvavag èr- 
sreguehdeiv xovpa xehetoartosg xal etsdrdgog Aert Faregov 
xéoac, &p ov vevoyuévog nv Evxdeldag ô vod Kieouévovg 
adehpoc, sira viv Gw èni uayı Zenn Zetérrougog, 
and oxonyg Fewoar 6 KAsouévQc, wg ovdauoo rà Orche 
civ Ivory xol av Anagvavey xoveióev, &pobhIn, uù 
góc vL votoUTOv avrois 6 Avetyovog xéyonta. xaléoag 2 
dé Aauorein vov iwl vig xQvmvelag vevoyuévov, ópàv 
éxéhevoe xal Inreiv Onwg yeu và xarà vWrov xal tal 
tig wagaragews. tod dé Aamovédovg (yy ydo, Wg Aéye- 
vaL, XO war ztoóregov bx Avrvydvov drepIaouévos) àue- 
heiv éusivwy simdvrog wg nals &yórvov, voig dë ovr- 


mgáyuasur Eimida vov divacdas 
uiodoðotrsiv. — IlIoAvfios 2, 65. 

28. 1. Ausführlicher schildert die 
Schlacht Pol, 2, 65 ff, vgl. auch 
Plut. Phil. 6; sie fiel vor im Juni 
Ol, 1393. — 221 und brach die Macht 
Spartas für immer, —  éxO'óuoie 
stärker als 2goPvuous. — Bager, 
cov Aansdawmorior sEoPouusevav 
ind toù fágovs vs tay Maxs- 
Oévov ed ëreng, — onres ist un- 
ertraglich, verdrángte aber vielleicht 
ein anderes Adjektiv, ob dumAns? 
vgl. Pol. 2, 66 dupahayylay Zéi. 
AmAov. — éumcequedtety aus der 
Schlachtordnung herausgetreten um- 
gehen. — Fareoov negas, der den 
Euas, während Kleom. selbst den 
Olympos besetzt hatte, Die Illy- 
rier hatten in der Nacht den Fuls 
des Euas besetzt. — un ob nicht, 
mit dem Indik. Perf. weil die Be- 
sorgnis sich auf eine vollendete 
Thatsache bezieht. 


2. xovswreia hiefs in Sparta die 
Mafsregel, nach welcher die jungen 
Spartaner vor dem Eintritt in den 
eigentlichen Kriegsdienst unter Ent- 
behrungen aller Art das Land durch- 
streifen mufsten, teils zur Abhär- 
tung, teils um das Land genau ken- 
nen zu lernen und dabei die stets 
verdächtigen Heloten zu beobach- 
ten und Schuldige oder Verdächtige 
alsbald zu töten. An eine alljähr- 
lich angestellte Helotenjagd ist nicht 
zu denken. Dafs sie, eine Art von 
Landgendarmerie bildend, unter 
einem eigenen Anführer standen, 
zeigt diese Stelle, die zu der An- 
nahme zu berechtigen scheint, dafs 
sie als besonderes Corps in der 
Schlacht verwandt wurden, vergl. 
Schömann, gr. Altert. 1, 206. — 
Enteiv genauere Bestimmung des 
allgemeinen óoàv, — aueheiv ohne 
Sorge sein um. — éxsívow, TOV 
KATO. vayrov. — Gcuvágroveuw ge- 


6* 
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azctovow iE Evavriag mgooéysw xal vobtovg apiverFer, 
miorevcag él tov Avriyovoy Zrchger xol th Gun vov 
negl avtov Swagriaroy woduevog viv pakayya tov Ma- 
xeðóvwv él mévve mov ovadiovg tzoywootrtwy ixfia- 

B Couevos xal xoarar qQx0Àoó9qosv. ` site TOY regt TÓv 
Evxrheldav and Farégov xxhodérvvoy inioróg. xe nari- 
dav cov xívÓvvov ,,olxn uoi, pihrar’ aderpe“ sizer „olyn, 
yevvatog ov xol zou CyAwrog Irragrıarov xol. yuvausıv 
colds. ovre dé z@y regl tov Evuletday Qyatoe9éy- 
Tov xol vov peior, WG exoatour, &rupsgouérov Tagat- 
vouévovg QOV Tog OrQovuórag xol uévst» obnerı v0À- 
uovrag toler Eavsov. anoFavety dë xol röv éen 
mohhodg déyovoe xol Aanedaıoviovg aravrag miir dre- 
noolwy é&&extoytdlove ovrac. 

29. imei Ò eis chy móAw àqíxevo, Toig uiv artav- 
TOQOL TOY ohırov zraorver Déxeo Par TOV Avriyovov, au- 
ròs Ó einev ctre Cov ev anotaron, 0 uöhhor vi Ircagen 
guvoíGet, voUvo weaker. dowry dë Tag yvraixag voig uev 
«bro? mepevrydor mooortesxovoug xal Ósyouévag và ome 
xal wordy zQooqeooíoag, avrog elondde uiv eig thy ol- 
niay v)» éavtov, vig dë waboxung, Hy sizer, &AsvOcoav 
ovoay ix Meyalng modewg averdnpos uerà zw zug yv- 


wohnlicher mit dem Zusatz eis yei- 
eas. — mov, gewöhnlicher u&A- 
ota. 3 

3. nıoràs halt machend, zu Ag. 
2, 6. — éxei'sv proleptisch auf den 
Begriff der Bewegung bezogen st. 
ta ener xoorrobrvam éxctü'ev èri- 
qspouévov. — éxoarovy Sieger 
waren. — zoddovds, 4000 sollen 
sich gerettet haben, Tustin. 28, 4. 
— éEboxagiAovs , zu 23, 1. 

29. 1. Vgl. Tust. a. a. O. paten- 
tibus omnes domibus saucios ex- 
cipiebant, vulnera curabant, lassos 
reficiebant. inter haec nullus in 
wrbe strepitus, nulla trepidatio, 
magisque omnes publicam quam 
privatam fortunam lugebant. inter 
haec Cleomenes rex post multas 


hostium caedes toto corpore suo 
pariter et hostium cruore madens 
supervenit ingressusque in urbem 
non humi consedit, non cibum aut 
potum poposcit, non denique ar- 
morum onus deposuit, sed adeli- 
nis parieti cum quattuor milia 
sola ex pugna superfuisse con- 
spewissel, hortatur ut se ad me- 
liora reipublicae tempora reser- 
varent. — deysodaı = die Thore 
öffnen. — sive Cay six” anofavæov 
— d. h. er werde das für Sparta 
Nützliche thun, móge das sein fer- 
neres Leben oder seinen Tod ver- 
langen, — Ôeyousvas abnehmend. 
— éhevdéoar — averhnpos, Angabe 
der Art, wie er in ihren Besitz ge- 
kommen. 


KAEOMENHZ 28. 29. 30. 85 


varxóg tehevtny, wg Foro rgociovons xol Boviouérnc 2 
and orgarsiag ixovra Fegarevew, ovre zre &xdedvypn- 
xoc ozíuewev ovre xcO(cat vermag, ahd” Gorreg ¿zúy- 
XOVE ve9«goxiouévog TOV xı0ovwv vul vuv Keiga ztQoofla- 
wv: schaylay xol tò sóGcmov él tov hyoy ecud_lg 
nal yoóvov où roby ovvc dreezgodgeg TO odua nal ef 
j¿awoíg weQudgauoy awartag vobc Äenugueode Woeunos UETA 
vov qíAov eic gd l'ó9i0v,  xàxeiOev énifláyvec iv^ aùtò 
voUrO 7eQtOxevaGuévov rcholwv arnyImoer. 

30. ó Ò Avziyovog AE igódov magakapav viv mó- 
Aw xal xenocuevoc Tole .doxsÓowuovíotg quAavOodzcag 
xal tò agloua vio Zordgrug où meomnhantoag o0. Zur- 
Boloac, ahha xal vouovg xal mwohıreiav arodoög xol toig 
9eoig Ivoag &vsydonoev Tuéoc volvi swv9óuevog iv Ma- 
nedovig moldy róheuov elvat xai mogPeioFar thy ywour 
bd tov BagBagwy. MN dé xol rò voonua xareigev aù- 
tóv, elg pHiow Erßeßmaög toxvecy xol xeráooovr ovvto- 
vov. ov iv Grmeirev, GAN’ avenoxede réog voUg olxsíovg 2 
àydvac 0009 ind vinm peylorn xal povm ahelorw vov 


2. Dodo» Stadt an der lakoni- 
schen Kiiste zwischen Malea und 
Tainaron am Fufs des Taygetos, 
Stationsort der lakon. Flotte. — 
Pol. 2, 69 ésuyevoueyns tis wu- 
xros naraßas eis Diren, rowr 
naousvov gët THY Weds Tow 
mÁovv £x mvAelovos. xobvov ga 
To cvufoirov, Ange meta cov 
dien eis Als&avögsıan. 

80. 1. dE épddov gleich beim 
ersten Anrücken. —  »óuove xai 
mohureiay die vor Kleomenes be- 
standen hatten, Man darf voraus- 
setzen, dafs hauptsächlich die Wie- 
dereinsetzung des Ephorats und der 
Gerusia nebst Zuriickberufung der 
Vertriebenen gemeint sei, Auch 
Polybios rühmt die Mäfsigung des 
Antigonos éyxgat7s yerouevos dÉ 
podov ns ZNATNE ta ce owe 
ueyaloyıyas nai prhav de as os 
éxonaato rois Aanedanortors, 


vÓ ep moMrevua tò nátorov aù- 
tois naraoıngas Év Er NuEgaıs 
avebevke peta cvv Övvauswv Ze 
«ijs mohews, noooayyehdsvrog avs 
tö vous "Ajvow)s zioßeßimnoras 
sis Maxedovia» oos nv yo 
ear, 2, 10. — xaréegovs wird von 
mehreren Krankheitserscheinungen 
gebraucht, in diesem. Zusammen- 
hang wohl vom schwindsüchtigen 
Brustkatarrh. 

2. dreime versagte, hórte auf, 
durch den Gegensatz nàher be- 
stimmt, — 8009 == tocodtoy Zoo 
wie Ag. 11, 1. — Der Tod des An- 
tigonos fallt gegen den Schlufs des 
Jahres 221; Pol. 2, 70 xevaA«fg ov 
cous "IAÀvguote du vij wog nal 
oyußahov En magaragems t) uiv 
udyn xatrógðwos, vj 0à naga- 
alter xal noavy vi xat” avo 
tov xtbdvvoy  Zehineg  yonaáus- 
vos eis aluaros &vaytoyn Kal curo 
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"Beofl&omv  eixAeéavepov &moSaveiv, wg u£v eixdg gore xal 
Aéyovaw ol wel Dihagyov, ofgi vi megl vÓv ayava 
xo«vyj TO oðua meocavagensag’ iv dé Taig OyoÀeig vv 
axove, OTe Bowy wera viv víxqv bd xyagüc „O xaAjc 
Quégac mAjSoc aluarog avnyaye nal zvoéSag avrróvog 
&relevrnoe. taŭra ub» và megl Avriyovov. 

91. Kieouévng 08 mhéwv and KvS1owv eig vioov 
ixéoay Alyıhlav xavécyev. 096v elg Kvonryyy s&potov- 
ofa. uéAlovrog avrod vOv qíAov elg üvoue Owovxiam, 
Arno mods TE tag zeakerg poovýuari xexonusvos uey&)o 
xci roig Aoyoıg yeyovog vig bYyhds cael xcl ueydAcvyoc, 
dvruyov oi xar Whav „tòv uiv nahlıorov“ erev „o 
Baorled, S&vavov Ev «jj uayn gonraueda' vairot zënter 
juovoay Tuv Asyóvrov, oç ovy bweoBnoeras tov Baorléa 
109 Sragriacrdy Arvciyovos, el um vengöv. 6 dë devtegos 

2 dén xal oeri vov Exe mageotw uiv. wot zcÀAéouev àÀo- 
ylavog, &mogebyovveg éyyds 0v xondy xal uoxoàv ducdxov- 
teg; el yàg orn oloyoóv ori Oovdevey voig ano Dıkin- 
mov xol 2dAebávÓgov tors ag "HooxAéovc, mlody moldy 


ug vynlos nai geyáAevyos eine 


zoiavenv OuxDeow éumecor wer’ 
ziemlich hochtrabende und ruhm- 


o) z0À0 v00@ vóv Bíow pernh- 


Aage. — aùr im Gegensatz zu redige Sprache führend; über ces 
pata zën vinny. — meooavapen- zuCat. 14,11. — weonxdueda haben 
fas, moos vij vmaoxovor voom. — uns entgehen lassen. Der Aor. med. 
tò goe etwas im Leibe. — cyo- von ievaı nur in Kompos., am häu- 


Aais Vorträge, Unterhaltungen Ge- 
lehrter unter sich oder mit ihren 
Schülern, auch die Orte, wo sie 
gehalten werden; Philop. 2 taŭra 
Aën ody èv vois oyohais megi toù 
Prhomotpevos heyeraı, Arat. 29 6. 

91. 1. Köd'noa Insel an der Süd- 
spitze von Lakonien, T Cerigo. 
— Aiyıkla (oder Ayika wie 32, 1) 
voos perakd Konens wai Meho- 
novvnoov, Steph. Byz., jetzt Ceri- 
gotto. — xareoxev, legte an, zën 
voor, — Kovenvn Hauptstadt von 
ome an der Nordkiiste von 
Afrika, 80 Stadien vom Meere (j. 
Krenna), damals unter agyptischer 
Herrschaft. — Onovxtar, s. 8, 1. — 


figsten von zrgo:éves, aber nur im 
Ind. (Dem. 19, 78. 84). — óó£n an 
Ruhm. 

2. &hoyiorws, eben weil der 
whos eine dims xanod ist 0 pev- 
yovow — xa«xóv Knechtschaft. Da 
unsere Fahrt nur den Zweck haben 
kann uns in Knechtschaft zu be- 
geben, sagt Ther., so sind wir Tho- 
ren, eine lange Meerfahrt zu unter- 
nehmen, um zu gewinnen was wir 
näher haben können. — ei yàp oix, 
nicht et yào un, weil ovx mit dem 
folgenden Begriff zu einem ver- 
schmilzt: oix aicyody = xadov (si 
non turpe): so nachher ei 00% a&t- 
ovusv = si amafıoüuev. — xegda~ 


KAEOMENB 30, 31. 87 


ueodavoduey Ayrıyöovıp zraoa0óyreç avrovg, Ov eixóg àovt 
IIvoAsuaíov Óvogégew 000v. Aiyvatiwy Maxedovag. ei 
Ò tp wy xexoatiueda voig Orhoıg ovx aEroUuev oye- 
oda, ví voy um vevuxQwóvo degréeun zowDuev of, 
ty avd? ivóg Óveiv xaniovg pavauey, Avziyovov uiv 
pebyorreg, IIroAeuatoy Ób xoharevovres; 4 dré zën untéga 3 
qjoouev ele Alyvrerov Wet; nahov nyo) av avri Hana 
yévow xal DnÀoróv imibewvvuéry tale IlroAsuoiov yv- 
vos alyuakwrov à Baorkéws nal puyada vv vióv. ovy 
fog Erı tov iWiwr Eupwv Goyouev xol ehy Aanwvırmv 
apoodper, ivrab9« vig rózne analhak&arves Éavrobg àmo- 
hoynoomeda roig iv Sedhaoia xeruévois zio e Xmáp- 
vio, G) iv Aiyinire xaSs0obusDo movIavouevor, viva 
vig Aursdaluovos Govodzqv Avrciyovog GmohéAours ; ^ 
roreöra od Onovxiovoc simóvvoc 6 Kheowévng @Q@zrezoí- 4 
vato” „TOv evIounivwor td ógorov, o 701708, xal TOW 
èy Erolup Ouduwy, &moSavsiv, &vooeiog elvat Soxeig, pev- 
yov aloylova puyhy tig rcoótegov; zvoAeuíoig uiv yao 
èvéðwxav Zén xol »gelrroveg vuv, m vóyp oqaA£vreg y 
Braodévtes bd win Iovg’ 0 Ób mgóc móvovg nal ralar- 
zewgias y Woyovg za) dokag &vOguoztov mayogsvov Ze- 
Tara T); abrod uahariag. det yàp TOY adPaigeroy Ae: 
vatov ov qvypy» slvat zoátsov, &AÀà moüEw. oloyoóv 5 
yao tiv uóvors Eavrois zal &moOvíoxew' dg! 0 vor où 


voUusv werden uns ersparen; das 
Ersparen von Mühe, durch die nichts 
gewonnen wird, ist Gewinn. — 
éavtovs steht als allgemeines 
Reflex. selbst bei Attikern für die 
speziellen der 1. und 2, Person, 
gewóhnlich im Plural, vgl 3. — 
Maxedovas, diese natürlich zuihrem 


Vorteil von jenen. — daf" évós, 
d 5 E 

TOU VEVLANAOTOS NUAS, 

- 9. «ze voxgs des launenhaften 


Wechsels des Glücks. — xadedod- 
yeda mit dem Nebenbegriff des 
feigen und unmannlichen Müfsig- 
ganges, zu Ag. 5, 4. 


A. cis meotegor, éx THs nme. 
— woyovs xal dé&as, beides ver- 
üchtlich in Bezug auf die haufige 
Willkür und die Grundlosigkeit all- 
gemeiner Ansichten. 

5. Die moralische Tendenz. der 
plutarchischen Biographieen spricht 
sich hàufig in Betrachtungen dieser 
Art aus, deren Ausführung natür- 
lich dem Schriftsteller selbst ange- 
hórt und so geschickt wie diese 
angebracht einen wesentlichen 
Schmuck derselben bildet. Übrigens 
urteilt Plut. auch über solche Fra- 
gen nach Stimmungen, bleibt sich 
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wagaxakeis Huds garg amakhayvar TOY. magdvtwr, 
xaAÓv Ò oudàšy oùðè yoýoruov Alo Ouezgevróuevog. iyd 
d xol oè xal Euavrov olouau dsiv Tag oniQ TS martoi 
Jog Eirvidag Ad xavadumsiv’ brov: Ò av duae Exeivat nan 
tahinwor, 6gora Bovkousvors dmoFareiv omágbet.  edg 
tadra Ongvelwy ovdev ayreuvdv, OTE QOTON Foxe zegdn 
acootnvat rob Kisouévoug, ixvoomóuevog maga tov ain 
yıakov Eapasev Eavedy. 

39. ó 68 KAsouévmg and vv diyihoy àvoy9elg er 
<ú gooéBoAs, xal dra vov. Bacıhırav zcaporeuzó- 
uevog Zanen elg Adekdvdgerar. opdeig dé vq IIvoAsuaiq 
xaT. &Qyaüc uèv Eruygade. xowws quAavSodzcov Aal ug: 
Teiws zugög avrdy’ imei dé yrupyg drdoog rreigav. Kung 
Eupowv èpaivero xal vijg xa Zudgen ourdiag coro To 
Aaxwvırov xol, Gqelbo why yagın £Asv9éguov. eine xol viv 
eüyévevav. ovdauy xavaroxydywr. ovdd yvauarouerog zÓ 
Ths TÜyng THY gd HOornY xal xodometay. draheyoudvon 

2 zıdavwregog épaivero, mohi uiv alöwg xal ueravore 
tov llvoÀsuoiov eiyev àvÓgóg aueAQcovva cvoiovrov xal 
mooéuevor vq. Avriyóvy, óav Guo xexviuéro. vydixedt= 
vQv xal Övvauır, avakaußavov ÖL rıuaig xol quioqoocó- 
vaig vv Klsouévy zageSdgpvvev, à mere "ein xal yen 
árov àmooceAdy «brov eis vov Ehldða xal xaraorýowv 
eis vi)» Baoıkelav. idídov di xal otvtagiy «ùro récoage 


indessen in der Ansicht über das Ägypten. — xowas pilav Ioadsov 
Erlaubte des Selbsimordes ziemlich d. h. erhielt die gewöhnlichen Ar- 


gleich, z. B. mor. 476^ sagadoyou 
vwwÓS x«i ueyahov natahaßóvtos 
xai xoatnoavtos Eyyds 0 Aıunv 
xal nageoTıv “cowñËaoO'a, cod 
goluerog, waneg épodxiov un ots- 
ovros: vergl. Aem. Paul. 26. 34. 
ergl. des Eumen. u. Sertor. 2; da- 
gegen Pelop. 1 ove puy) Pavarov 
peumror, dn og£yrrad vie Tov fiov 
ui) ginge, ovce Umouorn xahov, 
si uer. Ohıywglas yévovco Tov Con 
u. Brut. 40. 

82. 1. Baorhinod (regii, Corn. 
Nep. Agesil. 8) Leute des Königs von 


tigkeiten, die man jedem erzeigt, 
näher bestimmt durch wereios, bei- 
des kein Ausschreiten der herge- 
brachten Form nach einer Seite hin 
bezeichnend. — dcdovs von wieder- 
holten Beweisen. — Aaxaxızov 
xai apelés die lakonische Einfach- 
heit, auf Reden und Handlungen, 
xagıs ehevdéouos auf die gebildete 
Form beider bezüglich. — meös 
ndovnv mit Rücksicht auf das, was 
andere am liebsten hören, nach 
dem Munde, 

2. 2öidov wegen der regelmäfsi- 
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xal slog, vahavra nad Erxaovov Zuortén, ag wy rei- 
vog abtov xal vovg qíAovg sitehwg xal Gwqoóvog ÓLov- 
nov và schelora naraynlıorev elg. prdavIouwmiag xol ue- 
vadóoéug tov am vic Ehhadog eis Aiyumvov ixmwemwa- 
HOTOV: 

88. A uv oov zcgcoftóvegog Mroheuatos zegin Zersiléger, 
TO Kieouéver thy Exzeeudıw éxeAeóvQoe" ung dé Baoıkeiag 
ev90g elg moliy &oéhyerav xol wagowiay wal yvrouxo- 
xoatiav Eumeoovong nucheivo wal và oU KAeouévovg. 6 
uàv. yàg Baorkelg avvóg ovrc dvepPaoto viv Woyy ox 
Zen xol zióvov, WOOF Ónóve Mer udora- xat amov- 
dadtaros abtvov yévowo, veÀevàg veAeiv xol vÜuscavov 
Éyov èv roig Bacıhsloıg ayeloey, và 02 uéyiovo Tg &g- 
yie modyuara drome Ayadonhsıav viv ègwuévyy Tod 
Baaıköws xol viv org unréga xal mogroflooxóv Oivay- 
Inv. ouwg Ó ovv ÉdoEé vig Qy dort xal cod KAcouévovg 
xgsla yeyovévar. dediog yao Mayay zé &ÓcAgqóv ITvoAe- 


uoiog wg layóovro dré Tç 
cov Kheouévy zrgooehaußare 
Tov ovvedgiwy, Bovdevomevog 


gen jahrlichen Wiederholung ohne 
Rücksicht auf die spätere Vereite- 
lung. — ¿ogos erhalten, mit 
dem Akkusativ der Person selt- 
ner (Isai. 7, 6. Dem. 24, 201). — 
gxnentwxotes vorzugsweise. p oli- 
tische Flüchtlinge. 

88. 1. éveAs?vgos Ol. 140, 1 = 
220. — wagowia definiert Xenoph. 
Gastmahl 6, 2 tò mag’ olvov Av. 
mew. vOUS Ovvovras, vovv yQ 
xoivw agoıwiav: im weitern Sinne 
von liederlichem. Leben und den 
entsprechenden Handlungen. 

2. Baochevs, Ptolemaios Philopa- 
tor, wegen seiner weichlichen und 
liederlichen Lebensweise auch 7%- 
qo». genannt, — pwéAma, so dafs 
sich leicht. vermuten làfst, was er 
erst-im trunkenen Zustande. werde 
gethan -haben.:— osovdadraros 
aŭtoŭ, am allermeisten, von den 


untoos £v wp grgerruer 
xal ueredidov OY azvogor- 
aveheiv cov adsdpor. 6 dé, 


Momenten, wo ihm mit sich selbst 
zu anderer Zeit verglichen dies 
Prädikat im höchsten Grade zukam. 
Des Ptolemaios drgeneis Kowras 
x«l vàs ahoyous xal cvweyeis us- 
Sas erwähnen Pol. 5, 34 u. lustin. 
30, 1. — tederas redeiy. von my- 
stischen Festfeiern zu Ehren des 
Dionysos (Ptolemaios erhielt daher 
den Beinamen Zhvvoos ó veos) 
und besonders der Kybele, s, zu 
36, 2. — àysiosw betteln, s. a. 
a, 0, — dorze, anakoluthisch ab- 
hängig von wove, während es dem 
Anfang entsprechend dv@xec heifsen 
sollte (Blafs). — “Ayadoxhevas, mit 
bitterm. Spott nennt. Strabon. 795 
den Ptolemaios: vóv ths Ayao- 
whelas. — Ó ths- umroös durch 
den Einflufs der Mutter. Berenike. 
— oreatiwrting , das grófstenteils. 
aus Söldnern bestand. — Sovdev- 


Ka 
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zaire arcdvtwy voUro zQóvvewy nehevovrw@v, uóvog Arım- 
yooevoey, einwv wg uahdov, ei Övvarov ny, Eder pvoas 
vi Baorlet mhetovag adehpovs weds aopaheav xat Óro= 
pov)» vv zoayu&voy. Xooufíov dé rod wletoroy Ev toig 
pliowg Óvreuévov Pijoavrog ovx civar và THY uoSogópgoy 
ebroic BEßaıa tod Maya Govros, auehety inéAsvoev ó Kheo- 
Be vesa ye rovrov shelovg yao m vuoyuMovg coy 
Even einer Tehowovynoiovs meocéyortag obvq “av uóvov 
vevon, ztgoSUjcG uevà TAY Oxhwr zagecouévove.  obvog 
6 Aóyog Tore uiv ov umga vQ KAsouévev wol movi 
evvolag xat ddunow loyóoc zrgoo&dnxev, vovegov dé, vob 
Hrohenatov vig aodevetac écivevobong thy eov, xal 
nadaceo elotev Ev vq undey poovety, tov ravra dedor- 
névar xal waow anorety &oqaAsovárov Óoxobyroo elvat; 
poßsoov roiste tov KAsouéyn voig ablinoig wg loyvorra 
maga TOig Bévoig* xal swoÀAdwv ny &xovety heyovtwy ott 
„obrog Ó Jun iv vovvoig toig goßaroıg Avaorgkperau.“ 
v() yo övre rorodtov SrépavEey IOS èv voig Baordixoic, 


trophérory &voéua wot NAQETLONONOV và roaTTöuEVve. 


34. 


Savóuevog d TeIvavaı TOY 


óusvos mit dem Gedanken umge- 
hend. 

3. asnydeevoer (bei den Attikern 
sehr selten statt &reimwew) unser 
verstàrktes abraten.— poat zé 
Baorket man müsse dem König 
Schaffen, — «à av juc9ogpópcv 
erweitert den einfachen Begriff ui- 
oFopooor-in Bezug auf Stimmung 
und Handlungsweise. — dcpedety 
unbesorgt sein, Faggeiv zvagexáAec 
Pol. 5, 36. — £vex& ye toúrov we- 
nigstens was das anbeträfe. — zvAet- 
ovs, Pol. ody dog, Kpr, Dóri oye- 
doy sis roroyihiovs sisiw ano He- 
homovenoon Eevor x«l Korres eis 
xıhlovs; ols dà» vevomusv nueis 
Kovov, Eroiuws sxoveynsover náv- 
“eg, : 

4, odev mit x«9'rep oder ais 


vabg Aën ovv aivay xal oreatiay Gztims' mvv- 


Aveiyovoy, Airwing dë 7o- 


in eingeschobenen Satzen wie wt 
solet meist ohne Infinitiv. — ov- 
«os ó Agwy, statt der Vergleichung 
ovr0s Womeo — Ev vobvois ONLO 
— werden beide Prädikate stärker 
als inhärierende ausgesprochen, 
wohl mit Rücksicht auf eine sprich- 
wörtliche Redensart. Pol. 5, 35 ovx 
aopahés vouikorres (oí ei Jw- 
oißıov) slvat Aeowrı nai nooßaroıs 
öuod moretoPon viv aula, — 
tmopléenav — nagenıoxonav, bei- 
des vom stillen aufmerksamen Be- 
obachter. 

34. 1. reine (zu 30,2) mit dem 
Partiz. nach Analogie von rav- 
soa. — svvO'avóusvos, zu 23, 3, 
— redvavaı tot sein. — ditoh- 
xós. gewöhnlicher ovupayexds ró- 
Aeuos genannt: nach dem Tode des 
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léu ovumendéxdoar vovg Ayaıovg, và dé mo&yuava o- 
Jev arta xal sraganakeiv ixeivov, iv Tagayı) xal òia- 
onaou ung ITehorovvnoov yeyerguérgc , nétov ui» uóvog 
acooralnva wera vov qíAov, Exevde Ó ovdéva, tod Mey 
Baorkéws ovx eioanovovrog, GA” iv oer) xal Iveco 
xol xopoic Gvvéyovrog íavróv, 6 dE vv din mosoTQ- 
xg xci scooBovievwr SwoiBiog uévovro uiv toy Kheo- 
ué aga yvouqv yero Övouerayeigıorov civar xal 
qofisoóv, poßsowweoov Ò &geSérra, vohunody evden xol 
peyahoroaynova xal vig Paorhelag vooovong eariy ye- 
yevquévov. 0008 yàg ai Óooge) xaveneaivoy avvóv, GÀ) 
Goreng cov Anv iv &q9óvoie ÓLcwrOuevoy xol tovpay 
doxobvra tod xara qow piov xol dodurun &pérwv xci 
oxietnoewr Tusoog ter xol Ondog tori Övoavaoyerov vov 
¿y raic yego vov leoéwy drerguftn, ovrog éxeivoy ovdey 
Hoeoxe TOV uade, 
ahha pivideoxe piov ijo, 


Antigonos (221) fielen die Aitoler, 
die Jugend seines Nachfolgers Phi- 
lippos verachtend — er war erst 
17 Jahre alt — in den Peloponnes 
ein, woraus sich zwischen ihnen 
und dem achaiischen Bunde ein Krieg 
entspann, der mit dem Frieden von 
Naupaktos 217 endigte. — và zrgóy- 
para die Lage der Dinge; Pa. 
5, 35 oí xara ehv "Elldda xacooi 
uovov o)x Em’ Öwöuaros xáAovv 
cov Kheouevnv uernhhaxoros udy 
?4yvvyóvov, noheuovusvov 02 tay 
"Ayauov, wowcvooryvov dé cv 
Aaxsdaıuoviov AltwAois ris 190s 
*dycuors noi Manxedovas amey Pelas. 
— oix sicaxovorvos, Pol. a. a. 0. 
6 Backers — eintos nai dAÓycs 
asi. naonxove tov KAsouévovs. 

vA DER —, der Wechsel der Kon- 
struktion (statt des Partiz.) beruht 
auf der Ungleichheit der Beweg- 
gründe des Ptolemaios und Sosi- 
bios, — cv Olay sgosovrkos, ud- 
Äere Tore NQOEOTÁTEL TOY mAy- 
karwv, Pol — ToAumgov jedes 


Wagnisses fähig. Vgl. Pol. a.a. 0, 
nyoviow um more uernkhaxoros 
Mën Avriyóvov, «dv dé koınaw 
umdsvös vadexovros üwvrındhov, 
Taxes anovitl ca narà zën Hh- 
Adda nomoáuevos vy avvóv Ba- 
gis x«i popegds adros ó Kheops- 
VNS avrayouiatns oplar yérmeou, 
tedenpévos uiv vm adyas avray 
TÒ Modypata, woreyvaxos dë cod 
Bacrhéws, Jewodv dë zoo và 
mapanpentmeva uir Hal uoo 
Aneonaoueva qe Baorhetas xal 
sto Ads dpogucs Eyovra mds mgay- 
uarov Àóyov: «ai yao vaŭs àv vois 
xata. Sáuov rca» TONOS 00% Ohl- 
yor xal oroaciaray mhidos èv 
vois xar "Epeoor. 

3. ai wosa? die ihm in dieser 
Absicht gegebenen. — ‘Ars der 
Stier zu Memphis, der bei den 
Agyptern góttliche Ehre und die 
ausgesuchteste Pflege genofs. — 
dv agPovors, zu 2, 1. — Ala — 
Worte Homers vom zürnenden Achil- 
leus Tl. 1, 491. — In diese Zeit ge- 
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woneg Axıkheüg, 


aod. Hënn, zo9écoxe O° aithy TE wvoleuor ce. 
35. rovovtwy dé vOv xav avrov OVTWV zQoyudrov 
àquxveivau Nuxayógag ó Meoonriog eis Ahesavdesıev, ang 
uuooy. uy coy KAeouérg, 78000r0100uEvog dé plkog sivas, 
xwegiov dé more xav «vrg meneanwsg xoi Ov aoxodtar, 
we ome, val dua wokguovg orn Areılmpas To &QyÓotov. 
2 robroy. ovy &ußaivovra tore who dduadog Idwv ó Kiso- 
ung. (roye yae èv tH xonmide vod Auuévog. zceguvormw) 
nowalero wooMmwg xol vig ator sig diyvmvov yot 
xgópasis Howra, tov dé Nixayogov quAoQQórvog avra- 


hórt wohl die Aufserung Plut. mor. 
9613 Kisonevns rage ztóvov ebdo- 
xınodvTos anootuaros EowenFeis 
si un palvnraı onovdaior, Exehev- 
gen éexelvous OGnoneiv, c)vóv ydo 
iv Ilslonovenow Tov vo)v uw. 

35. 1. ¿oo — einen ganz an- 
dern Grund zum Hafs für Nikago- 
ras gibt Pol. an 5, 37 Nixayögas 
as nv Meoonwıos‘ ovros vmnoxe 
macounos Eevos Apyıdanov tod Aa- 
xao uov iov Bacrhéws. tov uiv 
guy med Tod yodvor ßoaysid tus 
nv. Toig TLQORLONMEV OLS rm Aon?) 
meds addnhous? xa ov dë xaıgüv 
Aoxidauos Ze vie Srderns Épvys 
deioas tov Kisouernv.(so auch 8, 1 
doxid. 0 cv Aan, Bacrheds vri 
dönevos thy KAsousvovs guAaoytav 
puyar. ix cps Inagens, vgl. da- 
gegen Kl. 1), «ai magsyever’ sis 
Meconviar, ov uóvor oig xci 
rois ahhoıs.wayraloıs ó Nıxayoous 
ed  2öeEaro zooDOUuos, adhe 
nal natà thy EEns Tvuregupogan 
dyévevó vig adrois oAoayeons. e%- 
voa nal guter 008 adanhovs. 
O10 sei pera raicva cov KAeoué- 
vous vztoüst&avcos Einida xo 0ó0ou 
nar dıaldoems meds tow ‘Aozida- 
pov, Baxev avtov 0 Nix. eis Tas 
Jtamootohas xai tas, omdp «dv 
mztovsoQv gun Innas, av xvodadOv- 
tov 6 uw Aoyid. eis ci rég- 
THY narmeı gu GTeU0 G Tats Jud ro 


Nimayogov yeyernuevaıs suv Pnxcus, 
6 02 Kheou. anavınoas toy 
Aën su sasi émavethero, 
toù 08 Nixayogou xal vv allow 
Tay avvóvov épelowto. sods uày 
ov» toùs éxros 6 Nixay. imenolyero 
ée: üqelAew tp KAsop. dua viv 
avrov swrnotay, Ev «vt ye um 
Bagéms (pesos tò ovufsfinxos, do- 
xà. erue yeyovevaı TO facit 
cie anwdetas. Man hat sich. in 
neuester Zeit meist für die auf Phy- 
larchos gegründete Darstellung Plu- 
tarchs (5) gegen Polybios entschie- 
den: ob mit Recht dürfte sehr 
zweifelhaft sein. Wer Plutarchs 
Bestreben kennt, seine Helden móg- 
lichst rein uud fleckenlos darzu- 
stellen, wird sich des, Verdachts 
nicht.entschlagen kónnen, dafs er 
auch hier von mehreren Traditionen 
die mildeste gewählt habe. Denn 
während er. Beschuldigungen die- 
ser Art sonst, wo er es mit eini- 
gem Grund kann, mit Entrüstung 
abweist, kann er nicht umhin Vergl, 
mit. den Gracch. 5 zu gestehen: 
"doxiQauov — sree uiv. èx Mso- 
0707 nurehheiw, &zxoSJ'avóvros Zä 
vv povoy oix emekehiav Bepul- 
woe Tj» airiay nod avro? is 
a vat£o eng. 

2. »onnis, Quai, die steinerne 
Einfassung des Hafens. — gie: 
ous von jeder, nicht blofs einer vor- 
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ozaLouévov xci pýoavtog Vzovg aysır tH) Baorhet za- 
hovs vOv moheuorynotwr, yehaoag 6 Kiheouéyys ,ifov- 
Louny av Zug „oe uahhov new &yovra. oaußvxıovoiag 
xal xwelüovg* Zeite yao viv udhora narerselysı Zén 
Bao ée. wel 6 Nixayooag vórs uiv Zuerdiegen "` nué- 8 
gais Ó vorsgov Oklyaıs bmouvioas tod ywglov tov Khe- 
ouéyn vor yoo iósivo thy vuv Arohaßeiv, de obw Qw 
évoydjoag, et un meot vr)» tor pogriwv dieFeow uevologc 
eLnuobro. Too dé Kisouévovg pnoavtos ov0bv würd re- 
gıeivaı tay dedouévoy, Àvrm9elg 6 Ninaydoag ixqéoet 
v) Zuoußlo Tò orduya vo? Kieouévove: 6 dë xal vobvo 
uiv aouévwg Ehaßev, ix Ob welkovog airiag cov Baoıkda 
aoaoosivar Inrov Émeuoe voy Ninayogav Zorrgroign yoá- 
warra xark vob Kieonévove amohımeiv wo iyvoxovog, el 
un AeBou coges xal oreatwuras wap’ abrod; Krein 
xaraoyeiv: 6 Ain ovv Nixayogag tradra yodıyag arré- 4 
svAevoe' tov dp SworBiov uera crécoaeag Q)u£gog viv èri- 
ovoAnv voög vóv IHIvoAsuotov &veveyxóvrog: ws Goríog aù- 
rò Sedouéyny xal mwagogivartrog TO usıyarıov, Zdofen elg 
oinlav uey&Anv. eloayayeiv cov KAcouérg we) cy Giny 
óuolog rrap&govras deren èğóðwyv soe, 

36. Hy uiv ovv xol rara dvanod cQ Kheouéver, 
poxInoorégas d vag met vob uehhovrog &AmiÓag Eoyev 


geblichen, Veranlassung. — xedovds 
Angabe der Species, ziv rohe- 
ornoiwy des Genus. — xaverelye 
von einer aufregenden (interessie- 
renden) Passion; anders konstruiert 
Pol. zovrwv yao 6 viv Baorheds 
KaTeneiyerat. 

3. 00% av &voyAnoas nicht würde 
behelligt haben, durch seine Mah- 
nung. -— peroiw@s éCnurovro ziem- 
lich (= bedeutend) eingebüfst hatte. 
— «Gv Os0ouérvowv, «rc cvrvákstc 
32, 2. — Avanteis aufgebracht, 
ärgerlich, — xai «o)vo auch, schon 
dieses, von einem neben etwas Be- 
deutenderm gleichfalls in Betracht 
kommenden Umstand, vgl. 36, 1. 


— ei un Aio, Pol. gibt den Inhalt 
des Briefes so an 5,38 ore weile, 
KAeoudvme, dw i noıwvraı chy 
dEamoorolnv avtov pete «76 Qo- 
uobovons apaonsvis nal yoonylas, 
émavioracdon tois toù Bacrhdws 
Tony Mao. 

4. ointay psyédny, Pol. viwós 
anododstons oinias atò maue- 
yédous escorsizo zën dvaterBny Ev 
cairn magapvhertöusvos, "or 
diapsowmy tov Zillen tov ganz 
peeve eis cas pvhands, TQ) zor 
otat tw Stouray v Asor 
dsopornoly. 

86. 1. wal taŭra; zu 35, 9. — 
poxInooréoas, Pol. poxdnoas èh- 
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ix tovavtns ovrtvyiac.  llvoÀsuoiog ô Xevoéouov piho 
ov tov Baorkéwo ravra tov xoóvov éscretnig dueidexto 
oui Kisousver, xal gum] Pera tig Gorete advoig xol rrag- 
2enola zgóc GAdndove. obtog ovv vóve, tov Kheouévovg 
dendévrog edeiv medg aùróv, ae uiv xoi dvehéy In 
uérora, tO Urortov e&eugay xal regl rot Baoık&wg arro- 
AoyoUnevoc' zcv. dé wedi èx the oixtag xol ur) zeoo- 
vonoas ZAëdaptogihen you tov Ivowv Erranohovdoüvre vv 
Kasouevn scıngög éceviunos roig qUAa&w, dg On uéya 
Inotoy xal dvorientoy cushag prdervovar nal ógóóuoc. 
vovroY ô Kheouévyg abeynoog yevouevog xal zeoly aiodé- 
oda. tov IlroAsuoiov avaywonoag speace roig qíAoug. 
&b90g 009 mávveg üg mgóvegov eixov éÀmíÓag ëxBo)óyuzec 
70006 veyiv iBovAsócavro ToU llroÀsuoiov tiv adıniav 
Auvvausvor nad viv vfu à&ioc cig Xmágrge ascodaveiv 
nal um zreguevew deeg legeio zruavdEevrag Kararorınvas 
dewoy yao sl tag roc Avviyovov, vòga rcohsuormv xol 
deaornoror, dicdvoerg bwequday KAsouevng xadntac un- 
Toayigrov Bacrhéwg oxodiy àvouévov, vay GOTOV dré: 
Auger TÒ vüumavov nad xavanavon cov O(acov, czoxre- 

vobyrog cvvOv. 
37. we 0 Woke vobra nal xarà voyyy 6 IlvoAz- 


nidas Kov vie toù wéldovtos. 
— tag, diese als selbstverständlich 
vorausgesetzt. — IIroAeueios ó 
Xovasguov wird sonst nirgends er- 
wähnt. — ndvra vóv yoovory wäh- 
rend seines Aufenthalts in Alexan- 
dreia. — uu = guAavO'gó- 
zws: Pol. gedenkt dieses Vorganges 
nicht. 

2. meds ógyrv, zu 3,2. — éBov- 
Asioayto —, Pol. 5, 38 KAsousvne 
mavtos modymaros Eugwe neigen 
haußaveıv, ody 0UT@S TETELOMEVOS 
santa arva ec TÄS qvod éacas (ov- 

ev yee elye cay euloymv 790s 
cn énidoAz»), zé 08 whsiov sia- 
varyoaı road o xal. under av- 
aEıov vnoueivar vic megl avtov 
Mooyeyevnmerns vóAune. — unroa- 


aoro verächtlich mit Beziehung 
auf des Ptolemaios Lieblingsbeschäf- 
tigung (33, 1) für die oiegg vàv 
deav, die Kybele, nach Art der 
Bettelpriester (Galli) mit Cym- 
beln, Trommeln und Pfeifen ein- 
herziehend Gaben einzusammeln. 
Eustathios zu Hom. Od. a 1824 
unrgayvoreiv, tò peta cuunávamv 
Hal TIVOV TOLOLTM@Y Tt6QuÉrQL xai 
éni tH unter Cyeigew T oogás , 0 
goriv Zei an “Peg. Plut. mor. 56° 
ovros (das Lob der Schmeichler) 
Aiyuntoy andhese, viv Ifrols- 
ualov Inditnra xal Jeolnylav 
xal óoÀoyuovs nal Tuundvov yä- 
dëng edogfevav  OvopgaGov nxa? 
gon Aaroeiav. 

87. 1. Kavwßos (Kávwros) Stadt 
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uaiog elg Kavwßov EEwgunos, zeeWrov uày dvsdwxay Aóyov, 
wg sragakvoıro tig qvAoxüc bud vo? focuAéwg Zcert" 
Ex vuvoc É9ovc Baorhixod voig uéAAovaw ZE sigurie àro- 
AveoFae Osizcvov te wéeumcouévov xo Seviwy, oí qíAot soAÀà 
tovavta ty) Kieouéver agaoxevacartes tEwer elaémeu- 
war, ESararwvreg roùe pvdanag olouévovg td roù paoi- 
héwg arceovadar. xal yàg EIve xoi weredidov vovrwv 
apiovwg avvoic xol invdelg Orepavovg wal xavanludels 
elotiato mera vay qíAoy. héyerae d zénton © drenner 2 
woos viv weak Ögumoaı, cvvowOóuevog oixécny Eva 
cov ovveddtrwr v)» woakw ew raga yuyarqa xexouwn- 
uévoy HS Hoa. xal qofh9elg teg, ecard) uéooy Hué- 
eas ny xol corso prvhanag Fodevo xadtevdovtag God vg 
MéIng, ivóvcáusvog vÓv yirðva xol viv dapny èx TOO 
dektod zagakvoauevog Wuov your co ipet uera cov 
pihwy Zëezegdugen èorevaouévov omolws, dsxareuoy dv- 
rwv. Lirnivag dé ywAög wv ef uiv zugwen ovvebéneoer 8 
Zeut zQo9Uucc, wg 0° wga oyodaivegoy srogevouévovg 
dv abvóv, éxdhevoer avelsiv xal ur) Ovapdeloe thy zo G- 
Ew axonovor avIowzoy zeguuévovrag. Eruge 02 tov Ahe- 
Eavdeéwy tig Vaeagon yov mapa vàg 9ügac' vcobvov. ape- 
köuevor xol voy Tnautcav avaßahovreg èpégovro gdu 
dré vv orevwndy xol magexcdovy voy OyÀov iml viv 
slevdeolav. roig db voooírov, wg Zosen, axie uerüv, 
0009 émauweiv xol Favudbeiw zën vo) KAtouévovg vóAuov, 


D 


an der nach ihr benannten west- nen mulste, — mieis hatte auf- 


lichsten Mündung des Nils 120 Sta- 
dien von Alexandreia. — Pol. 5, 39 
agaınon0as ovv sodoy tov pa- 
ovhéms sis Kávwßov, dıedwne tois 
pvlárrovow avrov phun oS àpi- 
sodar uthhwy vo toù Bacdéeaos, 
xal dia tadbeny zën aitiay aùtós 
«s tors avtov Feodmorvras eiaria 
xal tois prddrrovow iegeia wol 
orepavous, Ana ÔÈ tovtois olvov 
éEaméorahev. — nai yao denn 
auch, Zusatz, weshalb die Täu- 
schung um so glaubhafter erschei- 


setzen lassen, avrois: Krünze gal- 
ten als notwendiger Schmuck zum 
zóros nach der Mahlzeit. 
. 2. v&yww wnattisch. — ée 
nuéoas, das Gelag hatte also die 
Nacht hindurch bis zum Morgen 
gedauert. — évdvacuevos, sehr sel- 
ten bei den Attikern statt dvóvs. 
— aiv dapıw nagahvoousvos um 
den Arm völlig unbehindert brau- 
chen zu können. 

3. avaßaklsın aufs Pferd helfen : 
stehender Ausdruck. 
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exohovdsiv OP xai Bondeiv ovdelg BOdooet. TOY uiv ovv 
vob Xgvoéguov IlroÀeuoiov ix vag aving Eıövra resis 
et spoortoóvveg. dorévteuen "` éxégov dé IlroAsuaiov 
vo) pvhaoooreog thy wohn BAoróvoyrog aguaTı 70905 av- 
Tovg; dounoartes èvavrior vols Aën brneérag xol Óoou- 
qógovc dieoxédacay, avrò Ób xavaomácavreg and rot 
aouatos armerreıwav. sive 00g thy degen Zelgorg, vag- 
offent dvevoovusvoe Tò degurggion xat xonoaodar cQ 
S aeitäet vov Osósuévov. ` Bräegen dé poasauevor xaAdc 
ot pbhones, wore xol TAavTNS anoxgovodévra vig meloas 
vóv Kieouevn Ovapsveo Par xal whavaodar nave chy ze Àu, 
OvdEVdg ALT MOOGYWQOdYTOS, BAAC qevyórram xol qofov- 
-uévov &ztávrov. ovrog 00V ATTOOTAg xol 7006 vob pihovs 
eirrov ,,0008” Hv Gow Favuaorov oye yvraixac evOod- 
oy pevydrroy vij Ehevdeglav,“ zragex&heoe navetas a&ioc 
6 oof xol vOv merroayusvov vehevtar. xol sQüOvog uby 
Trreitag rò vy vewrégwv vıwög &rehnyn deäeie, čreva 
dv hhor Euaoros sixdhug xol adedg éavróv amooparreı, 
shiny Hevréog roù xedtov MeyáAnv nod varahapovrog. 
volvov d xáAhwvov doe xe) 77008 THY ayoyhy ev—~pvé- 
OrcTOY TOY véwy yevóusvov ~oWmEvoy àoyyxOc ó Baorkede 
ixéAevoev, orav od ve nal vobc Ahhovg vòn renrwndras, 
ouro rehevran. Zén Ob weuuévov Aert Errıwogevöusvog 
ó Ilavrebg xol guf Sepik zepemtóusrvog xo Éxacvov 


4. Zoos, zu Ag. 11, 1. — oùðsis Anhang zu verschaffen, mifsglückt 
éOáoos., dur cé magddogoy vis war. — dragéocoFar sich hin und 
&nußohns: Pol. — IlroAgucíov vo? her treiben. — dmooras abste- 
griaccovros thy nów, Pol ovv- hend, vom Unternehmen, — 7v 


vvXovvec Kara thy leren Iro- 
Jeunip To Tore mi «ns modews 
anoheheıuusvp, varamımEdusvor 
tË nagapohp rors Guvówvvas að- 
TO, TOUTOV MEY 00.6700 00/188 ATTO 
toù veteinmnov maoerkeıcav: das 
letzte Wort ist vielleicht zu ver- 
bessern in xarexreıwav. — cov 0s- 
dengen, zu Ag. 12, 3. 

b. «ai Tavens, wie der erste, 
sich durch den Aufruf. zur Freiheit 


Goa (zu Ag. 14, 2) wo wir das Präs, 
erwarten, stehend wo aus dem ge- 
genwartigen Zustand geschlossen 
wird, dafs etwas nicht so ist, wie 
es sonst, erschien. — avO'gazcov 
== oó zu nehmen ist unnötig. 

6. den Felts der darum gebeten 
hatte: so sehr ‚häufig, besonders 
das Partizip., absolut. — Havrsos, 
8. 23, 4. — aywyiy, zu Ag. 4, — 
doousvov, zu 3,2. — ovt@, zu 19, 
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arsrreıwäro, un vig OvahavFavor Cov. iei ÖL ze) vor 
Kheouévy visag maga vo opvedy side ovoreéwarra ré 
modowsmor, epiinoey abrov,* siva mageradıae‘ xol véAoc 
Éyovvog Ó mequbador tov vexooy écvróv. éninaréopase. 
98. Kisouerng uiv ovv Eunaldera vig Ireagrng ba- 
otheboag črn xal TOLOTO Eng yerouevos otro AATÉOTQEYE. 
tig 0b nung eig viv zedin olny oxedaoFelons. Ñ uiv 
Koarmolxieie, naineg ovow yevvata yori, mooddwxe zé 
qoórque 70008 TO TÅG Ovupogag uéyedog xol zeguflaAovon 
và wala tod KAcouévove cAogboero. rar dé rardtwv 
TÒ MOEOBLTEQOY amonyOndaY, otdende AV zrgooÓoxioavrog, 
ad vob réyovg imi xeqoddv Egguvev avro” xol zem? 
usv Foyer, ov At amédavev, QAR HEIM Bowy wal àya- 
voxvoby del vq dreeë tehevvay. ó dé IlvoAeuctog 2 
wg Zanen Tadra, weocérake To ën oda tod KAsouévovG 
ënnert naTaBveswourrag, asoxteivar dë và mada 
xal viv untéga nal Tag zeg avv)» yvrouxec. iv dé tav- 
tag nv x«l Ilavréog yor x«AMov) xal yervanorarn TÒ 
Hoos. ` Ze 0 adbvoig veoyeuorg ovow iv. axpaig gouty 3 
ai riyar ovvépnoar. evdig uà» ovr ovvexndedoar vq 
Ilovreéi Bovhouéryy «vey ovx eiavav oi yowsic, «AA ñiq 
navarheloarres üpóAovvov: ddiy Ó voregov trior Zeg? 
magaonerdcaca xol yovoiðiov ov odd vurrög amédoa 


4. — maganrousvos: éen, — 
oveteéwayta TÒ medcwror das 
Gesicht vor Schmerz verziehend. 

88. 1. xarsorosye Ende 220 oder 
Anfang 219, — eovdwxe von ge- 
brochener Seelenstarke, Perikl. 36 
où pry aneinev ovdé noovðwne To 
Yoovnua xol To weyedos rips yv- 
X7 VTO TOV OVUPOQOV: — 33:908 
nicht = vzcó, sondern: in Hinblick 
auf. — eweg foyer nahm Scha- 
den. š 

2. gege = àwaczroeuoQeu, 8. 
39, 1. — xaraßvgoovw in culeum 
insuere, in eine Tierhaut wickeln : 
entweder zu langerer Erhaltung des 
Leichnams oder zu gröfserer Be- 


Plutarch II. 4, Aufl. 


schimpfung. Eine àhnliche Strafe 
liefs Antigonos an Achaios, dem 
Sohn des Andromachos, vollziehen, 
Hoke roden uë dnpwrnordocs 
coy talain@oor, pera dé votre 
chy nepaliy dmorenovras ovo) 
nar KATAQQAWAVTAS Sig. Aueren d: 
oxo avaatavedsan có o@ua, Pol. 
8, 23. 

3. dpowvov, wir erwarten. den 
Singular: der Plural, insofern der 
Zustand: als: wiederholt. und. mehr- 
fach sich àufsernd gedacht ist; ähn- 
lieh Vergil. Aen. 1, 350 securus 
amorum germanae. — od moÀë 
oder Ausgén: tritt: nicht selten zur 
Verstärkung. der Diminutivformen 

7 
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xal duigaca ovvróvwg iml Taivaoov Pxei9ev imégn veds 
sig ^ diyvmvoy mwheovans’ xal drexouladn zog tov &ydor 
xal ovvdınveynev ada tov imi évng fov ahimog xal 
ihagag. avery tore chy Kearnolzheray imo TOY Ovgorta- 
rov e&ayouévny Eysıyayoyeı, tóv ve mémiov «brig Zero- 
hop Bavovoa xol Faggsiv magaxahotoa undEv ve und’ 
obrv PxmercAnyuévqv cov Fávarov, add’ by uóvov aivov- 
Mën, 790 gin mwadlor anodaveiv. eel Ó q490v eig 
vóv vonov, iv © taŭra doay eiWFeoay oi ürmokraı, 
ztQOvov uiv và saıdla vic Koarnomhelag dewong Zopar- 
vov, iv’ éxelyny, Ëy codvo uóvov imi vuÀwobroig Fey- 
4 Eat ádeci „© véxvo, mot luóheve; ù Ób Mav- 
ëng yum], meqtlwoauéyn vo ludrtov, EVOWOTOG ovow xal 
ueyaıy viv &mo9vgoxovoOv xov» o»; xol ue? 
Hovgiag &Segameve xal megiíoveAAey èx vv &voeyouévov. 
vélos dë mera ia0ag Eavımv xoouýoauoa xol xeroyoyovoo 
viv zcegufloÀrv xoi undéva zcgooeASeiv &ácoco unde Aust 
&ÀÀov v vóv imi vhs gene terayuévov Zënter € xoré- 
orgaıyev, ovdevdg der äefge xoouoUrrog xal meQunalimror- 
vog uera THY tehevrtýv. ovro wagéuewe TH Paverw wÓ 
xóourov vrc rte, xal depthager Hy Cdoa poovedy vq 
owWuarı ZEIEN, 
39. 1 uiv on Aaxeðaluwv èpauihhwg eyovirauéyn 
TQ yovanely Öoduarı rods rò avdgeioy iv voig koyarvoıs 
naıgols éméderde viv ageriy tBovrdqvar um dvvausvny 


hinzu. — dreiëngee, nàml. cov ir- 
zov, vom eiligen Reiten. — Tai- 
vagov, zu 29,2 (D$950v). — ùro- 
Aepfévovc« aufnehmend, um ihr 
das Gehen zu erleichtern. — tað- 
za nicht auf ein bestimmtes Wort, 
sondern auf den angedeuteten Be- 
griff Hinrichtung bezüglich. 

4. meolwoapern das Gewand 
hóher um sich aufschürzend — da- 
her nachher als Gegensatz xaraya- 

oven THY Tegıßohny — um bei 
ihren Dienstleistungen unbehindert 
zu sein, — éPsoasceve erhält als 


allgemeiner Ausdruck seine nahere 
Bestimmung durch zregiéoveAAev, s. 
zu Ag. 20,3. — dx cay évdexoue- 
vov nach Möglichlichkeit, sonst ge- 
wöhnlich Ze tay po guten, — xo- 
aures vom Ordnen der Kleidung, 
näher bestimmt durch zarayayov- 
oa, -— ovre — d. h. im Tode noch 
bewahrte sich ihr Sinn für Sittsam- 
keit, der im Leben der Wachter 
ihrer Keuschheit gewesen war. 
89. 1. Der Wetteifer der Frauen 
Spartas mit den Mànnern in muti- 
ger Ertragung des Todes wird un- 
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ro vig vóyuc. oklyaıg 0 voregov qu£goic oi To Coma 
tov KAeouévovo &veoravowuévov magapvharrovres elóov 
evueyé9n Opdxovra vi xepoAT mtQuvemAeyuévoy xol @zeo- 
xQUzvvoYre TÒ MEdGWIHOY, Gore undtv Zongen èpintaotar 
oagnopayor. èx dé rovrov Öeroiðaruovia mgooéntos cQ 
Baorhet xal góflog rollar xadaguar raig yvvot&w agyiv 
zagaGyov, dc avbgög avnonuévov ÓeoquAoUc xol xgelr- 
vovog viv vow. oi 0 '4AsEavÓgeig xal mQoGevoémovro 
porrðvreç él tov Torov, Nowa tov KAsouéyg xol ev 
maida 79000Y00EVoVTEg, Qyou Ob xevémavoov «vtoùg oi 
Gopwregor, Ót00vveg Aöyov, wg uehlsrag uiv fósc, opi- 
xac Ò Irori naraoanevreg tay Fotor, xdvFagor Ò Ovov 
tavtò zaSóvrov Cwoyovorrtar, ta Ó avIodmwa 00- 
uara, toy regl TOY mvEhoY lya ooy Gvogorv tiva xol oú- 
oraoıw èv éavroig Aoflóvvov, Opes avadidwor. xal covro 
narıdovreg oi mahal uahıora cov Dr om roy dedxovra 
Toig Nowor ovyw@nelwoayr. 


ter dem Bilde von um den Preis 
kampfenden Dramen dargestellt. 
2, wai sooceroemorro steigert 
die vorhergehende Angabe. — 4ó- 
ov Oworres die Erklärung ange- 
hend; belehrend. — wedicras —, 
dafs aus den verwesenden Körpern 
der gröfseren Tiere andere kleinere, 
besonders Insekten, erzeugt wür- 
den, war bei den Alten allgemeiner 
Glaube. Die Entstehung der Bienen 
aus verwesenden Rindern erwähnen 
Ailian, Tiergesch. 2, 57. Varro de 
re rust. 3, 16, 4. Vergil. Georg. 4, 
281 ff. Ovid Metam. 15, 364 f., der 
Wespen Ail. a. a. 0. 1, 28, und von 
Schlangen, die aus dem Riicken- 
mark menschlicher Leichname er- 


zeugt würden, sprechen Ail. a. a. 0. 
1, 51. Plin, h. n. 10, 66 und Ovid 
a, a. 0. — é£avO'ovo: transitiv. — 
zovro —, Schol. zu Aristoph. Plut. 
733 mowers uiv xol vois addow 
nowor Opáxorvss rageridevro, LE- 
eupívos dé vq l4owhnmi: die 
Schlange- galt den Alten als genius 
locorum, sie war das beständige 
Symbol des órtlichen guten Genius, 
ein Wahrzeichen der Anwesenheit 
eines Gottes und der Heiligkeit des 
Ortes. Nach der plutarchischen Er- 
klärung ward sie den Heroen zuge- 
sellt als Andeutung der aus mensch- 
lichem Ursprung erlangten Gótt- 
lichkeit, vgl. Schómann, gr. Altert. 
2, 176. 


7* 


Einleitung zu den Gracchen. 


Die Verbindung, in welche Plutarch die Biographieen der 
Gracchen mit den vorstehenden der lakedaimonischen Könige 
setzt; ist einer der Beweise seines feinen Sinnes und glücklichen 
Takts im Zusammenstellen und Vergleichen. In der Einleitung zu 
Agis und Kleomenes ist der Inhalt jener Biographieen in Ent- 
wicklung und Verlauf eine natürliche Tragödie von ergreifender 
Wirkung genannt und auf die Vorzüge der Darstellung aufmerk- 
sam gemacht worden, die sichtlich aus der Teilnahme des Schrift- 
stellers an dem Schicksale seiner Helden geflossen sind. Mit glei- 
chem Anteil des Gemüts sind unverkennbar die Biographieen der 
Gracchen geschrieben, und darum sicher diejenige Teilnahme bei 
dem Leser zu wecken, welche Unternehmungen, die frei von aller 
Selbstsucht die Ausflüsse lauterer und hocliherziger Gesinnung 
sind, nie versagt wird, am wenigsten jetzt, wo Fragen, wie sie 
den Unternehmungen der Gracchen zu Grunde liegen, nicht blofs 
die Köpfe der Staatsmänner beschäftigen, sondern die Teilnahme 
der ganzen Welt gebieterisch in Anspruch nehmen, Dafs nicht 
erst in unserer Zeit der Gegensatz zwischen Reichtum und Ar- 
mut, zwischen Besitz und Besitzlosigkeit zum Vorschein gekom- 
men, zeigt der Inhalt der vier hier vereinigten Biographieen. 

Der Umstand, dafs Plutarch selbst von den agrarischen 
Verhältnissen. des römischen Staats, deren Reform die Graccben 
erstrebten, nur mangelhaft, zum Teil falsch unterrichtet war, 
macht es nötig die Hauptpunkte in einer kurzen Übersicht hier 
darzulegen. 

Ager publicus, yñ Önuooia, das gemeine Feld, die Staats- 
domänen, durch Eroberung, seltner durch Schenkung gewonnen, 
bildete den Haupthestandteil des römischen Staatseigentums. 
Teile desselben gingen in den Privatbesitz rómischer Bürger über 
(ager em publico privatus factus) teils durch Verkauf, teils durch 
unentgeltliche Anweisung und Verteilung (assignatio) sowohl an 
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einzelne (viritim), wie an eine Gesamtheit bei Anlage von Kolo- 
nieen. Allein der bei weitem gröfste Teil blieb Eigentum des 
Staats, das er seinen Bürgern zum Niefsbrauch überliefs. Aber 
die Bewirtschaftung des óde liegenden Landes, dessen Besitz noch 
dazu anfänglich stets bedroht war, war ohne gröfseres Vermögen 
nicht möglich und so waren die unbemittelten Bürger von selbst 
ausgeschlossen. Die so überlassenen Besitzungen, possessiones, 
konnten vererbt und verkauft werden, aber in eigentliches recht- 
liches Eigentum (dominium) gingen sie niemals über, dieses 
verblieb vielmehr stets dem Staat, der es jeder Zeit zurückfordern 
und frei darüber verfügen konnte. Demnach blieb der Besitz, 
auch wenn er Jahrhunderte hindurch gewährt hatte, stets un- 
sicher. Die von demselben an den Staat zu zahlenden Abgaben 
erhob dieser nicht selbst, sondern verpachtete sie gegen eine be- 
stimmte Summe an die publicant, welche die von den einzelnen 
zu leistenden Abgaben beitrieben. Dafs unter solchen Verbält- 
nissen im Verlauf der Zeit die Unterscheidung des Privat- und 
des Staatseigentums schwierig werden mulste, liegt ebenso am 
Tage, wie die Notwendigkeit, dals alle auf den Besitzstand be- 
züglichen Neuerungen mehr oder minder die Interessen aller be- 
rühren mufsten, der Patricier sowohl wie der Plebejer. Erstere 
waren ausschliefslich im Besitz des ager publicus, wenn nicht 
rechtlich, wenigstens faktisch, während die Plebejer ihre Grund- 
stücke als Eigentum besalsen, dessen Erweiterung und Ver- 
grüfserung durch Anteil am ager publicus ihnen nicht gestattet 
war; den Patriciern war für den Umfang ihrer Possessionen 
keine bestimmte Grenze gesetzt. 

Das hieraus erwachsende Milsverhältnis zwischen Reichen 
und Armen trat immer schroffer hervor, je mehr der ager publi- 
cus durch die fortgesetzten Eroberungen an Ausdehnung gewann. 
Zugleich mit dem Umfang der von ihnen occupierten Ländereien 
wuchs die Habsucht der Patricier. Eine ingens cupido agros 
continuandi, wie sie Livius (34, 4) nennt, trieb sie an ihre Pos- 
sessionen durch das angrenzende Eigentum der Plebejer zu ver- 
grüfsern; kleine Bauernwirtschaften , die der Besitzer mit seiner 
Familie selbst bestellte, konnten bei den stetigen Kriegen neben 
den Inhabern ausgedehnter Latifundien, Güterkomplexen von oft 
bedeutendem Umfang, nicht bestehen; die Besitzer, die überdies 
die Konkurrenz gegen das oft zu Schleuderpreisen auf den 
Markt geworfene auslindische Getreide — die publicani hatten 
es aus den Lieferungen der zehntpflichtigen Gemeinden so billig 
erhalten, dafs sie selbst noch ihre Rechnung dabei fanden — 
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nicht aushalten konnten, gerieten in Schulden und wurden zur 
Abtretung ihres Eigentums an die Patricier durch die Not, nicht 
selten selbst durch Gewalt gezwungen. Verschlimmert ward ihre 
Lage noch dadurch, dafs ihnen sogar die Gelegenheit durch Tag- 
arbeit ihren Unterhalt sich zu erwerben benommen oder be- 
schränkt durch den Umstand war, dafs die Patricier ihre Lati- 
fundien, deren Ackerland gröfstenteils in Weideland verwandelt 
wurde, durch Sklaven bebauen liefsen, deren Zahl durch die aus- 
wärtigen Eroberungen in einem die Ruhe und Sicherheit selbst 
Italiens bedrohenden Grade gestiegen war, zumal die Verringe- 
rung der freien Ackerbauer, des eigentlichen Stamms der Kriegs- 
macht Roms, auch einen fühlbaren Mangel an streitbaren Solda- 
ten bewirkte, die vorhandenen aber durch die beständigen Kriege 
dem Ackerbau und dem einfachen arbeitsamen Leben der frühe- 
ren Zeit entfremdet wurden. Es fehlte das, worauf nach Aristo- 
teles allein ein wohlgeordneter Staat gegründet sein muls, ein 
wohlhabender Mittelstand. Dazu kam die entsittlichende Wir- 
kung der um sich greifenden Verarmung, welche eine Schar be- 
sitz- und arbeitsloser Menschen vom Lande in die Stadt trieb 
und eine Anhäufung von Pöbel der schlimmsten Art herbeiführte. 

Solche Zustände fand Ti. Gracchus vor; schon früher, ehe 
sie so grell hervortraten, hatte es nicht an Versuchen gefehlt, 
ihnen abzuhelfen. Abgesehen von andern Gesetzvorschlägen, 
welche die Herstellung eines billigen Gleichgewichts zwischen den 
Patriciern und Plebejern erstrebten und ohne einen andern Er- 
folg als den einer augenblicklichen Beschwichtigung der Plebs 
blieben, trat der Consul Sp. Cassius Viscellinus im j. 268/486 
mit einer lew agraria auf, welche den Plebejern Anteil an dem 
ager publicus verschaffen sollte. Allein die Ausführung dersel- 
ben ward durch die Patricier hintertrieben, Cassius selbst als 
regni appelens zum Tode verurteilt und hingerichtet. Aber die 
durch ihn gegebene Anregung ward zu einer Quelle sich immer 
wiederholender Unruhen (dasselbe Schicksal wie Cassius traf 
M. Manlius, den Retter des Capitols 369/385), welche durch 
einzelne Verteilungen neueroberter Gebiete nur vorübergehend 
beigelegt wurden. Eine tiefgreifende Reform der bestehenden 
Mifsverhältnisse beabsichtigte der Volkstribun C. Licinius Stolo 
im J. 378/376 durch sein Gesetz de modo agrorum, dessen wesent- 
lichste Bestimmungen folgende waren (Liv. 6,35): kein Bürger 
sollte vom Gemeindeland an Acker- und Baumland mehr als 
500 iugera besitzen (ne quis plus quingenta iugera agri possideret): 
auf das Eigentum bezog sich diese Bestimmung natürlich nicht: 
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niemand sollte mehr als 100 Stück grofses und 500 Stück kleines 
Vieh auf der Gemeindeweide halten; wer gegen diese Bestim- 
mungen handle, den sollten die Adilen vor dem Volke auf eine 
Geldstrafe belangen; statt der bisher verwendeten Sklaven sollten 
die Besitzer des Gemeindelandes verpflichtet sein Freie als 
Feldarbeiter zu gebrauchen. Nicht erst von Licinius gegeben, 
sondern blofs von ihm erneuert worden zu sein scheint die Be- 
stimmung der zu entrichtenden Abgaben: die Besitzer des Ge- 
meindelandes sollten vom Acker den zehnten Scheffel, von 
Baumpflanzungen und Weinbergen den fünften Teil des Ertrages 
als Abgabe entrichten, von jedem Haupt grofses, von jedem Stück 
kleines Vieh, welches sie auf die Gemeindeweide trieben, ein be- 
stimmtes jährliches Hutgeld zahlen. 

Nach zehnjährigem hartnäckigen Widerstand der Patricier 
ging dieses Gesetz mit andern auf die Hebung des besitz- 
losen gedrückten Bürgerstandes berechneten durch. Es wird be- 
richtet, dafs Licinius der Übertretung seines eigenen Gesetzes 
angeklagt, zu einer Strafe von 10,000 as verurteilt worden sei, 
weil er nebst seinem Sohn 1000 iugera Gemeindeland besiifse 
und durch Entlassung aus der väterlichen Gewalt (emancipatio) 
das Gesetz listig umgangen hätte. Wie und wodurch dasselbe, 
das bei nachhaltigem Bestehen den Staat verjüngt und gekraftigt 
haben würde wie nichts anderes, frühzeitig aufser Übung ge- 
kommen und fast ganz in Vergessenheit geraten, ist nicht be- 
kannt. Verwandt mit demselben in dem Streben einen wohl- 
habenden Bürgerstand zu schaffen, ist die fast 150 Jahre spätere 
lem Flaminia des Volkstribunen C. Flaminius, nach welcher gegen 
den Willen des Senats und der Nobilität ein Teil des den be- 
siegten Senonischen Galliern abgenommenen Landes den Ple- 
bejern assigniert wurde. Zwischen ihm und dem um ein Jahr- 
hundert später auftretenden Ti. Gracchus finden sich allerdings 
einige bedeutende Anweisungen von Domanialland, aber be- 
merkenswerte Bestrebungen den inzwischen um vieles gesteiger- 
ten oben erwühnten Gebrechen des Staats abzuhelfen fehlen: 
nicht als hätten einsichtige und wohlgesinnte Männer sich täu- 
schen können über die Gefahren, welchen der Staat durch die 
Dauer und Überhandnahme des Elends der grófseren Zahl sei- 
ner Bürger entgegen ging, Gefahren, welchen man durch die Be- 
folgung des lieinischen Gesetzes hätte entgehen können, sondern 
weil niemand zu helfen den Mut hatte. C. Laelius soll den Ge- 
danken gebabt, aber als unausführbar aufgegeben und nach Plu- 
tarch (zu Ti. Gr. 8,3) daher den Namen sapiens erhalten haben. 
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Ware das die richtige Deutung, so miifste man das Wort in der 
Bedeutung klug nehmen, *denn es ist klug nicht in ein Wespen- 
nest zu greifen: es gab gewils wenige vornehme Familien, die 
nicht weit über das gesetzliche Mafs besafsen, nicht weit mehr 
als hundert Rinder und fünfhundert Schafe und Ziegen auf den 
Gütern hielten: alle diese mufste man vor den Kopf stofsen, 
wenn das licinische Gesetz in seiner Strenge ausgeführt werden 
sollte’ (Niebuhr, Vorträge über röm. Gesch. 2,273). Darum soll- 
ten nach Gracchus' ursprünglichem Vorschlag die im Besitz stehen- 
den Bürger eine Summe Geld empfangen gegen die Abtretung 
des ihnen in Erbpacht gegebenen Gemeindelandes und dadurch 
auch den Rücksichten der Billigkeit, nicht blofs den Forderungen 
des strengen Rechts genügt werden. Dals letzteres auf der Seite 
des Gracchus, die Beweggründe seines Handelns wie sein Cha- 
rakter rein und fleckenlos gewesen, zeigt die Billigung der an- 
gesehnsten Manner Roms, aufser C. Laelius, des grofsen Rechts- 
gelehrten P. Mucius Scaevola, des Consuls App. Claudius, des 
Pontifex Maximus P. Licinius Crassus und haben auch seine po- 
litischen Gegner anerkannt: *selbst Cicero, dessen edles Herz 
immer siegt, wo er den Gegenstand unmittelbar anschaut, nennt 
ihn sanctissimus homo’ (Niebuhr 2,274). Allein die Schwierig- 
keit des Unternehmens — selbst die Unterscheidung des ager 
privatus vom ager publicus mulste in vielen Fällen sehr schwierig, 
ja bisweilen unmüglich sein — und die Gefahr, die für den Staat 
aus dem Umsturz so vieler Verhültnisse, die Jahrhunderte lang 
bestanden und dureh das Faktische rechtliche Bedeutung ge- 
wonnen hatten, entstehen mufste, schreckte viele zurück, un- 
lautere eigennützige Beweggründe schufen ihm Gegner, deren 
Widerstand ihn zu Mafsregeln trieb, die keine Billigung finden 
können. Die Absetzung eines Tribunen war bis dahin unerhört: 
es ging allerdings alles in Form Rechtens vor sich und die Rechts- 
bestündigkeit der Absetzung ist nicht angefochten worden, wie 
ja auch Octavius selbst nicht intercediert hat, aber „sobald ein- 
mal ein Volkstribun durch Volksbeschlufs abgesetzt war, konnte 
jedwede dem Volke, oder vielmehr der Majorität desselben mifs- 
liebige Handlung eines Tribuns durch Absetzung desselben ver- 
eitelt werden“ Neumann, Geschichte Roms während des Verfalls 
der Republik 182. So setzte die Absetzung des Octavius an die 
Stelle des geheiligten Herkommens das subjektive Ermessen des 
einzelnen als Richtschnur des politischen Handelns. Und dieser 
Gesichtspunkt ist es, der dem Tiberius den Vorwurf des Strebens 
nach der Tyrannis zuzog und seinen Untergang zur Folge hatte. 
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Eine weitere Verfolgung der Einzelheiten hiefse den Inhalt 
der Biographieen selbst erzühlen, oder in Erürterungen eingehen, 
die zum Teil noch nicht gehörig aufgeklärt und dem Zwecke 
dieser Bearbeitung fremd sind. Das, was für denselben not- 
wendig schien, ist in den Anmerkungen zu den betreffenden 
Stellen gesagt worden. Zu der Charakteristik beider Brüder, wie 
sie Plutarch gegeben, ist nichts Wesentliches hinzuzufügen. In 
Übereinstimmung mit den Nachrichten anderer Schriftsteller 
steht es, wenn er den Gaius seinein Bruder als an Talent und 
Kraft überlegen schildert, aber auch als heftiger und leidenschaft- 
licher, und treffend deutet er das Tragische seines Geschickes an, 
das ihn, obgleich er seinen Untergang voraussah, die Pläne sei- 
nes Bruders aufzunehmen antrieb. Vgl. Mommsen, rüm. Gesch. 
2, 103 ff. 

Über den historischen Wert beider Biographieen und ihre 
Quellen bedarf es um so mehr einiger Andeutungen, als sie neben 
Appians Darstellung die einzige noch übrige zusammenhängende 
Erzählung eines der bedeutsamsten Abschnitte der römischen 
Geschichte bilden. Was Appian betrifft, so ist bekanntlich der 
Wert seines Geschichtswerkes ein sehr ungleicher, durch die Be- 
schaffenheit seiner jedesmaligen Quellen bedingter. Gemäfs der 
rhetorisierenden und moralisierenden Richtung, der auch er folgt, 
legt er auf Zeitangaben wenig Gewicht, ist, wie Plutarch, in der 
Angabe der Reihenfolge der Begebenheiten unzuverlässig und in 
ihrer Erzählung unvollständig. Der Abschnitt, in welchem er 
die Gracchischen Unternehmungen erzählt, gehört, mag ihm auch 
gleichfalls tiefere Kenntnis der Verhiltnisse abgegangen sein, zu 
den bessern und stimmt, was die Geschichte des Ti. Gracchus be- 
trifft, im wesentlichen mit dem, was Plutarch berichtet hat, über- 
ein, zuweilen so, dafs man eine gemeinschaftliche Quelle beider 
anzunehmen nicht umhin kann (z. Ti. 12,2). Sehr wahrschein- 
lich ist es, dafs diese gemeinschaftliche Quelle ein griechischer 
Schriftsteller war (Vollgraff, Greek writers of Roman history 
S. 461f.), wer aber, läfst sich bei den dürftigen Resten, die er- 
halten sind, nicht bestimmen. Dieser griechische Schriftsteller 
hat vielleicht den P. Sempronius Asellio benutzt, auf den 
ein Teil unserer Nachrichten über die gracchische Zeit zurückzu- 
gehen scheint. Er war unter P. Scipio Africanus Tribun vor 
Numantia (Gellius noct. Att. 2, 13) und schrieb die Geschichte 
seiner Zeit (res gestae) in wenigstens 14 Büchern ; im 5. handelte 
er über die Reformen des Ti. Gracchus. Es genügte ihm nicht 
quod factum esset, id pronuntiare, sed etiam quo consilio quaque 
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ratione gesta essent, demonstrare (Gell. 5,18). Dafs indes Plu- 
tarch auch aus andern Quellen, als aus den von Appian benutzten, 
schöpfte, sieht man aus den Abweichungen in der Erzählung, die 
besonders bei der Katastrophe des Tiberius und im Leben des 
Gaius (vor allem in der Chronologie der Gesetze) hervortreten. 
Ofter unterscheidet er selbst zwischen verschieden lautenden Be- 
richten (Ti. 4. 8. 21. C. 1. 13), wie denn nichts gewisser ist , als 
dafs er noch andere Quellen, als die, welche er namhaft macht, 
benutzt hat. Er nennt Cicero, eine Schrift des C. Gracchus, die 
Reden beider Brüder, die Briefe der Cornelia, Cornelius Nepos, 
C. Fannius und Polybios. Cicero ist verhältnismälsig wenig 
von ihm benutzt worden, er nennt ihn nur C. 1, benutzt hat er 
ihn noch Ti. 1.2; seine Auffassung der Gracchischen Bestrebun- 
gen stand der Ciceronischen entgegen und Cicero konnte ja auch 
nur Notizen bieten. — Uber die Schrift des Gaius (BıßAlov tı 
Ti. 8), in welcher dieser über die nächste Veranlassung des Ti- 
berius zu seinen agrarischen Gesetzen gesprochen, ist nichts 
bekannt. Sie war vielleicht geschichtlichen Inhalts über Ti. und 
wenn die Vermutung richtig sein sollte, dafs Cic. de div. 1,36. 
2, 62 darauf zurückgeht, an M. Pomponius, Gaius' Freund (C. 16. 
17) gerichtet. Gelesen hat sie Plutarch nicht, wie aus der unbe- 
stimmten Angabe hervorgeht. Dafs Reden von beiden Brüdern 
vorhanden waren, ist gewifs; von denen des Tiberius spricht 
Cic. Brut. 104: dafs Plutarch sie benutzt hat, beweist die Mit- 
teilung längerer Stellen (Ti. 9. 15) (ob allerdings direkt, ist frag- 
lich). Denn die Annahme, dafs dieselben ebenso, wie die aus 
Reden des Gaius angeführten Proben seiner Beredsamkeit Dich- 
tungen Plutarchs seien, ist unbegründet, vgl. zu C. 2,4. Dagegen 
zeigt der Ausdruck (A£yovot — ysyo«q»2o), dafs er die Briefe 
der Cornelia (C. 13, 1) nicht benutzt hat. — Cornelius Ne- 
pos wird nur einmal beiläufig erwähnt (Ti. 21); nach den neue- 
ren Untersuchungen über diesen Schriftsteller stand die dort 
mitgeteilte Notiz in dem Werke de viris illustribus und zwar in 
dem Abschnitt de oratoribus Romanis. — €. Fannius (Ti. 4,5), 
Schwiegersohn des Laelius, war Verfasser eines Geschichtswerks, 
das Cicero mehrmals unter dem Titel annales und historia an- 
führt; mehr die Form als den Inhalt charakterisiert er Brut. 101 
eius omnis in dicendo facultas historia ipsius non ineleganter 
scripta perspici potest, quae neque nimis est infans meque perfecte 
diserta. Umfang und Beschaffenheit des Werkes sind nicht be- 
kannt; dafs es bedeutend gewesen sein mufs, läfst sich aus dem 
Umstand folgern, dafs es die Rede des Q. Metellus gegen Ti. 
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Gracchus (zu Ti. 14,2) ihrem Gang und Inhalt nach enthielt (Cic. 
Br. 81 vgl. mit de or. 1, 227 und orat. 23) und dafs M. Brutus einen 
Auszug aus demselben verfafste (Cic. ad Attic. 12, 5). Fannius war 
mit den Gracchen befreundet und stand anfangs auf ihrer Seite 
(€. 8). — Auf Polybios beruft sich Plutarch Ti. 4, 3, der An- 
gabe widerspricht Pol. 32, 13 nicht, für die Geschichte der 
Gracchen konnte er nichts bieten. 

Neben diesen von ihm genannten Schriftstellern benutzte 
Plutarch, wie schon bemerkt, unzweifelhaft noch andere Quellen 
für diese Biographieen, welche, ob zum Beispiel das Geschichts- 
werk des T. Livius, wie van Geer, de fontibus Plutarchi in vitis 
Gracchorum vermutet, ist unbestimmbar. " 

Dafs Plutarch die ihm zu Gebote stehenden Quellen voll- 
ständiger benutzt, wesentliches über minder wesentlichem nicht 
vernachlüssigt haben müchte, ist ein Wunsch, den man nicht 
unterdrücken kann. Für die Nichterfüllung desselben ihn an- 
klagen hiefse verlangen, dafs der Biograph ein andrer gewesen 
sein möchte, als er war. Auch so mufs die historische Bedeu- 
tung beider Diographieen hoch angeschlagen, diese selbst im 
Gegensatz zu den durch Parteistellung getrübten Darstellungen 
römischer Schriftsteller als Schilderungen betrachtet werden, die 
ohne jedes andere Vorurteil gegeben sind, als das, welches die 
Teilnahme des Gemüts an dem Unglück reiner und edler Men- 
schen ebenso natürlich als verzeihlich macht. 
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1. 1. dnodsdworss: die Voll- 
endung des ersten Teils (moo 
iorooie) der versprochenen (Ag. 2) 
Erzählung ist alsabgetragene Schuld 
gedacht. — cv&vy/« (Demetr. 1) wie 
Cevyos Ag. 2, 9. — TUNT, im J. 
585/169. — dis imwarevourre, in 
den J. 577/177 und 591/163. — 
ordußovs, den ersten nach der 
Pratur über die besiegten Spanier 
576/178, den zweiten als Procons. 
579/175 über die rebellischen Sar- 
dinier. — Aausooreoov, der Kom- 
par. ist im Deutschen durch noch 
zu steigern. — ó:ágopos, Liv. 38, 52 
Ti, Sempronio Graccho inimicitiae 
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cum P. Scipione intercedebant. Cic. 
de prov. cons. 18. 

2. Cic. de divin. 1, 36 Ti. Gr. 
duobus anguibus domi comprehen- 
sis haruspices convocavit, qui cum 
respondissent, si marem emisisset, 
uxori brevi tempore esse morien- 
dum, si feminam, ipsi, aequius esse 
censuit se maturum oppelere 
mortem quam P. Africani filiam 
adulescentem. feminam emi- 
sit. ipse paucis post diebus est 
mortuus, — ovx éay: diesen Teil 
des Ausspruchs kannte Cicero nicht, 
de divin. 2, 62 ego tamen miror 
— eur alteram utram emiserit; 
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nihil enim. seribit (Gracchus ad 
Pomponium) respondisse haruspi- 
ces, si neuter anguis emissus esset, 
quid esset futurum. — dexaddo: 
6 Söhne und 6 Töchter. 

3. m ye sie, die —, die Person 
hervorhebend und das ausgespro- 
chene Urteil begründend. — Der 
sonst nirgends erwähnte Heirats- 
antrag mag in Zusammenhang ste- 
hen mit den vielfachen auswärtigen 
Verbindungen der Cornelia, s. C. 
Gr. 19. Vielleicht dafs Pt, Euerge- 
tes von Kyrene, auch Physkon nach 
seiner Schlemmerei genannt, bei 
persónlicher Betreibung seines Strei- 
tes mit seinem Bruder Pt, Philo- 
metor vor dem Senat in dem gast- 
lichen Hause der Cornelia Aufnahme 


fand. — dsddnua, zu Kl. 16,3. — 
jjeiaoxo, bei den Att. hàufiger 
dog, — wiav: d, Sempronia. 
— gıloriums ééFoews: Cie. Brut, 
104 fuit Gracchus diligentia 
Corneliae matris a. puero doctus 
et Graecis litteris eruditus. nam 
semper habuit exquisitos e Grae- 
cia magistros, — yeyovoras: das 
Part, ist durch obschon zu über- 
setzen. — nwenadEVoda — NEpV- 
„eva: häufige Zusammenstellung 
wissenschaftl, Bildung. (studium. et 
doctrina) und natürlicher Anlage 
(natura et mores); zu Ag. 2, 7. 
2. 1. svoxvixov ` Holvdevxovs. — 
moos tov im Vergleich zu —; 
wir: von. — Ogojuxóv: Kaoroge:: 
beide wurden in jugendlicher Schón- 


MN 


110 IIAOYTAPXOY 


~ ~ ` 2 H , 
vionwv Exeivov èv molii vH moog avooíav xal oogoooú- 
>Ç ANE [4 Y , ` 
re Ò ^ dAevOsgióvqva nal Aoywrnra nal usyaAoyv- 


yyy 

7 ; 2 H 4 3 X REA y A , 

xiav Eupeoeig weyahaı reol và Eoya nal vag mwohıreiag 
> 

oiov eénvInoay xol Srepevnoay avouoióvrvec, ov ysigov 


sival uot Const Tavrag mooenPéo9ar. moWwroy uèv ovv 
idée zocozov xol, Bléuwate xal xırmuarı moos xal 
xaraornuarixòs Tv 6 Tußeorog, Évrovog db xoi opodedg 
6 Taiog, wore xal Onunyooeiv cov uiv àv wie Togo fe- 
Bnaora xooulos, vóv dë Pouaiwov medtoy iml vob pý- 
uarog TEQITATY TE yorouoFar xal 7egLomaoaı THY TÚ- 
Bevvov ZE QJuou Aéyoyvo, nadarıeg KAéova vóv ’Admvaior 
ioroonvaı éco ve vty mwegıßoknv xol tov uqoov &Aoi aat 
mewroy va» Onunyoootytwr. kev} ó Aóyog tod uiv 
Taiov qoffégóc xol reginagng sig delvwow, TÓLov Ò 6 
tov "Tifeoíov xol u&AAov imoycyóc oixvov* vy dé AéSeu 
nxadaoos xol dvamevovnuévog éexouküg éexeivoc, 6 dé 
Iolov nvdavog xai yeyovouévog. ovtw dë xol meet ðt- 
array xol teanelar evveing xal apeljg ô TiBéouos, 6 


heit zu Rofs dargestellt, — Als: 
egrs, die durch die edle Ab- 
kunft bedingte noble Gesinnung, 
ein politischer, Aoyıozns, im engern 
Sinne facundia, dann geistige Be- 
gabung überhaupt, ein intellektuel- 
ler, e deg, Seelengrófse, ein 
moralischer Vorzug. — &oy« allge- 
mein, woAvtetac speziell, politische 
Handlungen = Politik, —.2£/»2- 
sav: der Tropus wie im Lat. efflo- 
rescere. dıepavnoov: durch 
die Ähnlichkeit. — où xsipov: als 
mafsgebend wird das Gegenteil von 
oosutéoIac gedacht. Doch ist 
die komparative Beziehung in dieser 
Formel fast erloschen. | Ahnlich 
schon Hom. Od. 17, 177 o? uev y&o 
Te yépeiov Èv won deinvor éhéoda, 

2. xaraoınuarınos sedatus. 
Die Sitte gebot den Arm während 
des Sprechens von der Toga ver- 
hüllt zu lassen und unbewegt an 
einer Stelle zu stehen. Mit Recht 
ward die Abweichung von dersel- 


ben als eine immer weiter greifende 
Verletzung des Anstandes betrachtet 
(Plut. Nik. 8). — we@ror, Cass. Dio 
fr. 85 B. wearés re êv tots ovddoyors 
ueva£) Onunyoody EBadıke xai cov 
Boaxiova moos Aneyuurwoev. 
3. fortis ac vehemens orator 
heifst G. Gr. bei Gellius 10, 3, gran- 
dis verbis, sapiens sententiis, g'e- 
nere toto gravis bei Cic. Brut. 126, 
der sein vorzügliches Rednertalent 
öfter anerkennt, ja ihn f. Fontei. 
39 (29) rühmt als homo nostrorum 
hominum longe ingeniosissimus 
atque eloquentissimus; ingenio 
eloquentiaque (fratre) longe prae- 
slantiorem nennt ihn Velleius 2, 6. 
— qofisgüs im ponierend. — rs- 
Que sis Selywow leiden- 
Schaftlich in oder bis zur 
Übertreibung. Eine Probe führt 
Cie. an de orat. 3, 214 quo me 
miser conferam? quo vertam? in 
Capitoliumne? at fratris sanguine 
madet ‚an domum? matremne ut 
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dé Iaiog voig uiv GAÀowg zogeflaÀsiv cwpewy xal aù- 
orneds, th dé mooc TOY adEhpoY DLapoee veorıgenng xol 
megtegyog, WG oi weet Aoovooy ijAsyyov, Ore ÓcÀqüvoc 
&pyvoobc &roíero tiig elc Éxáovqv Airgav deaxyuay yi- 
Mov xol dvonooiwy wevmmxovra. vy) Ó Te nave Thy 4 
voU Aoyov ðiapooàv ô Aën drrueinng wa) mooc, ó d roa- 
xic xol SuuosiÓQc, Wore xol waged yvdumv dv vo déyew 
Éxgegóuevov ztoAAdxig im^ 0oyüÜç viv re pont àzo&óvew 
xol Bhaogyueiy xal ovvragavreır vóv Aóyov. ` däen xol 
Boydmua vic čxroonùg Émoujcevro vavıng zé Awmivviov, 
oixérny obx àvówroy, Ze Dro quovaoxixóv deyavoy, dd toùe 
q3óyyovs avapßıßakovow, Orıodev orog voi Talov Aé- 
yovrog, Ómwvíxo vooyvvóuevoy alodowo th povi xol 


miseram lamentantem videam et 
abiectam? und fügt hinzu: quae 
sic ab illo esse acta constabal ocu- 
lis, voce, gestu, inimici ut lacrimas 


tenere non possent, — xadagos, 
rein im Ausdruck, die erste Bedin- 
ung der Klassizität. — rapapa- 


iv: Bezeichnung der Rücksicht, 
in welcher die Prädikate dem Ti. 
beigelegt werden: um ihn zu ver- 
gleichen — im Vergleich; vir vita 
innocentissimus, tantis adornatus 
virtutibus, quantas perfecta et na- 
tura et industria mortalis condi- 
cio recipit heifst er bei Vell, 2, 2. 
— mepiegyos nimius, — oi mei 
Aoodtoor: der C. Gr. 8 geschilderte 
M.Livius Drusus. — deApivas Prunk- 
gerate in Delphingestalt, Plin. h. n. 
33, 53 delphinos quinis milibus 
sestertium in libras emptos C. Gr. 
habuit. — Die Drachme entspricht 
dem rém. Denar, der 4 Sesterzen 
enthielt. C. bezahlte den 15fachen 
Metallwert, Mommsen, r. G. 2, 402, 

4. xarà entsprechend, — 
ragà yvaum: ovre uaréyew óg- 
iws avtov Eöbvaro xal szoAAaxt 
és & o)x iO sAsv eimeiv SÉspéoero, 
Cass. Dio a. a. 0. — Blaopnusiv: 
in oratione permulta in L, Pisonem 
turpia ac flagitiosa dicuntur Cic. f. 


Font, 39. Dieselbe Rede nennt der 
Schol. zu Cie. f. Flacc. 16 maledicto- 
rum magis plena quam criminum. 
— anokivew vom Überschlagen der 
Stimme in die voz acuta, Diskant- 
ton. — ovvragarreıy vv Aóyov 
confundere et perturbare 
orationem, so dafs Anakolu- 
thieen entstanden. — Cic. de orat. 
3,225 Gracchus, quod potes audire, 
Catule, ex Licinio cliente tuo, lit- 
terato homine, quem servum, sibi 
ille habuit ad manum, cum ebur- 
neola solitus est habere fistula, qui 
staret occulte post ipsum cum con- 
tionaretur, peritum hominem, qui 
inflaret celeriter eum sonum, quo 
illum aut remissum excitaret aut 
a contentione revocaret: Plut. hat 
also die Stelle des Cic. falsch ver- 
standen. Etwas abweichend Valer. 
Max. 8, 10, 1, Gellius 1, 11, 10 ff. — 
qmvaowxov, mor. 4503 cvolyyuv 
genannt, von Quintilian 1, 10, 27 
vovágtov, Stimmpfeife, zur richtigen 
Modulation der Stimme. — dro en: 
Gell, a. a. 0. nequaquam sic est, 
ut a vulgo creditur canere tibia 
solitum qui pone eum loquentem 
staret, sed qui hoc compertius 
memoriae iradiderunt, stetisse in 
circumstantibus dicunt occultius. 
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zcapoponyvóuevor de Opyiv, évedidov vóvov uoaAoxóv, dd 
To opodeoy Süde éxeivog Gua Tod s&Jovc nal «jg po- 
vig arıeig écoaivero xol mwageiyey Euvrov evavexkyror. 

9. al uiv ovy dıiayogai rovaitad tives gon ved 
avdoayadtia dé eds voùs zrohsuioug xal 76009 rode rmy- 
xóovg OLxaootyn xol z;00ç gë &gyag àmuuéAeto xol 77008 
TAG HOovas éyxoatee mavrdnaow anaochdaxvoc. nv dé 
rgeopúregog éveavtoig Zuné Tufléguog" we) wvoUvo TÙY 
éxarágov nolirelav annovnuérny Tois yoóvois Zeroinge 
xal tag moče ovy nuova dreinudnerg, u) Gvvoxuacóv- 
vov und? ovußakövrwv elg votó viv dénen, ueyahıy 
av 2 àuqoiy Öuod xol &vvrégflAqvov yevouévqv. hentéov 
otv. dle meet éxomágov xol megi vo) moeoflvvégov. mod- 
TEQOV. 

4. éxsivog volvuv svId¢ èx rralðwv yevóuevog ovrog 
qv mwegıBönrog, Vore vijc vv Avyovewy Aeyouérg iegw- 
cóvps akvodjva dv aoeriy uahhoy v) did «iv edyéverar. 
Zdd Auge 0^. Arnos Klavdıog, arho Gororség xal Tiun- 
vuxÓg nal segoyeygauuıEvog xar àELouo vig Pouoior Bov- 
Ang we) old qoorüueru vobg nad" ebróv omeocíoov. 


» 


> ~ ~ , 
ëgruouyoy yao èv tabt tay Leoéoy zoooayogsboog tov 


3. andgayadla, duxacooivn; ab- 
strakte Subst, als blofse Begriffe 
gefafst stehen häufig ohne Artikel. 
— tovto: der Umstand der Alters- 
verschiedenheit. — un, zu Ag. 2, 4, 
— ¿Ë Aupoiv Ouov vertreten die 
Stelle eines hypothet. Satzes (et 
gË appoiy éyévexo), 

4. 1. £x wald@v yev. also bald 
nach Anlegung der toga virilis. — 
Die Aufnahme in die Priesterkol- 
legien fand durch Erganzungswahl 
(cooptatio) der Mitglieder statt, wo- 
bei der Vorschlagende eidlich ver- 
sicherte, dafs er den Vorgeschlage- 
nen für den würdigsten halte, Der 
Sohn. scheint oft an Stelle des Va- 
ters kooptiert zu sein, Suet. Nero 2. 
— App. Claud. Pulcher. Cons, 611/ 
143, Censor 618/136. — goys- 


yoauusvos v. fouls princeps 
senatus hiefs mit hoher Auszeich- 
nung derjenige Senator, dessen Na- 
men die Censoren zuerst in der 
Senatorenliste verzeichnet. hatten. 
Das Ansehen desselben war ein sehr 
hohes, obwohl er kein Vorrecht vor 
den übrigen Senatoren hatte und nur 
der Sitte gemäls erwarten konnte zu- 
erst um seine Meinung befragt zu 
werden, Lange, rom, Altert. 2, 331. 

2. éav.muévov: zu der Vermu- 
tung, dafs der Inaugurationsschmaufs 
des Ti. (cena aditialis, c. augu- 
ralis) zu verstehen sei, scheinen die 
Zeitverhältnisse nicht zu passen. 
Livius 38, 57 spricht von. einem 
feierlichen Mahl des Senats auf dem 
Kapitol. — aörös hebt das unge- 
wöhnliche Entgegenkommen, «ro 
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Tıßegıov xol guAogoorQ9elg avrög Euvaro vj Ivyatel 
vvugíov. ÓeSauévov Ó àcuévog éxetvov xol Ing xaTa 
végecg ovrog yevouévQc, clorov 6 Anmtog olnade moóg 
ebróv &mó rig Figag sb9bç Adler viv yuyaika ueyág 
vj geint Boov „ao Zvviorío, viv KAcvüloy judy &vógi 
xaS«uuoAóynxa.*  xaxshyn Iavucoaoa „wis“ elmtv „À 
onovdn m Zí «0 váyog; el un TrBéguoy ott Tode cv- 
ojxerg vuuplor.“ ovx &yvoð Ó ore opd zeg Ze zën 3 
maréga tov l'ocxyov Tıßegıor wal Irıriove voy Apor- 
xavóv avapégovow, add’ ol mhelovg wg Nueis yeapouer 
iorogovor, xal IloÀvftog uevà thv Zxırriwvog Apemavot 
tehevtyy Tote oixetovg gyno ix zraveov meoxeivartag 
tov Tifléguov dovvae tiv Kogrndiay, cg God «ob waredg 
avéxdotoy xal avéyyvoy GmoAewpOcioav. 6 Ó obv vedre- 4 
gos: Tipéquos orearevouevog àv Apon uevà roù devréoov 
Suimiwvos, Eyovrog evo) chy &ðelpýv, duet rarer: 
uevog oz OxNY TH O0vgorQyQ voyo uiv avrod viv pú- 
ow xavéuoSe, wokhe nal usya moos Inhov agers xal 
ulumow él voy sodbeoy éxpéoovoay, tayd d tov véov 
merry èngwrevey evtakic xol avdele’ xol vod ye vel- 
yous iméfh vv zoAsuiov zueWrog, we gyno Davvıog, Aé- 


T. Digas subs die Befriedigung 
des App. hervor. — ovccs: so, ita 
in der folgenden Stelle des Livius. 
— oinade 7908 adrow nicht seltner 
Pleonasmus. — ef un — evernxes 
der Eifer und die Eile wäre nur 
dann am Platze, wenn — was sie 
aber nicht, zu hoffen wagt. 

3. «uvis, so aufser Valer, Max. 4, 
2, 3 u. Gell. 12, 8 auch Liv. 38, 57 
senatum eo die forte in Capitolio 
cenantem consurremisse et petisse, 
ul inter epulas Graccho filiam 
Africanus desponderet. quibus ita 
inter publicum | sollemne sponsa- 
libus rite factis, cum se domum 
recepisset, Scipionem Aemiliae 
uxori dixisse filiam se minorem 
despondisse, cum illa muliebriter 


Plutarch II. 4. Aufl, 


indignabunda nihil de communi 
filia secum consultatum adiecisset, 
non, si Ti. Graccho daret, exper- 
tem consilii debuisse matrem esse, 
laetum Scipionem tam concordi 
iudicio ei ipsi desponsam respon- 
disse. Indessen fügt Liv, selbst hin- 
zu, dafs es hierüber abweichende 
Nachrichten gebe. Nach neueren Be- 
rechnungen ist es wahrscheinlich, 
dafs Gornelia damals noch gar nicht 


geboren war. — Ioddpios, vgl. 
Einl. S. 107. 
4. Apin: gegen Karthago. — 


oo, zu Ag. 17,1. — sods in Hin- 
richtung auf. — wiunows éni t. 
zodáéeov praktische Nacheife- 
rung. — csíxovs: der Vorstadt Me- 
gara (App. Lib. 117), denn nach 


8 
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yor xol arog tH Tifegiq ovvenifnvar xot Ovuueraoyeiv 
éxelyng tig agıoreiag. rohiy d xol magav Store sl- 
yev èv vQ ovgavonéóqQ xol móOov amwahhattouEevog abvoU 
xavéAutey. 

5. uerà dé vQv orgarelav éxsivny aigedelg vauíag 
KAoye vOv oravov Tate Mayxivy ovovoavevew Esel No- 
uavrivovg, avtor uiv 00 zoue, Baguzovuovárq: dé 
Poueiwv oroatnyp. dtd xol waddoy Ev vóyoug ragalo- 
yous nal zpáyuaci» Evavrloıg vo? Tıßsolov dréhanwer 
ot uóvov TO Gvveróv xal avdgeiov, add, 0 Iavucoroy jy, 
aidwe te mohly wal eum tov &gyovvog, td TOV xoxudv 
000° éavvóv, et orgarnyög gory, iniywooxorrog. ÜTT- 
Sele yao udyoig uey&áAoug Émeyelgnoe uiv avalsvyvövar 
vuxróg ÉxÀuvOv rò oroardmedov* aloOouércov dé vy No- 
uevrivov xal gd uiv ovgovóztÓov evo haBorvtwy, toig 
Ó avdoumow éenucecdvewy peúyovor xal vog Pay&vove 
govevortwr, tò 0? way &yxvxlovuérav ovoávevua xot ovy- 
wdotytwy sig Tomovg XaAemoUg xol drëgerën obx Eyov- 
vac, &zoyvoóg Tiv ix voi BrateoIor owrnolay ó May- 
xivog émexnovnetero megl onovddy xal dtadioewy zc 
avroig’ of dë ıorevsw Epacay odvdert why uóvo Ti- 
Beolw xal roëton Enehevov amooréhdgwy 77006 avtovg. 
imendvFecay Ób voUro xal du ofedn tov veavloxov (jv 


dem Schlufs des K. blieb Ti. nicht vom Feldherrn. — Baovnor u w ra- 


bis zum Ende der Belagerung. — 
Pavvios, vgl. Einl. S. 106 f. 

B. 1. haye: das Los bestimmte 
die Absendung eines der quaestores 
provinciales im Gefolge des Consuls 
oder Statthalters in den Krieg oder 
die Provinz. Ihre Thätigkeit war 
eine finanzielle. Ti. war Quastor 
617/137 unter C. Hostilius Manei- 
nus, — Numantia in Hispania Tar- 
raconensis bot den Rómern Trotz 
und schlug die Angriffe mehrerer 
róm. Feldherren ab bis zur Erobe- 
rung und Zerstörung durch Scip. 
Afric, im J. 133. — going — 
oroatny@: die gegensätzliche Stel- 
lung unterscheidet den Menschen 


ze, ebenso Eur. Phoin. 1345. 1348. 
— noayuacıw Evavrioıs rebus 
adver sis.— éruywoaxortos : ähn- 
lich heifst es von Pompeius nach 
der Schlacht bei Pharsalos Caes. 
45 Mounņios o)xév? nv 6 avros 
ob)” Eusuvnto Toumnnios Ow. 

2. &vatevyvóva:: auf das falsche 
Gerücht vom Anmarsch bedeuten- 
der feindlicher Truppenmassen, App. 
Iber. 80. — muoredery odd0er?: sehr 
begreiflich, die Hispanier waren von 
den róm. Feldherrn öfter schmäh- 
lich getàuscht, so noch von Man- 
cinus’ vorletztem Vorgänger Pom- 
peius, App. 79. 

9. émemóvOscav ita affecti 
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yao avroð shstorog Àóyog imi ovQoviac), xal weumusror 
tov aroös |Tıßeoiov], 0c roAsunoas "Ißngoı xot zroAloug 
xaraorgsvauevog eionyny Iero 7005 rode Nouavrivovg 
xal Tadenv éurcedovvra toy dhuoy Zeie xai dinalwg 
ded mwaokoyer. ovrw Ó) xeupdelg ó Tipégiog xal ovy- 
yevöuevog roig avdedor xol tà uiv weloacg, và Ób deëd- 
uevog, éometoato xal Óuguvolovg E0woE zsgupovac Pw- 
ualwy molivas, avev tho Isoamelag xol tov tw vábeoc 
ëzrouéyoy. 

6. «à Ò iv v zégeet AypOérvvo yonuata ravra 
xar&oyov ol Nouavrivor xal dvexdoInoar. èv A8 vovvoig 
xal swantdes Gen tor TrBeolov yoduuara xol ddyovg 
&Xovoaı tig Tauıevrınng Goxüg, Qç zweol zalot worot- 
uevos amohaßeiv TÓ ToU OTQATOÙ mooxEXWENKdTOS AV- 
éorgewe 7Q0¢ tiv móAw, tov med Eavrod Tosig v) rér- 
ragas évalgovg. éxxalgoag 0b z@y Nouovvívov toù &g- 
xovrag n&lov xoulcacda tag ÓfArovc, Ws un waedoxor 
toig ó9ooic dıaßoAnv oùx Zeen anohoyloaoPar zeg) TOY 
@uovounuévar. jodévreg ovv oí Nouayrivor zÜ ovvryyie 
tis xoelag magexchovy avcov eiosddeiv elg why zedin: 
we Ò siovnxer Bovdevousvog, éyybs woooedIovres Evepv- 
ovro voie yego xol AuveQéig Goen Ösöuevor unnerı voui- 
Zenn adrods zokeulovg, add’ wg plow yonoIae xal ri- 
green, ¿Óošey ovv vQ TifsolQ voUva zousiv, cov TE 


erant: das Subj., das eine Stim- 
mung hegt, wird im Gr. als dersel- 
ben unterworfen gedacht. — moñs- 
unoag: als Prätor im J. 574/180 
unterjochte, er zahlreiche Völker- 
schaften. Uber den von ihm ge- 
schlossenen Vertrag sagt App. Iber. 
43 00x0v8 ve coger adtois xci 
¿Las Erınodmrovs iv vois vors- 

ov mohguos oAlaxıs yevou£vove. 
D & nat èv "IBnoía nat èv Poun 
dıwvvuos £y&vero ô Do. xal &ouiu- 
Bisvas Aaung@s. — 0. uvotovs ; qua- 
draginta milia Romanorum a Nu- 
mantinorum milibus quattuor victa 
erant, Liv. epit, 55. — Peoamelas: 


calones, Trofsknechte, Trainsol- 
daten, löxae, Marketender, 

6. 1. nıwaxidss tabulae, nach- 
her ó£Avo: genannt, hölzerne Ta- 
feln mit einem Wachsüberzug. — 
Aóyovs rationes. Die Quästoren 
waren zur Rechnungsablage ver- 
pflichtet (quaestoria ratio, rationem 
referre); die Rechnungen wurden 
im Aerarium zu Rom niedergelegt. 
— reeis, zu Kl, 7, 1. 

2. &vepvovro, vgl. die Hom, For- 
meln i» 0° doa oí pù yergi und 
êv xelgeocı qvovro (Od. 24, 410). 
— Aumageis— deöuevo instabant 
precibus, mor, 5344 Aunaons éyi- 
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déiten zee0teyoudyo xe dedornorı magogvvery wg amı- 
Ovovuévovo goe Nouavrívovg. eioeA9ovrt Ò elc zy ró- 
Aw rew@roy uiv Zërgron rag&FEsav xol n&oav Erromaavro 
dénow Zupayety ti sot uer avvav xadjuevoy’ Erreıra 
rag ÓfÀvovc àmédocav zal trav Zi & BovAowo yonuc- 
voy Aoffeiv ixéAevov. 6 Ò ovdéy v tov MiBavwror, Q 
005 tag Onuoolag éyonro Ivoiac, Rapor črte kora- 
o&uevog xol prhopoornPelg vo)g e&vdoac. 

V. ne Ó elc “Podbuny Emavnidev, ú uiv Ody mocbec 
wg dew) xal xararoyóvovoa viv Pun aiviay eye xal 
xatnyoolay’ oi dE tiv oreatiwtMy olxeloı xol qíAot ué- 
ya Méoog Ovreg Tod ðýuov ovvéroezov mos TOY TiBéoLoy, 
ta uiv eloyoà vv yeyovóvov avagéígovvec eig vÓv &g- 
yovra, Ov aùròv dé opleoFar vocoórovg molirag på- 

20xovreg. oL uévvou Óvoysoaívovreg và sergoyuéva Huet: 
oFar vo)c zcgoyóvovg ixéAsevov* xal yao éeneivor vovg 
ayannoavrag td Savverody apeMjver orgarynyovs avrovg 
te rafe noheuloig yvuvoùg mweocgogupay xal vobg Ze: 
Wauévovg xal ueraoyovrag vov ozmovóov, olov taulas xal 
yılıaoyovs, Omotws mootBahov, sig éxelvovg viv Erriog- 
sien xol thy didhvowy z@y wuoloynusvwv te€émortes. čv- 
Ga Ó) xol udhova viv roog tov TiBéguoy evvorav xai 
onovdny é&éépyver 6 dëng, tov uiv yao Zoreron èy- 


e 


veto veis Zeiesgt moeochiabouevos, 
vgl. auch 10, 1. 

7. 1. xaraoxdvovoa: dafs May- 
vivos — ovvedero Zei ton nad Opola. 
Poyueioıs xoci Nonawrivos (App. 
Iber. 80) erschien schimpflich. Die 
damalige Stimmung spiegelt sich 
wieder in den Urteilen der róm. 
Schriftsteller, z. B. Vell. 2,1 turpia 
ae detestabilia foedera, Liv. epit. 
55 pax ignominiosa, während Cic, 
de off. 3, 109 nur sagt sine sena- 
tus auctoritate foedus fecerat. — 
aitiav ist das allgemeine, xarn- 
yoglav das besondere. — «sis hat- 
te, fand: xatnyogiay yew auch 
bei Thukyd. 8, 91. — o@eotar 


z oüs slvat. 


2. ind JXavwwów 433/321. Cic. 
a.a. 0. T. Feturius et Sp. Postu- 
mius, cum iterum consules essent, 
quia cum male pugnatum apud 
Caudium esset legionibus nostris 
sub iugum missis pacem cum Sam- 
nitibus fecerant dediti sunt iis: 
iniussu enim populi senatusque fe- 
cerant. eodemque tempore Ti. 
Numicius, Q. Maelius, qui tum 
tribuni pl. erant, quod eorum 
auctoritate pax erat facta, dediti 
sunt, ut pax Samnitium repudia- 
retur. — «agas: spoponderant 
consules, legati, quaestores, tribuni 
militum, Liv. 9, 5. 

3. dymwisavro erst 618/136. Die 
Consuln L. Furius und Sex. Atilius 
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qícavro yvuróv xol ÓsÓsuévov ragadovvar tois Nouavri- 
yous, tov Ò GÀÀcv épetoarto zárrov dia Tiféotov. do- 
nei 08 xol Sxinlwv fon9500L ueyıorog Qv Tore xol mAci- 
arov dvrausvog "Panen ` add ovder Zegon i» oivícig On, 
Ov. tov Mayxivoy ov meoréowoer, ot0à rag omovdas èu- 
nedwMvar voig Nouavrívoig àomoíóace dv’ avdodg ol- 
xeíov xol pihov tov Tıßeglov yevouévag. To dé zcAciavov 
Zosen èn ptdotimiag xol vov iEmeupóvrov toy Tıßegıov 
qíAov. xal copiorõy éxyeréadar và tig dıapooas. aAA. 
aven ye moog ovdey avéxeorov ovde qaUAov eéneoe. ðo- 
net 0 àv vor unðauðg mregieoeiv ó Tıßeguog olg Erra- 
Dev, Ei magiv avroð tois ohreiuacı Ixıriov ô Apor- 
nde" vov 0 éxelvov zeg) Nouavtiav Ovrog On xci ro- 
AeuoUwvoc Wero vic megl vobc vomovg zohırelag èx 
rooden aiviag. 

8. “Poualoı vig tov aorvyerdvor ogag 005» azeE- 
véuovvo mohéup thy Mën Errircoaonov, thy dë 7coLotmevoe 
Önuooiev ióídocav véusoIar roig Gvetuog xal amógorc 
TOV TOMTOV, dorogogän ov zt0ÀA)v elg tO Oruóotov TE- 


ovo. &pEauévov dé vay 


brachten das senatusconsultum auf 
Auslieferung ans Volk, Cic. a. a. O. 
— nagadovvar: Vell. a.a. 0. Man- 
cinum verecundia, poenam non 
recusando, perduxit huc, ut per 
fetiales nudus ae post tergum re- 
ligatis manibus dederetur hostibus. 
quem, illi recipere se negaverunt, 
sicut quondam Caudini fecerant 
dicentes publicam violationem fidei 
non debere unius lui sanguine, — 
iv aitriai 7» Umschreibung des 
passiven Begrifls. 

4. tò nieiorov neben ra «76 
Ödiapogäs adverbial: hauptsäch- 
lich. — oopıozwv s. 8, 3. — artn 

e dies Mifsverständnis mit seinem 
Schwager, zur Unterscheidung von 
andern Streitigkeiten. — voy Zä 
so aber, stellt die Wirklichkeit 
einer nicht erfüllten Voraussetzung 
entgegen. — Nouavtiav, zu 5, 1. 


«Aovoiov ozegfláAkew ràg 


8. 1. émémgaoxov: dieser ward 
Eigentum róm. Bürger (ex publico 
privatus factus). — yoou Onuoato 
ager publicus. — éidooar vé- 
Age in possessionem tra- 
diderunt, d. h. das Land blieb 
immer Eigentum des Staats, ob- 
gleich die Grundstücke vom Inha- 
ber vererbt und verkauft werden 
konnten. — tUnsoßalleıw t. aro- 
mn die sprachlich einfachste Er- 

làrung ist: als die Reichen an- 
fingen die Armen durch Übergebote, 
durch die sie selbst zu hóheren Ab- 
gaben sich verstanden, zu verdran- 
gen; allein sie selzt die Vorstel- 
lung voraus, dafs der Staat sein 
Landeigentum im eigentlichen Sin- 
ne verpachtet habe, Das war 
nur bei einem verhältnismälsig 
kleinem Teile der Fall, beim eigent- 
lichen ager publicus kann nur von 


= 
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&mogop&c xal vo)g zévyrag eéelavvorvrwy, &ygagpn vóuoc 
200% sav wléIQa yje Beer wislova wevraxociwy. xol 
Boaydy uiv xoóvov iméoye thy mileovesiay tò yo&uua 
vovvo xal voig mwévnow ëBoñ9nos nara "dën uévovow 
él vOv usuicSwouérvov xol veuouévoig Hv tfxaovog Zë 
Gre size uolgav. voregov dë Tüv yewrvwuvrvOY hov- 
ginn ` Gorofliieoug 700007018 uereqegóvvov TAG Giëäl- 
geg elc avrovg, véAoc dë qavegoc non Ov Eavrov và 
zvÀeiOra xareyóvrwv, *&oodévreg of wévyntes ovre voie 
orgareiaıg Erı meodipmovg wageigov avrovg Quélouy es 
nwaldwy avaveopis, de voyb tiv Treiien Gzeaoay Air 
yavdolas iAev9égov alo9éo9or, deopwryneiwy d Bagfla- 
omar suncendjoda, dv dv Eyeweyovv oi zAovoroı và 
3 gwgla toig zoAirag ébehacayres. imeyelonoe uiv ovv TÜ 
diogdwWoeı I'áiog Aalhiog 6 Sximtwvog Eraigog, &vruxgov- 


jährlichen an den Staat zu zahlen- 
den Abgaben die Rede sein, wel- 
che von den Staatspächtern (publi- 
cani), die sie gegen eine runde 
Summe erpachtet hatten, erho- 
ben wurden. — »öuos, Einleitung 
S. 102 í. : 

2. yarvınvaov:. die Patricier 
suchten ihre Ländereien durch die 
angrenzenden Hufen der ärmeren 
Plebejer ungesetzlich zu vergrófsern 
(ingens cupido agros continuan- 
di Cato bei Liv. 34, 4. media 
pupa. aye xoolwv Biysópyovv 
App. b. c. 1, 7), indem sie durch 
untergeschobene Personen, die den 
Namen dazu hergaben, sie fiir 
sich erwarben. App. 8 oitıvss xai 
2ööxovv poovrioaı (an das Gesetz) 
chy afin is vov oixstovs dei oro- 
«ptas Öueveuov, of dé mohlol vé- 
A&ov nacepodvovy. — geg — Te Wie 
neque — et, hier liegt die zweite 
Negation in juédovy, zu Kl. 13, 5. — 
Avargopis: ov Ôvváuevor mado- 
voégew, App. 10. — ws nicht selten 
bei Plut. = wore, — dduyardoias: 


App. 7 rods "IvaAuras ohuyorns sod 


Òvoavðoia narehéuBave. — ĝeo uw- 


tnoiwy : wie es scheint Übersetzung 
des halb griechischen, halb lateini- 
schen ergastulum: so hiefsen 
die von den Sklaven bewohnten 
Raume, der Ausdruck ist starker als 
das konkrete deouarns, der Inhalt 
ganzer Arbeitshäuser. Die Gründe 
der Bebauung durch Sklaven gibt 
App. 7 an: awmrois yewpyois naù 
soto, yowuevor TOU un (um nicht) 
zovs éhevdgoovs Ze «às otoatelas 
dd ths yewoylas MEQLONAV, PE- 
eovens tua xat rode TIS utHoEws 
adrois mohd x&o0os x nolvmaudias 
Ü'egazóvvov, àxwübvos avoué- 
vor du TAS AoTgareias. — T. T0- 
Aivas, die dadurch um den Ver- 
dienst und Unterhalt kamen. 

3. €. Laelius, der Freund des 
jüngern Scipio, Cons. 614/140 ver- 
dankte seinen Beinamen vielmehr 
der Beschäftigung mit der Philoso- 
phie, Cic. Lael. 7 te non solum 
natura et moribus, verum etiam 
studio et doctrina esse sapientem. 
Übrigens schreckte den Laelius nicht 
blos die Schwierigkeit des Unter- 
nehmens ab, sondern auch die Rück- 
sicht auf die Partei, der er ange- 
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cavrwy d vv Óvvavov pofyFeis toy 9óouBoy xal mav- 
c&áuevog èmenim en copes N qoórutoc* Exaregov yao Soxst 
onucive 6 conínve. 6 TiBéorog d Önuaexos amodsı- 
q9elg säi èm ofeén Woeunoe viv weak, wo uiv oi 
ahetotor Aéyovor, Avopeavovg vov Q5rogoc xol BAocoíov 
voi pıLooöpov ragogumoayrwv avzov, àv 6 uày Aopare 
pvyag ny MurviQvoioc, 6 0 advvdder 2Ë Ivahiag Kuuatog, 
Avrınargov tov Taooéoç yeyorög èv dover ovvý dng xal 
rerumuevog om^ QÙTOÙ mQocpwrijcsor yoaumatwy quio- 
gäe, čvior 08 xe) KogvynMay ovverramıdvraı ty uN- 
téga mwohhang rovg viovg dveditovoay, ore “Poyeioı 
Sxıriwvog avripy Erı wevdeody, ovzc dë untéga Toarywv 
7.9000yogEVovow. Qo, dé Xrdgudy zue lloovoóutov 
aizwyv yevréodar déyovow, Quam tod TiBegiov xal 
moog Öóğav Epanıklov aùr regl Tag ovrnyogias, 0v, cc 
Zare en asd vic orgarslag, eugWv moù th Ó xal 
ví Ovvauer mwagndhayora xoi Favualöusvov, »96AQ0tv, 
wg orev, tweoBaléoIat zoAweóuorog magaBdhov xol 
weyahny zugoodoxiav Eyovrog aweuevoc. 6 Ò adsdpog 
avrov Taiog Ev tive BiBlip yéyoapey eis Nouavriav zg: 
gevóuevoy dıa tg Tveenrias vóv Tuféguov xal vi» éonutay 


hörte, — Önuaoxos 621/133. — Dio- 
phanes Mitylenaeus Graeciae tem- 
oribus illis disertissimus, Cie, 
Brut. 104. — C. Blossius stoischer 
Philosoph, Schüler des Antipatros. 
Seinen Einflufs auf Ti. bezeichnet 
Cic, Lael. 37 non paruit ille Ti. 
Gracchi temeritati, sed praefuit, 
nec se comitem illius furoris, sed 
ducem praebuit. — Der Stoiker 
Antipatros aus Tarsos ist bekannt 
als Lehrer des Panaitios. — Aë 
"Freideg: nähere Bestimmung zu 
adrödev wie 4, 2. — moocpwrn- 
osot Widmungen, insofern sie 
mit der Anrede dessen beginnen, 
dem sie dargebracht werden. 

4. Den Stolz der Cornelia auf 
ihre Sóhne bezeugt die Anekdote 
bei Valer. Max. 4, 4, 1 Cornelia 


Gracchorum mater, cum Campana 
matrona apud illam hospita orna- 
menta sua puleherrima illius sae- 
culi ostenderet, traxit eam sermone 
dum e schola redirent liberi et 
“haec inquit ‘ornamenta mea sunt ,* 
— dvediCovoar, öfter bei Plut. mit 
dem Akk., z. B. 14,2. Sulla 1, sonst 
mit dem Dat. verbunden.— Srdergn : 
nicht Sp. Postumius Albinus, Cons. 
606/148 (Cie. Brut. 94) da er älter 
war als Ti., sondern eher der Gons. 
644/110 (Cie. Brut. 128). — ws ën: 
xev: wieesheilst, zu Ag. 21, 1. 
— fiie : vgl. Einl. S. 106, — Noch 
andere lassen den Ti. aus Verdrufs 
über die Verwerfung des Vertrags 
mit den Numantinern zu dieser 
Mafsregel geschritten sein, wie der 
gegen Ti, stets parteiische Cic. Brut, 
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vie xt Qoac ÓpQvro xol vovg yeopyovvrac n véuovrag oixé- 
tag éevodutovg xol Paoßagovg, Tore :sQu TOY él vobv 
Baléodac thy uvolov xaxdv eeSacav avroig wohıreiar. 
my dé whelotny adtog 6 Ömuog douv xol quAoviutav 
kye, mooxahovuevog dra yonuuarwv avrov iv oroaic 
xal voíyotg xol Huet xatayoapouévwor avahußsiv toig 
zeevnoı thy Ömuoolav zeigen, 

9. ov uny èp avbrot ye ovvéðnze TOY vóuov, Tots 
dé zrewrevovow agers xal dky «dv wolırav ovufloóAotc 
xonoausvos‘ wv x«l Kodooog nv 6 coyregets xal Movxrıog 
Ixaıßohas 6 vouodslurng, bmareócv Tore, xol Kiavdıog 

2 Annos 6 xndsorng tov Tuñsoíou. xal Óozek vouog elg 
adınlav zal sheovebiay tooattny undémove rgaöregog 
youphvar xol uahanwregoc. oüs yao ee Ölanv TIS amsı- 
Oelag dovvar xal uevà Inulag nv aoe tovg vouovg xag- 
7z00yvo ycQav apetvat, Tovrovg éxéhevoe Truy meocdau- 


103 ad turbulentissimum tribuna- 
tum ex invidia foederis Numan- 
tint bonis iratus accesserat, Vell. 
2, 2. — BaeBdeovs: auch auf die 
Gefahr der Anhaufung so zahlrei- 
cher Ausländer machte Ti. aufmerk- 
sam, App. 9. — uvņuacı: nicht 
Privatdenkmäler, sondern wie mo- 
numenta alle öffentliche Bau- 
werke, Tempel, Theater, durch die 
jemand seinen Namen verewigt. 
9. 1. &p’ avrov für sich, ohne 
*Zuziehung anderer. — Die Brüder 
P, Licinius Crassus, Cons. 623/131 
(Sohn des P. Mucius Scaevola, adop- 
tiert von P. Crassus) und P. Mu- 
cius Scaevola, Cons, 621/133, nennt 
auch Cic. als Begünstiger der Plane 
des Ti. Academ. 2, 13 duos vero 
et sapientissimos et clarissimos fra- 
tres P. Crassum et P. Scaevolam 
aiunt Ti. Graecho legum auctores 
fuisse, alterum quidem (Crassum), 
ut videmus, palam, alterum, ut 
suspicabantur, obscurius, Doch trat 
Sec., der gründlichste Rechtskenner 
seiner Zeit und einer der Begrün- 


der des ius civile, bald zur Senats- 
partei über. Vom Crassus sagt Gel- 
lius 1, 13, 10 traditur habuisse 
quinque rerum bonarum maxima 
et praecipua, quod esset ditissi- 
mus, quod nobilissimus, quod elo- 
quentissimus, quod iuris consul- 
tissimus, quod pontifex maximus, 
— Kilavdis, zu 4, 1. Die Stellung 
des Nomen vor dem Pranomen oder 
des Cognomen vor dem Nomen auch 
bei Lateinern seit Augustus nicht 
Selten. 

2. yodgew: schriftlich einbrin- 
gen, beantragen. — x@oav: mehr 
als 500 iugera agri publici. — 
Tuv: Geldentschádigung. Diese 
milde, aber gerechtfertigte Lego. 
pegov Qoya te Loya Eavrav nal 
pvra x«i oixodoutas xal vwunv 
&vior dean duu yeiroow, App. 10) 
Bestimmung des Gesetzes fiel bei 
der spätern Fassung desselben weg; 
aufserdem sollte jedem Sohn der 
Besitz von 250 iugera gestattet sein, 
App. 9. 11, während nach Liv. epit. 
58 Ti. beantragte: ne quis ex pu- 


TIB. TPAKXOZ 8. 9, 121 


+ 3 , Ka E D 3 A 
Bavovrag éxPaive cv. adixwg éxéxtnvto xal mwapadéye- 
Gat tors Bondeiag deousvorg tov zwokırov. GG xate 3 
ouro Tg éavoeIwoews ong edyrwmovoc, 6 uiv Önuog 
Nyarca, rageg va yeyernusva, woboacIat tò howdy adı- 
xovuevos, of dé zrAovcıoı xal urnuavixol wheovedie uiv 
TOV vöuov, ooy) dë mal pidovinie tov vowuodérny Ó 
ty Ioug Éyovreg Erveyeioovv ümovoémew TOP Ójuov, WS YNS 
avadaouoy iwl cvyyócst vig soAueciac elodyovrog vov 
Tipeoiov xol mavra cà zënter xwoUrroc. adhd’ ovdey 4 
HW ar ` ` ` Carr ` 
émégaivov’ 0 yao Tiféorog 1008 xadnvy vsoOeoit xal 
> - 
dıraiav aywrlousvog  Àóyq xal pavhótega xoomnoat 
droen ëm seayuata dead vv xal euayog, Ósóve vob 
e 5 
Önuov vq Pruarı meguxexouévov xatactag ÀA¿éyo, reegt 
töv zën, wg Tà wey Inola và why Icahlav veuóueva 
nar pwhedy Eyeı xal xowoióv otiw aitayv éxcorm xal 
xavadvowg, of Ó take tho "IraMoc uayouévoi xol 
> , > ` , > > > ` 
ascodvnoxovew aéoog xol Pwrog, &ÀÀov Ó ovdevog uér- 
sorıv, ahd Zoo xal avidevtor era véxvav whavoy- 
~ > 2 
rar xal yuvay, ol Ò avtoxgatoges Wevdortar Toüg 
oroarıwWrag iv volo ucyog wagaxalhovytes tate Tépwv 
xol iegüv aubverFar voùs zoAsulovc ovdert yao Eorıy 
où Bwuog mare@og, ovx "olov mooyovixóv vOv T000Úrt(0y 
c 3 ame «v à - ` , 
Poualwv, «AA vaio adhotoiag TovpNg xal whovrov rohe- 


blico agro plus quam mille iugera 
possideret, — magadéyeoPar: in 
den abgetretenen Besitz aufnehmen, 

3. xeimep — soyvoluovos palst 
mehr zum zweiten, als zum nàchst- 
folgenden Gedanken, jedoch auch 
zu diesem, insofern in edyy. liegt, 
dafs das Volk sich begnügt habe, 
trotzdem mit den Patriciern so mild 
und nicht nach aller Strenge des 
Rechts verfahren sei. — nyara mit 
dem Infin., nicht, wie sonst, mit 
dem Part, weil nicht von einem 
wirklich eingetretenen Umstand die 
Rede ist: man war zufrieden, dafs 
aufhören sollte. — à: &yPous Suen 
nach Analogie von Zug uáyns ievaı, 


Ov &Poas yiyveotal tim. — és, 
zu Ag. 6, 1. — ovyyvoes und xıweiw 
haufig von revolutionaren Bestre- 
bungen zum Umsturz der Verfassung 
und alles Bestehenden (zrg&yuarra) ; 
zu Kl. 3, 1. 

4. zs: Bezeichnung der Rich- 
tung des Strebens, — xarddvors 
Schlupfwinkel. — &orxor: ohne Ob- 
dach, avidgvros: ohne feste Wohn- 
sitze, — adcoxedtoges impera- 
tores. — ovderi — ob — où sehr 
selten statt ovderi — ovre — ois, 
das Asyndeton hier gerechtfertigt 
durch die leidenschaftliche Darstel- 
lung. — To» vocovvo» von den 
so vielen: der Artikel làfst die 
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yoöcı xol &zoÓvícxovot, xóQuot tig olxovuérnc svær he- 
yousvor, lav dé Bokov lÓíey ovx Eyovrsg. 

10. coórovg ano poormjpatog usy&áAov xol zá90vg 
&Àn95vov vobc Aóyovg xoavióvrag elg vóv Ofjuov évFovor- 
orca xol ovvesaviovausvoy ovócic 6qíovoro vov £yayvio», 
ER z \ 9 o, SÉ ~ 2 H 
éaoartes ovv TO avrtiAéyew él Maoxov Owreftov voézcov- 
voL tov Ömudoywv Eva, veaviay suBovIn rò 1,90€ xal xó- 

[4 ~ A ^ H ` ` ` 
ouov, Eraigov dë rod Tıßeolov xal geän, ðið To uiv 
zQorov aldouuevog ixeivov Avedvero‘ z0AAQY 08 xol ðv- 
varov Ósouévov xal Auragobyvov Wore ixfRLocOeig àv- 

2 ixeSíovovo vq. Tufsolo xal dvexoovero tov vóuov. Eorı 
3 v ka , ` 
Ò Gel roù xcAvovroc ivy roig Ónudoyotg To xodroc* ovóiy 
yao oi mwohhol xeAsvovreg zcegaívovoty évog Evıorausvov. 
x ~ (d ^ € é ` N À , A 
76008 vovro zcv&ooSvvOelg 0 TTuféotog vov uev prAayvdoumoy 
&avelAevo vóuov, tov Ò ndbw ve roig srokhoig xoi 090000- 
végov imi vo)g àÓioDvrag sloépsosy Zén, nehevwv Zë: 
gogo Tic ywoas, ÜV ÉxéxvQvvO wage Zong rgor&govg 


grofse Zahl als bekannt und vor- 
schwebend denken. — Asyousvoı 
hebt mit bittrer Ironie den Kon- 
trast des Namens (domini orbis ter- 
rarum) mit der Wirklichkeit her- 
vor. Vielleicht aus der Rede des 
Ti. entlehnt denselben Gedanken 
Florus 3, 14, 3 Ti. Gr. quia depul- 
sam agris suis plebem miseratus 
esl, ne populus gentium. victor 
orbisque possessor laribus ac focis 
suis exularet, rem ausus ingentem 
est. 

10. 1. awd: die Reden des Ti. 
sind als Ausflufs seiner hochherzi- 
gen Gesinnung und wahrhaftigen 


Teilnahme gedacht. — xarcdyras: 
von der Rednerbühne herab auf das 
unten stehende Volk. — ovvssanı- 


otausvov, mit ihm sich erhob gegen 
das herrschende Unrecht. — ŝu- 
Bown gravem, von einer Gesin- 
nung, die fest an dem als recht 
erkannten hält, — x0ouo» mode- 
sium, — éraigov x. cvvndn ami- 
cum ac familiarem. — aidov- 


pevos: dem Freunde entgegen zu 
treten verletzte sein sittliches Ge- 
fühl. — drexgoveto: durch Inter- 
cession vermittelst des v eto. App. 
12 Mágxos 0" "Oxváowos Önuag- 
XOS ETEQOS dag vOv uINMaTiM@Y 
Ovaxwlvery maoeoxevacusvos al 
Qv(?) dei naoa ‘Poualoıs 6 xw- 
Mev Svuvarategos éxéheve tov 
aumarea Tuya, 
bi e modes die Mehrzahl, die 
übrigen neun Tribunen. Diese Ein- 
richtung bildete das stärkste Hilfs- 
mittel des Senats gegen die Uber- 
griffe der Tribunen; er brauchte 
blofs einen Intercessor zu gewin- 
nen. — tov yılav$ownor: d. frü- 
here milde Fassung, welche eine 
Geldentschädigung zugestand, zu 
9, 2. Neumann 172 hält die An- 
gabe, dafs Ti. schon jetzt durch 
eine Steigerung seiner Forderungen 
sich seine Aufgabe erschwert habe, 
für sehr unwahrscheinlich. — 707 
sofort, alsbald. — meoregovs 
vöuovs: besonders das lieinische. 
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vóuovc. Gen ovv óuoU ti xo^ Excorny Nusgav aydvsg 3 
avr zgóc vÓv 'Oxváfiov él vov fhjuerog, &v olg, xal- 
meg iE exoag omovónc xci quAovwiag Avregeldovreg, où- 
Ody eizteiv Abyovraı wel &Alýhwv pladeor, ovde bie zu00- 
meoev Savéoov moo tov Eregov dr Ogyny averırndsuor. 
ov yao uóvov iv Baxyetucow, wo Zosen, ahha xal èv 
pilori xal ooyaic To mepuxéver nahi xol rerai 
dedoFar owopoedrvug éplorynor xol xevoxoouet THY dıavorar. 
éwel Ò Ewou rov "'Oxváfitov iveyóuevovy TO vóu xol xat- 4 
éyovra Tijg Onuoolag zeigen Guy ó Tıpégiog, édeivo 
svepsivaL THY quAovuxíav, vquiordusvog abt Tiv viv 
anodwoew èx röv Wiwy, xaímtQ ov AcuzgOv Ovvo. 
o)x avaoyousvov ðè vo? 'Oxvofíov, dıayoduuarı vag &h- 
hag &gyüg &mdoeg ixwAvoe yonuarilev, Gre av T regl 
cov vóuov OrevexIn Whos’ vq dé Tod Koovov vom opea- 
yidas idiac Eruißahev, Ozeoç oi raulaı din iE oteot 
Aaußavoıev und’ eloqépotev, xol voig amevIjoaor vv 
orgatnyar Inuiav inexiov&ev, Wore w&rrag bwodeloartas 
Apelvaı Thy éxaovQ IE00NK0U0EV olxovoulav. érrEevder 5 
ol xrnuerixol Tag piv Eodmrag uereßahov xol zregimeoav 


3. óuoi e, zu Ag. 10, 1. — 
Yphavoov, dagegen App. AowWoouar 
tois Önucoxoıs ds a&ddnhovs yevo- 
uevov. Vgl. auch Cass. Dio 83. — 
ws Eoıxev (zu Ag. 21, 1) häufig bei 
Plut. bei Anführung von bestäti- 
genden oder widerlegenden That- 
sachen, Sprichwértern und bekann- 
ien Aussprüchen, hier des Euripi- 
des in den Bakchen V. 317 «ai yao 
iy fawysüuacuw ove Z ye 00- 
your ov diapFoonoerar, ein züch- 
tiges Weib wird auch durch bak- 
chische Feste nicht verdorben wer- 
den, d. h. züchtiger Sinn bewàhrt 
sich überall (rò awpooveiv &veotiy 
eis tà navt del b. Eurip.). — òo- 
yais Ausbrüchen von Zorn. — 7s- 
goundvar — nenud eb Pat, zuly 3 
— épiornor, zügelt den Sinn und 
hält ihn in den Schranken des An- 
standes. 


4. éveyduevoy obnoxium., — 
Ügyıorauevos, natürlich im gehei- 
men, — dvayedupate — xw lvoe 
xonuoviGew tustitium edixit, 
eine Mafsregel, die sich zunächst 
auf die privatrechtliche Jurisdiktion 
bezog, aber auch Schliefsung des 
Ärars, Aussetzung der öffentlichen 
Verkäufe, Unterlassungen aller Se- 
natssitzungen und überhaupt aller 
öffentlichen Akte in sich begriff; sie 
wurde nur in Zeiten der Not oder 
eines Festes wegen oder wegen 
öffentlicher Trauer gewöhnlich mit 
Zustimmung des Senats verfügt, 
Mommsen, Staatsr. 1, 250 f. — Kod- 
vov vað: im Tempel des Saturnus 
befand sich das aerarium und wur- 
den die óffentlichen Rechnungen 
aufbewahrt. — T. amestyjoaor c. 
otoatnyay qui praetorum non 
paruissent. — Enuiav multam. 
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oixrgol xol Tarseıvol narà thy ayogav, éimefoóAsvoy dé 
TÒ Tıßegiw xovpa xal avvíorocav i avróv ode &vai- 
püjGovrac, wore xaxelvov ovdevds ayvoo)vroc ozt0lovyv- 
gäe Supidıov Anovoixov, 0 Óóloya xadovorr. 

ll. évordong dë zig Quégag wal) ré Ó5uov avroð 
xahovrtog él viv Whpor, HoxacInoay brò vOv zAovoi- 
ov ai ‘dolar xol và yıröueva zcoAM)v site GUyyvOtv. où 
Ly adhe vov meot Tuñéorov zeitäer Bıavaodaı dvvapé- 
vov xal ovovoegouévov Zort tovvo, MavíAtoc xai Dovipe- 
oc, avdges Ömarırol, zr0007800vTEG vi Tëegio xol gei- 

200v àmróuevot xal Öangvovreg iéovro zeócaoOot. Tod 
dé xol rò uéAAov 0cov ovaw Óewóv TON cvuqgovobvroc 
xal di’ aida tor avdeav zrudousvov, ví xehevovor mear- 
tew avvov, ovx ¿pagoy agioyoep meds nAınavınv eivat 
ovußovktev, écurespar dé tH Bovdn weleúowreg nal Ósó- 
Mengt ovvésceroay. wg O° ovdev imágouvev Ú Bou)) ovv- 
édPovoa dro vovg whovoiovs ioxvorrag àv avri, voémerot 


ç 


5. tas oras meréBahov: in 
Zeiten der Not und Trauer, sie 
mochten das eigene Haus oder den 
Staat betreffen, legte man seine 
Betrübnis durch geflissentliche Ver- 
nachlassigung des Aufsern an den 
Tag. Die Magistrate legten ihre 
Insignien ab, die Senatoren er- 
schienen in Rittertracht, die, über 
welchen die Gefahr einer schweren 
Anklage schwebte, in schlechter 
Kleidung mit ungeordnetem Haar. 
— oixv9ol x. vazewoi maesti ac 
sordidi (sordidati). — dohova: 
nach Servius z. Verg. Aen. 7, 664 
flagellum, intra cuius virgam la- 
teat pugio, also Stockdegen; er 
fügt hinzu: dolones autem. a fal- 
lendo dicti sunt, quod deeipiant 
ferro, cum speciem praeferant ligni. 

11. 1. dolos sitellae, d. Ur- 
nen, in welche die Stimmtafeln ge- 
worfen wurden. — où pay adda 
(zu Ag. 8, 1) nicht jedoch ge- 
schah was unter diesen Umstanden 
hatte geschehen kónnen, sondern. 


— M. Manilius, Cons. 605/149 nächst 
Q. Mucius Scaevola der bedeutend- 
ste Rechtsgelehrte seiner Zeit, 
Freund des Scipio, Laelius, Fan- 
nius, Fulvius ist wahrscheinlich 
Ser. Fulvius Flaceus, Cons. 619/135 
(Cie. Brut. 81), oder C, Fulv. Fl., 
Gons. 620/134, oder auch Q. Fulvius, 
Cons. 601/153. 

2. dcov ouno tantum non- 
dum = iamiam. — aétoxoew er- 
mächtigt. Mit geringer Abwei- 
chung erzählt App. 12 o£ duvarot 
covs Onudoxovs vÉlovr énicoéwas 
vj Bovdy (die in der nahen curia 
Hostilia versammelt war) zregi wy 
dsapegovraı” xai o Io. &onácag 
v0 AexOév, ws On nacı vois sù 
qgovovgw do£cowvos tod vov, 
Ouéroeyev és tò Bovhevrtouoy. deet 
0^, ws èv oAlyoıs, bBorlouevos ta 
TOV shovciwy, «vus éxdoapav 
és tim dyoody &pn Õrayhpiaw mgo- 
Shoe ids chy Emmovoav dyogàv 
negl Te TOU vóuov xal TIS &oyre 
ans 'Üxvaoviov. 
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` >Ç 2 H 2 $23. a H 2 L - 2 
700g Zoyoy ov vOutmmoy ovÓ' &muerxég, apehéoFou tig ko- 
yis tov 'Oxváfiov, aunyavor GÀÀog Enayayeiv v vóuo 
Thy Wipor. xal mewroy uà» eiro paveowds cvroU, Aó- 
youg TE mooopéouy prhavPouzovg xol YELQÖV &mvóusvoc, 
Eydodrai xol yaoioaodaı vQ Onuw Óíxoie uèv rodyti, 
pirga Ò vrl usydloy róvov xol xwóbvov Ayyouéro. 

= > e 
dimdovusvov dé Tov Oxrafiov chy vrevi, twermov 6 
D 2 
Tifío.og, OG ovx Eorıy coyorrag Quporégovg xol meg 
moayuctrov uey&Àoy am^ tong *€ovolacg dıapegoutvovg 
&vev zt0Àéuov Ovekeddeiv edy yoóvoy, £v Zone tovtov uó- 
vov gav Zu To moeócacSa. tis done toy fregov. xal 
reol abtov ye zgorégov cov 'Owrdfltov ixéAevae To Onup 

~ > ~ A ` x A 

Vigor. avadovvyaı" xovafljoso9«at yàg evdvg iðóryg ye- 
D » ge H "d e = »2 
vousvog, av trodro 00) voig molitag. tov Ó 'Oxvafíov 
` H - P 
uù DéAovvog «vvóc Égw zeg) dxeivov pipor avadwoer, 
Zon um uerayvo Bovdevodusvos. 
12. xai rove uiv Zar) voóroic dréis «nv ixxAnatov: 
L N d 
~ H c e ~ »" , > ` ` ` 
vj Ò voregai« vob Öýuov cvveASóvvog avaßag imi To 
- , > ~ "n ` 2 e [4 3.3. 
Piua wel Zrergërg mwebdew zën Oxvafliov: ws Ò qv 
2 ~ 
QUETATELOTOg, ELONVE/KE vóuov apaioovuevoy avtod TIY 
Onuaeyiay, x«l rovg mohirag evddg naher any Wihpor 
É&ripéoovvog. ovowy dé zévre nal cordnorvra prhav, ws 


3. čoyov o? wönıuov: d. Tribu- 
nat war eine ieg& xai dovAos doyn 
(zu 14,3), jeder Tribun unverletz- 
lich und vor Ablauf seines Amtes 
nieht vor Gericht zu ziehen. Aus- 
nahmen kommen in revolutionaren 
Zeiten bei inneren Unruhen vor. 
Hier entschuldigte sich Ti. mit dem 
Interesse des Volks: er wolle ab- 
stimmen lassen e Aen Önuagxov 
Avrımoarzovra tH Zu v)» ào- 
xnv éméyewv, App. — dgeAdoD'a:, 
über die Konstr. zu Kl. 22, 2. 

4. renov nach alten Gramma- 
tikern = nooeınav. — tòv yoóvov: 
ihre Amtszeit. — avadovvas di- 
stributiv. — eg goë eege, ano 
TOU Anuaros. — um, zu Ag. 2, 4. 

12. 1. ixi tovto nicht tempo- 


ral, wie rove zeigt, sondern: auf 
diese Bestimmungen. — 7 vote- 
eaíq: richtiger App. (zu 11, 2); es 
mufsten wenigstens 3 nundinae = 
17 Tage dazwischen liegen. 

2, Gewifs nach derselben Quelle 
App. 12 ovomy 02 Tore pvlðv 
nerTe xoi voukxOvra xal cvvOQa- 
uovo@v de tò oded ody dont töv 
TQOTEQOV énvoauoexo, 7) EV OKTO- 
xarðexaty to xvoos_eushhey èri- 
Inoew, d 08 To. addis, iv a 
roù Onuov, Tore udhıora xuvdv- 
vevovte TØ Oxraovip hınagws 
dvexsıro, um Éoyov óctayrevoy nat 
xonsıuororov Irahia som ovy- 
year unde omovónv vov Zénon To- 
grvóe dvorgéwyou, @ te xai wager 
doing mooDvuovuévo Önuaoyov 


> 
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ai dexaenta viv gon émevqvoyeuav nal WAS Ete 71000- 
yevouémnc Bee tov "Oxvafltov idudcny yevéodar, xehetoag 
éroysiv abdig &deiro tov OxraBiov xol wegıißahhev aù- 
tov iv öper tov Onuov xel xacnomwalero, Auvagov wol 
deduevog nF Éavróv Zruuon mweguidety yevouevoy une’ 
éxelv flagéog ovre xal oxvI9wmod moAweóuovog airiay 
zvQoGdaL. tovtwy vOv degen ov avrehög Qveyxroy 
od rev Aéyovowy, angoaodaı tov 'OxváBiov, ahad xol 
daxgvwv taoniuchacdar và Ouuoro xol ovwnav ¿zh 
ody xoóvov. WG mévtoL 77008 rode whovotovg xol sty- 
uarıxoog GvvegrOTac Gëllen, ` oidegäeie Óoxsi xal 
^ ^ Y" X > , € ~ e 
pondes thy wag Exelvos dofie Gorogrüret av der- 
vov ovx ayevvag nehevoag zgdvrew 0 Bovkerar zér Ti- 
a ` - + D € ` Ë 
Béoioy. ovrw dn vob vóuov xvoc3évrog o uiv Tipéorog 
tov  ameAevOéouv ivl seocétasev and tov fhjuovog 
< , ^ > [4 a d = 3. e > 
Einvoaı tov Oxvafiov* yoro 0 vaneétrag azceAsvOéoouc 
diene, xal vovro viv Gul olxvoovépav vod '"Oxvafiov 
a - 
zvagéoyev  íAxouévov ze00ç Vflgu. 6 dé Önuog &pwounoer 
avr@, xar vOv shovoiwy GvvÓQauóvrov xal deaoxovtwy 
` - c ` > + > , , 3 » t 
tag ysieas, d uiv OxraBiog EoWIn uóhis šËaomaysle xal 
dıapvywv tov OyAov, oixérv Ó avrod zrıorov Éuzgooócv 
~ od [4 ~ 
éorata xal moovevayuévov eervphwoar, axovtog Tod Ti- 


ovra nomote, xai uù «vrov tiv 
det apargovuerny mequdsiv Zei 
xarayvoosı. xci cade héeyor nat 
Peovs uapvvoüusvos anwy avdoa 
Gúyaozow armory, ws 00x. Erreıdev, 
anys env re, xai ò piv ’Oxtd- 
ovios avrina tÙLØTNS yevouevos dıa- 
hatav anedidoacue. — ai Sexa- 
eco: der Artikel, weil der Zahlbe- 
griff als Teil des genannten Ganzen 
und somit in einer bestimmten Be- 
ziehung erscheint. — seocvevoue- 
vns wenn noch hinzugekommen 
war. Übrigens stimmten nach der 
tribus praerogativa alle andern 
gleichzeitig ab, dierenuntiatio (Ver- 
kündigung des Resultats) fand nach- 
einander statt. Von dem Vorgehen 


des Tribunen Gabinius gegen Tre- 
bellius sagt Asconius in Cornel. 
64 (K.): postquam X et VII tribus 
rogalionem | acceperunt et una 
modo supererat ut populi ius- 
sum conficeret, remisit intercessio- 
nem Trebellius, — éxeívq, zu Kl. 
22, 6. 

3. vmnoéveis: viatores tribuni- 
cii, der grofsen Mehrzahl nach Frei- 
gepeng, — ducyovtay zum 

chutz dazwischen haltend, Anton. 
20 Ev tais Ideas oraca xal ĝia- 
GX0UGQ, ras yelgus. — NQOTETAY- 
uévov neben Zungoodev sorara 
nicht überflüfsig, sondern die Ab- 
sicht den Octavius zu schützen aus- 
drücklich aussprechend, 
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Bsoíou xol zoóg vóv 9ópvBov, dc Hodsro và yıröusva, 
zt0ÀÀT rout xeroÓpauóvrog. š 
13. èx rovrov xveoirar uiv d megl ee yopag vó- 
uoc, aigoüvraı dé vosic GvÓgeg imi en Oudxoioiv xal 
dıavow'v, avrös Tuiféouog xai KAov0tog Anzmuog 6 mev- 
Oeoüc xal l'éiog l'odxyog ó àÓsÀqóc, ov sraguv obrog, 
ahha oz Seentwve roog Nowartiay ovoevevóuevoc. Tara 2 
roù TiBeoiov Otooa&ouévov xa? Novylar underög vi- 
ovauévov xal 7005 vovvoug ÓOñuqoyoy Avrızataormoevrog 
ovdéva vov Errıpavov, &AÀAà IMobxióv viva, reit aù- 
rot, 700g mavr Övoyegalvovreg oi Óvvevol xai QpoBoú- 
uevor tov Tißegiov viv abEnow £v et out rrooernid- 
xılov aùróv, aivovuéro uév, wg Bäog &ovív, èx Onuootov 
oxnyny, omg For ðravéuwv why ywoar, ov Oóvrec, évé- 
ocv Aer" Eharvocı yoeíotg wohhang haBdytwy, avahouc 
0° eig Zeen vuépav oBohoig Evvéa vasavreg, elonyov- 
uévov tùr llozAíov Naowme xci dedwxdrog écvróv sig 
viv nQóg éxeivoy yogar apedas’ whelorny yàg éxéxrn- 
vo et Önuoolav xai yoherws Bregen exBaivery avıng 
&vayxalóuevoc. 0 d Onuog Ere u&AAov iEexdevo' xol8 
pilov vivóc tp Tıßsoim relevrnoavrog alprıdiug xal 
onuelov r vexoQ MoxInoady Enıdoauövrov, Bowvreg om 


18. 1. aioovwrau: éxexevgororny- die Wahl des Ti. und seiner Ver- 


zo sagt auch App. 13: anders Liv. 
epit. 58 Ti. Gracchus in eum fu- 
rorem exarsit, ut M. Octavio col- 
legae potestatem lege lata abroga- 
ret seque et C. Gracchum fratrem 
el Ap. Claudium socerum trium- 
viros (rosis dvdoes) ad dividen- 
dum agrum crearet und darnach 
Vell. 2, 2. — dedxocow: nach Liv. 
a. a, 0. wurde den Hi viri diese Be- 
fugnis erst später übertragen: pro- 
mulgavit et aliam legem agrariam, 
qua sibi latius agrum patefaceret, 
ut idem triumviri iudicarent, qua 
publicus ager, qua privatus esset, 
also nunmehr // viri agris dan- 
dis adsignandis iudicandis. Übri- 
gens war nach Cic. del. agr. 2, 21 


wandten ungesetzlich, doch stim- 
men auch andere Wahlen nicht zu 
der Regel, so dafs vielleicht jene 
Gesetze erst später fallen, Momm- 
sen, Staatsr. 2, 612,1. — vd: so 
öfter bei Plut., klassisch were wie 
4, 4; zu Them. 20, 1. 

2. Movxio»: Q. Mummius nennt 
ihn App. 13. — nelarnv clien- 
tem. — os &Fos: das Herkommen 
verlangte die Gewahrung des zum 
Unterhalt und zur Equipierung Not- 
wendigen (ornatio). — P. Scipio 
Nasica Serapio, Gons. 616/138, da- 
mals pontifex m., das Haupt der 
aristokratischen Partei, cum omni- 
bus in rebus vehemens, tum acer 
in dicendo, Cic. Brut. 107. 
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qaguáxov | &vgoroSot tov v9oozor él vy» ixqogàv 
ovvedgauov nat tò Aéyog Tovro xal Jantouévm zrage- 
ornoay, ov pavhug ozovojcet viv paguarelay Oó&avreg. 
&goayn yao d véxgóg xol drepIogorar oygov z) doc £Eé- 
Bivoev, wor anooBéoa viv qAóya* zat qegóvcov hiny 
«bug of éxcero opgin elg Eregov tórov meraxourodjvat, 
xol molia moayuarevoauévov uólu HWato TÒ zo av- 

4 rot, srgög taŭra vog st0ÀÀoUg Erı uGAAov 6 TiPéorog 
nagosivey uerößahe vi» otira xol tors zraidag mgoa- 
yayay Zdefeg Tov Önuov vovvov xideoPaL xcl TÙS umzoóg, 
WS arog ameyvanws éavtdr. 

14. dei d vob Didoujrogos Arvahov rehevrjoar- 
vog Evönuos ó lleoyoaumvóg avnveyne dree, èv 9 xin- 
govóuog éyéyoamvo tod Baorkéws ó Poualwv djuog, eù- 
Ate ó Tipéorog Snuaywyay sionveyxe vouov, Ozoç và 
Baorkixe yxonuara xouiodévræ vois thy zeigen dreien: 
xavovoı TOY WOkTwY mágyot EOS wovaoxevi)y xa) ye- 
woyiag apoouny. meol ÖL tor wohewr, doot HG Arré- 


3. émiüpauóvcov, sparsis per 
superficiem corporis = sichtbar 
wurden, vgl. C. Gr. 10, 2. — Parto- 
gip: 2. wird von jeder Art der 

estattung gebraucht. — où gei: 
das non temere (Ag. 1, 1). 

4. usreßale, zu 10, 5. App. 14 
pure amoyvovs Euehavsmmover TE 
Kr. wv &vagyos x«i to Aoımow «i6 
Tméoas der ayood tor viov éndycv 
éxcoros ovvictn x«i mageriveto 
Os «vr0s uno vOv. eyFoar adtina 
ésohovmevos, allein er làfst rich- 
tiger dies den Ti. erst nach den 
K. 16 erzählten Vorgängen thun. — 
gaidas: Ti. hatte damals 2 Söhne 
(Valer.M. 9,6,2). Der Plur. ist nicht 
richtig, vgl. Asellio (Einl. S. 105) bei 
Gell. 2, 13: orare coepit id quidem 
ut se defenderent liberosque suos ; 
eum quem virile secus tum in eo 
tempore habebat, produci iussit po- 
puloque commendavit prope flens. 

14. 1. Attalos Ill, König von 


Pergamon, war 621/133 gestorben. 
Nach Liv. epit. 58 stellte Ti. die 
lex, die Plut. als wirklich vorge- 
schlagen erwahnt, nur in Aussicht 
und nicht zu dem von Plut. ange- 
gebenen Behuf, cum minus agri 
esset, quam quod dividi posset sine 
offensa etiam plebis — legem se 
promulgaturum ostendit, ut 
eis, qui Sempronia lege agrum ac- 
cipere deberent, pecunia quae re- 
gis Attali fuisset divideretur. he- 
redem autem populum liomanum 
reliquerat Attalus: man vermutet 
durch bezahlte Freunde der Römer, 
— Über Eudemos ist nichts be- 
kannt. — Die lex de provincia Asia, 
über die Einrichtung der neuen Pro- 
vinz wird sonst nicht erwähnt; sie 
war ebenfalls wohl nur in Aus- 
sicht gestellt. Geregelt sind die 
asiatischen Verhältnisse erst von 
C. Gracchus, Mommsen, röm. Gesch. 
2, 111. 
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ov Baorlsiag noar, order Zeg vij ovyndirp Bovkevsodar 
zegoen, «Ak cQ Önump yrauny arog egodger, Ze 2 
tovtov ahora 760008190008 tH povij’ xci Tousniog 
uày avastas ŠQ yewvi&v zo. Tipegip xol dua tovto 
yuaoxeu Evdnuor avr vóv Ileoyaunvoy tov Baoıkınav 
dıaönua dedwxdra xal moopleav, we uéhhovti Baothed’- 
ew. èv Poun, Koivrog dé Mérediog wveidioe tov Tipé- 
QuoY, OTe TOO Mën maredg avtod TYuNTEtortog, ÓGdxic 
evakvou mera Osizvov olxade, và Pura xavecBérrvoay 
oí nohiraı, poBovuevoe un ogewreow tov uevoíov Óó- 
Ewow iv Gwvovoíoug civar xol moro, tovr Ob mapa- 
patvovor vuxróg of Igaovtaror nal asvoedtaror tay dn- 
uotwy’ Tivog Ó` Avviog, of Errieinng uiv ov ovób 0W- 3 
powy &r9owzog, iv dé Aéyous medg Tag Zërurggsg xol 
ras arcougloeis poyog sive doxdr, eic Óóguguóv viva 
movxaAeiro tov Tiféguov, v) vin iegóv orca xal Zeien 


2, Q. Pompeius, Cons. 613/141, 
den Optimaten zugethan, damals 
Censor mit Metellus. — ccv fas- 
Av abhängig von dradnum (zu 
Kl, 16, 3. Der dem Ti. hier ge- 
machte Vorwurf trifft ihn auch nach 
Ciceros  parteiischer Darstellung 
Lael. 41 Ti. Gracchus regnum. oc- 
cupare conatus est, vel regnavit 
is quidem paucos menses. Das Ver- 
fahren gegen seine Kollegen gab 
diesem Vorwurf einigen Schein. — 
Q. Metellus Macedonicus, Consul 
611/143. Cic. Brut. 81 Q. Metellus, 
is cuius quattuor filii consulares 
fuerunt, inprimis est habitus elo- 
quens: cuius et aliae sunt oratio- 
nes et contra Ti. Gracchum ex- 
posita est in C. Fanni annalibus. 
Vgl Einl, 106f, — zarods: 585/ 
169; tristis admodum atque aspera 
censura nennt sie Liv. 43, 16. Das 
regimen morum, die Aufrecht- 
haltung der alten Sitte (mores maio- 
rum) gehörte zum hauptsächlich- 
sten Geschäftskreis der Censoren: 
mores populi regunto Cic. de legg. 


Plutarch II. 4. Aufl. 


3, 7. — un Óéfocw nach dem 
histor. tempus Übergriff zur objekt. 
Darstellung. — saeapatvovor nach 
Hause leuchten. 

3. T. Annius Luscus, Cons. 601/ 
153 non indisertus Cic. Brut. 79. 
Liv. epit, 58 T. Annius consularis, 
quia in senatu in Gracchum. pero- 
rasset raptus ab eo ad populum 
delatusque plebi, rursus in eum 
pro rostris contionatus est. — moos 


in Bezug auf, — owrnosıs ver- 
fángliche Fragen, azroxoígers sclfla- 
gende Antworten. — 0g10u0w: er 


forderte ihn zur spons?o (Prozefs- 
wette) auf, d. h, zu beiderseitiger 
Niederlegung einer Summe Geldes, 
die der verlor, welcher vor Gericht 
Unrecht behielt, zu Cat. 17, 34, 
hier T., wenn er nicht bewies, 
dafs Ti. Nuuormeeva t. o. — 
Legd: xai &avAov: sacrosancti wa- 
ren die Tribunen, ‚weil bei der Kon- 
stituierung der Plebs die sámtlichen 
Plebejer für sich und die künftigen 
Standesgenossen sich das Gesetz 
gaben und den Eid (sacrum) schwu- 
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& TOY vouwv Éim drot TOV ovvégyovrra. Fogvpovviwv 
dt mokÀov Exrnönoas 6 Tıß&ouog tov ve Önuov Ovvenalkeı 
xoi vóv Avvıov ayO$vat neheboag 2Bobhero xarnyooei. 
6 0b xol rg hoy xol vy ÓóŠ0 wohl Aswróuevoo elg viv 
éavtod dewvornta xavedvero wa) sapexcher 200 700 TOY 
d Aan anoxolvacda tov Tipéouov. ovyywoovveog 0° 
Zowtay éxelvov xal guor yevouéyng eimev ô Jvvwoc' 
av od. uà» arıuoöv we Bovin xal regoren haniLery , eyo 
dé riva vOv COV érixaAéocuat gvvegyóvrav, ó Ò Qva- 
Bi fiiius où d NN aod «roD TT Ge 
aparon ;“ 70006 Cavey Adyerou Wi Zëcleugn ovtwg 
deaoon Hvar tov Tipégiov; wore m&vrov vra xal vq 
Àéysuy évouuóvavov xal vq) Faoosiv wapwraroy arrovıw- 
TEN Ol. 

15. cove uiv ovv duddvoe why b$xAgo(av" alo9oyó- 
uévoc dé vOv zoAwevuévoy zé sol Tov ’Onraßıov ob 
rois Övvarois uóvov, adhe xal voig wodhoig Emayóéore- 
gov ov (uéya ydg te xal nahor Eborsı To rov Ónucoymuv 
aklouce uërg vig Quéoqç ixelrno dearernonuévoy avnoi- 
oar xal xadvBoiodat), Ayo éy vQ Siue ues Aen, 
ob We opgesot tov èrigeronudrwov ovx Gronov 
WW, ood orcovon Siren vi» nudavóviyra xal "moder 

2 rop àv vógóc. tpn yao tepdv vv dijmargxov civari xol &ov- 
hoy, or T önum xaswolwraı xal roù Onuov going: 
xev, ay ovv #eroBo)bueyoc voy ÓQuov adi; xal Wl 
loybv zoloú xal agagita viv pipor, avtog avrov 
àreoréonyue vic viung iq? olg Zeen ov mowwdy* ère xol 
TÒ Kaetwhioy aaraorantovra xal TÒ VEWQLOV Eureırrgevra 


tiocinatio, Schlulsfolge. — 7» st. 
govt vom Standpunkt des Lesers. 
— muxvotns: wohl nicht Bündig- 


ren eine Verletzung des Tribuns an 
dem, der sie begehen würde, rachen 
und diese Rache als gerechte Tö- 


tung behandeln zu wollen, Momm- 
sen, Staatsr, 2, 276, — deworns 
starke Seite. 

1b. 1. ueya x. xaAóv nicht mit 
Ötarsrnennevov zu verbinden: als 
etwas — gewahrt. — érueur- 
para übersetzt Cicero durch ra- 


keit, Gedrángtheit (densitas senten- 
liarum, TUAVOTNS évIvunuatoy), 
sondern Klugheit, wiez.B, Aristoph. 
Ritt. 1132 und öfter das Adj. 

2. uetoBadduevos aus einem Be- 
schützer ein Gegner des Volks wird. 
— magaıgeishau t. wijgov tus suf- 
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Onuaeyov Zen denoe. xol rebre uiv "romain Oruegyóc 3 
2 , ^ , % ~ 
Zort scovnoos’ day dé xavahin tov Onuoy, ovde Onuco- 
yoo gore. mog ovv ov Ótuvóv, cl Tov uiv Zoreton Ó dë: 
paoyos Sev, tov dé Onwaoyor ovx aporencerae viv. ZE: 
~ 3 ~ ~ ~ 
ovolav d Onuog, Orav cvv] xarà vov dedwxdtos yonta; 
YN a , ~ a 
xal yao Zoroton xal Onuaeyor óuoícoc ó Ójuog qlostirau. 
xol pny A ye Baoıhela modg wq) waooy coxny Zre èv 
éavty ovAhapovoa xal craig ueyioraıg iegovoyiaug zad- 
wolorar gOS TO Aeion ` &AA& Tagxóviov i&éfaAev d) ró- 
> ~ > 
hg Adınoüvra xal dr évdg avdgog Zënn N) mávovog oy) 
\ " `Ë c 7. , 5 2 [7 ç 
xal aciou thy “Pounv xoreAóOn. vi Ó ovrog: ayıov 4 
3 c , M / c € ` 
ën Poum xol osuvov, wg at zeotémovoacu wagdévor xal 
qvhérrovoat rò Zären mig; G) D vig Gv avvQv 
cucetn; Occ xavogtoostar’ To yàp &ovÀov ov qvidvvov- 
> ~ 2 ^ z a x ` ` > 
ow aoeBovoat [eic] Tovg Heovg, 0 dre rove Ieove Eyovotv. 
> ~ A g ~ ~ 
ovnoby ovde Onucaoyos deg" én Önuov Eyew viv dré TOY 
denen covhiay Oixotóc koriw Ú yàp ioxder dvvausı, tav- 
viv aveupet. nal phy ei Omalwg tafe viv Onuagxiay 
^ ~ ~ AA 
và» nxheliotwv quAOYr Whproauérory, zc ovyl xav Apaı- 
Gottheit. Unter eyıoras iegovo- 


yiaı scheinen die auspicia maxima 
zu verstehen zu sein, wie Numa 


fragii adimere. — stade t, 
ÓZuov stehender Ausdruck vom Um- 
sturz der Volksherrschaft. Das Ge- 


fährliche dieser Sophistik leuchtet 
ein. 

3. ¿še — Beispiele von Bedro- 
hung hiermit, um die Consuln zur 
Nachgiebigkeit zu zwingen, wie von 
der Ausführung, sind nicht selten. 
— obw apaonseroı: wir: nicht 
soll nehmen dürfen. — xai 
pov ferner, den Übergang zu et- 
was Neuem und Bedeutendem bil- 
dend. — Grundbedingung des Ké- 
nigtums ist Einheit des Staatsober- 
haupts, Vereinigung aller sonst ge- 
trennten Gewalt in einer Person. 
— xatooiwrac: durch die Inaugu- 
ration; der vom Volke erwählte 
König ward vom Augur auf die ara 
geführt zur D der himm- 
lischen Zeichen und. Bestatigung 
vermittelst. derselben durch- die 


die zur Inauguration des Königs er- 
forderlichen nannte, Spàter hiefsen 
so die, welche bei Magistraten statt- 
fanden, die aus der Kénigsgewalt 
hervorgegangen, Consuln, Pratoren, 
Diktatoren, Gensoren. — adda aber 
(und) doch. d 

4. ayiov x. ceuvov: venerabi- 
les, sanctae hiefsen die Vesta- 
linnen wegen ihrer Heiligkeit und 
ihres hohen Ansehns. — apdvroy 
(gewöhnlich &efesrov) ave, das 
von den Vestalinnen im Tempel der 
Vesta zu erhaltende ewige Feuer 
(ignis foci publici sempiternus Cie. 
de legg. 2, 20) als Unterpfand des 
Bestehens des Reichs. — audern: 
durch Verletzung der Keuschheit. 
— Édce« xarogvocerar: die aus- 
führliche Beschreibung Num. 10, 

9* 
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5 pedein Öinauöregov, zegin awownproauévor; tegor dé 
xal &0vAov ovdey ovrog tory og rà TOY Dev vat- 
lara’ xonodae dë rodeog nal xıveiv xal uerapegeıv Wg 
Bobvherar vov Onuov ovdelg xnexdduner. ijv ovv adt 
xol tv Onucpyiay wo avaInuc wereveynelv eig fregov. 
Ov. Ò ovx &gvÀov od avapalosroy ú &gyr, d id gore 
vQ noblang Eyovras aoyny zuer eourvodoa xal rag- 
artelor dv cov. 

16. roradra uiv v và Segdéiete vig toù Tußegiov 
Oixatohoyiag. inel 02 cvvopgovreg ol pilhot vag amethas 
xol viv ovotacw Qovvo dsiv éEvégag megréyeoFoas Onuco- 
yiag elg vo uéAAov, &bOug Alois vouoıs &vekáuBaye tò 
7zÀjOog vod ve ygóvov THY OTQATEWÖY apaLgd@y al dı- 
dove ÉntxoAcio da, voy Onuoy amo voy dreegrän, xol toig 
xolvovoe tore, ovyxdynvinois 0901, narauyryog Za TOV ir- 
méwy TOY toov aouduor, xal ravra voózcoy HN ege Bov- 
Age viv ioxdy xohobwr zo0ç deyny xci prdovixtay uG2- 


5. 2Eouvvodar: so eiurare im- 
perium, magistralum, militiam, 
d.h. iureiurando affirmare se im- 
parem. esse magistratui. 

16. 1. deiw: cov TiBéouov. — sis 
tò uehlov: die an sich allgemeine 
Zeitbestimmmung hier wie öfter 
vom nächsten. Jahre. Flor. 3, 14 
cum ad perpetranda coepta die 
comitiorum prorogari sibi vellet 
imperium. Dies verstiefs gegen das 
Geselz vom J. 412/342 me quis 
eundem magistratum intra decem 
annos caperet; dafs aber auch ein 
besonderes Verbot gegen die Wie- 
derwahl der Tribunen bestanden 
habe, geht aus Liv. epit. 59 hervor: 
cum Carbo iribunus plebis roga- 
tionem. tulisset, ut eundem. tribu- 
num plebi quoties vellet creare 
liceret , rogationem eius P. Afri- 
canus gravissima oratione dissua- 
sit. Cic. g. Catil. 4, 4 macht es 
dem Ti. zum Verbrechen gegen die 
Verfassung quod iterum tribunus 
plebis fieri voluerit; vgl. auch App. 


14 oùx Ervouov slvai dis Epeäns 
qv aùtòv doysw. giän, 5, 1. — 
vonoıs &veldußave: hiervon erzählt 
App. nichts, sondern sagt 14 blofs: 
gegLLOV KATO uéoos degt éÓsvvo 
Önuaggov avvóv Ze «0 wéhhov éhé- 
ota xındvvevovra di’ éxetvous. 
Dagegen Cass. Dio f. 83,7 vois otoa- 
cevomevors ix tov OuíAov vónovs 
Tıvas Eınovgodvras Éygaqe x«l và 
Omacrnora amd TÄS Bovkns emt 
cove inneas uernye. — avelouBave 
suchte zu gewinnen; ähnlich 
vrolauß. C. Gr. 10, 1. — xoóvov 
tov oteater@y: die gesetzliche 
Dienstzeit wahrte vom 17. bis zum 
vollendeten 45. J. — émimadeio Da, 
v. Önuov provocare ad populum, 
das Recht sich an das Volk als 
hóchste Instanz wenden zu dürfen 
um einem richterlichen Strafurteil 
zu entgehen. Inwiefern Ti. dies 
alte Recht habe ausdehnen wollen, 
ist nicht bekannt. — evyxAnvexois: 
zu C, Gr, 5, 1. 

2. ov yàg — die Ernte hielt die 
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hov T tov toù Ouxciov xol cvuqéoovvog hoytoudy. evel 2 
òè rie Whpov pEeoouérng N70Iovro rode Evavriovg xoa- 
robvrag (ov yàg magy mas 6 dëuoc), modwvov uiv eig 
Bhaopnutac roamöusvor Toy cvvagyóvrcov sidnov TOY 400- 
vo" črerra thy exxdnolay apinay elg viv boregalav arrav- 
ray xehetoartes. xol zoro này elg THY &yogàv naraßas 
ô "TTuéoiog txéveve rode avIeumovg tareis xal deda- 
novuévoc, terra Öedorrevar Hoag ur) vvxvóg éxxowwor 
viv oiniay oi ygol za) drapIelowow avtor, gem Tote 
àvSootovg dréien, Wore megl THY olxiav avroð mau- 
zt0ÀÀovG tivag avA(cacÓGL nal dcavvxregeroar ragat- 
Aavrovcag. ` 

17. Gua 0 ýuśg zeg 6 rag beviag aig dıa- 
uavresovraı xouilor xol mooífaAAe roog avraig. at 
Ó ov zpoTfÀOov, el ur» ula Mém, Ovaoeloaytos ev chee 
Tov avIoumov TO ayystov’ od «Ur. ye vij voogpig či- 
aen, ahh émágaco thy Gërgrogdn mwrégvuya xal mwagarelra- 
oa rò oxéhog rév eig TO ayyelov xatépvye. Tovro xol 
rod mooréoov onuelov tov TiBéorov cvéuryoer. ny yao 2 
ot! xodvos @ 700g Tas udyoc Zreteog, xexoounuévoy 
éumoenwg xal dıaonuov' elg TovTo nacadvyres Opes Eha- 
Sov ivrexóvveg pa xal tart’ eeyddwavto. Ou xal véi: 
hov 6 "Tiféguog voig megl vàg Govidag ÈTAQATTETO, 17600- 


Landbewohner ab, App. 14, der die durch fressende Hühner. Junge 


Vorgänge ganz anders und wahr- 
scheinlich richtiger erzählt. — xata- 
Baivew eis dyogdv descendere 


in forum. — tamevos nieder- 
eschlagen, gedrückt, vgl. C. 
r. 1, 1. — dedaxovuevos einer der 


in Thranen ausgebrochen ist, weint 
(auch verweint), wie dedosxewaı 
in Furcht gesetzt sein, — O:ZO'xev 
versetzte in die Stimmung, dafs, — 
was: häufiger ist vie bei dem ne- 
gativen ov wodds, zur Bezeichnung 
nicht weiter bestimmbarer Persón- 
lichkeit. 

17. 1. diauavrevovrer: gemeint 
sind die auspicia pullaria, Zeichen 


Hühner wurden zu diesem Zwecke 
von einem Wärter (pullarius) in 
einem ‚Käfig gehalten; stürzten sie 
nach Öffnung desselben gierig auf 
das vorgeworfene Futter, so dafs 
etwas davon auf den Boden fiel, 
so galt dies für ein günstiges Zei- 
chen; für ein schlimmes, wenn sie 
nicht frafsen oder gar den Káfig 
nicht verliefsen oder in denselben 
zurückflogen. Der pullarius kam 
Ti. wahrscheinlich nicht als Tribun, 


-sondern als JIT vir agris d. a. zu, 


Mommsen, Staater, 1, 82, 2. — vov 
mgotégov, zu Ag. 11, 2. 
2. Die Erscheinung von Tieren 


e 
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det 0 Buus, avo Tov Ójuov HIQoIDIaL megl TO Kare- 


-twHhvoy  zevvFavousvog‘ “ab solv é&&eddeiv moocéuvatos 


70008 TOY OvddY, Opodeas ovrw zAmQyns yevouevng, Wore 
TOY uiv Ze Tod ueyakov Saxtbdov Qoyjvat, zé Ò «lua 
dré tot sisodnuarog tw péoeoFat... wingov Ó advrod 
ztQoeADóvrog WpInoay orig. xeoáuov. Mednengt xóooxec 
èv dogrege "` xol wodhar, Og eixóg, &v9oumor xapsoyo- 
uévov xov avróv vóv Tifiéouov A(S0g àmwoóeig 0x0 da- 
TÉQOV TOY xog&x«y Erwee TAQ TOY Oda. TOTO xal 
rode Hoaovrarovg voy wEQh advo. ééornoev. | LQ 
Bhooows 6 Kvuaiog agov aioxiyny tpn xol xarýperav 
ay elvat ztoAM(Qv, ei Tiféguoc, l'odxyov u&v vide, Apomavod 
dé Sxuiwvog Ivyare.ovg, zooovárQc dé vob “Poueiov 
Onuov, nogaxa deigeg ovy bmoxovceLe volg wohlraug xa- 


4 hover’ voUro pévroi zé aloygov ovx àv yéhore O06609 


` 3 , > o «€ - ` ~ > 
vob éxIoovs, add wie vvQavvoUrvog xol TOUPWVTOg HON 
xarofonctoS«t 790g Tov Ojuov. Gua. db xol moooédeov 
molho vi) Tıßsoiw maga vv Ev KomevoMq pliwy, Ervet- 
yeodar xehevovreg, «cg vov xst xoÀoOg QyÓvvcw. nal va 
ye soUva Aeuroog Arenvra vq Tıßeoiw, pavevrı Aën 
Wax ) z ` , 2 y 
elt agauévov Bony pihiov, &vapaivovta dé meo0dvuws 


an einem ungewóhnlichen Ort wird 
oft als prodigium erwähnt. — negoù 
tò KamsvoAuv: auf der area 
Capitolina, einem freien Platz 
vor dem Tempel, wo häufig Ver- 
sammlungen gehalten wurden, — 
moogézvouoe: die pedis offen- 
sio (Cic. de divin. 2, 84) galt als 
schlimmes Vorzeichen, Valer. M. 
1, 4, 2 Ti. Gracchus cum ad res 
novas moliendas pararetur auspi- 
cia domi prima luce petiit, quae 
illi perquam. tristia responderunt, 
et ianua egressus ita pedem of- 
fendit, ut digitus ei deculeretur. 

3. xógaxee zwei (vad Farë- 
e v) Raben, nicht Krahen, Cic. a. a. 

. 1,85 cur a. dextra corvus, a sini- 
stra cornix faciat ratum — ? Valer. 
M. a. a. 0. tres deinde corvi in eum 


adversum occinentes partem tegu- 
lae decussam ante ipsum propu- 
lerunt, — xat’ auröv: dafs gerade 
vor Ti., nicht vor einem der vielen 
andern der Stein niederfiel, war das 
Bedenkliche. — &reornoev mach- 
te stutzig; “vis notionis haec est: 
cogitationem sistere et cohibere at- 
que ad aliquam. rem consideran- 
dam convertere” Wyttenbach zu 
mor. 175, — Bdégous, zu 8, 3. — 
ooy, zu Kl. 31, 2, 

4. 2 yelorı FéoFor von der 
lächerlichen Seite nehmen. — tov- 
a an den Begriff König 

nüpfte sich für die Römer der re- 
publ. Zeit der Begriff der Willkür 
und des Übermutes. — ei — y£ 
das Vorhergehende mit einer Be- 
schránkung (ra ze@ra) bestätigend. 
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dexouévov nal, eol avter, cg undeig wehaceter Zeie, 
MOOTUTTOMEVOY, 

18. aoSauévov Ób máu vov. Movxíov vag puhas 
avayogeverr, ovdey émegaivero Tov elodóvoy dré TOY Gerd 
vày oyar Dógvfov, OFoyuéroy ze) OIovyTwy Gods è- 
avriovg eioßıalousvovg nal avauıyvuulvong. èv dë ro: 
ty Doviprog Diaxnog asd Boving arg eig ugeet? xa- 
TUOTaS, WS Ovx HY qOeyyóuevov epinéoIar, Sreonunve vr 
yeroù pogodi vu Bovdduevoy arov iði vq Tipegiv. xal 
neheboayrog Exelvov dıaoyeiv TÒ mido, vapa uddic xol 
70008909 annyyeher, OTL the Povie. ovyxaFelouémng 
oi piotguo toy vztorcov uQ) mebForeeg avtol dravoovrrat 
xd GOTODQ amoxrivvóvan toy Tipéoror, wohdodg imi 
roùro doviovg xal qíAovg wrchuonuévove torres. 

19. ç ovr vovv. voig seg) aivoy enyyerkev 6 Tu- 
Béouoc, obvou udy evdds cag ve cyBévvovs meorelwrrurro 
zal Ta TOY buNQEroY, ddgete GvyxAdovesc, oic aveioyovoL 
tov OyAÀov, OwcÀcuflovov wg Auvvobusvor volg xAácuact 
covs lwegyouévovg. tov Ó' axuréen Javualovrwov rà 
yuróueva xol zcvrSaevouéyov ó Tufégug Zero zÜ yero 
ang nuepadns, &vósuvüusvog. ti ower tov xivdvyoy, nel 
Tig pwvig ovx ésryxovor. of Ò évavrtor voir’ iddyreg 2 


— ngorerronevov: App. 15 oí wey 
; 
ancov épÜAevvov olt tives Óoogu- 
/ 


0001. . e 
18. Mucius führte den Vorsitz 
und leitete die Wahl. — dvayo- 


osüsw zur Abstimmung aufrufen, 
— ovdév — siwPorwy nihil ex more 
fiebat. — M. Fulvius Flaccus, spä- 
ter mit G, Gr. u. Ap. Claudius J//vir 
agris d. a., Cons. 629/125. Uber 
seinen Charakter C, Gr, 10. — ĝis- 
onunve gab durch den Zwischen- 
raum (9:4) hin ein Zeichen. — ĝia- 
oyeiv Platz geben. — ovyxats- 
Cowevys: im Tempel der Fides in 
der Nàhe des luppitertempels auf 
dem Kapitol. 

19. 1. Anders und für Ti, ungün- 
stiger App. 15, doch scheint dies 


die Darstellung der Gegner des Ti. 
zu sein. — cmnfévvovs ssoisGav- 
vvvro: App. 1 zé inarın raw 
oopevor (succingere), um sich un- 
behindert bewegen zu kónnen, zu 
Kl. 38, 4, — varnoeray die Likto- 
ren. App. daßdovs xai Eule và èv 
eg) TOY VTNEETOV Gorro aaye TE 
nat dvanheoaytes dc molla voUs 
mhovotous £Enkavvor. — drehauBa- 
vov verteilten unter sich. 

2. Flor. 3, 14 (Ti.) eum ¿n Capi- 
tolium profugisset plebemque ad 
defensionem salutis suae manu 
caput tangens hortaretur, prae- 
buit speciem, regnum sibi et dia- 
dema poscentis, atque ita duce 
Scipione Nasica, concitato in arma 
populo, quasi iure oppressus est. 
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Zäeg zQóc v$v Boviýv, amayyéhdoveeg aivsiv Ótáónuo 
tov Tiféguov* xal vovvov onueiov svar tÒ tig xepalie 
Ersrduyyaveıw. mavreg Mën ovy 3ogvfij9noav* 6 à Na- 
guër flou vóv vrarov ti ztóhet Bondeiv xal xoraAosty 
TOV TÜgavvor. roxguvauévov dÄ mec éxelvov Biag uiv 
ovdsuag Zordgfern où avamgmosıy ovdéva TOY rrokrrov 
üxgutov, el mévtor wmgicoó ve vv ragavouwv Ó ði- 
- > ~ 
fog imo roù TiBegtov zceto9elç y Bıaodels, vodro zú- 
H " 2 A c ~ REN ^ "m 
8 otov un pvlaseıy, avanndnoas ò Naomag ène volvvv 
Zog ,,Qodldwory 6 oye thy zéi, oi Bovióuevot toig 
"m 2 ~ es 
vóuotc Bondety axoAov9eirs. xal rabva héyor Gua xa 
tO roaosvedorv tod inarlov Séuevoc iml vio epale èy- 
get ztQÓc TO Kanerwhıov txaorog dé vOv érouévov adr 
o? ` ` d n 2, A 3 , 
vj erol thy vüfevvov zcegicA(Sag WIE tog Zuzrodein, 
2 N 2 + \ ` E ~ 3 ~ 3 ` 
ovdevrdg iviorauévov mode To Gite vOv avdear, ahha 
4 pevyovtwy xol mwarobytwy &dkjhove. ol ui» ovv mel 
> ^ c, Uu Dex ce > 2 x y 
avtovg Ó07ale xal orvrahas Erouıkov olaodev, advrol dé 
Tv Ólpoov xeteyvvuévov rò vob qébyorrog OyAov và 
ç 
xAácuora xci vobc móÓec hauBavorres aveßaıvov él vóv 
Tiféouov, awe welorves vodg zwooveveyuévove. xa) tovtov 
5 be - ~ ? H 
uiv nv toon xal qóvog' avvod dé tod Tifeolov pebyov- 


— Naoıxäs, zu 19,2. — Unarov: 
Q. Muc. Scaevola. — svocwe: daher 
heifst er consul languens b. Cic. 
Tusc. 4, 51, in gerenda re puta- 
batur fuisse segnior de dom. 91. 
Mehr bei Valer. M. 3, 2, 17. 

3. oi rom ist Prádikat zu 
ueis, das in axolovPeire liegt. 
Nach Servius zu Verg. Aen. 7, 614 
war qui rempubl. salvam esse vult 
me sequatur herkómmliche Formel 
des Consuls bei Tumulten. Diese 
Worte gebrauchte Scipio nach der 
übereinstimmenden Angabe Ciceros, 
Valer, M. Vell, 2, 3. App. 16 égo« 
ueyıorov ExeoPal oí cove dekor- 
tas gege thy narolda, — To 
xoáonsðov — xepadns: über die 
Deutung ist App. zweifelhaft: zé 
xodomedoy tov iuatiov de mv xE- 


palim meguecioato, cite TH maga- 
Onto tos oynuatos mAeovas oí 
ourteéyery ÈTLOTØUEVOS, site Jro- 
Aguou qti oúu Bolo voie 6oWow ws 
a. moLovusyos, site dear gy- 
vahvmröusvos wv Euehle once. 
Mit verhülltem Haupte nahete man 
den Göttern; der vom pontifex m. 
geführte Zug bewegte sich. nach 
dem Tempel des luppiter Capito- 
linus. — zregteAi&ase: contorta toga 
Cornificius ad Herenn. 4, 68, — 
ovderds — gevyóvrowv, zu Them. 
9, 21. 

4. avroi: App. và Eila zën 
Toaxysiov atv MEGQLONACAVTES 
00a te Badoa xal Alle napaoxevi 
ws ès éxxlnolay ovvevývexto ÖLe- 
hovres čnaior udtodrs xai 20 (Oxa 
xai & Tà ümóugruva KATEQOIMTOUY, 
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vog avrehaßers tig vOv iuariwv 6 dé THY THBevvor 
apels xol petywy iv role xıraow opalin wal xarnréxdn 
zegi reg TOY 00 erof zezvTtoxÓvaG. GYviOrduevoy O° 
avroy 6 uiv iuqevoc xal mwowrog eig rn nepahnv ma- 
rakag 700) dipoov Torchiog nv Sarveriog sig rõv övr- 
eoyóvrov* vic dé devtégas @yrercoLeito sclmyig Aevurog 
"Pobqos, we Zar) nah) tive Geuvvvóuevog. vOv 0 Alla 
anéFavoy omio vovoxocíovc BóAoig xol Mbois Ovyxonév- 
rec, otdnoy Ó ovdele. 

20. reien mowrny Lorooobom èv Puy ordow, ag 
ob tO Baoıkevsodaı xarélvoav, aluarı wal por moh- 
tov Svaxoudnvar: tag Ó ehhag ovre umole ovre megl 
toy yevoudvag avdvaelxovreg chijhog, pope uiv ol 
dvvarol tiv z0AAQv, aldovuevor dt thy Bovdjy 6 Önwog, 
Ewevor. doret Ob wol wóre u yahemog av evdodvae 
saonyoontelc 6 Tuñéodoç, Erı Ób g&ov sdf diya qóvov 
xal voavudvoy éctodow* où yàg whetoves v) reuoyikuoı 
megl adrov Gegen, GA Eorev doy vv mhovolwy xal 
piser rien T) Ov Qç oxýærovto meopacets ù GóOTaOLG 
ix’ avrov yeréodar. nal voírov méya teruńorov tie ` 
xal zcagavouwg vBouodels 6 vexgóg. ov yao ÉmérgeWav 
avellodaı to coma v adeAp@ Oeouévq xal Pawar vi- 
xvóc, ahah werd vd GÀAoY yezoQy elg TOY rorauov Eogı- 
way. xal voUrO wéoag ovx Hy, alla ual vv glo av- 


nav ode TH xvÜouwd rohhoi te 
vOv l'o«xysiov xci loáxyos uù- 
108, EiAotuevos regi tò iegóv, &vr- 
084m xarà vis Dópas, maga cove 
tov Baciiéov avdovaytas. — iua- 
Tío» und xıröow: der Plur. wohl 
zur Vermeidung des Hiatus (Bl.). 
— Rufus ist nicht bekannt. — Tora- 
xoGtovs: ducenti Orosius, der etwas 
abweichend erzáhlt (nach Livius): 
Gracchus per gradus qui sunt 
super Calpurnium fornicem de- 
traeto amiculo fugiens, ictus frag- 
mento subsellii corruit, rursusque 
assurgens alio ¿etu clavae cerebro 
impactae exanimatus est. 


20. 1. cadeny: ccv vov (thv ová- 
ow) newenv oraow. App. 17 moo- 
vov àv Eunimoia code uvoos yevó- 
uevov, Vell. 2, 3 hoe initium in 
urbe Homa civilis sanguinis gla- 
diorumque impunitatis fuit. — ai- 
Jovuevor — Önuos: das Partiz. ist 
dem Inhalt, nicht der Form des 
beziiglichen Begriffs angepafst. — 
ey gehört auch zu el&aı, — èr- 
ovow: wenn — wären. 

2. Zoonpay: App. 16 wayras aù- 
covs vuxros EEegonpap és tò Aetng 
TOU zor«uoU. Ti. corpus Lucre- 
tii aedilis manu in Tiberim mis- 
sum, Aur. Vict. 64. — goë Prà- 
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roù: tovg uiv eexnoveroy axpirovg, vovg dë ovddausa- 
vores ascextivyvoay’ Zu olg nal Atoparse ó roo ama- 
Aero. Taiov dé vua BíAAwov sig. ayyslov xadeíoSavveg 
nal ovreuftaAóvrec &yidvag xol dgaxovrag ovrw duépFeroay. 
6 0à Kvuciog Bhóocios avýyðn uiv imi ode vratove, 
Eowrouevog dë zcegl vv yeyovóviv euoAóyeu swenouxévat 
3 mavr Tuñsoíou xeAsóowvog.  eizóvvog dë vov Naoına 
10008. adTOY „ei ovr, ai ge Tiféguoc éxéhevoey ¿uzcoñoak 
tò Kansrwhov;“ gd uiv mdvov avreheyev, WG 00x AV 
rovto Tufeoíov xehevoartog’ mokhdng dé xol mohiðv 
Tarte svvIavouevoy ahd. éxelvov ye 2000740001105“ 
Bon ,x«uol vovro weakar Kahiög gien, ob yàg av Tı- 
péov0g vovvo mooovérager, ei un tQ dung Cvrépeger.< 
obvog uèv OÜ dLapvyiv voregor quero meds Agıorörızov 
eis Aciay xol «dy. ixebvov ` gayuarov drapdagérvtwv 


c ' > ~ 
éavroy avetiey. 


21. d de Bovár Peoascetovoe toy dCugon ëx cov zag- 


dikat zu covvo. — dxoirovs: weil 
gegen die —Geriehtskommission 
(quaestio extraordinaria) unter 
Vorsitz der Consuln des J. 622/132 
(zu €. Gr. 4, 2) keine Provokation 
zulässig war, — Bilon: . unbe- 
kannt, — eis &yysio» —: er erlitt 
also die Strafe der parrieidae, die 
in einen ledernen Sack mit einem 
Hund, einem Hahn, einer Schlange 
und. einem Affen eingenäht ersáuft 
wurden. 

3. Naowe: etwas anders Cic. 
Lael. 37, wo Laelius spricht: a£ 
C. Blossius Cumanus — cum ad 
me, quod aderam Laenati et Rupi- 
lio consulibus in consilio, depre- 
catum venisset, hane ut sibi igno- 
scerem causam adferebat, quod 
tanti Ti. Gracchum. fecisset, ut 
quidquid ille vellet sibi faciendum 
putaret. tum ego: ’etiamneé in- 
quam 'si te in Capitolium 
faces ferre vellet? num- 
quam, inquit,voluisset id qui- 
dem, sed si voluisset, paru- 


issem, Videtis quam nefaria vow. 
Dagegen Niebuhr: „das Wort, wel- 
ches er gesprochen hat, macht ihm 
keine Schande, sondern denjenigen, 
welche es ihm abgeprefst haben“, 
Ahnlich urteilte schon Valer. M. 4, 
7,1. — moocvdocorros: wie von 
den Verbis des Befehlens oft das 
Imperf. statt des Aor. steht zur Be- 
zeichnung einer nachhaltigen fort- 
bestehenden Wirkung, kann hier 
T QOOCTAOCTOVTOS=NQOCTAEUVTOS ge- 
nommen werden. — Aristonikos, 
unehelicher Sohn Eumenes I., Kö- 
nigs von Pergamon, hatte sich des 
von Attalos den Römern vermach- 
ten Reichs bemächtigt; vom Cons, 
M. Perperna 624/130 besiegt ward 
er in Rom hingerichtet, Cic. Lael. 
a, a. 0. 

21. 1. Deoametovoa cov Önuor: 
Valer. M. 7, 2, 6 (senatus) Ti. Grac- 
chum tribunum pl. agrariam legem 
promulgare ausum morte multavit, 
idem. ut secundum legem eius per 
triumviros ager populo viritim di- 
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óvrov ovre nQog THY O¿eyouny Ze eg6 YWous TYavvtoUto 
nal ëng vot “Tuñeoíou opgoe roig zoAAoig óotozny 
EléoFot. ` Aafóvreg d vag Whporg eYA¿owvro Horchuov 
Koa000v, oixeiov dvr Togo "` Ivyacno yàg avro? Ai- 
xıyyia Tato Loony ovvoxeu ` zoirot Némog 6 Koovy- 2 
Aude quoiw où Koaooov, Boovrov dé vod 9oioufleboavvog 
and Avowarav Ivyatéon pue Taiov‘ AM ol sAeiovg 
wo Tue yocqpouev iorogoöcıw. eset dë yahercwg ey Ó 
Onuog eyes v aver tod TiBegiov za) pavegdg ny 
Gndatg weguusvov žargóv, iQ Óà za) dinar vQ Noctu 
mooavedeiovto, deigoge reot roù avdedg 1) Bovin Wnpi- 
Cerar under deouevn mwénrcew cvv sig Zdoíav. ov yao 
ANEAOUNTOVTO “ata Tag amwavenoelg oi (ooo, chy 
Övousverev, add é&yovotvoyvo xal xaveBowy 07000 77000- 
vÓyoiev, Zeen xal Túoavvov xol uetuayxóva qóvQ 00- 
uarog aovhov xal fegod vd &ywvavOv xci poimwdéora- 


vov iv wy moder vov ieowy ezoxchodyres. 


videretur egregie censuit, si qui- 
dem gravissimae seditionis eodem 
tempore et auctorem et causam 
sustulit, — ë t, maodvtmy, in 
Berücksichtigung, Gemälsheit der 
Lage. — ode — xci selten statt ovre 
— re (Hiatus). — P. Crassus (zu 9, 1) 
nennt auch eine Inschrift bei Orelli 
nr. 570: er hat aber nur kurze Zeit 
der Kommission angehört, da er 
623/131 zum Consul gewählt, ge- 
gen Aristonikos geschickt wurde 
und bald darauf starb, Liv. epit. 59. 
Sein Nachfolger in der Kommission 
wurde M. Fulvius Flaccus (Vell. 
:2, 6) und an Ap. Claudius’ Stelle, 
der gleichzeitig gestorben war, trat 
C. Papirius Carbo, App. 18. 

2. Corn. Nepos heifst bei Plut. 
bald News ó Koovnduos, bald Kog- 
vnus News, bald einfach NZzes. 
Über die Stellung und über Cras- 
sus zu 9, 1. — D. Iunius Brutus mit 
dem Beinamen Gallaecus Cons. 616/ 
138; sein Triumph über die Gal- 
laecer und Lusitanier fallt 622/132, 


a Š 
OUTW Wey 


— yahenos sive schwierig war 
tiber(gewohnlich &xi tex), — zoo- 
avecs(ovto: oeleıw und die Komp, 
öfters bei Plut. drohend erheben, 
bedrohen, zoo — schon vor der Ge- 
legenheit, auf die sie warteten (@uv- 
vys xatoos), Dies geschah beson- 
ders von Fulvius, Cic. de orat. 2, 285. 
— eis doten: von ganz anderem 
polit. Standpunkt Valer. M. 5, 3, 2 
propter iniquissimam virtutum 
suarum apud cives aestimationem 
sub titulo legationis Pergamum 
secessit et quod vitae superfuit ibi 
sine ullo ingratae patriae deside- 
rio peregit. 

3. rvgayvov: das Schlimmste, 
was ihm nachgesagt werden konnte; 
regium nomen alibi magnum Ro- 
mae intolerabile esse sagt Scipio 
bei Liv. 27, 19. — &o4ov, zu 14, 
3. — ayıorarov: den Iuppitertem- 
pel, zu 19, 4. — porxwðns ursprüng- 
lich von dem unheimlichen Gefühl 
(horror), das mit dem Nahen an 
einen Gegenstand der Scheu und 
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sonebnASe tig Irahlag ó Naomas, zaízego švóedsuéyoc taig 
ueyéovaug | iegovoyiotc" ny yàg 6 ueyıorog wal medrog 
vOv. iegécov. iu d' éiden xal whavedpmevog addSag ov 
feta moby xoóvov XATÉOTEEYE regt Iéoyanov. ov dei 
dé Zeenen: et Naoızav penlonxev ovrwg 6 dnuos, 
0zov xal Zia» ô Aggınavös, ob doxovcı Ponaioı 
umdeva ‚Iınasöregov pends uakkov Goergen wage jeengoy 
nadev. euncecsiv xal oregeodau TS 70906 tov Onwov ev- 
voíac, OTL zo TOv uày ë Nouavyrig thy Tekevenv rop 
Tıßeoiov swvOóuevog avepurynoev èx cov “Ounorecdy 

de &móhovro xol &AAog, d rıg ToLvadra ye Óélou, 
cea vOv meot Diov xoi GoíAgBiov adro dv éxxdy- 
olag zwvvOavouérvov, ví poovoln meet ths TiPeotov vehev- 
THS, ovx ageOXouévQv Toig z^ éxeivov stemodrevuévotc 
Arcongıoıw %dwxev. èx Tobrov yao ó pay Onuog &vré- 
— avr dien toen TOÙTO TOOG 7EQOTEQOY, 
ovrog dé tor ‚mov eizveiy xang ngog. megl uèv ovy 
groten èv tò Zumiovoc fip và xa9' Maora yéyoarnrtat. 


des Grausens verbunden ist und sich 
im Sträuben der Haare (pota) kund 
giebt, — Aëiugrog v. iegétov pon- 
tifex maximus, als solcher durfte 
er dem Herkommen nach Italien 
nicht verlassen. Doch kommen Aus- 
nahmen vor; auch P. Licinius Cras- 
sus war pont. max., als er gegen 
Aristonikos geschickt wurde, Liv. 
epit, 59. 

4. o? mera modvy stärker, weil 
auf einem Gegensatz beruhend, als 
uer o) nohou. — si wie si nach 
miror und ähnlichen Begriffen = 
Ovi, — ueuion«ev: das Perf. in der 
Erzählung ist unklassisch. — rov 
führt etwas Stärkeres ein: in einem 


Fall, wo —. — mage puxgóv ÑA- 
Pev, um ein kleines dahin kam. — 
arégea Fas privatum esse, — 

ws — Hom. 0d, 1, 47. — ANORgI- 
ow: Valer. M. 6, 2, 3 (Scipio) iure 
eum caesum vidert respondit. cut 
dicto cum contio tribunicio furore 
instincta violenter succlamasset, 
taceant, inquit, quibus Italia no- 
verca est. orto deinde murmure, 
non efficietis, ait, ut solutos ve- 
rear, quos adligatos adduxi. uni- 
versus populus ab uno iterum con- 
tumeliose correptus erat et tacuit. 
— Die Biographie Scipios ist nicht 
mehr vorhanden. 
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Ubi semel recto deerratum est in praeceps 


pervenitur. 
Vell. Pat. II 3. 


P 2 ~ > 

L Fotoe dé Toszyoç ëv «oy uiv n dediwg zong 

éy Poors. y Q@9óyoy ovvdywr En’ advodrg twedéorn ve «jc 
3 - ` H r4 ^ € DH > € 3 
ayooag xal xe9 écvróv vOvyíav Zon OiévQuBev, cg cv 
vig ty ve TQ waQdvtL Tanewe WQATTWV xol TO howd” 

€ 3 
org azooyuóvoc Brwoóuevog, Wore xe) Aóyov tiot xo^ 
frot agaoyeiv we dvoxeoaivorvtog xal ugoßeßAnusvov 
viv tov TrBegtov rokıreiay. nv dé xol werganioy rav- 
7 SK- “ae 3 ONT I» ~ 3 € 
tarvaoıv' évyéa yàg éviavtoig ékeízcevo tadEhpor xad Hht- 
D a H 

xiav, éxeivog Ò oUm vQu&xovva ysyovoc dréinen, ésvel 
d zpoióvvoc voU xoóvov tóv ve TQdmoY Gout Ótépouvev 
Goylag xal wahaniag xoi móvov x«i yonuarıoudv Akó- 
tolov Öyra, xol vOv Àóyoy deeg WuimTEQA xOrvaOxeva- 
> 3 7 A 

Cóuevog imi viv zoAwéiav OjAog ny ovx nosunowy, di- 
xQv vé tut Tov qíÀov pevyovri Berri Ovveuvcv, tov 


1. 1. pddvoy ovvaysır invi- 


diam conflare. — áyogà wie 
forum Schauplatz aller óffentli- 
chen Thätigkeit. — xad? éavtòv 


SeateiBew wie nachher dreayuo- 
vws (iovv Bezeichnung der vita 
otiosa.— os ay tıs: Wie einer, 
der —, vollständig: ws &v cis dea- 
voio Arat. 17 ws dy tis páli- 
ora ogohaßeı zën: Ou&vouaw aper- 
#08. — tTanswà noatrtwv, wie Kl. 
18,3; zu Tib. 16, 2. — 76 Aoınor 
ovrws so fort wie bisher, wird 
erläutert durch dneayuovos, — 


nooBeßimusvov = anorergauusvov 
xci uLO0VVToOS. 

2. Öıepaws: durch die absicht- 
liche Unthätigkeit durchschei- 
nen liefs. — xonuarıouol Gewinn- 
sucht. —  Zóyov: er unterstützte 
z. B. die rogatio Papiria de tri- 
bunis reficiendis 623/131, aus der 
die Worte citiert werden: pessimi 
Tiberium fratrem meum optimum 
interfecerunt, em videte quam par 
pari sim, Charisius 240, 16 K. — 
Diuny gevysw angeklagt sein: der 
Prozefs ist nieht nàher bekannt, 


c 


E 
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, ~ 2 ~ , 
Önuov Ovverdovowvrog tp ydorvng xoi faxysvovvog regi 
F y E ` Ha t ? \ 
avroy, arceösıfe vovg GAAovg bmrogag watdwy under ĝia- 
qéoovrac, eic poßov avdig oí Övvaroi xadiorarto, xoi 
orale On èv avroig Aóyoc (c ovx èdoovow imi drueg- 
xiav vóv Taiov zosi9siv. ovrrvyyaver Ó ano vovro- 
, Ë 4 E ^X 3 v ó ` > H GC Kë [A 2 
uarov kazety avrov elg Zog zeien Ogéoryn tH Örat 
` Le - 2 - 2 ve b 3 H M ` 
xci Tovro toig uiy yodi Se Hdovny éyeyover, tov dé 
`". , > M ~ 
Taiov ovx éhinnoer. ave yo wy reiege xol yeigov 
> ¿ E "TW 
ovdév zeg0ç orgatelag Hoxnuévog y dixac, Erı dé viv rohi- 
E 2 b 2 = 
zeien xal tò Piua gYelrrwv, avyr&ysır d zeien vO 
Örum xol roig qíAow ov dvydmEvos, avrazcacı THY @zeo- 
Onutay Euelvnv ` Godaruge,  xaivor x*gerti OóEa molii 
roUTOY axoaroy yevéodar Onwaywyov xal oh) toù Ti- 
~ , 

Begiov Lapvowregov roog viv and TOY Orden doser. 
> » > a 2 an) y € > 2 , ` 
ovx exer Ò ovre viés, ahd” Zosen Oz Avayang og 

~ € N > 
u@hhov ovrog 7) rgoaıg&oewg Épzregelv elc thy wohıreiar. 
iorogei dé xal Kixéowy 6 gýrwo ws ton qebyorri zcàoav 
> ` A. M vla \ JE c š c ms ret 19-0 (ERN 
«gynv vQ Taty xat wed Novglag jonuévea On 6 adehpog 
deg pavelg xal noQooayogevoags „ri Önre“ pain „Taie, 


— ovvevFovormytos — das Volk 
ward vom Redner mit fortgerissen 
zu wilder Begeisterung. Die Be- 
redsamkeit des C. Gr. erheben Ci- 
cero (z. B.Brut. 125 f.) u. a. mit den 
grófsten Lobsprüchen, vgl. zu Ti, 
2, 3. — waidor umdev Öuapegsıv 
scheint sprichwörtliche Redensart 
zu sein, ebenso Plat. Theait. 1775. 
Phaidr. 2794. Vgl. auch zaidas 
ünedeıtev Plut. Philop. 13, wie 
ähnlich öfter Lukian. — 96ß0» av- 
Sis: mit Beziehung auf die Furcht, 
die sie vor Ti. gehabt. — as oz 
&aoovomw: dafs sie nicht zugeben 
würden; d. Indik. ist nach griech. 
Gewohnheit aus der o7. recta (oix 
éaoouer) beibehalten. 

3. ourreyyaver: traf zusammen 
mit den Wünschen d. Nobilitàt. — 
hayeiv eis Zag0w Tania» prägnan- 
te Ausdrucksweise st. A«ysiv aù- 
cov awveteldeiv eis X. hazsiv mit 


dem Nom. häufig (= aígeOzva:); 
davon hängt ab sis Z«gÓo, wie es 
heifst Aayein, ¿mi thy orgareian 
Poplic, 14. Über die Sache zu Ti. 
5, 1. — L. Aurelius Orestes, Cons. 
628/126. — xa? ndornv.: Sardinien 
berüchtigt wegen des ungünstigen. 
Klimas:  pestilentem ` Sardiniam 
quaestor sorlitus, Aur. Vict. 65. 
4. in’ dvdyans, mor. 798! I. Do. 
ini Deguois vois meo vor det: 
gov druynuasıw ` ünavrázo TÖV 
xowar cov Ploy Peusvos, eit 
Zëner erën xai. Aoıdogig meds at- 
cov avapheyPels to’ dente événsos 
tos xovvois, — Kıxsowrv: de div. 
1,56 C. vero Gracchus multis di- 
xit — sibi in somnis. quaesturam 
petere dubitanti Ti. fratrem vi- 
sum esse dicere, quam vellet cune- 
laretur, iamen eodem sibi leto, 
quo ipse interisset, esse pereundum. 
— wes Gen dafs ja, dafs nämlich. 
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Boadvveus; ovx Ze ascddeaois, aad sig uiv Qul u- 
porégoig Biog, sig dé Sávavoc tate tod Önuov zeolureuo- 
uévorg erowrau.“ 

9. yevóuevog ovv 6 Taiog iv Sagddwm maoav age- 
vig amodeısın Löldov za) wokd zavrwy Oiéqeps TOY véwv 
iv roig roog wvo)g woheutovg aywou xol iv volg sóc 
vobg Zoeusdoug Ömaloıg xol iv vj sog TOY oTearnyoY 
ebvoíg xol viuh, Cwpoootyn dé ze) Arroenvı xal piho- 
zovíg meuAkevre xol trode zQsOflvrégovo.  loyvooU dé 
xal vooWdovg uc yeuuvog ty NapÓóvt yevouévov xal 
Tob OTeatHyOv vag nöhsıg £OO TO volg oroarióraig al- 
rovvrog, tzeuwWev eig Pøunr sraparrovusvor. ` Oe&ouévg 2 
d cig Bovine viv ragairyow ofgin xal tov oveacnyor 
alkoIev aupıaleıy vobg ovgetia vag xehevotons, aogovy~ 
vog 0 éxeívov xol TOY OTQUTLWTOV xaxomadovytor, émeh- 
Sov tag wodeg 6 lioc avrovg ap’ éavrov èroinoev 
Zog Tra memo Kal Bondmoaı vois ‘Powciow. vaùta 
wali elg Pouny ancayyehiouera xal dorovvra dnuaywylas 
mooayuves elvat dreragatte thy Going, xol wowroy uiv 
¿z AiBing mapa Mixiwa vo) BaoılEwg zioéoflsig wagaye- 
vouévovg xai Aéyovrag, Qç 0 factAsbg yagırı Tatov Toar- 
yov wé&uwperey sig Nogóóva coirov vq erger, Óvoye- 
oalvorvteg éSéfaLov' teva doyua s0i00vvat voig Aën 
orgarıwraug Ovadoyny &rooralivar, rov: 0^ Ooéorny èri- 
uévew, cg On xal cov Tenor duc viv aoyiy wagauevodr- 


— vi dro eindringliche Frage der Aen gehört zu deerdoarce. — Mi- 


Verwunderung, warum das natür- 
lich zu Erwartende noch nicht ge- 
schehe. 

2. 1. naoav — nullum non vir- 
tutis specimen, Schaefer. — «à 
Zeep das rechtmalsig Beanspruch- 
te, — cùvora Ergebenheit. — xal 
TOUS cs be ieee bei denen das 
Festhalten an der alten Strenge 
natürlicher war. — airodycos — 
sagavrovuevor: Unterschied des 
Akt. und des Med. 

2. éotgosv be wirkte. — má- 


cipsa Sohn und Nachfolger des Ma- 
sinissa, befreundet mit der Familie 
der Seipionen. Daher, wie es scheint, 
seine Aufmerksamkeit gegen C. Gr. 
— ws à; als ob natürlich, zu 
Ag. 1, 1. Der Quastor stand zu 
dem Priitor oder Proconsul in einem 
Pietätsverhältnis, vgl. besonders 
Cic. de div. in Q. Caec. 61 sic a 
maioribus nostris accepimus prae- 
torem quaestori suo parentis loco 
esse oportere; nullam neque iustio- 
rem neque graviorem causam ne- 
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3 rog: 6 dë voórov avr szpoomecóvccov ev90c ibémásuge 
700g boyv xol paveic iv Poum mag éidag ov uóvor 
nò tov iy9oOv alriav Siten, adda xol Toig srohkoig éi: 
Aóxovov iÓóxeu zÓ vaular Óvvo meoamoornyar tov yov- 
voc. ov uny ade xerQyooíag aùr yevouéyng ial vow 
TUUNTÕV ; alınoqausvog Aóyov OVT uevéorgoe TAS yvouag 
TOY arovoavewv, wo àmeAOeiv HOmHoFa và uéytova dó- 

4 Berg, 2orgarevodaı uèv yoo (qu) dwdexa Zeg, vov Ghiwy 
déxa ovQerevouévov èv &v&yxeug, taperwy dé vQ ré: 
INYO mwagauesuevnnivar vgLeriav, vob vóuov UET” Eviavrov 
énaveldeiy dıöövrog‘ uóvog dé vv Orgarevoausvwv rii- 
oes TÒ Bahhavrıov sicernvoyws xevóv éBevnvoxévou, vobc 
d' Zog Zeortdngeg by elonveynav olvov agyvetov. xoi 
yovolov ueoroùg Ó&0po ode aupogels nxe xouítovvag. 

8. ix rovrov neh thhag aitiag avvQ xal dinag 
renyov og vobc cvuu&yovo apLovarte xol wexowovQxóvt 
rig reol Doéyehhav Evösıydelong ovvcuoocíag. ó dé ræ- 


cay bmowiavy Gmolvodusvog 


cessitudinis posse reperiri quam 
coniunctionem sorlis, quam pro- 
vinciae, quam officii, quam pu- 
blici muneris societatem. 

3. mods öoynw, zu Kl. 3,2. — 
to weil oaieien gew pass. Sinn 
hat. — tò — mooanooriva, die 
frühere Entfernung eines der Quà- 
stor wire. — o? uw alla, zu Ag. 
8,1. — éni v. vuv v Vor, UN- 
ter dem Vorsitz der Gensoren, Cen- 
soren waren L. Cassius Longinus 
und Cn. Servilius Caepio. Die von 
Gr. gehaltene Rede wird unter der 
Bezeichnung apud censores von 
Cic. or. 233. Charisius 80, 9 K. er- 
wähnt. Die Anklage ging wahr- 
scheinlich von einem. dritten aus, 
Mommsen, Staatsr. 2, 371. — os, 
zu Di. 8, 2. 

4. der avdynous durch gesetzliche 
Verpflichtung, auffallend st. ¿Ë &- 
vayans. tovs uàw innreise exa, TOÙS 
dé mebovs sixoor det otToatelas Te- 


xal pavele xataode evddg 


hey xat avayanv, Pol. 6, 19. — 
reıeriav: wohl ein Irrtum der Ab- 
schreiber statt dseriaw, wie aus Gr. 
eigenen Worten hervorgeht bei Gel- 
lius 15, 12 biennium fui in pro- 
vincia, der sie jedoch aus einer 
oratio ad populum in contione 
habita anführt. — povos: Gr. bei 
Gellius: eum Homam profectus sum 
zonas, quas plenas argenti extuli, 
eas ex provincia inanes rettuli. 
alii vini amphoras quas plenas 
tulerunt, eas argento repletas do- 
mum reportaverunt, 

8. 1. Im J. 629/125 hatte der 
Cons. M. Fulvius Flaccus das Ge- 
setz vorgeschlagen den italischen 
Bundesgenossen das Bürgerrecht zu 
gewähren (rogatio Fulvia de civi- 
tate sociis Italicis danda). Die Ver- 
zögerung der Ausführung veran- 
lafste den Aufstand. der latinischen 
Kolonie Fregellae: sie ward von L. 
Opimius erobert und zerstört, vgl. 
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ay H cr ~ A , 2 - c 
imi Snucoxlay ounce, TOY uiv Yrogiuwy avögwv óua- 
his &m&vrov ivovrwovuévov 7.005 avvóv, OyAov dé vogov- 
tov OvQgéovrog eig viv 00h èx vij "Irahiag xol Guyao- 
yageoralortog, wg zvo)lole uiv oixhoesg Errıhimeiv, vod 
d wediov ur Óebouévov zé lidos &mó tov veyor xol 
TOY xegduwy TÈS PWvag Gvynyety. ToOo0rov Ó ovv èe- 
Biaoavro vóv Onuoy ol Ovvarol xal ung £&AzíÓog vo Ta- 
ca > ~ 
tov xadeihoy, 0009 ovy ws meooeddunoe mowror, ahd 
cévagroy avayoosvdnvas. magahapor ÖL rn dorin ev- 
Iso Hy Grënn zQürvoc, loyvwr ve TP Aéyew cg ahhog 
2 ` - , 2 ~ I ` , 
ovdelg x«l roù madovg opt vagonolav soddjy dıdov- 
3 ` 5 [4 2 w ` 2 € n 
vog avaxhaouévy tov adedpor. vruda yao ZE ama- 
~ ~ 3 - 
ONG Moopaoewg MEGYE TOV duer, avaıumorov TOY 
yeyovórmv xal magatiels TH vOv soyóvov, WE Zeta 
\ s 2 , € ` ç 
uiv xal Dakloxoıg émoAéunoav vrreo l'evvxíov tivos ôn- 
uagyov howoendIévrog, xoi L'atou Berovolov Iavarov xav- 
éyvwoav ori Óquágyq zoosuoudyo OV &yog&c ovy orebav- 
n , EX ITA W” S Mira «o " 
éovQ uóvog' „uuov Ò  Ogcvvo»" Zug „Tıpeguov EbAoıg 
0vV&rorıroy obroı xal die ueong ung riohewg E0VgETO ve- 
` , > 
xoos éx Kanetrwhiov óvpnoóuesyoc elg roy rorauov' ol d 
, ~ 2 7 , 
ahvoxomevor toy pihwy anéIvnoxoy cxovrot. xalrot zg: 


Mommsen, róm. Gesch. 2, 102 f. — 
yvoouyor Standesbezeichnung wie 
nachher oí dwwarol. — moAhois: 
in der klassischen Gräcität steht 
der Akkus. bei ézcdetzcew. — me- 
don hier wahrscheinlich Forum 
(sonst dyood), dagegen 8, 1 cam- 
pus Martius. — xeoduwv neben 
zeyov kein Pleonasmus, da letz- 
ieres auch von den oberen Stock- 
werken gebraucht wird. — paras 
ovrnysiy: man stimmte übrigens 
mit Tafeln. 


2. éEeBidoayto erzwangen vom 
Volke, zu Kl. 1, 3. — ooov = wore, 
wie Ag. 11, 1. — no@rov: primo 
loco erwählt zu werden war eine 
besondere Ehre. App. 21 sagt, er 
Sei mequpavéotata aigetels, — 


Plutarch II. 4. Aufl. 


z&OJ'ovs; das Unglück seiner Fami- 
lie. — zeginye d. h. kam bei je- 
der Veranlassung auf einem Um- 
wege darauf zurück, — ragarıdeis 
vergleichend daneben haltend. — 
Pahtoxors: der Fall ist unbekannt, 


3. G. Veturius ist gleichfalls un- 
bekannt. — Die Sitte gebot, dafs 
die Sitzenden vor den Magistraten 
sich erhoben, dafs man auf der 
Strafse, namentlich dem Trottoir 
(semita) ihnen auswich (decedere) 
und wenn man reitend ihnen be- 
gegnete, vom Pferde stieg und das 
Haupt entblófste, wenn man etwa 
die tog'a darüber gezogen hatte, — 
ó.gnoóuevos, was sonst nur mit 
den durch richterlichen Spruch Ver- 
urteilten und Erdrosselten geschah. 


10 


t» 


ww 
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vpióv otiw Qul, e tig Zeen Oluny Iavazın)v uù) bru- 
vote, tovtov 7009 Tag Fúgag wey Ziädure Ge)zuy- 
xv)v avaxahetodar th oahmıyyı, xol uù zoóvegov Zort 
peosıv ton ade) rode diaorac. ovrog Evhaßeis xal 
mwepvhaynévor megl tag uolosi gen." 

4. tovovrorg hoyors nigoavaosloag cov Óñuoy (mv de 
xal usyahopwvorarog xai d6wuchewrarog àv ty Akysıy) 
dvo vóuovg eloépege, vv mer, él vwog &gyovvog &qnor- 
To viv oyy d Ójuoc, ovx Eovra tovt Osvrégog demo 
uerovolay civar’ tov Ò s tig toxwr čxorrov éxxexnot- 

2 yor wohlenv, xar avro) dıdovra xolow vo dium. trov- 
vov TOv vouwv Avrıngvg 6 uèv Mägxov OxcaBrov Zei: 
uov vÓv bd Tifeoíov vic Onuaeyiag Exmweoovra, wQ ð 
évelysto Ilomthiuog. obtog yao otearnyoy vog tov Ti- 
Bsoiov piove *&exnovse. wol IlomíAMg uiv ovy ùro- 
oràg mv xolow Epvyev ZE “Ivadiag: cov Ò Éregov vóuov 
Teiog uùròç dmaveilero, pisas vij unero Koos ie ðe- 

3 Seion yaoilerPar tov "Uerden, xoi 6 juos hyaoIy 
xal Gvveyoonos, riu» thy Kopvnklav ovóiv Nrrov azo 
vOv raldwv T tod mwavedg, Ho ye xol xocduny eixdve 


— Ouereng unklassisch, zu Per. 
10, 28. 

4. 1. mooavacelous: med tov 
siopegew v. vóuovs, vgl zu Ti, 
21, 2. — nv òè xat — hebt die 
äufsern Mittel zur Unterstützung 
seiner Vorschlage als sehr wesent- 
lich. hervor, — &gmojvo wie dıa- 
BeBijode Andok. 2, 24, nach Ana- 
logie von xexrnuae u, s. w. wohl nur 
hier. — et vis coywmy —: lex Sem- 
pronia de civibus (Cic. g. Cat. 4, 10): 
ne de capite civium Romanorum in- 
iussu populi iudicaretur, Cic. f. Ra- 
bir. 12, d. h. Kapitalstrafen sollen nur 
vom Volke verhängt werden dürfen. 
Das Gesetz war wahrscheinlich nur 
die Erneuerung eines längst be- 
stehenden, einer lex Porcia. Eine 
andere Bestimmung der lex war: 
ne quis iudicio circumveniretur, 
Cic. f. Cluent. 151, über falsche Ver- 


urteilung Unschuldiger. Strafe war 
Verbannung, Cic. de domo 81. 

2. €. Popillius Laenas,C ons. (oroa- 
ugin == Pràtor) mit P. Rupilius 
(der tot war) im J. 622/132, zu 
Ti. 20, 3, Vell. 2,7 Rupilium Po- 
piliumque, qui consules asper- 
rime in Ti. Gracchi amicos sae- 
vierant, postea iudiciorum publi- 
corum merito oppressit invidia. — 
ZE "IvaA(ag: nach Cic. f. Balbus 28 
ging er nach Nuceria in Campanien, 
wurde aber bald nach C. Tode zu- 
rückgerufen, 

3. 78 ye, zu Ti. 1, 3. — sixóve: 
Plin. h. n. 34, 14 extant Catonis 
in censura vociferationes mulieri- 
bus Romanis in provinciis statuas 
poni. nec tamen potuit inhibere, 
quominus Romae quoque poneren- 
tur, sicuti Corneliae Gracchorum 
matri, sedens huic posita soleis- 
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ormoag voregov iréyocWe Kogynklav unreon Toarywv. 
Grrouvnuoveverar dé xol vo? oiov roll Onrooimms xol 
ayoouiwg trie avıng elonuéva sóc twa tov by9oov: 
„od yao Zug „Koovnkiav howoosig thv Tiféoroy te- 
xobcav; 4 iei 0b OwefefAnuévog nv sig wchontav 6 hor- 
doonteig* „riva dé" simev ,Éyov mwaeonoiay ovyxoiverg 
Koovnkig ceavróv; tfvexeg yao wg éxebn; xal umv rév- 
reg oar Pouaioı wheiw yoovoy Exeiriy ax? avdgog ov- 
cav d oè voy Avbga.“ rooden uv d) imola TOV Aóycv Hy 
avrov xal rolha Aeffeiv ix cov yeyoauuévwv Eorıy ouo. 

5. rn dé vouwv oUg eioépeoe vQ Önup gagıloue- 
vog xol xarakówy viv oúyz)mzoy, 6 uiv ny xAnoovyuxóc 
dtav&uwv voig wéynor viv Ömuoolav, Ô dë otToariwriòg 
Zohra te xeletwyv Onuooíq xoonysioIae xal umdtv sic 
rovro TÅG MLOPoPooas tpawsioar vOv oroatrevouévwv, 
xal vewregov Erov éronatdexa um xaraléyeoIar orou- 
TUOTHY’ Ó d ovuuoyuóg iooWHpors wordy voie wodé- 
taig todg Irahıwrag, 6 dë orrindg ÉmevoviGov toig mé- 


que sine amento insignis in Me- 
telli publica porticu. — stagon- 
olav, zu Ag. 17, 4. 

B. 1. vóuov: App. 21 erwähnt 
aus C. erstem Tribunat nur die lea 
frumentaria. — rev pv lex 
agraria, Erneuerung der lex des Ti., 
stellte wohl hauptsächlich die Rich- 
tergewalt (zu Ti. 13, 1) der It 
wieder her, die auf Scipios Betrei- 
ben 625/129 aufgehoben war. — 
oroarımrınös: lea militaris; das 
den Soldaten an Kleidung, Waffen 
und Lebensmitteln Gelieferte ward 
bei Zahlung des Soldes in Abzug 
gebracht, Pol. 6, 39 vois "Ponatoıs 
Tod te GírOv nai the 8G vOS xiv 
qivos 07LÀOv moocdent aor, ztávrav 
TOUTOY Ó Tanlas chy Terayudımv 
tium éx tov oparior vmohoyt- 
gerar. Wenn C. Vorschlag durch- 
gegangen ist (was wahrscheinlich 
ist nach Diod. 34, 48 voie otoa- 
vidvrous uà TOv anon và TÄS 
doxatas ayayıs avotned xovaya- 


Quodmevos &nerbiav nab avagylay 
sionyayer eis cnv molıreiav), so hat 
er keinen dauernden Bestand ge- 
habt, s. Tacit. Ann. 1, 17. — veo- 
vegov töv énranaidsxa: diese Be- 
stimmung ist schon sehr alt (Gell. 
10, 28), mufste also mehrfach über- 
treten sein, wenn sie einer Erneu- 
erung bedurfte. Nach Mommsen, 
Staatsr. 1, 488, 5 sollte die Be- 
stimmung eine erwerbsmáfsige Aus- 
dehnung der Dienstzeit verhindern. 
— ovppaymos: lex de civitate 
soctis danda, erst im 2. Tri- 
bunat eingebracht (zu 8, 2), aufser 
von Vell. 2, 6 dabat civitatem om- 
nibus Italicis, extendebat eam pae- 
ne usque Alpes, auch von App. 1, 23 
erwähnt. Bisher standen die socii 
weder in óffentlicher noch in pri- 
vatrechtlicher Gemeinschaft mit den 
Römern. Uber die Bekämpfung der 
lex Cic. Brut. 99. — ovrimos: Cic. 
f. Sest, 103 frumentariam le- 
gem C. Gr. ferebat: iucunda res 
10* 
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vmoı viv ayoody, ó dë dinaorınog, @ rò zrÀ8kozoy Grré- 
noWe Tig vOv cvyxAQvuxv Ovváuecog. uóvor yo Ezouoy 
tac Avec xol dua vovro qoflsgol vq ve Onuw nal Toig 
innedow joa’ 6 Ó vouoxooíovg vv immécov roosat- 
dirfen abvoig 0001 teraxocloig xol TAG xglosıg xowas 
2 z@y éEoxocíov Erroinoe. Todtoy Troy vóuov siopéowy vá 
T tlhe Aéyevat omovdaoaı Örapegóvrwg, xol vv 606 
abro? mavtoy Onuaywyar zQóg Thy obyxdynroy aqogdv- 
TOV xol TÒ xahobusvov xouívtov, TQÖTOG TÓTE OvQogelc 
FEo moog thy ayooay Önunyogyoaı, x«l zé howdy ovr 
orev Zë Exelvov, uno mwageyudioe xal meradéoer oyý- 
uarog uéya moaypo uuHoag xal ueveveyxOv voózov Zë 
viv zco)ureíey ix tig aovoroxeatiag eig THY Onuoxeariay, 
Og tov mohhöv déov, od ee Boite oroxaleoIor rot 


Aéyovvac. 


plebei: victus enim suppeditabatur 
large sine labore. repugnabant 
boni, quod et ab industria plebem 
ad desidiam avocari putabant et 
aerarium eahauriri videbatur: je- 
der rómische Bürger sollte monat- 
lich 5 modii Weizen, den Scheffel 
zu 64/3 as (25 Pf), erhalten: noch 
nicht die Hälfte eines niedrigen 
Durchschnittspreises. Cic. urteilt 
de offic. 2, 72 also darüber: C. 
Gracchi frumentaria lex magna 
largitio, exhauriebat igitur aera- 
rium. — Ouxaovixóc: lex iudi- 
eiaria; bis auf die Gr. befanden 
sich die Gerichte in den Händen 
des Senats: eine Anderung herbei- 
zuführen versuchte Ti, vergeblich, 
S. Ti. 16. Nach der Darstellung 
Plutarchs wurde der Senat keines- 
wegs von seiner frühern Befugnis 
ausgeschlossen, anders App. 1, 22 
za Sinaorhora adokoivea. gnù de- 
g0doxiaıs és tovs inméas ano vOv 
Bovhevray uevépsos* xai ó ÓTuos 
vv vóuov Zedeo ` x«l ueınvexdn 
cs is rods inneas amo TS fov- 
drs rà Ouaorjove: noch anders 
Liv. epit. 60. Die Widersprüche zu 


heben ist man verschiedentlich be- 
müht gewesen. Sehr ansprechend 
ist die Vermutung Mommsens, dafs 
die hier erwähnte lex dem ersten 
Tribunat des C. angehöre, die gänz- 
liche Ausschliefsung des Senats (b. 
App.) erst im zweiten Trib. durch- 
gesetzt sei. — nÄsiorov: pal xv- 
eadévros dori ToU vóuov «àv 
Toaxyov eineiv Ap àO'gócs zën 
Bovimv xadnonxor, App. 22. — ir- 
revoıv, die sich als Stand (ordo) 
erst durch C. Gesetzgebung ent- 
wickelten. C. beschränkte die Macht 
des Senats aufserdem durch die 
lex de provinciis, dafs schon vor 
den Consulwahlen die consulari- 
schen Provinzen bestimmt werden 
sollten ; auch über die Verlängerung 
des imperium der Proconsulnu. s. w. 
wurden bestimmte Anordnungen ge- 
troffen. 

2. orgapeis —: nach Oe, Lael. 
96 rührt diese Neuerung von C. 
Licinius Crassus, Volkstribun 609/ 
145 her: is primus instituit in, fo- 
rum versus agere cum populo. Uber 
eine ähnliche Mafsregel der 30 in 
Athen Plut. Them. 19. 
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6. ème Ó' ov uóvov öldaro tov vouov vobrov 6 
Önuos, ahd x&xelvq voto xouvovvac Ze vv inméwy dwe 
xoavaAéSat, uowaoyu vig logòs éyeyover regl avvóv, Wore 
xol viv Obyxdnroy avéyeoIoar ovuflovieéovrog avtod. gvve- 
BoóAeve 0 aei vu voy Exeivn meEendvtwy elonyovuevog" 
oiov nv xal TO megl vob Gírov déne uevouirorov xol 
xahhıorov, Ov ÉmeuwWe uiv èE ’Ißmoias Daßıos avtiored- 
vQyoc, ixsivoc Ó Exevoe vov fovAnv azodouéyny voy 
civov avanéupae vaig zt0A&0L tO aeyvovor, xol 77000877a1- 
ciaoaoPat TOY Daßıov ws emayIn xol apoontoy rotoby- 
vc thy &oynv Tole &vOgozoiu èp Q meycdny Foxe dóčav 
uer evvolag iv raig Erragylaıs. čyoaype dé xol róleg 
anould0ag éxnuéuneodoar xol Tag ödovg moreioPar xal 
xaracxevacer at owopolia, vobvoig anaoe igarrous- 
yous QÜTÒV Ggyovro xol romney eprovag xal 700g où- 
dëi aorvovóuevog vOv tooottwr xol tydxottwr, ahha 
xol OovuaovQ tive TAEL xol ode vov ywouévoy og 
uovov Exaorov &Eegyolóutvoc, wore xol vobg wave ut- 
govrrag avtoy xal dedoixdtag éxmdjrrecdar To dré 
ayrwv  &vooiuov xol veAsotovoyóv. oi Óà moddol xal 
any ow avınv àé9eóuoLov, &novquévov do@rres evvob 
iios soyohapwr, vegyırov, nosoflevriv, AOXSYTWY, ovoa- 
viOTOY, prdoddywr, oig mao &yvvyyávow uer’ evrohlag 


6. 1. tis, zu Ag. 1, 2. — ovy- 
xdnroy —: die Tribunen hatten das 
Recht des Zutritis zum Senat und 
das tus referendi, — Q. Fabius 
Maximus, spáter wegen seines Sie- 
ges über die Allobroger Allobrogi- 
cus zugenannt. 

2. anoıxidas: App. 23 dnoınlas 
Zonyeiro soldas, aufgezählt von 
Vell. 1, 15. — goe moreio dar: 
wahrscheinlich nicht durch eine lex 
viaria, sondern im Zusammen- 
hang mit der lex agraria, Lange, 
rom. Altert. 2, 642, App.: odovds 
Kvsuyev. ava vij» Trahiav anods. 
Auch in den Kolonieen sorgte Gr. 
für zweckmälsige Wege. — orto- 


Bóla: das Gesetz über die Anlage 
von Magazinen (Sempronia hor- 
rea locos Romae, ubi lege Gracchi 
frumentum publicum custodieba- 
tur, Festus) stand im Zusammen- 
hang mit der lex frumentaria (5, 1) 
zur Ermóglichung eines billigern 
Getreidepreises für die Plebs. — 
moos 020v, zu Kl. 3,2; wir: durch 
nichts. — tæv yıwousvov von dem 
vorkommenden. — «e uóvov, scil. 
ov, Krüger, gr. Gramm. 56, 9, 7. — «c 
Ova —: das durch alle seine Hand- 
lungen sich hinziehende Vermógen 
zu fórdern. 

3. geoßevr@v, schon bei Thu- 
kyd. 8, 77. — tò osuvóv, die gra- 
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xal To Geuvóv èv zo prdavIodap drapriacroy xal véuoy 
avro rò aoudtvoy oineiwsg ix&ovq yehemobg amecüeixvve 
Ovropavras rode qofegóv ocbvóv Y) qopvixóv Ging Q 
Picıov ascoxahovveag. ovrw ÓOeióvegoc nv Š voi Zut 
Maus xol Teig weakeow T toig and vob fhjucrog Àóyotg 


ÖnUaywyog. 


7. éowotdace dt uahıora zcegl thy Ödororier, ung 
TE xoelas aua xol vo) 77008 yogi nal xdÀAAog Erruuein- 
Heis. ` steiert yàg Hyovto dia toy yooiwy argsueis, xai 
To ui» 20rögvvro méro Bert, tò Ò` Guuov ycuact va- 
xeng &mvxvovvo. aiymhanévwy dé TÖV xoíAov xal Cev- 
yruuévoy yepigaıs doa yeluaggoı Otéxozvov Q gágay- 
yeg, Voc ve z@y Erarigwdev toov xal mwagadinhov au~- 
Bovóvvov, duchiy xal naliv Owuv:ciye Ov okov tò Zeien, 
27:90c d trovrorg Ovaperonoag xarà wihıov Oddy zacav 
(rà d ulkıov Get oradlwv oAlyov emodsi) xiovag Jr 


Pivovg ouela Top uéroov xaréovQotr. 


&AAove dë AlFovg 


ÉAevrov &zméyovrag gidd Exarégudey vig odor dré: 
Inuev, cc ein ggðiwç voig Immwovg Eyovow étBaiver 
an’ advtav avaBohéwg uù: deouevoıc. 

S. iml rovvorg vob Onuov ueyaAóvovrog avrov xci 
nay Örıoov Eroluwg Üyovvog évdetzvvadae 77008 eUvoiav, 
Zem sore Onunyoowy avtog alımosıy gg, Qv ¿ajay uiv 
ër) wavrog tien, et Ó amoriyoı, dën éxelvorg ueu- 


vitas, die sein Amt erheischte. — 
avrov: tod yrhayPeamov. — TO 
&ouóvvov oixelws, das einem jeden 
für seine Person gebührende Mafs 
je nach Stand und Rang. 

7. 1. tò moos — die Rücksicht 
auf —. — drosusis unverrückt 
(ita ut neutram in partem. decli- 
narent, Reiske). — neroa §eorn, 
glatt behauene Steine zum Pflastern. 
— yamacı: durch Aufschüttung von 
Kies, der festgestampft ward. Dies 
geschah nachdem die Oberfläche 
mit Kalk überschüttet war, um die 
Verbindung zu einer Masse zu be- 
wirken. 


2. Die rómische Meile enthielt 
1000 Schritt zu 1,5 m., ungefähr 
den fünften Teil einer geographi- 
schen Meile, der 40 Stadien ent- 
sprechen. — custo: hiermit wird 
nicht gesagt, dafs Gr. der erste 
gewesen, der diese Einrichtung ge- 
troffen. Sie ist schon älter. Richtig 
bemerkt übrigens Quintilian 4, 5, 
22 facientibus iter multum detra- 
hunt fatigationis notata inscriptis 
lapidibus spatia. — avaßolews, zu 
Kl. 37, 3. 

8.1. x&v — évdeturve Pac, jeden 
móglichen Beweis seines Wohl- 
wollens zu geben. — zovro én dev 
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Yıuoıgnasıy. vovvo ondiy okey alınaıs twarelag el- 
voL xol zo000oxíov meow WG Guo wey Ömareiav, Guo 
dé Önuaexlav ueriwy magéoxey. Evorayıov 0b tor vma- 
TK &gyougedicy xal uevedonr Ovro» àmévrov oq 
Taiov Dayrıov xaraywv eig zé medtov xal ovvagyouge- 
ovalwy éxeivy mera vOv ginn, Totto Óoza)v Zuse vq 
Davvi weydlny. xaxsivog uiv Wworoc, Tdiog Ób dn- 
uaæoyos anedelyIn tò Ösiregov, ov wagayyélhwy ovde 
pevuóv, adhe tod Öýuov osovdaoarros. imt 0 Eon 2 
vij» ui» GUykhnvov iy9oàv cyrmers, Gulo dÄ ef wedc 
aurov evvole cov dénen, aŭg érégoug vöuoıs &vnoé- 
Sule ré mA$9og, aroınlas ubv sig Tágavra xol Kaum 
neunsosaı yoapuy, xahov Ó él nowwvig zoAweag 
vobg davivovg. 1 dé Bovim deigogo um rravramaoıy 
&ueyoc yévytar, xawny xol av seipov imWwye roig 
zoÀÀoig ascoroonis, Avsıöyuaywyooca xa yogucouéy 
ragà vo féXviovOv. mv yàg sig vOv» voi Toto ovvae- 3 
yövrwv Aißıog Zooügog, &vi)o ovre yeyovoe vwogc Pwualwy 


dieses so (als es) gesagt. — 
ueruv: hier ambiturus, nach- 
her az biens. — dpyaıgsoiwv, bei 
bei Att. gewöhnlich coyxaroeotou, — 
uereoo@v (zu Kl, 12, 1) hier: ge- 
spannt. — C. Fannius (Einl. 106) 
Cons. 632/122, im Jahre vorher Tri- 
bun mit C. Gr. — zediov, zu 3, 1. 
— Oebvspov jetzt (zu Ti. 16, 1) ge- 
stattet, App. 21. 

2. &uflAvv: eine Rede von ihm 
gegen Gr. de sociis et nomine La- 
tino erwähnt Cie. Brut. 99, — Ta- 
gavra, auch erwähnt von Aur. Viet. 
65 colonos Capuam. et Tarentum 
mittendos censuit, — Die Latiner 
(Latini, nomen Latinum) bildeten 
einen Mittelstand zwischen den Pe- 
regrinen und den rómischen Bür- 
gern. Sie standen mit den letztern 
in. privatrechtlicher Gemeinschaft 
und nahmen dadurch eine bevor- 
rechtigte Stellung vor den übrigen 
italischen Bundesgenossen (socii) 
ein. Die Darstellung Plutarchs ist 


schief, da es scheinen kann, als ob 
der hier erwähnte Vorschlag ver- 
schieden sei von dem vóuos ovu- 
mayus 5, 1. App. 23 vove Aari- 
vous éml mavca éx&Aeu «o Pw- 
ualov, GS gn eimeena@s Gvyys- 
vést Te BovATe avriornvan Quya- 
Mens’ ein TE ETEQWY ovuudyov 
ois oùx biw wüpov Š vuis `Po- 
maior xeugorov(cug pega, d0i0ov 
qoa amd vov0e, mi TO “em 
xai rode Ev TAŬE yeugorov(ous vd 
vópov acd avvtehovytas, Es ge- 
lang dem Senat den Vorschlag zu 
vereiteln. — dvrıönuayoyovca: ihm 
entgegen um die Volksgunst wer- 
bend. — rò Belrıorov: das Staats- 
wohl. 

3. Agovoos: Cic. Brut. 109 M. 
Drusus, qui in tribunatu C. Gr. 
conlegam , iterum tribunum, fre- 
git, vir et oratione gravis et aucto- 
ritate. Sueton. Tib. 3 ob eximiam 
adversus Gracchos operam patro- 
mus senatus dictus. — awaodar; 


” 
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ovre teFoaumévos yeioov, Zäer 0b xol hoy wa) mAoórQ 
toig udħiora rıuwusvorg ze) Ovvapévoug eco tovtwr èy- 
auıhhog. él vobro» uiv ovv ol yrogıudraroı coérovrt 
xai magexchovy avrov GwWecSor rod Tatov zal uev! ab- 
ví» il zén avdoa ovormvar, uù Bıalöusvov und’ avrı- 
xoobovta toig wohhoig, GAA moög Goin aQxorra xa 
xagılöusvov tuto wy xal amexdaverIar xahag ciyer. 

9. ¿zudobe oov 6 AlBiog sig tradra zÜ Bovdn why 
avroð Önuagylav vouovg Eygarev ovre tõv xav vivo 
oUre vOv Avoırekov ¿youdyoug, GAN Ev uóvov, breeha- 
Loar tov Táto Hoorn xal yapırı TOV zoÀAÓv, deeg 
iy wuwdig, gesin zal deaprddduevog. ğ xal xata- 
paveoráryy ecotnoev Aeren  ovyxdnvog ov Övoyegai- 
vovoa toig tod Teo modieduaow, &AÀ' avrov Exelvov 
Avelsiv 7 tanewdoa zmevvázaot Bovhouén. tov uiv 
yao &mowíag dto yodwavra xal vobg yogieoTdrovg vOv 
zoAudv» eloayovra Önuoxoreiv Gring, Apip dé ðw- 
dexa xaroınllovrı xal votoyiMove elg Excotny amootéA- 
hover TY. deed ënn ovvehaußavovro.  xaxci»vQ u, Ovi 
xoay Öréverue toig zéng zwQooraEag Excorw  veAeiv 
&ztogogày eig tò OruóGtov, Og xohaxevoyee rot zwohhovg 
arenySavovto, Alpiog d xal THY aropogav voir rdv 


sich an ihn zu machen; zuerst durch 
Intercession (App.), dann durch noch 
mehr verheifsende Gesetzvorschlüge 
als die des Gr. — sods ndovay 
&oxovra, nach den Wünschen des 
Volks sein Amt ausübend. — zaor- 
Comevoy vrg — d. h. gewährte 
freiwillig Dinge, für deren Verwei- 
gerung selbst Hafs auf sich zu laden 
ziemte. 

9. 1. éxióo?e hergebend, vgl. 
zu Ag. 7, 1. — xaÁdv — kurre: 
sie verletzten die Ehre und den 
Vorteil des Staats, indem sie die 
als rechtlich anerkannten Grundla- 
gen desselben erschütterten. — éyo- 
uevovs festhaltend an: Perikl. 
30, 14 yrpıoua sùyvøpovos xal 
gprhavdeunov dimaohoylas Zrdne- 


vov. — deeg àv xooupdla: wahr- 
scheinlich Anspielung auf Aristoph. 
Ritter 874 ff. wo der Wursthandler 
und der Paphlagonier sich im Stre- 
ben nach dem Beifall der Menge 
zu überbieten suchen (Campe): mils- 
billigende Aufserung über solches 
Treiben wo es sich um die ernste- 
sten Interessen handelte, — Övaxe- 
aivovoa — BovAouevn, der Nom., 
da vom Subjekt ein Prädikat aus- 
gesagt wird, Krüger 56, 7, 5. 

2. v. gagıeorarovs hier: die an- 
standigsten, anders Ag. 8, 2. 
Kl. 11, 2. — eisdyovta hinge- 
führt wissen wollte. — ôw- 
dena: App. 23 Oxo» 0^ atri x«i 
HH Go eben U cov duor 
adexa dmoıziaıs‘ @ On nal ud- 
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VELUAUÉVOV apaledy ToEeoxEy avvoig. Erı Ò ô uiv toig 
Aarivorg iooynplay didovg eine, tod Ó Onwg und’ 
el oroareias 257 tive Aarivwr 6aßdoıg aixioaoar 
yoawartog ifojSovv vQ vóu. nal uévror xol avtog 3 
ó AiBiog dei Onunyoowy Zeen, WG youpou tara Ti 
BovdF Óozobyze xndouéyvn toy mwohlov" 0 Ó xo? uóvov 
and TOV zolitter abvod xonouuov buHexEer* Cuggrd- 
regen yao Eoxe 790g THY Goin 6 Óñuog, wa) Tovg yrw- 
ou r&rovg cOroU modreooy vpoowmévov xal uicobvroc 
&E£Avoe xol xaverodive viv unoarlav zal yahenornra 
ravınv 6 (Doç, wg Š vig exelvwy Öouwuevog yroungs 
él rò Önuaywyeiv xal yaoileadar volg moddoig. 

10. weylorn Ób vQ Jooúog miorıg ebvolag zeo0ç zën 
fuor» èyivero xal drxcwootyng rò undéy avr und bree 
avroð palveoIar yoáqovva* xal yao oixotag évégoug 
eéneume tov mohewv xol Ówownjoeot Yonuatwy od 7000- 
net, tov Tatov và zieigre xal wéyrora tay torovtwy 
air moootrdérros. del Ob "Povflolov tov ovrvagyóvvov 
ívóg olxibeo9at Kaoynddva yoapartos avnonusyny mo 
Zuwsviovog who hayody 6 Vaiog e&énhevoev sig Apó- 
ny iml vÓv wevovucuórv, ere u&AAov ènpàg ó Agovoog 
andyrog avroð voy OQuov Örrehdußave wol sQoowyevo, 
uahıora taig xarà voU DoviBiov OtefoAcic. ô 0& Dovia- 2 


hora ó Gänge jadeis vv Toángov 
vópov xXrspoüvnasr, — fos 
aixioaodaı: die Prügelstrafe an 
Rómern zu vollziehen war durch 
die lex Porcia pro tergo civium 
untersagt. Von Uberbieten des C. 
ist also keine Rede: die Latiner 
wurden nur vor entehrender Strafe 
geschützt, 

3. aevroı freilich, führt einen 
Umstand ein, der zur Erklärung 
des scheinbaren Widerspruchs in 
den Handlungen des Senats dient. 
— aso bezeichnet die Veranlas- 
sung. — oye verhielt sich: so 
häufig mit Adverb. — uvnouxaxtav 
den alten Groll. 

10. 1. rò — patver Fou: der Um- 


stand, dafs man wahrnahm. — gæv- 
TQ und tméo Zourat nec sibi nec 
suam in rem. — otxeoras prädi- 


kativ, — é&e7rewove, beantragte, denn 
ausgeführt sind die Kolonieen nicht, 
— "Povfo(ov: sonst unbekannt. — 
oinigeodar Kaoyndova: xarà 0ó- 
av eduaontas gibt App. 24 als 
Grund an. — xAnow dayor: nach 
App. ward Gr. mit Fulvius Flaccus 
absichtlich gewählt fe nıxg0v aro- 
Önuovivraw avanaloaıro n BovAm 
ons Önnoxorias. — EEenhevae, unge- 
setzlich, die Volkstribunen durften 
keinen vollen Tag aufserhalb Roms 
verweilen. — rzıßas gegen ihn auf- 
tretend. — iwelanBave, zu Ti. 16, 
1. — Dovißiov, zu Ti. 18, C. 3, 1. 


` Aevovra tov uloovg. 


wo 
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biog obtog ny vo? Talov qílog wa) ovvágyov imi THY 
dvavouny ths ydoas jonuévog’ ny dè Fogvbadng xol ui- 
Govusvog uày Gerd tig BovAng aytixovg, vsomrog d xoi 
voig ahhoıg cg zé avuuexixa Ovaxvav xol zaooËúyoy 
xoupa tors IvaAuóreG moog amooracıy. oig Avanodei- 
urug xol eveléyerwg dheyouévoug avrög moogerider rl- 
orıw 0 Dovißıog ovy üyıawovong od sienyexns ay 
meoaigécews.  vobro uahıora xavédve tov. Taïov @zo- 
xal ore Ixıriwv Apgıravög èë 
ovdevög alziov zoqevobg èrelevryoe xol onusia viva 
tp vexQQ dain xol fog Errıdgaueiv Boker, wo èv 
toig regl éxsivov yéyoantar, tò uèv scheiorov èm. tòv 
Doúlßiov 1496 ste dreiiolëe, iy9oóv Auge xol viv ué- 
gay éxsivny iml cov fhjuerog co Sxuwiwve hehowWoonué- 
vov, NWaro Óà xal bwovora vod Talov. nal Óewov ov- 
tag foyov én’ &vÓgl vQ nedtw xal usyiorq ‘Pomatoy 
voÀun9iív ovx Zeng digne o)0 clc Eleygov seat lëäen. 
évéornoay yao oi moAAol xal xavélvoay viv xoícw mig 
tov l'oiov popndévreg, um megier th «irig tov pó- 
vov Cyrovuévov yévnvar. coUa udy ov eyeydver mgávegor. 

ll. ¿v dë vj Apin megl vóv chs Kaoyndövos xar- 
omoudy, Dn 6 lg ’Iovvwriav, oreo ioriv “Hoaiay, 
vdnduege, zoAMà nolipuora yeveodaı age tod dauuoviov 


2. ovvdoywy, nach App. 24 war 
er auch Volkstribun und mit G. 
in Karthago. — vyıawovons: Ti- 
mol. 25 œs ody vyınivorros cov 
Timohéovros, GÀ) uavousvov. — 
»oreve stürzte. — P. Corn. Sci- 
pio starb eines plótzlichen Todes, 
ob eines gewaltsamen oder natür- 
lichen, war schon im Altertum strei- 
lig, doch neigte mau sich mehr zur 
erstern Ansicht, Man argwóhnte 
er sei vergiftet oder erstickt, da 
er v&xgós dvev xoavuávov evoedn, 
App. 20. — onusia, quaedam eli- 
sarum. faucium in cervice notae, 
Vell. 2, 4. — Emiögausiv, zu Ti. 
13, 3. — nusoav Exeivnv, den Tag 


vor der Todesnacht. Uber Scipios 
Stellung vgl. Ti. 21, 4, zu C. 5, t. 

3. &vOoi To nowt, vgl. Momm- 
sen, röm, Gesch. 2, 100. — ZAeyxov: 
0008 Ömuocias raps n£ıovro, App. 
20. — reginerns verwickelt. — 
yeynraı, zu Kl. 16, 4. — medregor : 
625/129. 

11. 1. Iuno galt als die beson- 
dere Schutzgóttin Karthagos. — 
xohvpara —: man wird diese als 
Folge vom Fluch des Scipio darge- 
stellt haben: Ae: Ixıriov «vvv, 
Ove naréoxamrer, Errnoaoaro ds del 
pnhoBoroy slvai, üufsert App. 24 
gewifs nicht blofs als seine Mei- 
nung, vgl. Mommsen, róm. Gesch. 
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Aéyovow. T ve yàg MeWtH ONnuaia, mveóuorog apaonea- 
- - 2 
Covrog aùrýv, tov dé géoovrog iyxgevoc evrsyouévov, 
ovvereißn, xci và Leow vois Bwmoig Errırelusva Oveoxé- 
n c ~ 
Sacer avéuov Ivehda xol Ótfoonyerv baie vobg ogovg TTS 
yeyemnueyng vmoyeapis, ators ÖL roùe deove avéoracay 
, D > 
Emehtovreg Aönoı nal nuoxoàv Qyowro qégovreg. ov ny 2 
, , c P c 
ahha ravra ovvyrasag xol Órezoounogac ó Patos nuéoaug 
c £ - if 2 ^ 2 € , f 
Eßdounnoyra taig maou émavnddey sig Poumv, ode: 
` , Š v ci ie , ` 
oda tov DovkBroy Cord tov Aoovoov wuydavousvog xal 
TOY TEAYMeTWY TÅG avtod magovolac Ócouévov. Aew- 
2 3 - 
xos yàg Omiluog, @w)0 OMycoyuxóc xoi Övvarög iv et 
Bova}, sgóregov piv iEémeoev Zoroteien mapeyyéALov, 
vov Taiov tov Davvıoy meouyayovtos, éxsivoy dë xovag- 
xaugsoıaoayrog‘ vote dë nohlav Bon9ouwroy Ervlöofog 
ny Ösrareboeıy, broreóQy dé narahvosıy vóv Taiov, Yon 
TQOMOY TWA vig Óvváusog avTOD uagamwouerng nal Tod 
Onuov weotod yeyovóvog vv voi. bvov zoAwsvu&vov doo 
rò zwohlovg one 76005 xou Onuaywyovrytas eive, val 
viv Bovdny vreinew Zorten, 

19. éivavehOQv d mowroy uiv ix roù IloAevíov 
per@unoey sig voy bud THY eyooàv Tomo” WS Onuorimd- 
78002, Orov zuheiotovg THY Tazeıydy zal mEeYnTwWY ovvé- 
Bomen olxsiv: reira tov vouwv EEEINKE vog Aoımoög 
€ 3 , \ ah 9 T » ` rg 
cg Zoroënun T)» Ahügon «vroig. OyAov d mwavrayodev 


2, 121. — onuaia: die Kolonisten 
hielten militärisch organisiert unter 
Vortragung von Fahnen ihren Aus- 
zug. — vo íegà: der Gründung der 
Kolonieen gingen als religióse Wei- 
hung des Ortes Auspicien und Opfer 
vorher. — ézuxsiueva als, wäh- 
rend sie darauf lagen. — ùro- 
yoapns: der Umkreis der neuen 
Stadt ward durch die Furche eines 
Pfluges bezeichnet, der rechts mit 
einem Stier, links mit einer Kuh 
bespannt war. — ogovs termi- 
nos, limites, Grenzpfähle. Das 
prodigium ebenso bei App. Iul. Ob- 
Sequens: grea luporum limites qui 


in agrorum divisione per C. Grac- 
chum depositi erant, dissipavit. 

2. zéngte ovvraßas: App. 24 
duéyougor Ò’ Ze sanoydiovs avti 
2larrovov TÖV dure iv TO v- 
up, ws nai Tode toy Önuov vra- 
£ouevoı. Übrigens ward infolge der 
ungünstigen Zeichen, die Fulvius 
und Gr. für erlogen erklarten, die 
Kolonisierung aufgegeben, vgl. 13, 
1. — L. Opimius, einer der Hàupter 
der Nobilitàt, gelangte zum Consu- 
lat mit Q. Fabius 633/121. — ri- 
do&os, zu Ag. 13, 4. 

12. 1. Als Wohnsitz vornehmer 
Rómer zur Zeit der Republik wird 
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2 ~ , > c ^ ` e , 2 
«Uv Ovvıovrog éevoey 1) Bovin tòv vratov Davvıov ès- 
em N > ec r e 
Bakeiv vo)g GAÀAovg zeimv “Ponaiwy &mavvag. ysvouévov 
d xqoóyuerog anIovg xal &AÀoxórov uņðévæ vv ovu- 
uoxov unóà tov qíAov à Poun pavjvar regt rag Zug: 
gag Exeivag, avrebéSqxev ô Taiog dreézgeuue xarnyooav 
tod ozmávov xal toig ovuuazoig, av uévoot, Ponce 
2 , 2 ` 2 , 2 "PD > ~ cr ~ 
émayytAAóuevog. ov umv éBonInosy, add cody fva tov 
čévov adrod xol ovvýðwv Ehröusvov tad vav bunosrav 
vOv tov Dayviov wagnhte xal ob mooonuvver, sire Thy 
loybv Emıheimovoav non dediag édéyyewy, cive uù Bovio- 
uevog, wg Eheyev, apumayiag uvt xal ovurdoxng aoyàc 
Cyrovor troig iy9ooig ragaoysiv. Guyéruye Ó) adr xol 
7009 tos Gvv&oyovrag iv doy yevéoFa Ove roredeun 
aivíav. Eushhev 6 Önuog FeaoFar uovouagovg iv &yog&, 
xal tov aoxdvtwy oi zcheioros Hewonrngia xvxkw xata- 
oxevaoartes EEsulodovv. raŭ? 6 D'üiog euéhevev avroüg 
nadaıgei, orcwg of zueymreg é TOV come èxeivov àpiodi 
3 Peaoaodar Óbvowvvat. jundevdg dë zgooéyovvog dvanelvag 
thy 700 tho Ae vurra xol vOv veyvurQv 00005 zen 
&pyoAáBove ty Eavrıp mageAof Qv và Jewentiera xat- 
Aer H € , , > c 2 ^ 
eiÀe xal vq Önum oxoklakovra wed Tvuépav ascéderse vov 


t» 


der Palatin öfter genannt. — &xßa- 
As ausweisen durch ein Edikt. 
Nach App. 23 wurden sie bis auf 
eine Entfernung von 40 Stadien von 
der Stadt verwiesen. — anfovs: 
allerdings kommen einige ähnliche 
Fälle vor, doch verhältnismälsig 
selten. War auch die Mafsregel an 
sich nicht ungerecht, denn die Aus- 
gewiesenen hatten das ius suffragii 
nicht, so war sie doch gehässig und 
darum unpolitisch. Ersteres erkennt 
selbst Cicero an f. Sest. 30 nihil 
acerbius socii et Latini ferre soliti 
sunt quam se, id quod perraro ac- 
cidit, ex urbe exire a consulibus 
tubert, vgl. Mommsen, rém. Gesch. 
2, 102. 119. — cvup&yov — pi- 
Ac : nach diesen Ausdrücken klingt 
die Mafsregel besonders hart. App. 


sagt dafür undeva tay où pegóv- 
tov wigov ninu» th mode. — 
&vvsbéÜTnxe, gegen das Edikt des 
Consuls. 

2. énuAsizovcav als zu schwin- 
den anfangende, mit éA£yyew zu 
verbinden. — ¿> öoyn yevéodac in 
den Zorn (anderer) geraten, von 
dem, der ihn erregt. — êv dyog&: 
das Forum war bis über die Zeit 
der Republik hinaus der regelmälsi- 
ge Schauplatz der Gladiatoren- 
kampfe, wobei das Volk ringsum 
auf Schaugerüsten und Balkons zu- 
schaute. — Sewonrnova specta- 
cula bei Cic. f. Sest. 124 (Tribü- 
nen). — dvvwvrae, zu Kl. 16, 4. 

3. exoAaGo»va = End, unge- 
wóhnliche Bedeutung. Koraes ver- 
gleicht vacuus und mit cxoAdGew 
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vómo»' èp d Tole uiv mwokkois ano Edosev sier, vobg 
dé Gvvéágyovvoag Qç Irauög xol Biarog èhúryoev. èx tovtov 
xci tiv voírQv Adobe Ónucoyíev apnonoIar, Wipor uir 
oe mhetoroy yevouévov, adinwg dë xol xaxoveyas vv 
ovvagyóvtoy zougeuérov THY &vayógevow xol avadersur. 
adhe tabva uiv Aupıoßnenow sien ` Hveyne Ò ov uerolwg 
aorvywy, xal 70065 ye Tog byÓgo0c dreeyyehovrag avT@ 
léyerar Ioaotvtegoy tov déovtog eiweiy, wg Zagdovıov 
yéhora yehoou, ov yu/vwoxortEes, 000» avtoig oxdrog èx 
ray abvod wegintyurar molwevuator. 

19. zwei dé xal cov Ontuov xaraorroarves vratov 
tov vouwv mohhovg Oiéyooqov xal thy Kagynddvog éxi- 
vovv dıdrakıw 2osHilovres tov Taiov, wg av alríay dọ- 
yie zapecyov aveuoedelyn, TOV uiv moro» yoóvov Zeeg- 
véget, TOV dé plAov xal uhor vov Dovißiov saoosi- 
YOYTOS gunge madly ovvéyerw voóg avvıraboutvovg 77008 
70) vratov, &vrabOa xol viv unréga Aéyovow aùr ov- 
oracidout, piOOovuérQv and vig Zéng xovpa xol réu- 
movoay eis Pøunvy avdoag wg Or IeQuotag’ vabvo yag 
èv voig èniorohlois «vris noujywéva yeyoapda meds TOY 
vióv. Ereooı d xal weve vig Kogtiiog dvoxsgatvovong 2 


zwi vacare alicut ret. — àvijo 
Mann im vollen Sinne des Wortes. 
— JapÜóvios yéhws aus Hom. Od. 
20, 302 (wo man heute allerdings 
richtiger oagddr0r  ,hóhnisch* 
schreibt) sprich wórtlich vom krampf- 
haften Lachen in Fallen, wo zu nichts 
weniger als Lachen Veranlassung 
ist oder dem Lachenden Verderben 
droht. Man leitet es ab von einer 
bittern auf der Insel Sardinien hàu- 
figen Pflanze, deren Genufs krampf- 
haftes Lachen und den Tod herbei- 
führen sollte. Hier liegt eine Ver- 
wechslung mit Od. 20, 346 ff. von 
den Freiern, denen Athena den Sinn 
verwirrt: oi Ó” 70» yraduoisı ye- 
Adwy adhovolorer, worauf ihnen der 
Seher Theoklymenos zuruft: & dec- 
Aot, ví xaxóv Tode m&cyeve ; yun al 


này romeo sihiararnepahal 
xh. (Blafs). 5 

13. 1. xai voy — Sinn: nach- 
dem sie nicht blofs ihn nicht wie- 
der gewählt, sondern auch nach 
Wahl seines Gegners zum Üons. 
offen ihm entgegen traten. — 4é- 
yovow, vgl. Einl. 106. — noto- 
Atos: Cic. Brut. 211 legimus epi- 
stulas Corneliae, matris Graccho- 
rum. Quint, 1, 1, 6 Corneliae — 
doctissimus sermo in posteros quo- 
que est epistulis traditus. Bruch- 
Stücke, die jedoch vielfach für 
unecht gelten, erhalten in einigen 
Hdss. hinter Cornels Leben des 
Atticus ex libro Cornelii Nepotis 
de Latinis historicis. 

2. xal man gar sehr, wie die 
erhaltenen Reste beweisen. — à" 
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zadra mgdrreodaı déyovow. Ü 8 ovv Eweldov ńućog 
rode vouovg ÀóGttv ot regl vÓv Oriuiov, xareiknmro usv 
in’ Auporiowv fu9sv svg rò KarrerwWhtov, Agora 
62 vo) twarov toy brengerov vig avroð Köivrog Avrół- 
diog Ovapéowy éréowoe và OrmAdyyva 76009 zong egt TOY 
Dovißıov eine" dee rómov ayaoig, xaxol mwokirar .“ 
vule dé og Gua th Pury vaóvp xol tov fooytova 
3 yvuvov oiov èp uBos, oynuarilorvra mugeveyreiv. | àmo- 
Ivjouse yovv ev90c 6 Avvbsliog Zeg? ueyáAow ygapeloıg 
nevrovuevog, ÈN ave rode rerromosaı Aeyouévoig. xal 
tò uiv chndog ÓÀeraody9% moüc TOY qóvov, ivavvía dé 
vovg Tyeuóvag Foye Óué9soig. 6 uiv yào Taiog ğyFero 
xal nomic Eleye coro zegl abrov Og aitiay deouévoug 
echo nod avrõv coig é&Iooig dedwxoras, 6 0 Orxi- 
pios orso Evdocıuov habady Errjero xol wagwévve zéi 
dCuon él thy &uvvav. 
14. zal core uà» OuBoov yevouévov neidegen, &ua 
9' $juéog viv uiv foviiv ó varos ovvayayııv Evdov éxon- 
uarılev, Eregoı db «à vob Ayrvlklov Goma yvuvov ri 
xAlvng 77009Eusvor Ov ayoQas ragà tò Bovkevrngiov èrirn- 
deg waoexdulor, oluwyn yowmevor xol Fonvo, ywooxov- 
vog uiv vo? Ozuuiov và meattousva, ztoo0ztotovuévov dé 
2 Javudleıy, wore xal groe Bovkevrag mooshdeiy. xavove- 
Seíonce dé tho xAlvng sic uécov of uiv toyerklakov wo 
él deu xal ueydÀq mader, voig d mwodhoic imet 
uıwveiv xol woobddheoFar voie dluyaoxinovc, cc Tufé- 
oiov wiv Dodxyov Ev Kanerwhiw qoveócavreg avtol ðý- 


ody, zu Kl. 10, 1. — "4veiAAMos: 
:Avrohlos bei App. 25, der vielfach 
in der Erzählung abweicht. 

3. yovv: wenigstens ist soviel 
gewils, dafs —. yoageloıs, eiserne 
Griffel zum Beschreiben der Stimm- 
tafeln. Nach App. tötete ein Be- 
gleiter des Gr. den Antyllius mit 
seinem Schwerte, — cóc, zu Kl. 
3, 2; wir: über. 

14. 1. &yonuarıtev, zu Kl. 7, 2. 


Über dieselbe Sache Cie. Philipp. 
8, 14 L. Opimius consul verba 
fecit de republica. — nooti- 
Seatac proponere, der eigent- 
liche Ausdruck vom Ausstellen der 
Leichen; so nachher passivisch zeó- 
neta. — &scixndes berechnet, im 
Einverständnis mit Opimius. — 7700- 
siet, um zu sehen, was es gabe. 

2. moopediec Fae, zu 1, 1; mit 
uiuos» verbunden auch Dio 58. — 
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pegyov övr xal tov vexoóv mwoooeséBalov, 6 Ò taneé- 
tng Avrólliog, ov dinar uèv lows memovocG, why Ai 
shetorny alrlav sig rò wadsiv abt agaoywv, èv ayood 
moonetal xol meoréoryxev 7 Poualwv Bovim Jonvotoa 
xol ovvexxoullovoa uoIwrov AvIgwrov ini vQ vóv èri 
Aeuvóuévov Aveheiv toy Too Önuov andousvam. èx tovtov 
nah elg tò Bovkevrüoiov anehdovces &lmpioavro xal 
zpooéraEav "Orio vo binary o@lew viv modu, brws 
Öbvaıto, x«l xatrahvew tors vvQdvvovg. Exslvov 02 roosi- 
zóvvog iml tà Oma ywgeiv ode ovyzhnrinoig xal vow 
innéov xoro maeayyehua Óóvvog yew Loder olxévog 
dog xadwmuouévors, ó uty DovAßıog aveimageoxevatero 
nal ovviyey OyAov, ó dé Taiog ix wñç ayooas aweoyo- 
usvog čory xavà voy vob nargög avdguavta zal zrolby 
xoóvov euBléwag sig avtdy ovdéy épIéyaro, Saxevoug 
de xol orevasac Greter, vO0U0TO mwoddoic vOv wWorrwy ol- 
steigt tov l'étov éundde* xol xaxícavveg abrobg wg 
èyxaraheirovreg vóv &vÓpa xol godıdovreg Toy ini thy 
oixiay nal rzogevvurépevov iml vov 9voOv, ovy duolws 
roig tov QovABiov qvAdvrovaw. éxeivor uèv yàg èv xgó- 
toig x«l &ÀoAeyuoig ivovres zal Ioaovvduevor dısre- 
heoay, abtod vo) MoviBiov opgeet wsPvoxouévor xoci 
moÀAà pogrinwds mag’ Geier pIeyyousvov xal rot- 
vovrog* oi dé reol tov l'áiov wo iei ovupoeg zou vis 
mareidos novylay Qyovveg xal megroxomovmevor To uÉAAov 
iv méger pularrovreg xal avarıavöuevor dunyor. 

15. &ua Ò Aude vóv uiv DovAßıov Ze cov wovov 
zadevdorvta uohıg éeyeloevreg waliloyto toig reol viv 
oixiay avvov hapvgoıs, & l'aAdvag vevexnuds ove brnd- 


7 Pouaiwov Bovin — motorov 
eei die Gegensätze heben 
das Erniedrigende des Thuns her- 
vor. 

3. coeur viv modu : Cic. g, Catil. 
1, 4 decrevit quondam senatus wt 
L. Opimius consul videret ne quid 
res publica detrimenti caperet: nox 
nulla intercessit, interfectus est 


propter quasdam seditionum su- 
spiciones C. Gracchus. — Eynara- 
Aeinovrss, zu 9, 1; ebenso Cic. 33 
dnanıbev ode Eavrov mooeuevos 
tov Kixéoove. — Ev ueoeı, (zu 
Ag. 2,5) der Reihe nach, abwech- 
selnd. 

15. 1. ix infolge von. — apv- 
0018: Beutestücke( Waffen, Schmuck) 


160 IIAOYTAPXOY 


veven ether, xal were xolis ameılmg xal xeavyic 
TUN, H H H JB , € x , 
éxwoovy xaradnwousvor toy Aßevrivov Àoqov. o dé Tg- 
P c "à \ 3 3 n 2 2 CT 3 3 
¿oç omhioaotar uiv ovx NIEINOEV, ahd greng sig &yo- 
gon iv «ufévvq mooner uuxgóv twelwomévos Eyysıgldıor, 
Side Ó avro megl tag Sógag Ñ yum) meoomeoovou 
xal seguctisaoa vOv xeugOv cy uiv avtov éxeivor, ti, 
268 cé sadloy „ovn imi tò Brud oe simev „w Taie, 
moonéumw Öýuagyov, wg medrEgoy, xol vouodérny, ov 
imi opd Jeton Evdofov, iva uot xav szaOuv Tı TOV Koıwav 
2 À ~ H 2 x` - H 
amwohlmoıs tyromevoy yooy mwévIog, adhe tois TiBeoiov 
qovebow twopadserg Eavrov, GvomAov uiv xahoc, ive 
, ~ 3 H ` RA A ~ - 
néng te u&AAov v Öodong, moog ovÓiv dé voig xowvoig 
Opehog arohei. nerodenaev Non và yelow’ Big xol oi 
y € 
doo tag Ó(xag meatrovow. ei regl Nouavriav 0 gece 
2 ^ » c / EA Lä ts y , P 
adelpog Ereoev, vzóozovóog av Qui» aredoIN vexgóc 
vóv 0 tows séid zrorauoo twos N Sahaoong ixérig 
Eoouaı qumvaí wore tò 00v CMa Pooveotmevoy. TI yàg 
» , - 
N vóuoig Erı zcıorov 1) Feoig wera tov Tifeolov qóvov;* 
torabta tig Aıxıyvlag ddveoudrys, &roéuaæ Tag Tego- 
hag &moÀvoáuevog «vrig 6 létog yost oum] era 
tov gin, ý dë vov iuariov hapéoFar yiyouévn xa- 
1 
Taggveioa medg tovdagog xerro mwohdy yoóvov Kvavdog, 


der besiegten Feinde zierten das 
Vestibulum der siegreichen Feld- 
herrn. Sie verblieben beim Hause, 
auch wenn es den Besitzer wech- 
selte. Plin. h. n. 35, 2 aliae foris 
et circa limina animorum ingen- 
tium imagines erant, adfixis ho- 
stium spoliis, quae nec emptori re- 
figere liceret, triumphabantque 
etiam dominis mutatis ipsae do- 
mus. erat haec stimulatio ingens, 
exprobrantibus tectis cotidie ¿m- 
bellem dominum intrare in alie- 
num triumphum. — «Aras vs- 
vırm«os: im J. 629/125 M. Fulvius 
Flaccus primus Transalpinos Li- 
gures domuit bello missus in auxi- 
lium Massiliensium adversus Sallu- 
vios Gallos, qui fines Massiliensium 


populabantur, Liv. epit. 60, er trium- 
phierte 631/123, — Der mons Aven- 
tinus südwestlich vom Palatin war 
vorzugsweise von Plebejern be- 
wohnt. 

2. nengatnner — «à yelow, nach 
Hom. Il. 1, 576. Od. 18, 404 ca 
xegelova, wing. — vw xowüv = 
v. vdoonivov, humani quid, 
bei Attikern gewöhnlich nur ra- 
Quiv vi. — «iua uevov mévFos 
honestum luctum. — Eavrov, zu 
Kl. 31, 2. — x&v, dv gehört zu 
aroktrcoıs, schliefst sich aber an 
xal gern an. — Bla — vi ac ferro 
de iure disceptant, — rotè ver- 
stärkt den Ausdruck des Verlan- 
gens wesentlich. — ti — nıorov —, 
worin kann man sich verlassen auf — 
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HéxoL où Amosvmjoaoav avınv of Sepodmovreg &oduevot 
790g Kecoooy Qxovro voy adehpov xouiLovvec. 

16. 6 d& DovAßıog, óc &yévovvo zeavreg &I000L, zrei- 
otelg ind tov Tou méumer vOv viðv voy vedvegov 
Eyovca unodzxevov elg ayooay. ny dé nahhıorog 6 veavioxos 
daper xol wore xavaorag xooutws xal uer aidods 
dedangvuevog Erroımoaro ovuBarixodrs Aóyovg zugög vv 
Umarov xal viv ovyxknroy. oi uiv ovv mohhok THY rag- 
óvrov où» andos mwedg rag dtaddosre clyov* 6 Ó` Orxi- 
wog ov Ov ayyéLioy Bum yorvou melde gen ovykAqvov, 
ahhe xevofrvag ws baevIdvovg wohivas él xelow xal 
zragadovrag adTOLg ovrog agaweiodaı THY Ogy5v* TO 
d uewoxiQ xol Óuyógevoev èri covvoig Aarıdvan zé: 
2w m uù xeriévot. I tog ui» ovv, Wg geg, eBovdevo 
Soin xal metew viv obyxiqvov: ovdevög d vov &h- 
hoy ovyywoodvvog «Sig Ümeuwev 6 DovsBiog ròv oido 
dialeSoucvoy tate avvorv ouor voig weorégors. 6 Ò 
’Oniuios zeen Minn ovvaiar tò uiv ueugóxiov eù- 
Hig ovvehope nal wagédwxer sig pvharıy, voig Ó regl 
tov DovAßıov ieu uevà wodheav ÓzAw«v xal vobovov 
Konray, où uchora Bahhovreg avroüg xal roavuaricortes 
ovveragafav. yevouéyng dé vig toonts 6 uiv DoviBrog 
eis tt Bahaveiov nuchnuévoy xarapvyay xoi uevà Hen 
avevgedels Stegen merce tov roeofvrégov madd, 6 
òè Taiog OpIn uiv óm^ ovdevdg uaxousvog, GAL& dvoa- 
vagyevov toig yuvouévotc aveywonoev eig rò tho Aoréuiðog 


16. 1. vewreoov, mit Namen 
Quintus, App. 26. — »mobxetov: 
einen Heroldstab (zu Them. 26, 18) 
als Zeichen der Unverletzlichkeit 
läfst Plut, den Jüngling tragen, in- 
dem er die griech. Sitte auf ró- 
mische Verhältnisse überträgt. Die 
Römer kannten ihn nicht ; Gesandte 
und Schutzflehende trugen Kränze 
von heiligem Grün (Myrten, Lor- 
beer, Rosmarin). — dedaxgvusvos, 
zu Ti. 16, 2. 

2. ourws betont nachdrucksvoll 


Plutarch II, 4. Aufl. 


nochmals die gestellte Bedingung. 
— 7 uù) —, ut nisi his condicioni- 
bus ne rediret. App. 26 &xeAevov 
aurovs anoPenévovs cà Beie pety 
Ze tò Bovdevtnovoy xal Aeysır A 
et D'éhloiw, 7 umnerı méurce un- 
due, 

3. Konvov, zu Kl. 6, 2. — dov- 
fov: anders Vell. 2, 6, 6 Flaccus 
in Aventino armatus ac pugnam 
ciens cum filio maiore ?ugulatus 
est, — "Aovéuidos (egüv: bei gie 
tò “Aoteutovoy, der Tempel der 

11 
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4 iegóv' nei dé Bovhowevog éavróv aveheiy ins vOv 7i- 
, [4 a 2 , , ` , 
ovotatwy éraíooy &xwlvIn Ilouzcovíou xol Avsrviov: 
zragövres yao ovtor tO TE (poc &peihovto xal zw 
+ 2 La 2. , > X H A 2 
pevyew éemnoav avrov. Ze dé Akyeraı xadeodeig cic 
yóvv nab Tag ysigag àvaveivag wed TÜ ev Errevkaodar 
tov “Pouaíoy Ójuov avtl tig axaguortag reig xol 
meodociag mndéore mavoaoda dovdevovta’ paveows 
yao ob wheioroı wereBcdovto amovyuarı dodsiong adsiac. 

zl y ~ Ab - ^ 
17. pevyorte Ò ovv vQ oto cov dy Fou inipego- 
D , ` 
uévov xal xercAcufavóovrov regt viv Sviivny yépvoar, 
oí Aën Oto pilor zrgogwgeiv avrov xsAevOmvreg avrol 
voùs ÓOLwxovvac ÖNÉOTNOQV xal UAJÓUEVOL 706 TÅG ys- 
pvoag ovdéva zcraoñxey, foc anéFavov. tH dé leto 
cvrépevyev sig olnerng Ovowa Dikoxgarng, mavvov uiv 
CT 3 £ , > ` ` - 
womeg èv Guilin zcaQexeAevouérov, ovdevog dé BonFoür- 
vog ov0 iov aivovuévQ magaoyeiv Zäeldgengog ` imé- 
2xewro yao Zonge oi Öuwxovres. ó ÔÈ Paver mixedr eig 
, "e AS 

ieoov @A0og "Egwvócov xovoqvydv wüxei Owwposípevat, 
~ tA > + 2 - y H D ` "1 , 
tov Dihoxgarovg avehovtog ixeivov, eO Eavrov Erriopa- 
Eavvog. wg Ò Evioi paoıw, aupdvegor uiv oz TOV zo- 
heviwy narelmpInoav Govrsg, vov dé HFegamovrog tov ðe- 
a 3 D n 
oztóvQv zwegußahovrog ovdeig ixeivov novyn dn rearasaı 


Diana auf dem Aventin, nach 
Aurel, Vict. 65 der Tempel der 
Luna, ebenfalls auf dem Aventin. 
4. M. Pomponius, ràm. Ritter, vgl. 
Einl. S. 106. — Aıxıvviov: Laetorius 
bei Valer. M. 4, 7, 2. Oros. u. Aur. 
Vict. — xateodeis eis yóvv genu 
procumbens, flectens. Uber die 
Form Luk. Soloik. 11 304. rò zade- 
odntt Doud vov Aéyoutos ws Eorıv 
čxpvhov. Ju, xai boðs ye Ñxov- 
cas. 
j e 1. 0? oiv, zu Kl. 10, 1. — 
EvAlon yégvoa pons sublicius; 
A acl er. erzählen dies Val. M. 
4, 7, 2 und Aur. Vict. 65 ab Opi- 
mio victus dum a templo Lunae 
desilit talum intorsit et Pomponio 
amico apud portam Trigeminam, 


P. Laetorio in ponte sublicio per- 
sequentibus resistente in lucum 
Furinae pervenit, — Diloneatns: 
von andern wird er, wie schon Val. 
M/6, 8,3 bemerkt, Euporus genannt. 
2. choos "Eowriov lucus Fu- 
rinae von Aur. Vict. und. Cic. de 
deor. nat. 3, 46 genannt, wo er 
derselben Ansicht über die Ablei- 
tung des Namens folgt, die sich in 
der Übersetzung des Plut. ausspricht 
(Eumenidum et Athenis fanum est 
et apud. nos, ut ego interpretor, 
lucus Furinae) Sonst war die 
Góttin sehon zu Varros Zeit so 
wenig bekannt, dafs dieser de ling. 
Lat. 6, 3 bemerkt: nune viz nomen 
notum. paucis. Daher auch bei App. 
26 nur zarapvyov Ze adoos Ti. 
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0078009 | voUvOY Gerd MOAAMY MaLOMEVoY regeert, 

viv A nepalnv vob Tatov héyovow kloy uiv zoxówar3 
zal xoulle, apedéodar Ób rovrov qíAov ’Orwuiov tive, 
Newtovuovihiov’ nv yàg zwgoxexnovyuévov iv dont TÙS 
uayng loooráorov yovoloy voic aveveynovor tiv Tatov 
žal Dovißlov xepahırv. evynvéxIn Ó ómó rot Zemrov- 
uovAmiov zwegiwerragusvn ddeezt wedG tov Orxiuiov, xal 
Droe xouioOévrog Evredeioa hirgag Errraxaldera xal Óí- 
uoıyov Eihrvoev, Tod Senvovpovdniov xal megt vovvo 
waood yevousvou wal xaxoveynoaytog’ dev yao tov 
&yképohoy èvérņěe uóAvfÓov. oi 0& roð Dovißiov viv 
zepaliny xouloarres (Hoay yàp vy &onuorégwyv) ovðèv Eha- 
pov. và dé owuara xol toórwy xol và» QAÀAoy eig vÓv 
zovauóv iooíqu, vouyuALov avawedévtwy" xal Tag où- 
vier cbvdv anédorvro medg tò Oquócuov. Grtiray dé 
nevdeiy voie yovasi, viv dé Tatoo Anden xol vig 
LOOKS aeorégnouy. «uóvero» d zgoceupyácavro Tod 
DoviBiov ròv vewreoor vióv, oUre yeigag &vragáuevov OUT’ 
èv toig uayouévoig yevóuevov, ahh Zei onovdds &Iorve 
706 TÅG Méng GvÀAofóvveg xoi werd zën uaynv &v- 


> 


aginn, — oouara: Vell. 2, 6,7 ut 
Ti. Gracchi antea corpus, ita Gai 
mira crudelitate victorum in Ti- 


3. ahhov: tay ysyovóvov adtov 
(G.) pihwy Asdxios Ogos, 
Diod. 35 p. 604, 60. — Serrrovuov- 


Aniov: Val. M. 9, 4, 3 avaritia 
ante omnes L. Septimulei prae- 
cordia possedit, qui cum C. Grachi 
familiaris (ebenso Plin. hist. n. 33, 
14, ob Verwechslung mit L. Vitel- 
lius?) fuisset, caput eius abscidere 
et per urbem pilo fixum ferre su- 
stinuit, quia Opimius consul auro 
id se repensurum edixerat, sunt 
qui tradant liquato plumbo eum 
cavatam partem capitis, quo pon- 
derosius esset, explesse. — «y» — 
«epar» st. cas nepoahas oder vv 
Taiov xai civ d, x., wenn auch 
seltner, doch nicht anstófsiger als 
im Deutschen. — Ôiuorgov zwei 
Drittel. 

4. ovdév ZAagov: nach App. 26 
erhielten auch diese icoBagés gov- 


berim deiectum. est. — toroyihiov: 
nach Oros. 5, 12 fielen im Kampfe 
250, über 3000 sollen bei den fol- 
genden Gerichten das Leben ver- 
Joren haben: voùs ouupoovnoavras 
ó "'On(uuos ovhhaBay Ze chy pv- 
kann Eveßale ve naù amonvuynyas 
moooera&ev, App. 26. — Gneinay, 
unattisch. — wuörarov —: Vell. 
2, 7, 2 huic atrocitati adiectum 
scelus unicum: quippe iuvenis spe- 
cie excellens necdum duodevicesi- 
mum transgressus annum immu- 
nisque delictorum paternorum, 
Fulvi Flacci filius, quem pater 
legatum de condicionibus miserat, 
ab Opimio interemptus est. Nach 
App. ward ihm die Wahl der Todes- 
art freigestellt. 
: 11* 
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5 ehovtes. où wy GÀÀà xol rovrov xal vOv QLLoy Zen: 
tov u&ÀÀov iviaoe tovg mwodhovs tò xaraoxEevaodiv Ouo- 
volag isgóv td vo) Otuíov' ceuviverdat yao e0dxer 
xol uéyo poovety xol todmov tive Foraupevey imi pó- 
vows tooovtors rohırov. O10 xol vvxróg o0 Thy èni- 
yougny tov vew mwagevéyouway tiveg vóv ovíyov tovtoy* 
„E0yov àmovoíag vaóv Öuovolag rorci.“ 

18. oörog uevroı wewrog é&ovoío Öinvarogog iv ùra- 
tele xonoauevog xal xavaxtelvag axoirovg él roi: 
oig scohivoug Toiov Iodxyov xat (od iron GAcxxov, wy 
6 uiv hy omavixóg wa) Ioıaußızos, 6 Ób Tig xa? abrov 
hias gert xal dér memowrerniic, ovx eméoxero xio- 
ng, ahhe zreupdeig wg TovyovoOav vóv Noudde roe- 
aBevrijg drem Aden Zëtteg ix? abrod’ xal dlany 0pÀov 
aioxiorny Öwgodoxiag èv crtuíg xateynoace MLOOÚUEVOG 
xal regornhonlouevog Gard Tod duer, wag aire uiv và 
woaydéivta vozcewoD yevouévov xal ovorakévtos, diem 
Ó voregoy ixqnjvavvog door Siten (uegov xol módov TOY 
Toarywv. &ixóvag ve yao ofgin avadeiSavreg iv deeg? 
moovcttevto xal voüg vózovc, iv oig épovetInoar, &pi- 
EOWOAVTES QIQYOVTO Mey WY WoaL qépovot sz&vvov, EIvOY 
0» xol xo® $uéoov wodhol xal zooGézuvrov woreg Mein 
lepoig éupoutwrres. 

5. "Ouovolas: Augustin. de civit, 


dei 3, 25 eleganti sane senatus con- 
sulto eo ipso loco ubi funereus 


als Gesandter nach Numidien ge- 
schickt. Von Iugurtha bestochen 
ward er vom Tribun C. Mamilius 


ille tumultus commissus est, ubi 
tot cives ordinis cuiusque cecide- 
runt, aedes Concordiae facta 
est, ut Gracchorum. poenae testis 
contionantum oculos. feriret. — 
amovotas: im Lat, Wortspiel zwi- 
schen vecordia und concordia. 
18. xaraxreivas: att. nur ázro- 
ucetve. — oxu Buxós, zu 15, 1. 
— xhosys: L. Opimius 634/120 als 
Mórder des Gracchus und seiner 
Anhanger angeklagt, allein durch 
die Anstrengungen der Nobilitàt 
freigesprochen, ward im J. 637/117 


644/110 vor Gericht gezogen und 
starb verurteilt in der Verbannung 
zu Dyrrachium. Sallust, lug. 16 
Iugurtha dando et pollieitando 
multa perfecit, uli famae, fide, 
postremo omnibus suis rebus com- 
modum regis anteferret, Ganz an- 
ders, aber parteiisch urteilt Cic. 
über ihn Brut. 128 f. Sest. 140, 
wo er seine Verurteilung iniqui 
iudicii procella nennt, Vgl. Momm- 
sen, röm, Gesch. 2, 140. 145. — 
mao während. — dvadgmrirat 
dedicare,— annoeyovro ov oos 
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19. xal uevroı xol q Koorynhia léysrar ta T alla 
TuS Ovupogas svyerag ual ueyaAowóyog Eveyreiv xal 
megl tov Jegen, èv oig avneéInoar, elzeiv, wo agiovg oi 
vergol Tapovg Üyovowv. «vey Ob reol rot xaAovuévovg 
Muonvors Ouévoifiev, ovólv weraddcsaca tho ovriFove 
dvaitng. ny dë nal wodi—prdog xal did prdogeviay evrgd- 
rebos, Gel Aën EMajyoy xol guiolóyav meo ary öv- 
vo», acavtwy dé tov BaoılEwv xal dexomévory mag niet 
ócpoe xal meumövem. ndiorn uiv ovv mv aven Toig apı- 
xvovuévotg xol cvvoUot Omyovuém vóv vo) wareds Apot- 
xavod Bio xol ieren, Pavpaciurern d tov maldor 
arenie xal addnguoos uvyuovećovoa, xal raIN xal mod- 
Seg opt, deeg aonelon Tw, Benyovuér Tolg rvv- 
Sevouévow. 096» Zdofen Evioıg Éxvove 670 mows ý ue- 
yéSovc X OX Cy yeyovévot xal vov vy oov eyao9Tros, 
avtog Og àAn9dc avauadirouc ovot», 000v ZE evpviag 
x«l tov yeyovévar xol vedoapiar zeit opeddg sore 
790g Glunioy avIouzog, xal Ore vig &gevüg T run 
pviartouévyg uèv và nance wohhanıg sregieorıy, iy dë co 
mraioa tO égen evdoyiorws ov magaocirae. 


péoover primitias, d, Erstlinge lich wohl Folgen der Verbindungen, 


des Feldes. 

19. Beim Vorgebirge Misenum 
in Campanien besafsen viele vor- 
nehme Römer Landhäuser. — sù- 
roanebos = reegt v Zoe: 
dos, — BacılEov: Agypten (Ti. 
1, 3), Numidien (C. 2, 3), hauptsäch- 


in denen die ear gestanden. 
— Spehos me0s GAumío : mor. 1091 
XQdrig voy o0S dhurtoy přonaxov 
0 Aóyos xa E Oud. tovtov TAQA 
geet EOS nacas tov Biov peta- 
Bohas. — pvharrousvns: indem sie 
sich zu verwahren sucht. 


i] 


ATIAOS KAI KAEOMENOYZ KAI 
TPAKX2N ZYTKPISI2. 


l. “Hub 62 xoi raúryg zégeg Eyovong rig ðyý- 
ceng brrokeinerar haßeiv ix magadinhov vv Biwy any 
anotedenoww. cvodg uiv ovv Lodzyouç ov0 oi zedyu thha 
nang Aéyovres xal wroodyreg èróhunoav simeiv, WG ove 
eupveoraroı meds ageryy iyévovro Pouaiwy anxavtwy 
xal voogüjc ve xal waetoews Pxmgemobg Zon: ý Ò 
Ayıdog nal Kieouévovg teg čoowueveoréga patverou 
ang èneivov yevouévy, mae’ 0009 ovre mardslag ueraka- 
Bóvvec ood |G Zäeg! ve xol Owívoig évroapévces, by 
wy oi woeoPireqor nálar SrepIdgeoay, abtods ñysuó- 
vag evvelelag xol owpoootyns wagéoyoy. ere Ó' oi u£, 
Ore Aeumgóvorov eiyev ý Poun xal uéyiorov G&ioue 
xol zeien Zoze Cihov, vireg Oradoyny agevic mavoeq@as 
xal mgoyovinns joyvyInoay Eyrarahıeiv’ oi dë xal ra- 
dën Tavayria meononuévoy yeyovores xol viv warveida 
uoyIno& mueartovoay xal vooovoay siagahaßovres ovdéy 
te Ola Tadra mv moög TO xalòv &mQupAvrvav euyy. 
xal uy to ye Dodxyov Apıloyonuariag ze roð dg: 
yóotov iyxooveioc uéyioróv ioviv, Ovi Anupatoy GÓbxcv 


1. 1. xai vo)vne: der Biogra- 
phieen der Gracchen, vgl. Ti. 1, 1. 
— éx magahdjdov aus Nebenein- 


anderstellung, Vergleichung. — 
oud” oí — z. B. Cicero, — evpu- 
doraroı, zu Ag. 2,7. — mag’ 0009 


insofern als. 
2. x«i vor xahæv darf nicht ge- 


tilgt werden; das studium virtutis 
muls als ein damals allgemeines 
bezeichnet werden, von welchem 
abzulassen ein Aufgeben der von 
Eltern und Voreltern überkomme- 
nen Tugend gewesen wäre. — éy- 
vorahımeiv, zu Ag. 2,8. — ovdéy 
we, zu Kl. 23, 2. — xai une, zu 
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nxadaoors iy &oyaïç xol rolirelais dreptiagay avtovg 
Ayig dé x&v Öimyavanınoev ipi v din àÀÀóvowov ha- 
Beiv drrawvoiusvog, Ze thy ovoiay thy avroð voig rohi- 
taig èrxéðwxev, Guer vOv &Ahov xvuu&rov éE&axdove Ta- 
lavra vouícuerog Zrougen, zımkinov ov» èvóuiķe xoxóv 
sivat od xegdalveıw adinwg 6 xol Ödixalwg mhéov Üyew 
ixégov wheovegiay nyovwmevos; 

9. 4 ye wmv ènpol xol rõhu vov xaworonov- 
uévov old vQ Medie waonhdarter. | Emoluvevovvo yào 
6 piv 000v xaraoxevag xal éier xrlocıs, xol TO mav- 
vov veavırdrarovy vv Tıßeoiw uiv evacdoar OQuooíovg 
&ygovc, Taiw dé wiser và dsogrtere zceooosuñalóyzu 
tov innmay veronoolovg’ 6 Ó Ayıdog xci Kheouévovg 
VEWTEQLOUÒG TÒ mixed xol xara uépog TOV Nuaornusrwv 
idodar xal &moxómvewy Zeen tid véuvovvog, WS POW 
ó Mhorwv, Nymodusvog civar vy &ua mavt anahhasaı 
none xal weraoxevacar Övraueınv uevofoAnv Zone toig 
moayuaow. chndéoregov Ó' lows eimeiv Zorn, ove viv 
nave |aneoyacauémny nome ueraßorlmv Zët joen arıa- 
yor xol xadvoras eig To oixeiov oynua viv modu. ème 
xal toov ay vig inor tH uiv loáxyow mohıreig vovg 
usyiorovg évioracIar Pouaiwv, ois 0 Ayıs évexeionoe, 
Kieouéyng dé trò Eoyov éméInue, TOV magadeyuatwr TÒ 


avahaßeiv Ti. 8,4. — pigar s. 5, 2. 


Ti. 15, 3. — vöwone bares Geld, 
— IlÀ&vwow: Gesetze 4,426! heifst 


zu Ag. 9, 3. — Enedanev, zu Ag. 


7, 1. i 
2.1. ys uzv bezeichnet den Über- 
gang zu einem neuen Punkte, fast 
= 06 — tH weyeder nagndlac- 
«£v durch die (verschiedene) Grófse 
der von beiden Teilen unternom- 
menen Neuerungen findet ein be- 
deutender Unterschied statt. — o 
uiv: der entsprechende Fortgang 
der Konstruktion (ó de) ist aufge- 
geben, um die dazwischen tretenden 
einzelnen Bestimmungen besonders 
hervorzuheben, — veowmdy wie 
@vögeiov von kühnen und gewagten 
Unternehmungen. — «v«ooo« = 


es von Gesetzgebern, welche durch 
häufige Veränderungen und Einzel- 
vorschriften etwas auszurichten 
meinen: dyvoovow Zen TQ Övr 
deeg Vogay réuvovow, vgl. zu 
Cat. 16, 38. — nynodusvos auf die 
Handlung statt auf die Person be- 
zogen: so öfter bei Dichtern, selt- 
ner bei Prosaikern. App. bell, civ. 
4, 89 Zóovvo svdvs nù «7 ower 
vo) svAjOovs ahdnhwy éxategot, 
ioyvootatn opise paveton. — 
mouyuası, zu Ag. 5, 1. 

2. tò oixsiov die ursprüngliche. 
— émei führt den Beweis der aus- 


KI 


168. HAOYTAPXOY 


xaAAıoTov ürrensıro nal ueyahorıgertorarov, ai rargıor 
Greet megl owpoootrng wal loóryrog, wy vobroig uiv 
0 Avnovoyog, Excív« 0 ó Iló9uog Geteste, © dé 
ueyıorov, Ove Tois uày dxelvov mohırssuacıw eig ovdéy 
7 Pau) ueitov èréðwse vOv Ömagyovrov, ¿z 0 wy 6 
KAtouévic txoakev dhiyou yoóvov viv Ircagenv tho Me- 
Aorscovynoov xoarotoay v) EAÀàg imtiós xal troig Tore ué- 
yıorov Ovrvauérvoig draywrilougyny aydva tov eel vüc 
Nyeuoviag, ob téhog nv arahkayeioav "HÄuesein oci 
xal Taharmdv tv Ellada xooucioSar zéi ip Hoa- 
xAe(Óatc. 

3. oiwar dé xal rag veAevràüg vOv avdody lupat- 
vew tua THS gerig ÖLapogav. éxsivor uiv yàg uayó- 
uevor 100g vobg zwohlrag, sire pevyortes éreAevvrGav" 
rovrov 0 Ayıs uèv zio vod unðéva uréivar TOY 7v0- 
Aud» dhiyou deiv éudy &méSave, Kheouévng dé moony- 
anodes xol adınydeig woune uiv &uóvaotar, vod dé 
KaLQOD At Tragaoxovrog abvoy evtdhuws avethe. swede 
dé ravavria oxomovow Ayig uèv ovdév aredsifaro orga- 
tyylag Eoyov, adhe wooavneéIn, vai Ób Kheouévovg vi- 
nag wohhaig xal nahaig yevouévoug waoaßaheiv Eorı Ti- 
Beotov ey èv Kaoynddve tov velyovg xarahmyıy, où u- 


gesprochenen Behauptung ein. — 
to Eoyov éxéInue, sonst regas 
oder zglos énubsivar. — Önrereıro 
lag zu Grunde. Der Ubergang vom 
Infinitiv zum Temp. finitum ist 
selten, Krüger 59, 2, 10. — 67- 
tou, zu Ag. 5, 2. — totos 
-— für die erneuten alten Einrich- 
tungen war für Agis und Kleome- 
nes Gewährsmann ihrer Trefflich- 
keit Lykurg, für Lykurg der Pythi- 
sche Gott. 

3. dëse, zu Kl. 2, 3. — oAt- 
yov xoóvov innerhalb kurzer Zeit. 
— neide: in der Präposition liegt 
der Begriff einer durch die Wahr- 
nehmung bewirkten Bestatigung der 
Behauptung, daher édety häufig 
— erleben, Zeuge sein, zu Kl. 10, 5. 


— "IAivguxv xal Takarızav: il- 
Jyrieche (Kl. 28, 1) und gallische 
(Pol. 2, 65) Truppen befanden sich 
im Heere des Antigonos. Den Grie- 
chen galten sie als Barbaren. — 
noousio Qa, mit Absicht statt etwa 
aozeoPac zur Bezeichnung des Le- 
bens in wohlgeordneten staatlichen 
Verhältnissen unter heimischen Kó- 
nigen aus dem  Herakleidenge- 
schlecht, vgl. Kl. 16, 2. 

3. éxeivou — uayóuevor: das kann 
streng genommen von Ti. nicht be- 
hauptet werden. — dliyou Zeta, zu 
Ag. 14,2. — x90 um t9 q0v- 
TOS da die Umstände es nicht ge- 
statteten, begünstigten, rò auiva- 
oda. Ähnlich Lucull. 25. — èv 
Kagyndorı s. 4, 4, — «às amovdas 


ATIAOZ KAI KAEOMENOYZ KAI TPAKXQN 2YTEPIZIZ 2.3.4. 169 


xgó» Zeen, xal tag àv Nouentie oxovdas, cic Suopvelovs 
Poualwv orgarıwrag ovx tyovrag hiny Zieride owrngias 
meouercoinos’ xal T atog Òè moddny uiv euró9u, rohiy 
à èv Sugdove grgoreuóneyoç avÓgeya9íay Enver, wore 
roig v Quyvotc ay &vauíAAovc Popaiwv yevéc9at oveatnyois, 
el ur goavng&dmoenv. 

4. ang de mohıreiag ô bey äng Eoızev “paota 
uai axo rego, éxxoovodsig bz Aynoıkaov xal Wevoaue- 
voc tov avadaouory Tole rxohiraig zal Ging Alerte xal 
reide wy megoeihero xal narnyyerkev om Groinieg dré 
Wl eso yevóuevog* d dé Kieouévyg covvartioy Iga- 
góreQov xal Piarótegov èr Wl pevafoliy. nade vig 2t0- 
huvelac, amoxreivag vovg Epogovg ragavöuwg, ovg xal 
mgooayaydodaı volg Oroig agaroüvra xal eragoen 
6adıov HY, Gareg ovx ohiyous Ging pévégugey èx TIS 
nwohewg. TO yàg Avev vic Eoxaeng avayang Zergdgerg 
aidnoov ove iargınöv obre mohırırdv, GAN avexviag uiv 
auporeoa, tovr Ób xol TÒ Gei uev! WUöTNTog r000- 
cori. av Ób D'oóxyov ovdéreoog uiv No&aro opayig èu- 
pvklov, Tios 08 Aéyevat umóš Bahhouevog douo zroög 
Auvvav, ahha Aaumgorarog wv Ev toig zvoA&utxotg &gyó- 
tarog iv vjj oraoeı Edert, nal yo moondIev orkos 
xal naxouevov &veyóonos xal oAwg shelove TOD uý vL 
däer medvovay N vo) un nadeiv Zeen Ewgäro. duo 
xal vi» qvyhy abtoy oùz avohuiag omueiov, GA) evda- 
Belag womreov. ter yàg Zereifet toig èrupegouévois v; 
uévovvag inte vod uy madsiy tq) Seay auivaodaı. 


s. 5. — xai— dë, zu Kl. 9, 3. — 
adrodı in Italien, vgl. Ti. 8, 3, G. 
nahm auch an der Belagerung von 
Numantia teil, Ti. 13, 1, — &v 
Zagdövı s. 2. 

4. 1. makanotegov, als Buone 
sen war. — wevoduevos s, 16, 2 
— ustaorneaı milderer Ausdruck 
für éx«f«Às»: zur Sache vgl. Kl. 
10. 

2. Vgl. die Rechtfertigung des 


Kl. 10, 4f. — augorega: die Hand- 
lungsweise des Arztes wie des 
Staatsmanns, wenn sie avev vis 
éoydrns dvayans angewandt ` wird, 
nur dafs beim Staatsmann zum Un- 
geschick ohne die Grausamkeit noch 
Ungerechtigkeit hinzukommt. Der 
Gedanke ist schief, denn auch der 
Arzt handelt in diesem Fall déi. 
xos. — dë selbst nicht = 
x«i un — domos s. 15, 1. 
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5. Tor voivvv éyxdnuacwy và» xarà Tıßsgiov ué- 
yıorov Eorıw, ore vóv Ovvagyovra tig Onuaoyias èEéßahe 
H 2 ~ DH H ate Y ` 
xal devtégay avrog avr dnuaeyiay werner. Taty dé cov 
> Z 2 > - " 
Aytviiiov qóvov ov dixaiwg où &ln Fog moocevolff'ovvo: 
H P Jie EK oN E » 
drepdcaon yao Gxovvog avroð xal ayavaxroiyres. Kieo- 
uç Ò’, tva tag opayas vov epdgwy i&owuev, Hlevdé- 
0W0E uèv anavrag todvg olxévac, EBaolkevos dé zi uiv 
> , ~ 9. Ja.^ E > , ` > 
toy uóvoc, v Ó ovóuert detegog, Eioisidey tov aded- 
pov ix mwas oixiag ait mooosköuevog, Agyidauov d' 
z - Sa ~ e š 
Q zQoojxov Hy ano to érégag olxiag over ovuBaorhed- 
> ` > H ~ > D Y 
ew, émeroe uày Ze Meoorryg xareddeiy, earoS«avóvvog dé 
109 qóvov ovx imtbeAOov EBeßaiwoe viv olvíav xar ap- 
2 roù rig &vetgéceng. xulroı Avxovoyos, 0v 1U000Ezr0LEIr0 
pusiodar, viv wiv Baoıheiav xov anédwue vq meii 
E ~ 5 ? » " 
tov adehpob Xagilkw, poBovmevog d uý, xcv GÀLoG 
> , , ` x 
anodavn tò ueıgarıov, aivia vig én? avrov ELIn, zoloy 
L4 > ` I , z ~ Wi x 
yoovoy E5w zAÀavQOeig ov smgóreoov imavij49tv y maida 
vQ XoeoíAAp yerdodaı dvadoyor vhs &gy5c. adde Av- 
292? A Gr > , 
x0Ú0y@) uiv opd adhog tig "EAMjvem waoaßimrös ovóeíg: 
ore db troig KAsouévovg zohirebuaor xaworouiaı xal ma- 
Soavoutae uelloveg éveror, OcÓ/Aovot. xal why of ye vóv 
Toomey avrov wWwéyortes tovtoy uiv è oys Tugavvındv 
` ~ D ~ Tl " DH 
xol zeoleuozr010y civuüvvot yeyéoQar, vj Ó Exeivay pú- 
" > ^ > > PE e ra 
get prhoriiag cuevoíay, GÀÀo Ó avdév oi pIovoirres 
&nmixoAely elyov' éxoutiodévrag dé tH) góc vobg dviora- 
uévovg ayare xol Juu wage thy abray plow Greg 
zwvocig épeivar megl và toxata viv molirelav cuoÀló- 


5. 1. devrgoav, zu Ti. 16,1. — 
dxovvos: bezeugt auch App. 1, 25. 


gierung übernommen, aber nur als 
Verweser, und war als die Witwe 


— tas opayas: Kl. 8,2. — &rav- 
vae sagt zu viel, s. Kl. 11, 2. 23, 1. 
— Eonheidav, s. 11, 3. — màs 
statt «ze evvzc, wie im Deutschen, 
vgl. mor, 10893 o Kvgnvaizoi xai- 
meg Ze gus oivoyons "Enwovoo 
merraxores. — Aoyidauov, zu Kl. 
5 u. 35. 

2, Lykurgos hatte nach dem Tode 
seines Bruders Polydektes die Re- 


des Polydektes einen Sohn geboren, 
der erste, der den Neugeborenen 
als Konig begriifste, Lyk. 3. — 
&ÀAÀcos, auf irgend eine von ihm 
unverschuldete Weise. — maoa- 
Bhmros ovdeds: auch Lyk. 31 sagt 
Plutarch: azepijee vi Oóín vos 


; > 
-gUTOTE mohırevoauevovs év TOUS 


“Ellmow, 
3. mvoais épetyoe den Winden 
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yovv* imei vig ye mowrng bzroQ£osoç ví x&ÀAtov Q ôi- 4 
xeióvegov ny, el uù) xarà Bien xoi Övvaoreiav èriyer- 
enoarres *moo tov vóuov oi whovoroe zegtéovioav &u- 
por&ooıg ayavas, v uiv goftovuévo cepi adrod, vq d' 
&udınovvru vóv &delgóv &vev dung xal döyuarog obi? 
on Ggxovroç &vetgeDévra; gogo uiv ovy» xal avro 
èx tov elonuévoy vi» Ovapogav’ el Ób det xol xa? Exa- 
orov anogivacdat, Tißégiov uiv coer mempovevxévot 
cidnur z&vrov, Ehayıora Ò aucornxévar TÒ uEıgaxıov 
Ayw, modis; Ób xal vóAug Teiov oix OMyo Kheoué- 
vovg VOTEQOY yeyovévat. 

preisgeben, dem gebrauchten Bilde auf hin, dafs seine grofse Jugend 
entsprechend statt dem blinden Zu- besondere Berücksichtigung bei Be- 
fall überlassen. urteilung seiner Handlungen ver- 


4. gvvogüs, zu Ag. 2, 9. — rò diene, vgl. Ag. 21 g. E. 
perodniov weist ausdrücklich: dar- 


ANHANG. 


Der Text derin diesem Bàndchen enthaltenen 4 Viten ist am besten 
überliefert im cod. Sangermanensis 519, saec. X (S®). Aufserdem be- 
nutzte Sintenis noch den Palatinus 285 (P) und 4 Pariser Hss. 1671 (A) 
1672 (B) 1673 (C) 1679 (G), von denen ABC aufs engste zusammenge- 
hóren, wie ein Blick in Sintenis Apparat zeigt. Sie bieten einen 
Text, der aufser manchen andern Abweichungen besonders in der Stel- 
lung von S5 verschieden ist. C gibt für sich noch einiges Abweichende, 
von dem ein paar Einzelheiten (z. B. Kl. 4 soz) richtig sind, aber auf 
Konjektur zu beruhen scheinen. PG stimmen öfter mit Sp überein, sind 
aber, wie es scheint, ohne Wert. Meiner Bitte in den Bibliotheken Ita- 
liens auf Plutarchhss. zu fahnden ist mein Freund Dr. A. Elter mit 
der dankenswertesten Bereitwilligkeit nachgekommen. Ich verdanke ihm 
die Kenntnis folgender Hss.: 1) Vatic. Urbin. 97 saec, XI membr. 2) Za- 
tie, Urbin. 96 membr., nach der Subser. geschrieben für Ioh. Chrysoloras 
zeigt cov Legouováyov ovsp&vov unwi iavovagiw y ivd. AN coU e Ind’ 
Zroug (= 1416, nachzutragen bei Gardthausen, ó. Palüographie 558. 
357). 3) Vatic. Gr. 4042 chart., vielleicht saec. XIV. 4) Vatic. Gr. 457 
chart. wohl nicht alter als saec. XV. 5) Ambros. D 558 Inf, chart. mit 
der Subser. &yodgn xal Ereleuwdn ý BíBAos nde xarà ein meAonówvr- 
cov . p tp x&ácvoq milidoa . sola TE x«i cvvÓgou xal ovvegyia 
xvgiov Onunteiov Tod xacavdonvod xóm ds xai yoagy navovi vov 
tlunavddbdn . év unvi angılliv © .nueoa neunten . ivOuecuvos revrenar- 
dexatns tor so §Bdounxoorod Erous (= 1362, nachzutragen Gardthausen 
329. 355). 6) Ambros. A 151 Sup. chart. sehr jung. 7) Laurent. Plut. 
LXIX, 52 chart. saec, XV (Bandini). 8) Laur. Plut. LXIX, 1 membr. 
saec, XV. Auf der letzten Seite steht die Subser. ò navra ninowv, 
Feds qudv Oóf« cor, dann folgt noch ein fol. 419, wo von derselben 
Hand in der ersten Kolumne oben rot: &yoapn xai éveAswo9w" 7 Bißhos 
noe xarà mv irahiav àv vij molec pavrova , nave umvós matov . sv- 
TEONS . Huson verägen . ivdincicdvos aydons. tod e AK Krove — raiv 
xeoow yngágüov, ë narody nalavov (= 1431) und 9) Laur. Plut. 
LXIX, 6 aus dem Jahre 997 (vgl. Rhein. Mus. 1882, 299). Leider zeig- 
ten die Kollationsproben (was bei der Güte von Ss kaum anders zu er- 
warten stand), dafs alle Hss. so gut wie wertlos sind mit Ausnahme 
des Laur. 69, 6 (L), nicht als ob er zur Herstellung des Textes etwas 
beitrüge, sondern weil er der älteste und beste Repräsentant der 2 Hss- 
klasse ist, auf den ABC zurückgehen. Sie stimmen fast überall genau 
mit L überein, z. B. Kl. 22 xaddéorys om. LABG eissiy LAB(P) Aeysır 
ögunoas LABG eis zAoto» évdéuevos LABG advovs 1) Zaang LABC ody 
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cots orħos L Hss. aufser S% &maigsıv éxélevoe LABG 7xovev LBC(PV) 
77 om. LABC. 23 soi vor za” om. L!ABC ZrzuxexAciad'at L'ABC u. s. w. 
Bezeichnend ist folgende Stelle: Ti. Gr. 13 hat L oveareyau | (Ende einer 
Zeile) oroazevousvos, die Punkte von zweiter Hand, AB dagegen otoa- 
relay otoatsvóuevos, der Schreiber hat also die Dittographie zu Inter- 
polation benutzt. L ist demnach der gemeinsame Archetypos von ABC, 
wenn auch nicht direkt, Er ist spáter mannigfach korrigiert und zwar 
nach einem Text, der mit Se übereinstimmt, doch ist nie die abweichende 
Stellung geündert. Nach vorstehendem wird sich eine neue kritische 
Aufgabe darauf beschränken können, statt der Varianten aus ABG nur 
die Lesarten von L anzugeben.  Verglichen haben die Hs. die Herren 
Dr. J. Klinghardt (Kl. 10 ff.) und Dr. M. Hoffmann (die Gracchen), 
denen ich auch hier für ihre Freundlichkeit herzlich danke. Im folgen- 
den gebe ich ein Verzeichnis der Stellen, an denen die vorliegende Aus- 
gabe abweicht von Sintenis’ Textausgabe (Lips. 1857); ich bemerke je- 
doch, dafs ich die Elision streng durchgeführt habe, wie es bei Plutarch, 
der den Hiatus aufs sorgfältigste meidet, geboten ist. 


Agis. 


1, 2 óuoloyobusvov Lv: apohoynuvoy Ss Sintenis. 

2, 1 dı& Bryanus: xa? due. x«i Gë vo)vo L!, sei und vo von 
junger Hd. durchstrichen | 4 xaddseo*: dez:so S*"v Sintenis, öreg Ss! 
(Koraes) Blafs. xo dee (wie auch der M(atritensis) Dem. 18 statt 
co gibt) zur Vermeidung des Hiatus, der auch in der Pause von Plut. 
gemieden wird. Es ist hier nicht der Ort, die Untersuchung nach Sin- 
lenis, de hiatu in Plutarchi vitis epistola p. 12 sqq. aufzunehmen, ich 
bemerke nur, dafs er mit Hülfe besserer Hss. an vielen Stellen ver- 
schwindet, z. B. Dem. 18 dewe, Ze «v. Ponindv: ewé, cov Por- 
xöv Fr. M 19 pnow tov @sonaQowza, alla: cov Osguoüovrá pnow, 
adda M, Cic. 15 dyvoorov, Ahas: "yvavcos, addas M | 700» — Nee 
inel : čpoatov . érel M AT tù gan, adrov : chs puyns, adcoy M (dagegen 
hätte Graux Dem. 19 ztovájuov — Zußahhov. Cic. 29 vóv àv "Pour yoô- 
vov 47 sive 700v700» nicht ändern sollen). Aus dem S(eitenstettensis) 
ergeben sich folgende Besserungen: Numa 3 vids Iduswvos, avdgds 
(wie Sintenis vermutete) odyxe. 1 ovra xoi Eevov. Poplic. 19 elder, £57- 
zeı (statt sie — eCirer . dxovoas). Cam. 10 vd dWacxcl mavres 
donto Elimves 34 x«i xoavyi nad? Ecegov weoos. Kim, 6 aivırrousen 
tiw péhhovooy ws tomer, Ages, 23 guov usibwv, elnev,. Pomp. 2 rer 
eavra mugézew | 5 Statt &voig wollte K. Keil dvodtq, aber die Rand- 
lesart aus A @voota hat keine Autorität; avriav Bernadakis. dvoia 
wird geschützt durch das folgende six] peoousvo» | ob wéheow? | 7 Toán- 
you: l'o&yyow Sintenis mit den Hss. | 8 zò navoaodar SEP Ambr. A 
151 Urb. 97? Sintenis: tò zexoevoO«,. LABG Urb. 96 Laur. 69, 1 Vat. 
1012 Ambr. 538 Schómann. croméoacIo Laur. 69, 32 Urb. 97! Vat. 
137 v | 9 Kieouevn*: Kleouevnv, Mit Ausnahme dieser Stelle und Kl. 
35, 3 hatte Sintenis überall die Form ohne » nach Hss. hergestellt. 

3, 3 Dafs oydoos unrichtig sei bemerkte zuerst Michaelis | 4 vids 
ägevs. doews Hss. | 6 warotwr R. Keil: zergoen, Beide Wörter sind 
so häufig verwechselt, dafs es mir geraten schien auch bei Plutarch das 
richtige herzustellen, 
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9,1 pularzovrwv vóv*: pvlarreıw cov Hss. gvActróvvov Reiske, 
Sintenis | 2 0t«O'£usvov Reiske, Blafs: QuaveO'éÉusvov. 

6, 2 Ayousvoıs Bryanus, Blafs: &youévove | 4 uévro: Schómann: 
d2 C Sintenis, này v | uevafaAov Sintenis: ueraßaldwr. 

vj 3 Baoılews LABCV: acides weyalov | 4 sbOcuuowi&opévns 
auch L?, 

8, 1 Sedlaciay v (und so auch sonst): Selasiav SSLABC Sintenis. 

9, 1 cov (tò L corr.) — xexoounuevov SEL. Den Akk. verteidigte 
K. Keil mit Vergl. von Herod. 6, 136 | 2 jzogvyevea» Schäfer, Blafs | 
3 [Baorheds|*: 6 Baoılevs Blafs | zooeA9'v Së Blafs: zaosA9'v | rod- 
cos Sintenis. 

10, 1 ógo% ce dvanootwy Blafs. Vielleicht ohne ve, vgl. Anhang 
zu Themist. 11, 26 | épedovixnoe Blafs und so durchgängig: Zgpılover- 
unse | 3 cadca* und so durchgängig: và adra. 

ll, 1 wag’ ois tò xoaros Blals | 2 &zroOwzoxsw Hss. Sintenis | 
3 meds voy Lv: moos S* Sintenis. Keil führte für das Fehlen des Ar- 
tikels an mor. 105^ und Rom. 18, an ersterer Stelle steht er jetzt in 
Herchers Ausgabe | &&auagrövras Blafs | wéyor* (wie an vielen Stellen 
aus den besten Hss. hergestellt): uzo« | ovvorxioavtos auch L corr. | 
A x Koraes: ¿nerde | 5 &xeivov dmoympısduevor Hss, éxetvov del, 

afs. 

12, 2 BovAouévov*: BovAsvouévam. 

13, 2 aur@v xci Stv Blafs: a?vóv LABCP Sintenis | 3 ovvenon- 
cav S€ Keil. 

14, 2 ovoroatevouevov Blafs. 

15, 1 narızıw] veavixny? Sintenis | 2 zagsAO'siv don Madvig: mag- 
ehteiv. 

16, 1 Ob &4/1¿ (xai)? 

17, 1 Asavida* (wie 11, 2 mit SSLABC): Aswvidov | evuuerefa- 
Aouca. Koraes: ovuustafáhlovoa. 

18, 3 mooersiovs*: zoo rovs Hss. Sintenis, weotégovs Schäfer, go 
«o? Schneider Rhein, Mus. 29, 359 | 4 de dua LIAB (xai dud C): dea SE 
Sintenis | &öros A Blafs. 

19, 3 ovdevos dé Lv Blafs: oùðsvòs | 5 amdyew Lv. 

91, 2 70» époowr*: époowr | u&A 9" mit Blafs eingesetzt | ueu- 
qOsis à" av Koraes, dimcudtegov dv Madvig, vielleicht richtig. 


Kleomenes. 


2, 1 Zëien Stephanus: oix(av | Statt vocc» (Sintenis) schreibt Blafs 
mit SE voie, vobvo LABC, dee Koraes, ove Solanus, Zu tovtæ Keil | 
2 magafgaAóvros schon Reiske | čorxev ayarımoal vs TÄS poems tò av- 
dowdes soft: fous the p. TÓ avd. ayannoal ve xai | 3 Ob éowrnten- 
za? | xaxxadny Sintenis’ letzte Vermutung: xaxxavýv (nach Keil) früher 
Sintenis, aixaAAsıv Stephanus, &xovz» nach Turnebus Blafs. : 

9, 1 Asowidct (zu Ag. 17,1): Aewridov | 2 ode xaraparns o*: 
xarapavns ó G Sintenis, der auch Tilgung des ó vorschlagt. Umstel- 
lung scheint mir zur Hebung des Hiatus das leichteste Mittel zu sein, 
das noch vielfach anzuwenden ist. Ich bessere aus S: Lyk. 31 gagwuo- 
giov sive, ugya (im folgenden lies adt@ xai yeréoFar mera THY Te- 
Aevtzv: viv add. S) Num. 10 2 7 tis àvvós Succ, oúyxo. 1 xatate- 
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ota. obs mzoA(ras (wie Benseler vermutete). Ages. 1 facuuxQ xoi 
TyeuoruxQ 12 xai pldoe zpóvtgov Övres 25 ovvnyævia n£, ais eixos, 
aire xvdvvetovts, Pomp. 8 où xalös rg: ipm 1l xehevovra whew 
sis Apinv. 

4, 2 mot G (Koraes) Blals: zo? | 4 einovros ov warny ori Stepha- 
nus: &izóvvos OTL OÙ uarnv. 

5, 2 cvuflaciAeós.p ? vgl. oúyzo. 5,1 | avyxarnyayov Koraes. 

6, 2 oroarıav Reiske: ovoavstar | xai reıyov] nAareıov Sintenis. 

8, 1 x«i vor Ó%o tilgt Madvig | evovxdeidou Se nach Solanus | 2 xs- 
»Asıuevov P, vielleicht richtig | cove [02] Koraes, Sintenis | Zvewov SS: 
éxtewoay . 

9, 3 dvdola» LABC und so durchgängig: dvdesiev. Plutarch scheint 
die Form &»óoía vorgezogen zu haben, so stets S. 

10, 2 dvatedsiy ye schon Reiske | 3 Aorsownov Keil, coll. Medd- 
vozos| 5 owıGwoı S8 Keil: oa@Swor. Dals Plutarch o@few schrieb, 
beweist auch S; darnach ist das lota überall hergestellt. 

12, 3 émeimsg? oder xadws? | yaplev (wie auch Perikl. 2, 7 mit S 
zu schreiben war) L: xdeısr | fy 08 — yeyoarırau als unecht bezeichnet 
nach H. G. Plafs, Michaelis, 

13, 2 övra SELABC: övra ve, Vielleicht ist auch mit S£ 07 zu 
tilgen | oùðè xA«ivac Lv Blafs: oó yAaivas St Sintenis. 

14, 1 Dagas*: Degas | 2 daorddye Manso: Adyywre. 

15, 2 ov uérow. Schómann: uévou | neuróvræv Blals | 3 niños 
ainaros Sintenis: aiuaros Amos. Vergl. noch Sull. 37. 

16, 3 xevnyoosi*: xezmyóosa Die Beziehung auf Aratos’ Denk- 
würdigkeiten scheint mir das natürlichste. 

17, 1 rò yvuvácwv Koraes | 3 viv 02, wie Stephanus in einigen 
Hss. fand, scheint beachtenswert | vv Ayaröv Blafs: peta vw Auen, 

18, 2 gien man. rec. SELABC Blafs statt Qu&vocav, vielleicht rich- 
tig | paoxovros Liv Blals: paoxovres SEL'ABG Sintenis. Vergl. oyxo. 5 
Avnoveyoy moocenoveito mista Dae | vovvov Hss. Schómann: vovvo Sin- 
tenis, Blafs (Druckfehler?). 

20, 1 “Oveva schon Xylander | 3 wodrrwv uv (so SELABCP) — nAi- 
wos (Ó > Blals | 4 zvegu£uewev Lv: neoıeusvev SE Sintenis. 

21, 2 ovyvos Blals: cvyvovs | arınyayev Blafs | 3 £yxavaovroavcros 
Herwerden: xaraoınoavros | &nexsionoev ohne uiv Stephanus, Blas | 
4 wıx06v Muretus: wera wxoo® | opo ti SELCP: ðuoù ti | avorgarev- 
ouévev Bryanus, Pitann: evoecevouévcov. 

22, 1 mempayór. Schäfer, Herwerden | avos Sintenis: avvex@s | 
6 ip? july ué? 

23, 2 gordoa Sintenis: draomaoo | 3 “Poirsiov] Zoitov wie Cel- 
larius wollte, scheint mir der Ortlichkeit nicht zu entsprechen. Aufser 
'Oocovsiov könnte man Bogeroy (Paus. 8, 44, 4) vermuten | „Ereoos Zë 


nagnvecay yoáqew 'EMacovros" Koraes | vayuévov L « vom Korrektor. 

24, 3 Kieousyys*: 6 KAsouévgs. Vgl. zu Ag. 2,4; ó auch durch 
die Stellung von dë verdächtig | ody rovro nach Reiske Blafs: ody | 
yohercov usv Lv Blafs: yoderor. 

25, 3 xarà zéien: Schömann: xarà wolw, de rot. 

26, 1 do9" ws Sintenis: ws | 2 zexAeuiévov LAP, vgl. zu 8, 2 | Oku- 
vorov* (wie Hultseh nach den besten Hss. Pol. 4, 11. 70 schreibt): 
OÀtyvotov (oAöyovro» L yo óyvovo» L' mg. | gusenoumas von Keil aus 
merounnas gebessert | 3 xoi nach wodenety del. Koraes, Madvig. 
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27, 1 <ó moodsvon: tov pvoa@oaı Schómann: vov zomoaTsbo es, (zrgo- 
earevou m. I) rò SS, cov momoa cé LABOV. «oU doromretoae tò 
G. Hermann, Sintenis. Die Stelle ist noch nicht geheilt, erforderlich er- 
scheint mir, dafs der Genetiv voraufgeht | 2 cas ziopoods*: siapogas. 

28, 1 omdırınns getilgt von Blafs, dafür émeAAzAov Michaelis | 3 
voie z0AÀovs Blas. 

31, 1 ¿yle Koraes: Aiycodiar | Fdvarov cov Blals | 5 viv gr 
S8 Blals: c? viv LABC Sintenis. 

32, 1 ipte; Aiyıahov (Aiyıılav Koraes) | uevoíos Sintenis 
(in der Anmerkung), Blals: wergiov | Zupowv épaiveto Sintenis: épai- 
eee Zupoov | yvaunröuevos XS Blals: xaurtóusvos | 2 wexvnuévov 

als, 

88, 4 ovros Jee — rovrous mooßaroıs Herwerden; „uaxo® zoh- 
ov àv éyéyoamro xarà magoımarov Adyou zogoerigo ` Äerz ginge 
iv nooßaroıs avaorosperar“ Koraes. 

3⁄4, 1 adca Reiske, Schómann : avror | 2 gpoBeoaózeooz Ò apedéevra 
nach Madvig (apetevta dé poßsowreoon)*: apsOérvo 08 (poflegóv dé 
xal apedévra sene ohne set Blals). 

35, 1 xal dvd SSL? Blals: dca L'ABC Sintenis | 3 KAsouevn*: Kle- 
ouevnv. Vgl. zu Ag. 2,9 | où uerolws Reiske, Blafs | uù Außoı*: kagor. 
uù, eingesetzt nach Pol. 5, 38, erscheint mir unbedingt nötig. Man hätte 
ja Kleomenes’ Pläne leicht vereiteln können, wenn ihm erst Ptolemaios» 
die Soldaten hätte geben müssen. 

37, 1 éniD'eis* ` &pweiD'ele (éneviO ec Blafs) | 2 £axeveouévov Reiske: 
ivsoxeveguévov Koraes, Sintenis, é&eoxeveuévov Hss. ¿Ë ist Ditto- 
graphie von éÉem/ümoev | dera dé xoi voir Blafs (08 xai reıwv S&). 

38, 1 Ob nicht 64% aus addy entstanden ist? | 2 7j9'os*: eldos. 
Sintenis erklärte: „edel nennen die Griechen die Schönheit, in der sich 
die yevvaw vns der Seele ausspricht.* Blals schreibt yeryacorarn xci 
nahiiorn và eldos, aber s. Alex, 21. Zu meiner Herstellung vgl. Arat. 2, 
Ios und slóos häufig vertauscht, z. B. Arat. 49 7os] eidos ABCDV | 
4 Qos Sintenis: ideiv. ] 

39, 1 zoAAQv Koraes: &AAcw (aAhoxorov oder &AAotov Bryanus) | 
2 moocsovotporvo L, yo vgocevoénovcvo L° mg. 


Tiberius Gracchus. 


1, 1 Sxıriovos Stephanus: Sunmiovos Sintenis nach den Hss. und 
und so durchgängig. S gibt in den in ihm enthaltenen Viten fast stets 
oxırciov. Vel. auch Hermes 6, 149 | 2 0° éxevégov Pitann: da Paré- 
gov | x«i veAevtüv corr. SeL!AB Blafs | da&dexa Cobet | 3 viods dio*: 
Qvo vios. 

2,2 dioad vs mg. Se pr. m. mg PLABCY Blats: TUeQLO TL OL TE. 
Wenn Acc nicht auch in $5 überliefert wäre, miifste man megienao«: 
beibehalten, denn Wiederholung desselben Wortes meidet Plutarch nicht, 
vgl. z, B. Kl. 13, 2 | àłoğoa ist nur sehr zweifelhaft beglaubigt, näm- 
lich aufser durch die alten Ausgaben (ia Steph.) durch PG!, alle übrigen 
haben war«£aı, das vielleicht richtig ist. Ob nicht alonoaı aus Aoa: 
entstand? oder umgekehrt? | 3 dedgtvas : deipızas Amiot, Sintenis | 4 
stxoaponyvüusvor] maonyuévoy Cobet. 
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3 savvámacw eingesetzt nach Alex. 57. Ahnlich wird der Hiatus 
Cam. 10 beseitigt, vgl. Anh. zu Ag. 2,4 | Tëdoegg Sintenis: ó T«&éoros. 

4, 2 ovvoc S8: ovre, Ebenso 14, 4 | ei uù Stephanus: et 02 | sv- 
onnas Koraes | 4 xarelınev SS: zarelıne. 

5, 1 Bapvnoruwrarp SS: Bapvnovuovézo | 3 [Tußegiov) mit Blafs, 
wenn nicht doch richtiger nach Blafs anderem Vorschlage umgestellt 
wird | «ze Peganetas Reiske: Q'aoazcs(eg. 

6, 1 duenögdnoav] Jvepogncay van Geer, aber vgl. Lysias 12, 83 
tas oinias éÉenógOnoav. 

T, 4 dnyeveodau] éyyeréodar Koraes, yevéoPae? Sintenis, 

8, 1 mevvaxoaiov 85: tay revraxooiov LABC Sintenis | 2 ws cay? : 
wore vc? Reiske, Sintenis (nur in der Teubnerschen Ausgabe | 3 doxet 
Sintenis: ¿Óóxa, | 4 oveatetas Stephanus: ozgazuas. 

9, 1 2xowovddas Blals und so durchgängig ov == v | 3 navra «à 
Blals: z&vz« | A xov&óvou Stephanus, Reiske: zaradvceıs. 

, .. 10, 1 Mägxo» (ebenso €. 4, 2, vgl. Hermes 6, 136): Magxov | 2 0° 
asi* (nach App. bell. civ. 1, 12. 3, 50): 02] 3 gAavoov L (pdavedy v 
Bla(s): p«iAov Ss Sintenis | 4 zeigen Lv Blals: ywoas Reiske, Sintenis. 

11, 1 Mavikıos Sintenis („eher palste der Zeit nach M’, Manilius“) 
A. Schäfer: MaAlos | 2 soos cndimadtny eivaı früher Sintenis (zuletzt 
nageivaı), Blals: eivae eos tyhinadeny. 

12, 2 sreguißahken L? v: weguésoder Lt Sintenis (wohl nur Versehen) | 
urnuatinods*: tovs xrnmarimorvs. Vgl. 9, 3 | xedevoas früher Sintenis, 
Blals: «ai xedevoor Bryanus, Sintenis (x«i av — xedevoar Hss.). 

19, 2 dfolods évvda*: évvéa. dBohors. 

14, 2 de civ paorunõrv diddnua (oder 0140. vw Bac.) Blals | 3 
émvemns uiv. dv LABG Blals: ésvecnys uèv | A 0002 Li év 021? | <@ Aé- 
yew — và Bagage L2 v: co déyeww — zà Fagosiv L'ABG Sintenis. 

15, 1 éwayddoreooy Wyttenbach: dxmaO'éovsoov | ów add. Koraes | 
3 oùðè Onuaexos x Blals: o? | ana&sı Gobet | ó óZaos*t: djuos | xada- 
sioro Cobet | 4 Zoe à» Koraes: ei cis du | avrà Tudor: nudgen að- 
cov. avtõv tilgt Blas | [eis] *: sis. Vgl. mor. 291° | ovxody L: ovxovr | 
tov Önuov Cobet: ÓZuov. »i 

16, 1 orgazeıwv L? oreatwwray V? | auyrimrıxois ovar vevaxoaious 
Cobet. Ob zoraxociois (z) etwa in vois steckt, das LABO vor evyxAmqci- 
xois haben? 

17, 1 aden SELAB: aven | ye corr. StL ceteri: 02 pr. StGia | vov 
mooréoov Blafs | 3 zarnpsıav av sivar Cobet: xarjpecay sivo Sintenis 
(xar. nageivaı Hss.) | 4 moorarrousvov Reiske, Blafs: wagatartope- 
vov ebenfalls Reiske, Sintenis, moarzouevo» Hss. 

20, 1 doxei Reiske: 2ööxer. 

21, 3 Die gebräuchliche Stellung ist /epo9 xai &ovhov | 2 iovoor- 
gu LABCV, aber vgl. 4, 3 | 4 zreo? uev ov L v Blals: veo? uv. Be 
intenis. 


Gaius Gracchus. 


1, 4 Aauvgoregov Sintenis: Aeuzrgóvsgov | cadndés C: To And | 
pain) &pn van Geer. 

2, 2 aupıabew G: cuprebew. appréooe Schäfer | 4 2& avdynns x, 
imávayxes Blafs | SaAAtvetov S8: BaAkrrwv LABC Sintenis | &&vnvo- 
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xos — siosvnvoyévar Madvig (extuli — rettuli €. bei Gellius), aber vgl. 
im folgenden gxrióvras Ov stonveynay olvov. 
3, 3 imegaveorn Cobet: imeEdorn. 
4, 1 dpnonro Sintenis, apnenro Hss. Cobet | éxxexnodxer € Gobet, 
» 1 dsaveumv Sintenis, Gobet: Xue véuwv Hss. avavéuay So- 
lanus. «90v 

6, 1 xewovrras Bekker: xoivovras | 2 drrorgvousvos St ead. m. 
aztovovóuevos L? «oov? L! | uóvov ov Blafs | 3 zo98 ovxogávvas LABC, 
«al ovxopavras Blafs | pogeoóv| coBagoy Madvig. 

8, 1 &oyetosotcov besserte Koraes aus oyarosorðv | 2 Avnosdube*: 
arcnotite Hss. Zuerst änderte Stephanus in: dxyornoe, darauf Reiske 
in ayınornoaro, was Sintenis und Blafs aufgenommen haben. Dies ist 
dem Gedanken angemessen, hat aber die gewichtigen Bedenken gegen 
sich, dafs die Anderung palaographisch unwahrscheinlich ist (man müfste 
auch noch mit Pitann avmernoaro schreiben) und dafs das Impf. unbe- 
dingt nötig ist, vgl. Ti. 16, 1. . dvnegduSe scheint mir selbst nur ein 
Notbehelf | 3 uv ody: ovv € Sintenis. 

9, 1 Zyóuevos Reiske | Övoyeoaivovon — Bovlouevn Hss: Reiske, 
Blafs: voysoaivovoav — Bovdouéyny Stephanus, Sintenis | 2 4x otoa- 
rıas Koraes, Herwerden | 3 ao vor noAırevudrov streicht Herwerden! 

10, 2 "4oowavós SE: ó Apomavòs LABG Sintenis, vgl. Ti. 4, 3. 
Rom. 27 | zóvow «ov Paiov*: vov Patov Coréyore, Sintenis wollte vor 
oztóvoi« tes einsetzen mit Vergl. von Alex. 10. Grass. 13. Num. 2 (bei- 
läufig: kurz vorher ist mit S vagayns zu schreiben, toores St mg., vgl. 
Rom. 27) aber dann erwartete man 7npero Ôg vis xai, wie Alex. 10. 


12, 3) dpaiocioF a SEABG, paroita L, wie es scheint, 1. Hd. 

19, 1 der" gege Blals, aber vgl. 16, 2. 

14, 1 ywwoxorzes: yryywoxorres P Sintenis | 2 («)vós) avt@ Blals | 
3 Ob nicht zcosiv zu tilgen ist? vgl. Xen. Hell. 2, 3, 20. 

15, 1 vwelwomervos auch L | 2 «dv — amohinoıs*: xai — ànohinns, 
„Man erwartet ¿ze£Àuee8% Blafs | J'aA&cone: Falárens B Sintenis | „Nicht 
qogobuevor (so Herwerden) oder gegójevov, qoovgovuevov ist ausdrucks- 
voller“ Sintenis. 

16, 1 «novo» St und so auch S Them. 26, 18 | 3 coavuurifor- 
tas SE: xarargavuarisovras | 4 uereßalovro SS: usreßahlovro. 

17, 1 abróv S6: éxeivov | 3 eiAxvasv St: siAxvas | A aneinov G Brya- 
nus | cuóvevov dé er Cobet | our” à» corr..L pr.(?) m. ex ove. 

18, 1 iuegov — nxóðov Bryanus, Koraes: £u£oov — módov | Z@'uoz 
02 sel Aude: St. 

19 cas ovupogas Cobet | «vy hat hier wie weiter unten schon 
Koraes ohne irgend welche Variante im Text, wahrend Sintenis (Text- 
ausgabe p. IX) sich die Änderung (aus «v7) zuschreibt; in der grofsen 
Ausgabe findet sich nichts darüber | ceS'o&g9'e]. vevoáqd'as L! (Sintenis 
in allen Ausgaben) | z«gevreivas L1 Stephanus. 
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Vergleichung. 


2, 1 ¿ol L? v: émifovAg SSL! Sintenis | 6 uë] ot uv Blals | 
peraoxevrdoo: Dacerius, wie Sintenis vermutet, während nach der An- 
gabe in Reiskes Ausgabe dies Lesart von S€ ist, der nach Sintenis' 
Angabe xaraoxsvaocı hat. magacxevdou L, analdagoar xa? xovacuev- 
doa Blafs | 2 «ovvois uèv (mw) Blafs | éxeív« Madvig, Blafs: Zxeívouc. 

4, 2 cQ doay L? v vo doo SEL!ABC. 

5, 1 adros adem Reiske, Sintenis: «?vós rp yd Hss., nur dafs 
eine Hs. bei Dacerius cj yaéw fortlafst. Nur oe Solanus, Blafs | 
3 vovvov Stephanus, Koraes: zovroıs (L hat rovt” statt rovt) | A sso? 
adrov Sintenis: 9zàp «vov. 
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